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Kurzprofil

Höchstes technisches Know-how durch German Engineering, 
erfolgreicher Systementwickler und erfahrener Spezialist - die 
MAXIMATOR GmbH ist führender Lieferant in der Hochdruck- 
und Prüftechnik, Hydraulik und Pneumatik.

Entscheidend für den stetigen Erfolg unseres Unternehmens 
ist die schnelle und sichere Umsetzung von Ideen, Einzel- oder 
Systemlösungen. Wir übernehmen die fachkundige Beratung, 
Projektierung und Lieferung 
von kompletten Anlagen zur optimalen wirtschaftlichen 

 

Lösung spezialisierter Aufgaben. Das zielgerichtete Handeln 
unserer erfahrenen Mitarbeiter unterliegt dabei immer höchsten 
Qualitätsanforderungen.

Das Wissen auf dem Gebiet komplexer Systeme sowie die 
Kenntnis der Anwendungserfordernisse des Kunden und des 
Marktes gewährleisten eine konsequente Weiterentwicklung 
unserer Produkte und Standards. Kompetenz durch 
jahrzehntelange Erfahrung zeichnet unser Unternehmen aus, 
denn Lösungen mit System sind Grundsatz und Anspruch.

bar



4

Faszination Hochdrucktechnik

Die MAXIMATOR GmbH mit Firmensitz in Nordhausen, 
entwickelt, konstruiert und fertigt Produkte der Hochdruck-

technik. Unsere qualiizierten und zuverlässigen Mitarbeiter 
garantieren dort Spitzenleistungen im Bereich der Hochdruck- 
und Prüftechnik, Hydraulik und Pneumatik. Als Holding für 
MAXIMATOR fungiert die Schmidt, Kranz & Co GmbH.

Vertriebsbüros des Unternehmens im gesamten Bundesgebiet 
und Partnerunternehmen weltweit gewährleisten eine kompe-

tente Beratung bei der Auswahl und Auslegung unserer Kom-

ponenten und Systeme.

 

Unsere leistungsstarke Serviceabteilung übernimmt 
neben der Aufstellung, Installation und Wartung auch die In-

spektion und Umrüstung unserer Produkte.

Hinter all dem steht ein überprüftes und zertiiziertes Qualitäts-

managementsystem (DIN EN ISO 9001:2000). Nur so lassen 
sich Technologiewissen und die Erfahrung auf dem Gebiet 
komplexer Systeme erfolgreich umsetzen.
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Hohe Ziele und Werte

Unser Ziel ist es, mit unserem Angebot an Produkten und 
Dienstleistungen die Anforderungen und Wünsche 
unserer Kunden in unterschiedlichen Regionen und Märkten zu 
erfüllen. 

Dabei liegt unser besonderes Augenmerk darauf, den Kunden-

nutzen durch den Einsatz unserer Produkte bestmöglich und 
nachhaltig zu steigern.

Mit unseren innovativen Lösungen setzen wir technologische 
Standards in unserem Geschäftsfeld. Unsere Faszination für 
die Hochdrucktechnik und das ständige Streben, Technologien 
zu verbessern und weiterzuentwickeln, sind unser Antrieb. 
Dabei ist die Zufriedenheit unserer Kunden unser oberstes Ziel.
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MAXIMATOR weltweit

MAXITECH Technologies des pressions
FR - 60290 Rantigny

Telefon: +33 3 44 69 66-00
Telefax: +33 3 44 69 66-05

E-Mail: derviaux@maxitech.fr

MAXIMATOR INDIA PRIVATE LIMITED

IN - 400 011 Mumbai

Telefon: +91 22 230 947-75, -79
Telefax: +91 22 230 714-79

E-Mail: sales@maximatorindia.com

 

MAXPRO Technologies Inc.
US - PA 16415 Fairview

Telefon: +1 814 474-9191
Telefax: +1 814 474-9391

E-Mail: sales@maxprotech.com

MAXIMATOR TEST, LLC
US - IL 60031 Gurnee

Telefon: +1 847 855-2700
Telefax: +1 847 855-2715

E-Mail: service@maximator-test.com

MAXIMATOR South America
BR - 13343-510 Indaiatuba, SP

Telefon: +55 19 3875-5048
Telefax: +55 19 3329-6525

E-Mail: info@maximator.com.br

MAXIFLOW PRESSURE TECHN.
ZA - 1459 Boksburg

Telefon: +27 011 397-5703
Telefax: +27 011 397-7770

E-Mail: sales@maximatorsa.co.za

MAXIMATOR Australia Pty Ltd

AU - QLD 4110 Acacia Ridge

Telefon: +61 7 32 55-5583
Telefax: +61 7 32 55-5587

E-Mail: sales@maximator.com.au

MAXIFLO Technologies Ltd
IE - NE33 1RF South Shields

Telefon: +44 191 427 47-23
Telefax: +44 191 427 47-24

E-Mail: sales@maxilo.co.uk

MAXIMATOR GmbH 
Abu Dhabi Branch 
AE - Abu Dhabi United Arab Emirates

Telefon: +971 2 551-3505
Telefax: +971 2 551-0023

E-Mail: info@maximator.ae 

Amerika

Australien

Afrika

Asien

Europa
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Hauptsitz und Produktion

MAXIMATOR GmbH

Lange Straße 6
D - 99734 Nordhausen

Telefon: +49 3631 9533 50-0
Telefax: +49 3631 9533 50-10

E-Mail: info@maximator.de
Web: www.maximator.de

MAXIMATOR AS
NO - 4070 Randaberg

Telefon: +47 514 144-44
Telefax: +47 514 144-45

E-Mail: post@maximator.no

MAXIMATOR Far East Pte Ltd

SG - 408935 Singapore

Telefon: +65 6745 92-66
Telefax: +65 6745 94-66

E-Mail: mkt@maximator.sg

 

MAXIMATOR Hochdrucktechnik 
Ges.m.b.H.
AT - 4614 Marchtrenk

Telefon:  +43 7243 20700
Telefax: +43 7243 207009

E-Mail:  ofice@maximator-ht.com 

MAXIMATOR ITALY
IT - 24030 Villa d‘Adda (BG)

Telefon:  +39 35 79 92 71
Telefax: +39 35 78 46 46

E-Mail:  info@maximator.it

MAXIMATOR Schweiz AG
CH - 3186 Düdingen

Telefon: +41 26 492 53 53
Telefax: +41 26 492 53 59

E-Mail: info@maximator.ch

MAXIMATOR Turkey

TR - 16120 Nilüfer / Bursa

Telefon: +90 224 443 01 73
Telefax: +90 224 443 04 74

E-Mail: info@maximator.com.tr

MAXIMATOR Benelux BV
NL - 2712 LB Zoetermeer

Telefon: +31 79 361 11 40
Telefax: +31 79 361 65 55

E-Mail: info@maximator.nl

 
MAXIMATOR (Shanghai) Fluid  
Engineering Co Ltd
CN - 200131 Shanghai

Telefon: +86 21 586 822 66-518 
Telefax: +86 21 586 833 68

E-Mail: marketing@maximator.cn
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Hochdruckpumpen

MAXIMATOR Hochdruckpumpen sind druckluftbetriebene, oszillierende Plunger-
pumpen, mit denen in den unterschiedlichsten Anwendungen Betriebsdrücke 
von bis zu 5.500 bar erzeugt werden. 

Durch die Verwendung von hochwertigen Materialien sowie präzisen Ferti-
gungsverfahren ist es uns gelungen, das Prinzip der Druckübersetzung in 
einem zuverlässigen und leistungsstarken Produkt umzusetzen.

Dabei können wir durch unser Druckluft-Antriebskonzept vollständig auf den 
Einsatz elektronischer Komponenten verzichten. Das bedeutet: kompaktes De-

sign, wenig Bauteile und somit einfache Wartung. 

Die Handhabung unserer Hochdruckpumpen ist denkbar einfach. Der 
Betriebsdruck ist frei wählbar und wird durch die Höhe des Antriebs-
druckes (1-10 bar) eingestellt. Ist der eingestellte Betriebsdruck erreicht, 
stoppen unsere Pumpen durch das erreichte Kräftegleichgewicht und halten 
den Betriebsdruck ohne weiteren Energieverbrauch konstant. 

Unsere Hochdruckpumpen verrichten bei den unterschiedlichsten Anwen-

dungen sicher und zuverlässig ihre Arbeit und das nicht nur bei Öl- oder Was-

seranwendungen. Auch aggressive, toxische, kritische und brennbare Flüssig-

keiten können gefördert werden.

  

Hochdruckpumpe Typ GX-Serie 

Hochdruckpumpe Typ GSF-Serie

Hochdruckpumpe Typ MSF-Serie
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Hydrauliksysteme 

MAXIMATOR Aggregate für Öl, Wasser oder aggressive Medien sind komplette, 
anschlussfertige Hydraulikeinheiten zur Erzeugung von 
Betriebsdrücken bis zu 5.500 bar. 

Die Aggregate können für alle Arten von Prüf- und Spannaufgaben sowie für 
unterschiedlichste Druckerzeugungsaufgaben eingesetzt 
werden. 

Durch den modularen Aufbau unserer Aggregate können wir unseren Kunden 
speziische Lösungen für individuelle Aufgabenstellungen 
anbieten.

Unsere Erfahrungen im Bau von Einheiten, der offene Blick für alternative 
Lösungsansätze und die Flexibilität unserer Fertigung sind der Garant für die 
Zufriedenheit unserer Kunden.

Von kompakten Hydraulikeinheiten für den Maschinenbau über mobile Prüfein-

heiten im Schutzgestell für die Chemische Industrie bis hin zu komplexen HPU 
(High Pressure Units) für die Offshore Industrie – unsere Lösungen haben Quali-
tät und überzeugen.

Hochdruckkomponenten und Einheiten für Flüssigkeiten

  

Hydrauliksystem 
für mobile Druckprüfungen

Fahrbares Hydrauliksystem
zur Druckerzeugung
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Druckluft-Nachverdichter und Stationen

Unsere Nachverdichter sind zum Verdichten von Druckluft oder Stickstoff geeig-

net und die ideale Lösung zur punktuellen Druckerhöhung. 

Wir bieten unseren Kunden für individuelle Anforderungen Lösungen an, die 
Investitionen in eigene Hochdrucknetze vermeiden.

Als Hersteller von integrierten Systemlösungen haben wir eine Vielzahl von 
anschlussfertigen Nachverdichter Stationen entwickelt, die sich in den unter-
schiedlichsten Anwendungen seit Jahrzehnten als optimale Lösung bewährt 
haben.

Kompressoren 

MAXIMATOR Hochdruckkompressoren sind für das ölfreie Verdichten von Gasen 
und Druckluft entwickelt. Handelsübliche Gase wie Argon, Helium, Wasserstoff 
und Stickstoff können auf Drücke bis 1500 bar, Sauerstoff bis 350 bar, verdich-

tet werden.

Durch die umfangreiche Modellpalette können wir für die individuellen Anforde-

rungen unsere Kunden die optimale Lösung anbieten. Insgesamt verfügen wir 
über eine Vielzahl von unterschiedlichen Verdichtungsstufen. Für verschiedene 
Drücke und Fördermengen können wir so unseren Kunden die optimale Lösung 
für ihre Anwendung anbieten.

  

Druckluftnachverdichter 
Typ GPLV2-Serie 

Druckluftnachverdichter 
Typ GPLV5-Serie 

Hochdruckkompressor 
Typ DLE-Serie 
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Kompressorstationen

MAXIMATOR Kompressorstationen für technische Gase sind komplette, an-

schlussfertige Systeme zur Erzeugung von Betriebsdrücken bis zu 1.500 bar. 
Die Stationen können für alle Arten von Prüf- und Befüllaufgaben sowie für un-

terschiedliche Druckerzeugungsaufgaben eingesetzt werden.

Für alle Anwendungen bieten wir ein umfangreiches Zubehör an. Dazu gehören 
Druckschalter und pneumatisch oder elektrisch betätigte 
Ventile zur automatischen Abschaltung der Systeme. 
Anschlussadapter, Schnellkupplungen, Druckilter, Hochdruckschläuche sowie 
Absperr- und Regelventile und Speicher sind Bestandteil unseres Lieferum-

fangs.

Wir wissen, worauf es bei der Auslegung von Kompressorstationen ankommt. 
Bei technisch anspruchsvollen Gasen inden wir immer die optimale Lösung. 
Durch unsere jahrzehntelange Tätigkeit im Anlagenbau für die Verdichtung und 
Regelung von Gasen haben wir ein breites Netzwerk mit kompetenten Zuliefe-

rern aufgebaut. Somit können wir die Komponenten optimal und individuell auf 
die speziischen Aufgabenstellungen unserer Kunden abstimmen. 

Hochdruckkomponenten und Einheiten für Gase

  

Tragbare Kompressorstation 
für Sauerstoff

Stationäre Kompressorstation
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Hochdruckventile und Fittinge bis 10.500 bar

Die Leitungstechnik für Hochdruckanwendungen jenseits der 600 bar stellt enorm hohe An-

forderungen an die Qualität und Zuverlässigkeit von Ventilen und Fittingen.
Als Systemhersteller von Prüf- und Produktionsanlagen für Hochdruckanwendungen bis zu 
15.000 bar setzen wir selbst die höchsten Standards für die Produkte unserer Ventil- und 
Fittingebaureihe.

Die Konstruktion, Entwicklung und Fertigung der Komponenten wird in unseren 
Werken in Nordhausen und Zorge durchgeführt. 

Wir beschriften jedes Produkt mit allen produktspeziischen Informationen. Dadurch können 
unsere Bauteile problemlos identiiziert werden.
 

Unser umfangreiches Produktprogramm umfasst:
 Ventile
 Fittinge
 Anti-Vibrationsverschraubungen
 Filter
 Rückschlagventile
 Berstscheibenhalter und Berstscheiben
 Aufsätze zur Ventilbetätigung
 Kugelventile
 Adapter und Kupplungen

  

 

Hochdruck-Nadelventil 

 

Hochdruck-Kugelventil 

 

Hochdruck-Rückschlagventil 
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Hochdruckrohre und Werkzeuge zur 
Rohrendbearbeitung

Neben Ventilen und Fittingen haben wir ein weites Spektrum an Hochdruck-

rohren in unserem Lieferprogramm. Diese Qualitätsrohre werden aus kaltver-
festigtem und korosionsbeständigem Edelstahl hergestellt und sind in allen 
Größen passend zu unseren Verschraubungen bis zu einem Durchmesser von 
1“ verfügbar. 

Für die Bearbeitung der Rohrenden haben wir spezielles Werkzeug entwickelt, 
wodurch der Konus (Dichtläche) in hoher Qualität gefertigt werden kann. Zu-

sätzlich umfasst unser Programm Gewindeschneidwerkzeuge für die verschie-

denen Rohrgrößen, Werkzeuge zur Ent-
gratung der bearbeiteten Flächen sowie Sitzreibwerkzeuge.

Vorkonfektionierte Rohrnippel mit beidseitig bearbeiteten Rohrenden halten wir 
in Längen von 2,75“ bis 12“ vorrätig. Für individuelle Anwendungen fertigen wir 
Rohrbögen oder Rohrspiralen nach den Vorgaben unserer Kunden. 

Zur Steigerung der Dauerfestigkeit können die Rohrleitungen auch von MAXI-
MATOR autofrettiert werden.

Ventile, Fittinge und Rohre

  

Schnittmodel 2-Wege-Nadelventil

Konus-Schneid-Werkzeug

  

 Hochdrucknippel
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Durch unsere Kompetenz im Bereich der Hochdrucktechnik sowie die Bereit-
schaft auch neue Wege zur Lösung anspruchsvoller Aufgaben zu beschreiten 
passen sich unsere Systeme perfekt an die oft extremen Bedingungen an.
Wir wissen wie die speziellen technischen Standards umzusetzen sind. Aus-

führliche Dokumentationen, komplexe Zertiizierungsvorgänge und das Imple-

mentieren von Sicherheitseinrichtungen gehört ebenso zu 
unseren täglichen Aufgaben wie die Einhaltung der oft engen Zeitpläne.

Unsere Referenzen:
 Hochdruckpumpen und Hochdruckkompressoren für den Einsatz in Ex-

plosionsgeschützen Bereich (ATEX )
 Erdgasbetriebe Pumpen und Kompressoren
 Ventile und Fittinge für Sauergasanwendungen
 Kompressorstationen und Hydraulikaggregate im Edelstahldesign
 Injektionseinheiten und Systeme zur Probenentnahme
 Wellhead Control Panels mit zertiiziertem Gestell  
 (Germanischer Loyd)
 Kundenspeziische Spüleinheiten (Flushing Stationen)
 für extreme Umgebungsbedingung
 Emergency Shut down Panels (ESD)
 Prüfstände für Sub Sea Control Modules
 Versorgungssysteme für Sub Sea Control Modules  

(Hydraulic Power Units)

  

 Wellhead 
 Control Panel

Wellhead 
Control Panel mit 
ESD Panel

 Prüfsystem 
 für Sub-Sea-
 Control-Module

Offshore Equipment
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Unsere Versorgungssysteme für lüssigkeits- und gasgesperrte Gleitringdich-

tungen werden für die Erzeugung des benötigten Sperrdruckes eingesetzt. Wei-
terhin werden unsere System für die Ableitung der Wärme, der Zirkulation des 
Sperrmediums sowie der Kompensation von Leckagen eingesetzt. 

Unsere Systems zeichnen sich durch die hohe Prozesssicherheit aus und sind 
je nach Ausführung einsetzbar in explosionsgeschützten Bereichen (ATEX). 
Zusätzlich können wir die Systeme konform zu dem Wasserhaushaltsgesetz 
ausführen.

Wir liefern:
 Zentrale Nachspeiseeinheiten für mehrere  

Gleitringdichtungen (GLRD)
 Luft- und Wasserkühler zur Ableitung der Wärme
 Externe Zirkulationssysteme für eine Gleitringdichtung (GLRD) Verdich-

terstationen zur Druckerhöhung des Sperrdruckes bei  
gasgesperrten Gleitringdichtungen (GLRD)

 Überwachungseinheiten für Gleitringdichtungen (GLRD)
 Thermosiphonbehälter

Sperrdruck Technologie

  

Versorgungssystem für 
gasgesperrte GLRD

Luftkühler

Zentrale Nachspeiseeinheit für
lüssigkeitsgesperrte GLRD
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MAXIMATOR ist seit mehreren Jahrzehnten eines der weltweit führenden Un-

ternehmen für Prüf- und Produktionsanlagen im Bereich der Hochdrucktechnik 
bis zu 15.000 bar. 

Um Ihre Prüfaufgaben optimal und efizient zu lösen, begleiten wir Sie von der 
Erstellung des Lastenheftes bis zur Inbetriebnahme und Schulung des Perso-

nals. Unsere Servicetechniker leisten efiziente Unterstützung während des 
Betriebes Ihrer Anlagen. Hochdrucktechnik,
Steuerung und Handling – Professionalität in allen Bereichen.

Unser Leistungsspektrum umfasst:
 Autofrettage Maschinen
 Montage- und Funktionsprüfanlagen
 Hochdruck-Innenreinigungsstationen 
 (Flushing Technologie)
 Impulsdruckprüfanlagen
 Dichtheits- und Berstdruckprüftechnik
 Ausdornanlagen für die Produktion von Schläuchen
 Aufweitaggregate 
 Hochdruck – Umformungsanlagen 
 Systeme zur massegeregelten Befüllung 
 von Airbagpatronen

  

Autofrettage Maschine für Serienproduktion
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Autofrettage Maschinen

MAXIMATOR Autofrettage Maschinen autofrettieren hochdruckbelastete Bau-

teile mit einem Druck von bis zu 15.000 bar. Durch den Einsatz von innova-

tiven Technologien, wie unsere Proportional-Spanntechnik, können die Bauteile 
optimal und zuverlässig gespannt werden um Schäden an den Dichtlächen zu 
vermeiden. 

Hochdruckbelastete Bauteile, die einem stän-

digen Wechsel zwischen hohem und niedrigem 
Druck ausgesetzt werden, sind insbesondere 
Bauteile der Dieseleinspritztechnik (Rail, Ein-

spritzdüsen, Pumpen-
gehäuse etc.), Bauteile für die Wasserstrahl-
Schneidtechnik sowie Komponenten der Hoch- 
und Höchstdrucktechnik (Rohre, 
Fittinge).

Prüf- und Produktionsmaschinen

  

Autofrettage Maschine für Prototypen
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Hochdruck-Innenreinigungs-
stationen (Flushing Technologie)

MAXIMATOR Hochdruck-Innenreinigungsstationen sind reinraum-
tauglich und erzeugen einen hohen Reinigungsgrad, z.B. in Bauteilen von 
Diesel-Einspritzsystemen.

Montage- und 
Funktionsprüfanlagen

Speziell für die Montage von Dieseleinspritzkompo-

nenten und die Funktionsprüfung dieser Baugruppen 
hat MAXIMATOR Anlagen 
entwickelt, die beide Arbeitsstationen in einem Sy-

stem vereinen.

Flexible Montagewerkzeuge, Reinraumtauglichkeit 
und die bauteilschonende Proportional-Spanntech-

nik sind nur einige Eigenschaften, die diese Anla-

gentechnik einzigartig machen.

  

Montage- und Funktionsprüfanlage
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Dichtheits- und Berstdruckprüftechnik

Mit unseren Prüfständen können verschiedene Prüfungen in nur einem System 
durchgeführt werden. Unsere Dichtheits- und Berstdruck-prüftechnik wird bei-
spielsweise zur Prüfung von Rohren, Schläuchen, Behältern, Bremsleitungen 
sowie Komponenten von Kühlsystemen und Bauteilen der Kraftstoffeinsprit-
zung eingesetzt.

Impulsdruckprüfanlagen

Zur Ermittlung der Betriebs- und Dauerfestigkeit von 
innendruckbeaufschlagten Bauteilen liefern wir Impulsdruckprüf-
anlagen bis zu 4500 bar und 15 Hz. 

Neben der Durchführung von Einzelprüfungen haben 
unsere Prüfanlagen in einer Vielzahl von Einsätzen für die Quali-
tätssicherung von laufenden Produktionen hohe 
Zuverlässigkeit bewiesen.

Entsprechend der Prüfspeziikationen bieten wir unsere Anlagen 
mit temperierter Flüssigkeit und klimatisierter Prüfkammer an.

Prüf- und Produktionsmaschinen

  

Impulsdruckprüfanlage
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Gasinnendrucktechnologie

Das Sonderverfahren in der Kunststoffspritzgießtechnologie eröffnet den Herstellern von Kun-

stoffprodukten innovative Möglichkeiten in der Gestaltung des Designs ihrer Produkte. Zudem 
können durch dieses Verfahren Material eingespart und Formteile verzugsarm hergestellt 
werden. 

MAXIMATOR ist der Spezialist für die Druckerzeugung und Regelung des benötigten Gases. 
Mit unserem hochdynamischen 3/3-Wege Proportionalventil können wir die Prozessgrößen 
Druck und Durchluss präzise, schnell und stetig regeln. Wir haben verschiedene Systeme für 
die Regelung, die Verdichtung und Kombinationen daraus entwickelt, die mit allen Spritzgieß-

maschinen kommunizieren und prozesssicher 
arbeiten.

Gasdosierung

Das physikalische Schäumen ist ein Spezialverfahren, mit dem zelluläre Schaumkunststoffe 
durch mechanisches Dispergieren eines Gases in der Polymerschmelze hergestellt werden 
können.  Zur Einleitung des Gases mit dem benötigten Druck und Volumenstrom in die Poly-

merschmelze haben wir eine Gasdosierstation mit genauer Massestromregelung entwickelt. 
Durch die automatische Anpassung an den 
Extruderdruck können Produktionsschwankungen bei gleichem Produkt, Material und glei-
chen Prozessbedingungen reduziert werden. Ein weiteres Anwendungs-
gebiet für unsere Gasdosierstation ist beispielsweise der Prozess der Milchpulverherstellung 
in der Nahrungs- und Genussmittelindustrie.

  

 

Verdichter-Regelmodul

 

Gasdosierstation
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Wasserinnendruckverfahren

Eine Spezialdisziplin zur Herstellung von Kunststoffbauteilen 
ist die Wasserinnendrucktechnik. 

Durch den Einsatz von Wasser als verdrängendes 
Medium kann die Restwandstärke der Kunststoffbauteile 
deutlich reduziert werden. Zudem können die Zykluszeiten 
verkürzt und die Betriebskosten verringert werden. 

Wir haben als einziger Anbieter eine Anlage entwickelt, die 
durch die Verbindung von Volumen- und Druckregelung zwei 
Anlagenkonzepte in einem System kombiniert. Hauptanwen-

dungen für dieses Verfahren sind beispielsweise die Produk-

tion von Kühlwasser-rohren für den Automotive Bereich.

GID / WID

  

Wasserinnendruckanlage



22

Service 

Ihr Erfolg hat für uns oberste Priorität. 
Zur professionellen Wartung, Inspektion, Umrüstung und Re-

paratur Ihrer Stationen und Anlagen steht Ihnen unser Servi-
ceteam jederzeit zur Verfügung – national und international.

  

MAXIMATOR Serviceleistungen im Überblick:
 Aufbau, Inbetriebnahme und Einweisung
 Inspektionsservice
 Schulungsservice
 Problemanalyse per Modem / Internet  
 (Remote Control)
 Wartungsverträge
 Installation und Verlegen von Rohrleitungen 
 Messmittelüberprüfung von Druckmessgeräten
 Überholen, Verlagern und Erweitern von Anlagen
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Dienstleistung – Prüfung „on demand“

In unseren Prülaboren in Deutschland und den USA führen 
wir für Sie Impulsdruckprüfungen, Dichtheits- und Berstdruck-

prüfungen und Autofrettage-Dienstleistungen durch. 

Dieser Service bietet Ihnen die einzigartige Möglichkeit, die 
Leistungsparameter und Qualitätsmerkmale Ihrer Produkte 
bereits in der Prototypenphase unter realen Bedingungen zu 
ermitteln.

 

MAXIMATOR Prülabore
Unsere Prülabore MAXIFES (Deutschland) und 
MAXIMATOR Test LLC (USA) bieten Ihnen innovative und ko-

stenefiziente Dienstleistungen zur Lösung Ihrer Hochdruck-
Prüfaufgaben. 

Auf unserem umfangreichen Maschinenpark können wir 
für Sie eine Vielzahl von verschiedenen Auftragsprüf-ungen 
durchführen.

 Impulsdruckprüfungen 
 (4.500 bar/15 Hz)
 Dichtheits- und Berstdruckprüfungen  
 (bis zu 15.000 bar)
 Autofrettage 
 (bis zu 15.000 bar)
 Prüfungen in klimatisierter Umgebung 
 (-40°C bis zu +200°C)

  MAXIMATOR TEST LLC / USA

  MAXIFES / Deutschland



39
99

.0
11

7 
| 2

00
0 

| 0
8/

20
12

Im Rahmen der festgelegten technischen Eigenschaften 
und Leistungen behalten wir uns Änderungen in der 
Konstruktion und in der Ausführung unserer Produkte 
vor. 

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, 
einschließlich Produkthaftung, für alle Produkte und 
erbrachten Leistungen.

MAXIMATOR GmbH

Werk  MAXIMATOR GmbH
 Lange Straße 6
 D - 99734 Nordhausen

Telefon: +49(0)3631 / 9533-0
Telefax: +49(0)3631 / 9533-5010

Internet:  www.maximator.de
eMail: info@maximator.de

 Ein Unternehmen der
 Schmidt, Kranz Gruppe



Maximum Pressure.

Wie weiten wir die Grenzen 
des Machbaren aus?

» Mit Prüf- und Produktions-
  anlagen bis 20.000 bar.

Hochdrucktechnik • Prüftechnik • Hydraulik • Pneumatik 



Hochdruck mit System.

Die MAXIMATOR GmbH entwickelt erfolgreich komplexe Systeme in 

der Hochdruck- und Prüftechnik, Hydraulik und Pneumatik und ist 

seit Jahrzehnten in diesem Bereich Marktführer. Als Spezialist der 

Hochdrucktechnologie bis zu 20.000 bar verfolgen wir das Ziel, jeden 

Kunden mit unseren Produkten beim Ausbau von Unternehmenspoten-

tialen optimal zu unterstützen. Mit unseren Spitzenleistungen sind wir 

Partner namhafter Unternehmen der Automobil- und Zulieferindustrie, 

der Chemie-, Kunststoff-, Öl- und Gasindustrie. Wir übernehmen die 

fachkundige Beratung, Projektierung und Lieferung von Prüf- und Pro-

duktionsanlagen. Darüber hinaus entwickeln wir Speziallösungen, die 

exakt auf die Anforderungen von Herstellern zugeschnitten sind. 

Ihr Partner für Hochdruck- und Prüftechnik

Maximator verfügt über langjährige Erfahrung bei Komponenten, 

Aggregaten und Systemen. Zu den Prüf- und Produktionstechniken, 

die wir anbieten, zählen Autofrettage, Impulsdruckprüfungen, 

Dichtheitsprüfungen, Prüftechnologien für Kunststoffkomponenten 

und Wasserstoffanwendungen. Wir prüfen u. a. Schläuche, Rohre, 

Filter und Behälter aus Metall, Kunststoff oder Keramik. Im Fahr-

zeugbereich bearbeiten wir spezielle Komponenten der Diesel-

Einspritztechnik und weitere technische Bauteile. 

Mit unseren innovativen Prüf- und Produktionstechnologien sowie 

optimierten Projektabläufen bieten wir kundenorientierte Lösungen 

für sämtliche Prüfaufgaben. Wir verfügen über eigene Prülabore, 

in denen eine Produktprüfung vor Projektbeginn möglich ist, und 

übernehmen außergewöhnliche Einzel- und Serienprüfaufgaben. Alle 

Prüfungen, Protokollierungen, Dokumentationen der Prüfergebnisse 

und die Prüfdatenverwaltung erfolgen nach aktuellsten Standards. 

Anwendungsorientierte Konzepte

Ob bei PKWs, Nutzfahrzeugen, Großdieseln oder in der Luftfahrt – Maximator setzt mit 
seiner Prüf- und Produktionstechnologie in der Hightech-Industrie weltweit Maßstäbe.

Inhalt :  Seite :

Hochdruck mit System  2 – 3

Autofrettage            4 – 5

Impulsdrucktechnik  6 – 7

Dichtheitsprüftechnik           8 – 9 

Kunststoffkomponenten 10 – 11

Wasserstoffanwendungen 12 – 13 

Kontakt  14 – 15
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Kompetenzübersicht

• Analyse und Machbarkeitsstudien:

 Wir analysieren Ihr Produkt und die Prüfanforderungen im Detail.

• Forschung und Entwicklung:

 Für die Druckerzeugung und zur Adaptierung Ihrer Prülinge 

 entwickeln wir Lösungen nach Maß. Unsere Prüfzentren 

 garantieren höchste und konstante Qualität.

• Hochdrucktechnik und Prüftechnik:

 Mehr als 70 Ingenieure, Techniker und Programmierer 

 stehen bei uns für maximale Professionalität.

• Fertigung:

 Mehr als 140 Spezialisten aus der Mechanischen Bearbeitung,  

 Elektrik und Mechatronik haben nur ein Ziel: Anlagen von 

 höchster Qualität.

• Service und Dienstleistung:

 Wir prüfen Ihre Produkte in unseren Dienstleistungszentren. 

 Und mit mehr als 20 Service-Prois stehen wir beim Betrieb 

 Ihrer Anlagen an Ihrer Seite.
                                                                                                                              Fertigung                                                      Hochdrucktechnik und Prüftechnik      
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Um Ihre Prüfaufgaben optimal und efizient zu 
lösen, begleiten wir Sie mit unserem Engineering 
Knowhow von der Erstellung des Lastenheftes 
bis zur Inbetriebnahme und Personalschulung.



» Mit Autofrettage.

Wirkung der Technologie

Durch Autofrettage erhalten Komponenten aus duktilem Stahl eine 

Dauerfestigkeit, ohne dass konstruktive oder werkstofftechnische 

Anpassungen notwendig werden. Die Werkstücke werden einmalig 

einem hohen Druck von bis zu 20.000 bar ausgesetzt. Dabei entste-

hen zwischen inneren und äußeren Bauteilwänden Eigenspannungen, 

die die Struktur widerstandsfähiger und langlebiger machen. Derart 

behandelte Bauteile halten später einem hohen Betriebsdruck und 

Schwellbelastungen stand.

Unsere Autofrettage-Lösungen

Der Vorteil der Maximator Anlagen liegt in der effektiven und 

materialschonenden Autofrettage, bei der nur noch ein Minimum 

an Bauteilen dem Hochdruck ausgesetzt ist. Dadurch erreichen 

Sie minimale Rüst- und Taktzeiten, maximale Anlagenverfügbarkeit 

und reduzierte Verschleißteilkosten. 

Wir bieten Autofrettage-Technologien für Prototypen und Serien-

produkte. Unsere Anlagen für Prototypen werden im Entwick-

lungsbereich eingesetzt. Der Autofrettagedruck wird über einen 

MAXIMATOR-Druckübersetzer aufgebaut. Mittels hydraulisch 

angetriebenen Proportionalventilen werden die Spanndrücke 

dem Innendruck des Werkstücks schnell und individuell angepasst. 

Dadurch werden die Bauteile minimal belastet, Beschädigungen 

vermieden und die Produktivität maximiert.

Die Autofrettage-Anlagen für Serienprodukte sind für den auto-

matisierten Produktionsprozess konzipiert. Die Bestückung der 

Anlagen erfolgt entweder manuell, über ein Handlingmodul oder 

einen Roboter. Die Bearbeitung der Werkstücke läuft vollauto-

matisch ab. Bei den Anlagen können Autofrettagedrücke von bis 

zu 20.000 bar prozesssicher angefahren werden. 

Autofrettage ist ein Bearbeitungsprozess für 
hochdruckbelastete Bauteile. Industriezweige 
wie Schifffahrt, Luftfahrt oder Kraftfahrzeug-
bau setzen die innovative Technik ein, um die 
Lebensdauer von Komponenten erheblich zu 
steigern und dadurch Kosten zu senken. 

Wie verhindert man, 
dass ein 2-Kilo-Injektor 
500.000 Tonnen lahmlegt?
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Maximator Anlagen autofrettieren

• Komponenten der Dieseleinspritztechnik (Rail, Einspritzdüsen,    

 Pumpengehäuse, Einspritzdüsenhalter und Dieselleitungen)

• Komponenten der Hochdrucktechnik (Rohre, Fittinge, Bauteile 

 von Hochdruckpumpen etc.)

• Komponenten der Innenhochdruckumformung 

• Bauteile für die Wasserstrahltechnik

Einsatzbereiche im Prozess

• Autofrettageanlage für Prototypen – in der Entwicklung 

 oder im Musterbau für Forschung und Entwicklung, 

 Einzelautofrettagen, Kleinserien

• Anlage für Serienprodukte – in der Produktion

Leistungsmerkmale:

• Kurze Rüstzeiten

• Optimierte Taktzeiten 

• Hohe Anlagenverfügbarkeit

• Hohe Prozesssicherheit

• Automatisierter Autofrettageprozess 

• Proportional-Spanntechnik

•  Bedienerfreundlicher Vorrichtungswechsel 

• Erzeugung von Autofrettagedrücken bis zu 20.000 bar



» Mit Impulsdruckprüftechnik.

-

Wirkung der Technologie

Impulsdruckprüfstände werden zur Beurteilung der Bruchmechanik 

bei druckbeaufschlagten Hohlkörpern eingesetzt. Ein hydraulisch 

angetriebener Druckübersetzer erzeugt im Zusammenspiel mit 

einem hochdynamischen Servoventil einen sinusförmigen Druckverlauf. 

Unter der Belastung zeigen die Ausfälle der Prülinge die potentiellen 

Schwachstellen der Bauteile hinsichtlich Material und Design.

Unsere Impulsprüftechnik

MAXIMATOR-Impulsprüfanlagen erfüllen vielseitige Anforderungen 

und erreichen hochpräzise Prüfergebnisse. Freiprogrammierbare 

Sinuskurven sind als Lastkollektive ebenso prüfbar wie als Einzel-

prüfungen. Der Impulsdruck reicht bis zu 6.000 bar bei maximaler 

Prüffrequenz in Abhängigkeit von den Bauteilvolumen und wird 

über einen digitalen Signalprozessor präzise geregelt. Auch Betriebs-

lasten-Nachfahrversuche zur praktischen Überprüfung der Druckfes-

tigkeit sind mit unseren Prüfanlagen durchführbar. Die intelligente 

Prüfsoftware dokumentiert bis zu 24 geprüfte Komponenten gleich-

zeitig. Abschließend ermittelt das System eine Statistik auf Normal-

verteilungsbasis.

Die Prüfstände enthalten integrierte Telemetrie-Module und senden 

bei Störungen oder unplanmäßigem Prüfungsabbruch automatisch 

eine Fehlermeldung per SMS, so dass kein Bediener anwesend sein 

muss. Optional bieten wir auch die Möglichkeit einer Fernüberwachung 

(Telemonitoring), bei der mehrere Benutzer die Prüfung direkt auf ihrem 

Arbeitsplatzrechner verfolgen können.

Mit Impulsdruckprüfungen wird die Dauerfestigkeit 
von Materialien und Bauteilen unter realitätsnahen 
Bedingungen ermittelt. In Automobilindustrie und 
Maschinenbau erlauben sie dadurch die Überprü-
fung von Auslegungs und Berechnungskonzepten 
(FEM und Simulation), um die Konstruktion und 
das Design von Komponenten der Dieseleinspritz-
technik zu validieren und zu optimieren.

Wie liest man die Zukunft 
eines Motors? 
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Maximator Anlagen prüfen

• Komponenten der Dieseleinspritztechnik 

 (Rail, Einspritzdüsen, Pumpengehäuse, 

 Einspritzdüsenhalter und Leitungen)

• Komponenten der Hochdrucktechnik (Rohre, Fittinge etc.)

• Drucksensoren

• druckbeaufschlagte Bauteilen für industrielle Anwen-

 dungen (z.B. an hydraulische Schnellspannfuttern für   

 Bearbeitungszentren)

Leistungsmerkmale:

• Hohe Anlagenverfügbarkeit

•  Sehr hohe Regelgenauigkeit

•  Prüfstatistik auf Normalverteilungsbasis

•  Freiprogrammierbare Dreick-, Trapez- und Sinuskurven 

• Kontinuierliche Nachspeisung während des Prüfprozesses

•  Impulsdruck bis zu 6.000 bar

•  energieefiziente Anlagenauslegung

•  redundante in situ Hochdruckmessung und Überwachung



» Mit Dichtheitsprüftechnik.

Wirkung der Technologie

Grundvoraussetzung für die Funktion vieler technischer Bau-

teile ist ihre Dichtheit. Mit professionellen Dichtheitsprüfungen 

werden Schläuche, Rohre, Behälter, Kühl- und Klimaanlagen, 

Kraftstoff- und Einspritzsysteme, Filter und Hydraulikkomponenten 

auf Leckage geprüft. Mit diesen Methoden können rechnerisch 

bestimmte Dichtheitswerte unter nahezu realen Bedingungen 

direkt am Bauteil überprüft werden.

Unsere Dichtheitsprüftechnik

Alle MAXIMATOR-Dichtheitsprüfstände werden nach Kundenan-

forderung speziell für die Anforderungen des Bauteiles entwickelt 

und gebaut. So können unterschiedlichste Prüfmethoden, wie 

zum Beispiel Druckabfallmessung, Differenzdruckprüfung oder 

der Einsatz von speziellen Testgasen oder Flüssigkeiten 

Anwendung inden.

In Abstimmung mit dem Kunden wird das Verfahren ausgewählt, 

die geeignete Prülingsaufnahme inkl. erforderlichem Handling 

sowie die Erfassung und Verarbeitung der Prozessparameter 

umgesetzt. Dabei ist die Rückverfolgbarkeit ein wesentlicher  

Bestandteil der Prüfungen. Die Prüfergebnisse werden mittels  

Barcode, DMC oder anderen Traceabilitykonzepten prozesssicher 

dokumentiert.

Druck- und Dichtheitsprüfungen sind wirtschaft-
liche Methoden zur Analyse der Funktions- und 
Dichtheitseigenschaften druckbeaufschlagter 
Bauteile. Hersteller in der Automobilindustrie, 
im Maschinenbau und der chemischen Industrie 
ermitteln mit diesen Verfahren u.a. Produkt- und 
Bauteilkennwerte.

Wie bleibt ein Diesel nicht 
auf der Strecke?
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Maximator Anlagen prüfen

• Innendruckbeaufschlagte Bauteile

• Komponenten der Hochdrucktechnik (Rohre, Fittinge etc.)

• Schläuche

• Dieseleinspritzkomponenten

Prüfmethoden

• Nachweisverfahren mit Testgas (H2, SF6, N2O, N2)

• Nachweis mittels Druckabfallmessung

• Dichtheitsprüfung durch Druckkompensation und 

 Gasvolumenmessung

Leistungsmerkmale:

• kurze Rüstzeiten

• kurze Taktzeiten

• hohe Anlagenverfügbarkeit

• automatisierte Prüfprozesse



» Mit Prüfungen an 
  Kunststoffkomponenten.

Wirkung der Technologie

Prüfungen an Kunststoffkomponenten liefern Informationen darüber, 

ob die Bauteile ihre vorgesehene Funktionen erfüllen. Unterschiedliche 

Prüfmethoden wie Berstdruckprüfungen, Dichtheitstests und Druck-

lastwechselprüfungen sind Teile der Eignungsprüfung und Qualitäts-

überwachung in einer laufenden Produktion. Um ein realitätsnahes 

Verhalten der Komponenten zu erreichen, erfolgen viele der Tests unter 

klimatischen Bedingungen (-40°C bis +180°C) und unter Verwendung 

unterschiedlicher Prüfmedien (z. B. Gase, Öl, Wasser-Glykol-Gemisch).

Unsere Prüf-Lösungen für Kunststoffkomponenten

Maximator Modulprüfstände ermöglichen kostenefiziente und 

lexible Prüfungen an Kunststoffkomponenten. Die Systeme 

vereinen Prüfkammer, Druckerzeugung und Steuerung. Für 

schwere Berstdruckprüfungen rüsten wir unsere Anlagen mit 

einer zusätzlichen Prüfkammerverkleidung aus.

Die Modulprüfstände werden mit einem Druckübersetzer oder 

mit Maximator Hochdruckpumpen, in beiden Fällen druckluft-

betrieben, bestückt. Testdrücke realisieren wir mit sehr hoher 

Wiederholgenauigkeit. 

Die Antriebsregelung der Pumpen bzw. des Druckübersetzers erfolgt 

über sequentiell gesteuerte Proportionaldruckregelventile. Mit frei 

programmierbaren Druckstufen können unterschiedliche 

Belastungszustände der zu prüfenden Bauteile praktisch nachgestellt, 

automatisch abgefahren und dokumentiert werden

Qualiizierte Prüfverfahren für Kunststoffkom-
ponenten ebnen im Fahrzeugbau den Weg für 
Innovationen auf sicherer Basis. Spezielle Prüf-
anlagen ermöglichen im laufenden Produktions-
betrieb Belastbarkeitstests an diesen Bauteilen 
die das Fahrzeuggewicht verringern und zur 
Kraftstoffeinsparung beitragen.

Wie fällt Autofahren auch der 
Umwelt leicht?
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Maximator Anlagen prüfen

• Innendruckbeaufschlagte Kunststoffbauteile 

 im Automotive-Bereich: 

 – Kühlwassersysteme und Druckausgleichsbehälter 

 – Saugmodul 

 – Rohre und Leitungen im Motorraum

 – Filtergehäuse

 

Leistungsmerkmale

• Kundenspeziische Konzepte

• Prüfungen nach DIN oder kundenspeziischen Anforderungen

• Drucklastwechselprüfung mit diversen Fluiden (g, l)

• Modularer Aufbau mit Temperaturkammer (bis 300°C) 

 oder Klimakammer (-40°C bis +180°C)

• Sicherheit: Prüfkammern integriert in abgeschlossene „Container“

• Backire-Tests

• Durchlussmessungen

• Impulsdruckprüfungen

• Berstdruckprüfungen

• Dichtheitsprüfungen



» Mit Prüftechnik für 
   H

2
-Anwendungen.

Wirkung der Technologie

Wasserstoff gilt als Energieträger der Zukunft, der bereits heute 

als Treibstoff für Brennstoffzellen betriebene Fahrzeuge eingesetzt 

wird. Dabei wird Wasserstoff entweder tiefkalt in verlüssigter Form 

(LH2, Liquid H2) oder unter Hochdruck verdichtet bei 350 bar bzw. 

700 bar (CGH2, Compressed Gaseous Hydrogen) gespeichert. 

Aufgrund seiner extremen Diffusions- und Reaktionsfähigkeit stellt 

Wasserstoff besonders hohe Anforderungen an die drucktragenden 

Bauteile dieser Technologie. Die eingesetzten Hochdruckspeicher, 

Tankventile, Befüllstutzen, Verbindungselemente sowie Sicher-

heits- und Druckregelventile müssen druckbeständig und dicht 

sein. Um diese Eigenschaften in der Entwicklungsphase aber 

auch in der späteren Serienproduktion nachzuweisen, nimmt eine 

zuverlässige Prüf- und Handlingstechnologie eine Schlüsselrolle 

ein. Maximator begegnet dieser Herausforderung mit innovativer 

Hochdruckprüftechnik.

Unsere Technik-Lösungen für wasserstofftragende Bauteile

MAXIMATOR-Prüfanlagen erfüllen alle Voraussetzungen, um sämt-

liche gesetzlichen Test-Anforderungen an innovative Brennstoff-

zellenfahrzeuge zu bedienen. Wir bieten prüftechnische Lösungen 

für alle wasserstofftragenden Komponenten in der Automobilin-

dustrie. Dazu zählen die Festigkeitsprüfung, die Dichtheitsprüfung, 

der Nachweis der Lebensdauerfestigkeit und die Berstprüfung. 

Im Allgemeinen erfordern wasserstofftechnische Anwendungen 

eine exakte Dosierung. Für diesen Anwendungsbereich bieten wir 

Autoherstellern und Zulieferern bewährte Gasregeltechnik.

Präzise Prüfungen wasserstoffführender Bau-
teile liefern einen wertvollen Beitrag zu umwelt-
schonender Innovation im Fahrzeugbau. Für 
Automobilhersteller und Zulieferer sind geprüfte 
Komponenten, die die gesetzlichen Vorgaben 
erfüllen, wichtige Bausteine in der Entwicklung 
von Zukunftstechnologien.

Wie wird Wasserstofftechnik 
so sicher wie die nächste 
Benzinpreiserhöhung? 
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Maximator Anlagen ermöglichen

• Alle Prüfungen hochdrucktragender Komponenten 

 der Wasserstoffmobilität wie z.B.: Druckspeicher, 

 Tankventile, Befüllstutzen, Druckregelventil, Sicher-

 heitsventil, Rohrleitungen etc. 

• Verdichtung und „Handling“ von Wasserstoff durch 

 hochdrucktragende Komponenten, die das Kriterium 

 „wasserstoffbeständig“ hinsichtlich ihrer werkstoff-

 technischen Eignung erfüllen

 

Leistungsmerkmale

• Festigkeitsprüfungen

• Dichtheitsprüfungen

• Nachweis der Lebensdauerfestigkeit 

• Berstprüfungen 



   

Einzigartige Zusammenarbeit: Maximator Prozesse

Unsere Prüf- und Produktionstechnologien sowie unsere optimierten 

Projektabläufe bieten Ihnen wesentliche Vorteile bei der Realisierung 

Ihrer Prüf- oder Produktionsaufgabe. Als Spezialist im Bereich der 

Hochdrucktechnik mit eigenen Prülaboren ermöglichen wir Ihnen 

bereits zu Beginn eines Projektes die Prüfung Ihres Produktes durch-

zuführen. Die daraus gewonnenen Daten bilden eine wertvolle Basis 

für die Entwicklung Ihrer Prüfanlage. 

Schnelle Wege: Maximator weltweit

Proitieren Sie von unserem Knowhow in der Entwicklung, Projektie-

rung und Fertigung von Sonderprüf- und Produktionsanlagen für die 

unterschiedlichsten Anwendungsgebiete – und das weltweit.

Mit unseren internationalen Partnerunternehmen stehen Ihnen immer 

erfahrene Fachleute der Hochdrucktechnik zur Verfügung. Detaillierte 

Kontaktinformationen über unsere internationalen Partner haben wir 

für Sie auf unserer Website unter:  

www.maximator.de/vertrieb+weltweit zusammengestellt.

MAXIMATOR GmbH

Lange Straße 6, 99734 Nordhausen, 

Telefon +49 (0) 3631 9533 – 0, 

Telefax +49 (0) 3631 9533 – 5010 

www.maximator.de, info@maximator.de

Und wir sind überall an Ihrer Seite.

• Realisierung individueller Prüfverfahren

• Konstruktive Umsetzung durch Experten  

 für Hydraulik und Pneumatik, 

 Mechanik, Steuer- und Regeltechnik 

 sowie PC-Programmierung 

Ihre Prüflösung

• Bedarfsermittlung: prozessintegriert oder  

 stand-alone

• Bestimmen der Kriterien für Hochdruck-

 erzeugung, Spannen, Adaptieren und 

 Handling des Prülings

 

Analyse Ihrer Aufgabenstellung

• Prüfung unterschiedlicher Lösungs-

 ansätze auf Machbarkeit und Eignung

• Praxistest auf den Prüf- und Produktions-

 anlagen unserer Prüfzentren

Individuelle Entwicklung

Als Marktführer im Bereich der Hochdrucktech-
nologie bis 20.000 bar realisieren wir komplexe 
Prüf- und Produktionsanlagen für namhafte 
Hersteller. Mit langjähriger Erfahrung und Ent-
wicklungskompetenz gestalten wir individuelle 
Systemlösungen. Für Fragen zu Prüfaufgaben in 
Ihrem Unternehmen sprechen Sie uns gerne an.

Bei uns finden sie klare Prozesse.

» Kontaktaufnahme » Entwicklung  » Konstruktion  
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• Mehr als 20 Service-Prois

• Weltweite Leistungen: Wartung, Inspektion,  

 Umrüsten, Reparatur, Versorgung mit 

 Original Ersatzteilen 

Optimale Anlagenverfügbarkeit

• Mechanische Bearbeitung der Hoch-

 druckkomponenten, Anlagenmontage

• Programmierung und Einrichtung der 

 Anlage durch das interdisziplinäre 

 Engineering Team

 

Herstellung Ihrer Anlage

• Überprüfen und Optimieren jedes 

 einzelnen Produktionsparameters

• Schulung der Anlagenbediener

 und des Wartungspersonals 

Installation Ihrer Anlage

» Produktion  » Inbetriebnahme  » Service



» Besuchen Sie auch unsere Website:
   www.maximator.de



Maximum Pressure.

Wie weiten wir die Grenzen 
des Machbaren aus?

» Mit Hochdruckequipment 
  bis 25.000 bar.

Hochdrucktechnik • Prüftechnik • Hydraulik • Pneumatik 



Maximale Sicherheit für die Öl- und Gasförderung 

Als Spezialist für Hochdrucktechnologien bis zu 25.000 bar machen wir die Gewinnung 
von Erdöl und -gas effizient und sicher – mit leistungsfähigen Produkten und Hochdruck-
sytemen für die Druckerzeugung und Prüfungen sowie für den Einsatz an der Meeresober-
fläche und Unterwasser.

Inhalt :  Seite :

Maximale Sicherheit für die Öl- und Gasförderung   2 – 3

Ventile, Fittings und Rohre bis zu 10.500 bar         4 – 5

Hochdruck-Komponenten und Einheiten für Flüssigkeiten  6 – 7

Hochdruck-Komponenten und Einheiten für Gase         8 – 9 

Sperrdruckversorgungssysteme für Gleitringdichtungen 10 – 11

Hochdruck Prüfanlagen 12 – 13 

Control Panels  14 – 15

Customized Control Panels  16 – 17
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Die Maximator GmbH entwickelt und produziert seit über 50 Jahren 

Technologien für Hochdruck- und Prüftechnik, Hydraulik und Pneuma-

tik. Für die Öl- und Gasindustrie bieten wir Hochdruckkomponenten 

sowie innovative und kundenspezifische Systemlösungen, die den 

hohen branchentypischen Anforderungen optimal entsprechen. Mit 

unserer flexiblen Organisationsstruktur sind wir in der Lage, umfassen-

de Projekte mit höchster Effizienz und Wirtschaftlichkeit zu realisieren. 

Dabei sind wir auch für zeitkritische Modifikationen aufgrund von 

Änderungen an Normen und Gesetzen gerüstet, denn als Hersteller mit 

breiter Engineering-Erfahrung in zahlreichen sensiblen Industrien sind 

wir mit dieser Thematik bestens vertraut.

Dank unserer interdisziplinären Lösungskompetenz gelingt es uns 

mit unseren Systemen und Produkten, die Grenzen der technischen 

Machbarkeit immer wieder neu auszuweiten. Wir unterstützen mit welt-

weit mehr als 700 Mitarbeitern namhafte internationale Unternehmen 

aus den Industrien Öl- und Gas, Automotive und Zulieferer, Chemie, 

Maschinenbau und Energie.

Ihr Engineering-Experte für die  
On- und Offshoreindustrie 

Bei der Förderung und Verarbeitung von Erdöl und Erdgas hat ein steter 

und vor allem sicherer Massenstrom oberste Priorität. Als erfahrener 

Technologieführer schafft Maximator dafür mit seinen Produkten und  

Systemen optimale Voraussetzungen: 

Von der hydraulischen Steuerung für Bohrlochverschlüsse, über die 

Hydraulikversorgung von Unterwasserförderanlagen bis hin zum Hoch-

druckprüfequipment – wir entwickeln maßgeschneiderte Lösungen, 

um Ihre Prozesse und Anwendungen wirtschaftlicher, effektiver und 

sicherer zu machen. Auf die maximale Reproduzierbarkeit der Ergeb-

nisse ausgerichtet, einfach zu bedienen und schnell zielführend – auch 

in schwierigen Umgebungen. 

Wir schulen unsere Mitarbeiter konsequent und setzen intelligente 

Sicherheitskonzepte in unseren Anlagen und Systemen um. Denn die 

Sicherheit für Mensch und Umwelt sowie die Zuverlässigkeit der  

Technik steht bei uns im Mittelpunkt.

Ihr Fördererfolg ist unser Ziel
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• Projektmanagement:

 Unsere Abläufe sind durch effizient organisierte Arbeitsprozesse auf  

 zeitnahe Ergebnisse ausgerichtet.

• Dienstleistungen, Forschung und Entwicklung:

 Um alles optimal auf Ihr Vorhaben abzustimmen, führen wir für die  

 erforderlichen Produkte und Systeme – vom Standard bis zur  

 kundenspezifischen Entwicklung – Tests und Anpassungen nach  

 Ihren Richtlinien durch. Dabei sind wir auf unseren eigenen  

 Hochdruckprüfanlagen in unseren Dienstleistungszentren stets  

 schnell und flexibel.

• Engineering und Programmierung:

 Mit dem Potential von mehr als 70 Ingenieuren, Technikern, PC- und  

 SPS-Programmierern realisieren wir durchdachte wirtschaftliche  

 Lösungen mit intelligenten Sicherheitskonzepten.

• Fertigung:

 Ob mechanische Bearbeitung, Elektrik oder Mechatronik – in jeder  

 Disziplin liefert unser Team aus über 140 Spezialisten  

 Höchstleistungen für den Bau optimaler Anlagen.

• Weltweiter Service:

 Wir unterstützen Sie rund um den Globus mit unseren Services –  

 seien es Inbetriebnahmen, Wartungen, On-Site-Installationen oder  

 Reparaturen. Über 50 Mitarbeiter an 20 internationalen Standorten  

 stehen jederzeit für Ihre Anliegen bereit.

In jeder Phase profitieren Ihre Projekte von 
unserem ganz spezifischen Engineering-Know-
how – vom Angebot über die Konstruktion bis zur 
Inbetriebnahme. 



» Mit Ventilen, Fittings und  
   Rohren bis 10.500 bar.

Tauglich für Tiefsee und Meeresoberfläche

Wir bieten Komponenten für überseeische Einsätze – etwa bei hydrau-

lischen Steueranlagen für Bohrlochverschlüsse oder Injektionsanlagen 

für Korrosionsinhibitoren – sowie unterseeische Anwendungen – zum 

Beispiel in Unterwasser-Steuermodulen.

Unsere Hochdruckventile, Fittings und Rohre eignen sich auch für 

Druck- und Funktionsprüfanlagen an Unterwasser-Steuermodulen oder 

in Spül- und Druckprüfanlagen von Unterwasserversorgungsleitungen 

(Umbilicals).

Komponenten vom Hersteller – für jeden Bedarf

Als Systemhersteller von Prüf- und Produktionsanlagen für Hochdruck 

bis zu 25.000 bar konzentrieren wir uns bei jedem Fertigungsschritt 

auf Qualität und Haltbarkeit – von den Bearbeitungszentren bis zur 

Endmontage und Funktionsprüfung der Bauteile.

Unser Portfolio an Standard-Komponenten für die Leitungstechnik von 

Hochdruckanwendungen unter und über dem Meeresspiegel umfasst 

zahlreiche Ausführungen. Dazu gehören Ventile und Fittings mit NTP- 

oder G-Anschlüssen bis 1.050 bar, Komponenten der Medium Pressure 

Baureihe (bis 1.550 bar – 22.500 psi), der High Pressure Baureihe 

(bis 4.500 bar – 65.000 psi) und der Ultra High Pressure Baureihe 

(bis 10.050 bar – 152.000 psi). Außerdem bieten wir eine komplette 

Baureihe für Anwendungen mit schwefelwasserstoffhaltigen Medien 

(bis 2.070 bar – 30.000 psi), Kugelventile, Ventilantriebe sowie Adapter 

und Zubehör.

Mit unserem erfahrenen Engineering-Team und hochmodernen 

Fertigungsanlagen realisieren wir Entwicklungswünsche flexibel und 

prüfen neue Produkte in unseren eigenen Dienstleistungszentren unter 

vielseitigen Bedingungen.

Zuverlässige und hochwertig verarbeitete Kompo-
nenten aus hochfestem Material sind wesentliche 
Elemente der Leitungstechnik für Hochdruckan-
wendungen. Für On- und Offshore-Fördervorhaben 
werden Ventile, Fittings und Rohre von Maximator 
optimal auf Produktivität und sicheren Anlagen-
betrieb ausgelegt.

Wie wird die Ausrüstung von 
Förderanlagen zur  
sicheren Sache?
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Ventile, Fittings und Rohre bis 10.500 bar (152.000 psi)

• Nadelventile, Fittings und Rohre (1/4“ – 1“)

• 2-Wege und 3-Wege Kugelventile (1/4“ – 9/16“)

• Anti-Vibrationsverschraubungen, Filter und Rückschlagventile 

• Aufsätze zur Ventilbetätigung

• Adapter und Kupplungen (NPT, BSPP, JIC, etc.)

Sonderprodukte

• Sonderventile nach Spezifikation 

• Sondermaterialien verfügbar (Duplex, Super Duplex, Inconel,  

 Hastelloy, etc.)

•  Individuelle Konfigurationen (Nadel, Kugel und Nadel,  

 Absperr- und Entlastungsventile (1-Fach und 2-Fach), etc.) 

• API Flanschanschlüsse lieferbar



» Mit Hochdruck-Komponenten   
    & Einheiten für Flüssigkeiten.

-

Sicher unter Extrembedingungen: Maximator Hochdruckpumpen

Unsere Hochdruckpumpen erzeugen hydraulische Drücke bis zu 7.000 

bar – mit Öl, Wasser oder speziellen Medien – extrem betriebssicher 

und kosteneffizient. Sie sind einfach handzuhaben und lassen sich 

vielfältig einsetzen, selbst in explosionsgefährdeten Bereichen. Auf dem 

Konstruktionsprinzip eines oszillierenden Druckübersetzers basierend 

laufen sie mit Druckluftantrieb (1-10 bar) äußerst stabil.

Hochdruckanlagen für Flüssigkeiten – auch als Rental Units

Kompakte Hochdrucksysteme für spezifische Aufgaben und anspruchs-

volle Prüfvorschriften: Unsere mobilen Power Packs und individuell 

konfigurierbaren Hydraulikanlagen garantieren Prozessstabilität und 

höchste Drücke. Die hochwertigen Maschinen bestehen aus optimal 

aufeinander abgestimmten Qualitätskomponenten „made in Germany“: 

Ventile, Fittings und Rohre – größtenteils aus eigener Produktion und 

ausgelegt für maximale Ansprüche an die Sicherheit.

Ein hochwertiges Edelstahl-Rahmengestell umgibt die druckluftbe-

triebenen Power Packs, so dass sie auch unter harten Einsatz- und 

Umweltbedingungen optimal funktionieren. Das übersichtliche Bedien-

panel und die leicht verständliche Funktionsweise gewährleisten eine 

einfache Anwendung. Für zusätzliche Sicherheit sorgen die robusten, 

als Schottverschraubungen ausgeführten Anschlüsse.

Bei Hochdruckanlagen für Flüssigkeiten bieten wir auch eine umfang-

reiche Auswahl in Form von Rental Units. Sprechen Sie uns gerne dazu 

an.

Hochdruckpumpen und -anlagen von Maximator 
ermöglichen in der Öl- und Gasförderung zuverläs-
sige Prüfungen an druckbelasteten hydraulischen 
Vorrichtungen und Komponenten. Die kompakten 
Units und Systeme übernehmen auch Funktionen 
wie das Kalibrieren von Druckmessinstrumenten, 
die Druckversorgung hydraulischer Steueranlagen 
für Bohrlochverschlussvorrichtungen oder die  
Injektion von Chemikalien.

Wie setzen Sie Ihre Hydraulik 
richtig unter Druck? 
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Pumpen – Leistungen und Merkmale

• 17 verschiedene Baureihen für Drücke bis 7.000 bar und  

 Förderleistungen bis 48 l/min

• Druckluftantrieb erlaubt den Einsatz in explosionsgefährdeten  

 Bereichen

• Alternative Antriebsmedien möglich

• Optional auch für den Einsatz mit schwefelwasserstoffhaltigen  

 Medien geeignet

• Stillstand bei Erreichen des eingestellten Enddrucks ohne  

 Energieverbrauch und Wärmeentwicklung

Power Packs – sichere Qualitäten

• Verwendung hochwertigster Materialien für maximale  

 Beständigkeit 

•  Kein elektrischer Anschluss zum Betreiben notwendig

•  Bedienpanels mit Schaltlogik sorgen für sichere  

 Anwendung

•  Kompakte Bauformen mit Leitungsanschluss oder  

 inklusive Tank 

• Geringes Gewicht für optimalen mobilen Einsatz



» Mit Hochdruck-Komponenten   
    & Einheiten für Gase.

Smart vom Antrieb bis zur Kühlung

Unsere Gasverdichter der DLE-Serie komprimieren – auf Basis oszil-

lierender Druckübersetzung – technische Gase und Gasgemische bis 

zu 2.400 bar, Wasserstoff bis 1.000 bar und Sauerstoff bis 350 bar. Mit 

dem innovativen Antrieb durch Druckluft oder andere technische Gase 

(1 bis 10 bar) eignen sie sich für zahlreiche Umgebungen, auch bei 

Explosionsgefahr. Die Trennung von Antriebs- und Prozessgas sowie die 

effektive Kühlung sorgen für höchste Effizienz und Sicherheit.

Starke Serie und kundenspezifische Systeme:  

Verdichterstationen für Gase 

Mit den Maximator Gas Power Packs haben wir eine Serie leistungs-

fähiger Verdichterstationen für die hohen Anforderungen von On-und 

Offshoreanwendungen entwickelt. In den Geräten steckt unser ganzes 

Know-how als Spezialist für sehr hohe Gasdrücke: Die gewichtsopti-

mierten, individuell konfigurierbaren Maschinen arbeiten auch unter 

härtesten Außenbedingungen äußerst sicher. Ihre Bedienpanels mit 

übersichtlich gekennzeichneten Funktionen ermöglichen jederzeit eine 

einfache Steuerung. Die Gas Power Packs sind durch hochwertige 

Edelstahlgestelle optimal geschützt, verfügen über Leitungsfilter und 

werden optional mit Zusatzkühlung geliefert. Die Features erhöhen die 

Verfügbarkeit und verringern den Verschleiß.

Über die kompakten Verdichterstationen hinaus projektieren und 

fertigen wir individuelle Systeme. Dafür realisieren wir individuelle 

Kundenwünsche, je nach Anforderung mit der Montage auf Grundplat-

ten, in Rahmengestelle oder Outdoor-Gehäuse sowie manuellen oder 

automatischen Steuerungen.

Für Öl- und Gasförderanlagen unentbehrlich, in der 
Praxis oft eine Herausforderung: das Komprimieren 
technischer Gase. Maximator Hochdruckverdichter 
und Verdichterstationen stellen die Fluide exakt auf 
den Prozessbedarf ein und erzeugen zuverlässig 
höchste Gasdrücke – direkt vor Ort.

Wie bringt man auf  
Bohrinseln Gase sicher auf 
Hochdruck?
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Hochdruckverdichter der DLE-Serie – Leistungsspektrum

• Druckluftbetriebene Verdichter für die Verdichtung technischer  

 Gase wie Argon, Helium, Sauerstoff, Wasserstoff und Stickstoff bis  

 zu 2.400 bar

• Effektive Gasverdichtung durch breites Produktspektrum  

 (einfachwirkende, doppeltwirkende und 2-Stufige Verdichter)

• Hohe Sicherheit durch die physikalische Trennung von Antriebs-  

 und Prozessgas sowie zusätzlichen Anschlüssen zum Spülen  

 der Verdichter mit inerten Gasen für Anwendungen mit kritischen  

 Medien

Verdichterstationen – Ausstattung

• Bedienpanel mit Schaltlogik-Beschriftung für sichere  

 Bedienung

• Hohe Anlagenverfügbarkeit durch integrierte Filtrierung

• Automatische Abschaltung, Druckspeicher,  

 Anschlussadapter, Hochdruckschläuche,  

 Schnellkupplungen sowie Druckregler erhältlich

• Edelstahlausführung (316 Legierung) für extreme Einsatz- und  

 Umgebungsbedingungen



» Mit Versorgungssystemen  
   für Gleitringdichtungen.

Den Förderkreislauf schützen

Maximator Versorgungssysteme bieten spezifische Lösungen für Gleit-

ringdichtungen bei Rohöl-, Multiphasen- und Wasserinjektionspumpen, 

der Gasförderung- und Verdichtung sowie auf FPSO-Schiffen für Kühl-, 

Heiz- oder Feuerlöschpumpen. Auch unter wechselnden Prozessmedien 

und hohen Temperaturunterschieden laufen die Systeme äußerst stabil 

und sorgen bei den Dichtungen für eine hohe Lebensdauer und extrem 

wirtschaftliche Laufzeiten. 

Mehr Leistung erreichen

Mit unserem tiefgreifendem Engineering-Know-how in der Drucker-

zeugung und -regelung bei Flüssigkeiten und Gasen realisieren wir 

hochwertige, exzellent verarbeitete Versorgungsysteme für Gleitring-

dichtungen. Namhafte Pumpen- und Kompressorenhersteller der Öl- 

und Gasindustrie verwenden unsere erstklassig verarbeiteten Systeme 

aus Überzeugung.

Kunden erhalten bei uns einerseits standardisierte Versorgungsyste-

me und Zubehör in bester Qualität. Für Großprojekte realisieren wir 

andererseits Sonderlösungen wie etwa unsere Seal Gas Conditioning 

Skids für die Erdgasversorgung von Turbokompressoren beim An- und 

Abfahren, die die Kapazität von Ergasförderanlagen signifikant steigern.

Die Vorgaben der einschlägigen Normen und Richtlinien der Öl- und 

Gasindustrie (z. B. NACE MR0175, NORSOK, ASME, DNV, PED und ATEX) 

erfüllen wir effektiv. Wir beschaffen und bearbeiten Sonder-Edelstähle 

(z. B. 6Mo, Duplex, Inconel, 316Ti). Unsere Anlagen prüfen und zertifi-

zieren wir nach aktuellen Standards sowie speziellen Kundenanforde-

rungen.

Ob gasgeschmiert oder flüssigkeitsgesperrt: 
Gleitringdichtungen bewahren Fördermedien bei 
zahlreichen Prozessen der Öl- und Gasgewinnung 
sicher im System. Die optimale Funktion der dy-
namischen Dichtungen unter harten Bedingungen 
gewährleisten Versorgungseinheiten, indem sie 
kühlen, spülen, Druck beaufschlagen und Leckagen 
ausgleichen – auf der Bohrplattform und auf FPSO-
Schiffen genau so wie bei Untersee-Förderanlagen.

Wie machen Turbokompres-
soren mit Ihrem Gas sicheren 
Prozess?
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Maximator Lösungen für flüssigkeitsgesperrte  

Gleitringdichtungen:

• Zentrale Nachspeiseeinheiten für mehrere Gleitringdichtungen  

 nach API 53b, Atex-konform mit redundanter Druckerzeugung

• Luft- und Wasserkühler nach API 53b mit hoher Kühlleistung  
 durch laserverschweißte Rippenrohre mit niedrigen  

 Strömungswiderständen

• Externe Zirkulationssystem nach API 54
• Thermosyphonbehälter, Stickstoffverdichterstationen und  
 Notversorgungssysteme nach API 53a 

 

Maximator Lösungen für gasgesperrte Gleitringdichtungen:

• Verdichterstationen zur Druckerhöhung nach API 74 mit  

 redundanter Druckerzeugung und proportionaler Druckregelung

• Überwachungs-, Verteilungs- und Druckregelstationen  

 nach API 74

• Individuell konfigurierbare Seal Gas Conditioning Skids zur  

 Versorgung von Turbokompressoren für den Transport von Erdgas



» Mit Hochdruckprüf- 
   equipment.

Lösungen für jede Prüfaufgabe

Maximator Prüfequipment ermöglicht den Qualitätsnachweis bei 

zahlreichen Produkten der Fördertechnologie nach nationalen und 

internationalen Normen. Prüfparameter und Prüfabläufe lassen sich 

flexibel auf spezifische Anforderungen einrichten und Prüfprotokolle 

individuell gestalten, für Tests an Hydraulic Power Units ebenso wie an 

Komponenten.

Ausrüstung sicher auf die Probe stellen

Unsere Prüfanlagen reduzieren den Prüfaufwand erheblich und liefern 

optimal dokumentierte und belastbare Ergebnisse. Wir entwickeln die 

smarten Technologien auf Basis unserer über 50-jährigen Erfahrung in 

der Hochdruck- und Prüftechnik, Hydraulik und Pneumatik und konzen-

trieren uns dabei in jeder Hinsicht auf bestmögliche Eigenschaften. 

Das Design der Anlagen richten wir hundertprozentig auf die jeweiligen 

Anforderungen aus: beispielsweise durch eine kompakte Bauweise, 

eine integrierte Prüfaufnahme oder eine modulare Anlage mit separater 

Steuer- und Druckerzeugungseinheit. Bei den Funktionen realisieren 

wir nahezu jeden Wunsch, etwa durch die Integration mehrerer Druck-

kreise mit unterschiedlichen Medien in einer Anlage. Darüber hinaus 

sind unsere Anlagen für den Werkstattbetrieb schallisoliert, verfügen 

über eine digitale Prozessdatenerfassung und weisen bei Komponen-

ten und Leitungstechnik Nennweiten auf, die auf kürzeste Prüfzeiten 

optimiert sind. Die maximale Sicherheit der Anwender gewährleisten 

wir mit intelligenten technischen Elementen wie Signaltechnik oder 

farbkodierten Druckkreisläufen.

Dank innovativer Technologien erschließt die Öl- 
und Gasindustrie mittlerweile Vorkommen, deren 
Nutzung bis vor kurzem noch undenkbar schien. 
Für Ausrüster von On- und Offshore-Förderanlagen 
ist erstklassiges Prüfequipment dabei der Schlüs-
sel zum Erfolg: Es versetzt sie in die Lage, zuver-
lässig Nachweis über die Sicherheit, Langlebigkeit 
und Leistungsfähigkeit ihrer Technologien unter 
Einsatzbedingungen zu führen.

Wie weisen Sie nach, dass 
Ihre Subsea-Technologie fit 
für die Zukunft ist? 
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Unsere Lösungen bei Prüfanlagen:

• HPU (Hydraulic Power Unit) für Leckage-, Berst- und  

 Druckprüfungen 

• Druckerzeugungsanlagen für Druckkammern 

• Hydraulikanlagen für Impulsdruckprüfungen
• Hydraulikanlagen und Verdichterstationen für Dichtheitsprüfungen
• Standard und Edelstahl-Spülanlagen

Wir prüfen:

• HPU´s (Hydraulic Power Units)

• Subsea Control Modules

• Unterwasser-Versorgungsleitungen 

 (Umbilicals)

• Druckregel- und Absperrvorrichtungen  

• Bohrlochausrüstungen



» Mit Surface Control  
  Panels.

Zuverlässiges Kommando über die Ventile

Bohrlochabschlussvorrichtungen werden mit Fail-to-Safe-Sicherheits-

ventilen versehen, deren Ausführung je nach Anlage variieren. Zur 

Regelausstattung gehören ein Surface Safety Valve (SSV) sowie ein 

Surface Controlled Subsurface Safety Valve (SCSSV) für die Prozess-

steuerung und Sicherheitsabschaltung. Diese Sicherheitsventile werden 

über die Surface Control Panels kontrolliert – und im Notfall überneh-

men Emergency Shut Down Panels ihre Steuerung.

Funktionen je nach Anwendung erweitern

Mit den modularen Maximator Surface Control Panels lassen sich 

hydraulische Funktionen zum sequentiellen Schließen in kompakten 

Einheiten kombinieren. Unsere innovative Baureihe aus drei Modulen 

erlaubt es, Steuerungsfunktionen einfach anzupassen. Als Basismodul 

dient ein Hydraulikblock, über den die Kommunikation mit den Emer-

gency Shut Down Panels und die Steuerung eines SSV läuft. Es umfasst 

außerdem Druckschalter zur Drucküberwachung, Druckspeicher 

und -messinstrumente, druckluftbetriebene und manuell bedienbare 

Niederdruck- und Hochdruckpumpen sowie einen Hydrauliktank. 

Zusätzliche Steuerungen sind integrierbar: mit einem zweiten Modul für 

weitere SSVs und einem dritten Modul für ein SCSSV bis zu 10.000 psi. 

Die Surface Control Panels aus hochwertigem 316er Stahl im robusten 

Blockdesign überzeugen weltweit viele unserer Kunden. Die langlebi-

gen und zuverlässigen Vorrichtungen lassen sich dank den übersicht-

licher Funktionsplänen an den Modulen leicht bedienen. Als echter 

Mehrwert erweisen sich die Maximator Hochdruckpumpen, die sich 

sowohl manuell und als auch mit Druckluft betreiben lassen und damit 

eine Automatisierung ermöglichen. 

Bohrlochabschlussvorrichtungen ermöglichen 
den gezielten Zugriff auf Förderstätten unter dem 
Meeresspiegel – für die Entnahme von Erdöl oder 
Erdgas ebenso wie die Injektion von Flüssigkei-
ten oder Gasen. Über Surface Control Panels sind 
Anwender in der Lage, die wegen ihrer Form auch 
„Christmas -Trees“ bezeichneten Vorrichtung prä-
zise zu steuern und den Druck zu überwachen.

Wie steuert man Bohrlochver-
schlüsse im Handumdrehen? 
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Leistungen unserer Standard Surface Control Panels:

• Standard Surface Control Panels für bis zu drei Funktionen

• Maximaler Betriebsdruck: 5.000 psi für SSV und 

 10.000 psi für SCSSV                           

• Integrierte Rückschlagventile sorgen für korrekte 

 Öffnungs- und Schließsequenzen

• Blockbauweise reduziert mögliche Leckagestellen  

 und erhöht somit die Prozesssicherheit

• Modularer Aufbau ermöglicht einfache  

 Erweiterung der Control Panels 

• Hochdruckpumpen sowohl per Hand aber  

 auch Druckluft zu betätigen 

• Edelstahlausführung (316 SS) für extreme  

 Umgebungsbedingungen



» Mit Customized Control  
   Systemen.

Jedes Detail einfach beherrschen

Wir passen Customized Control Panels optimal auf die Anforderungen 

des Aufstellungsorts, der zu steuernden Funktionen, der Kommuni-

kation mit der Steuerung der Förderanlage und den anzuwendenden 

Normen und Richtlinien an. Bei ihrer Auslegung und Gestaltung 

berücksichtigen wir die Größe der Bohrlochverschlussvorrichtungen 

in besonderem Maße, vor allem aus Sicherheitsgründen. Das De-

sign gestalten wir in Bezug auf die Einsatztechniken, so sind unsere 

Costomized Control Panels für jeden Einsatz gerüstet – auch für mobile 

Anwendungen.

Starke Ausstattung für sichere Funktionen

Unsere Customized Control Panels verfügen über eine Hydraulic Power 

Unit mit druckluftbetriebenen Maximator Hochdruckpumpen für die 

Druckerzeugung. Die Notversorgung übernehmen die integrierten 

Hydraulikspeicher und Maximator Hochdruckpumpen mit Handbetä-

tigung. Der Anwender bedient die hydraulische Steuereinheit sicher 

anhand der übersichtlich dargestellten Funktionen auf dem Panel. Die 

Notabschaltung übernehmen optionale Emergency Shut-down Panels 

– je nach Bedarf manuell oder automatisch. Akustische und visuelle 

Warnungen verschiedener Sicherheitssysteme machen zuverlässig auf 

Fehlfunktionen aufmerksam.

Unser Engineering-Know-how für Customized Control Panels haben wir 

in zahlreichen Projekten erfolgreich angewendet – etwa bei Berech-

nungen und Zertifizierungen, z. B. DNV 2.7-1 mit FEA, Belastungstests, 

Schweißnahtprüfungen etc. Auch im Bereich der Abnahmen verfügen 

wir über umfangreiche Erfahrung – sowohl bei kundenseitigen Inspek-

tionen als auch bei externen Prüfungen beispielsweise durch den TÜV, 

das American Bureau of Shipping (ABS), den German Lloyd oder das 

Lloyds Register of Shipping.

Mit Maximator Customized Control Panels gelingt 
die Steuerung komplex aufgebauter Bohrloch- 
abschlussvorrichtungen in der Tiefsee – eine 
grundlegende Voraussetzung für die Öl- und Gas-
förderung bei schwer zugänglichen Lagerstätten 
und aufwendigen Förderprozessen.

Wie steuert man Bohrloch-
verschlüsse 3000 Meter 
unter dem Meeresspiegel? 
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Unsere Leistungen bei Customized Control Panels:

• Customized Control Panels zum Realisieren verschiedener  

 Hydraulikfunktionen an BOPs und Christmas Trees 

• Ferngesteuerte ESD Panels mit pneumatischen Timern zum  

 sequentiellen Abschalten

• Pneumatisch und handbetriebene Maximator  

 Hochdruckpumpen

• Edelstahlausführung und Offshore Lackierung

• Kompaktes Design mit teilautomatischen und automatischen  

 Schlauchrollen für die Hydraulikschläuche

• DNV 2.7-1 Zertifizierung, ATEX 



» Mit Topside-Equipment für  
   Subsea-Anwendungen.

Jedes Ventil richtig unter Druck

Für Subsea-Förderanlagen oder hydraulisch direkt gesteuerte Anlagen 

entwickelt und produziert Maximator HPUs. Im Standarddesign oder 

kundenspezifisch ausgeführt kommen sie in den Bereichen Installati-

on, Montage, Prüf- und Spülanwendungen zum Einsatz. Die Einheiten 

arbeiten eigenständig, mit Druckkreisen für Niederdruck von 200 bis 

350 bar sowie Hochdruck von 700 bar bis 1.050 bar. Den Druck für 

Betrieb und Backup erzeugen sowohl elektrisch als auch pneumatisch 

betriebene Hochdruckpumpen redundant.

Reinheit für langlebige Komponenten

Je nach erforderlichem Volumenstrom statten wir unsere HPUs mit 

integrierten oder separaten Kolbenspeichersystemen aus. Für arktische 

oder raue Umgebungen sind zusätzliche Heizsysteme installierbar. 

Maximator HPUs verfügen über zweifach redundant ausgeführte Fil-

teranlagen und intelligente Verschmutzungsanzeigen. Für die effektive 

Trennung sauberer und verschmutzter Flüssigkeiten bei Versorgung 

und Rücklauf enthalten die Einheiten separate Vorratsbehälter.

Hydrauliksysteme erreichen durch unsere Anlagen ein Maximum 

an Reinheit (z. B. AS4059 D Klasse 6 B-F). Dadurch erhöht sich die 

Lebensdauer aller Hydraulikkomponenten. Dank integrierter Speicher-

programmsteuerung arbeiten die Einheiten selbständig, so dass der 

Bedienaufwand für Anwender gering ist. Die integrierten Komponenten 

bestehen aus 316ss Edelstahl – auf Wunsch verwenden wir dafür auch 

Sondermaterialien. Beim Umgang mit verschiedensten Medien wie 

Mineralölen, Wasser/Glycol-Gemischen oder auch umweltfreundlich 

abbaubaren Synthetikölen verfügen wir über weitreichende Erfahrung 

und beraten Sie dazu gerne.

Für konstant präzise Ventilleistungen bei Subsea-
Produktionsanlagen ist ein sauberes Hydraulik-
system unverzichtbar. Hydraulic Power Units (HPU) 
liefern dafür die optimale Versorgung – auch über 
kilometerlange Leitungen und Subsea-Verteilersta-
tionen. Installiert auf On- und Offshore-Plattformen 
oder FPSO-Schiffen sichern die Einheiten mit 
smarter Filtertechnologie den Förderbetrieb.

Wie werden Hydraulik- 
versorgungen für Arktis und  
Tiefsee so zuverlässig wie  
ein Schweizer Uhrwerk? 
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Leistungen der Maximator HPUs

• Offshore-bewährte Komponenten

• Redundante Druckerzeugung mit elektrisch und  

 pneumatisch betriebenen Pumpen

• Standard- und individuelle Lösungen

• Integrierte Steuerung (SPS)

• Durch abgeschlossenes Gehäuse vor  

 Umwelteinflüssen geschützt

• Kombinierte Nieder- und Hochdruckkreisläufe

• Geeignet für den Betrieb in Bereichen mit  

 Gasatmosphären oder als offene  

 Gestellversion (Skid-Design)

• ATEX Zone 1

• Auslegungsdauer 20 Jahre

 

Maximator HPU-Lösungen

• HPU für Subsea-Förderanlagen

• HPU für Onshore-Förderanlagen

• HPU für Erschließung von Fördervorkommen 

• HPU für Prüf- und Spülanwendungen 



» Mit unseren Service- und  
  Prüfleistungen.

Wie können Sie sich mit 
Hochdruck auf Ihre Kern-
kompetenzen konzentrieren? 

Service für Ihre Fördertechnologien

Unser Team aus mehr als 50 Spezialisten steht an 20 Standorten rund 

um den Globus mit Technik und Engineering-Know-how bereit, um Sie 

rund um Ihre Anlage – von der Inbetriebnahme über die Bedienerschu-

lung bis zur Wartung – zu unterstützen. Darüber hinaus versorgen wir 

Ihre Fördervorrichtungen jederzeit mit Originalersatzteilen.

Auf Transparenz ausgerichtet, demonstrieren wir Ihnen in Produktein-

weisungen die Funktionsweise der Technologien, so dass Sie von 

Anfang an Zeit und Kosten sparen: Durch sichere und kompetente 

Handhabung bei Betrieb und Wartung tragen Sie zur höheren Lebens-

dauer aller Komponenten bei und verhindern unnötige Stillstände – Ihre 

Investition wird so langfristig gesichert.

Maximator Service- und Wartungsverträge garantieren die regelmäßige 

Wartung und Instandhaltung Ihrer Anlage. Wir entlasten Sie in Ihrem 

Tagesgeschäft, indem wir uns um die Inspektionstermine kümmern und 

die kontinuierlichen Wartungen so planen und durchführen, dass die 

Leistungsfähigkeit Ihrer Maschine auf höchstem Niveau bleibt.

Unsere Serviceleistungen im Überblick:

• Inbetriebnahmen, Wartungen und vor-Ort-Reparaturen

• Softwareanpassungen und Softwaremodifikationen

• Anlagenmodernisierung und Verlagerung

• Installation und Verlegen von Hochdruckrohrleitungen

• Service- und Wartungsverträge

• Original Ersatzteilversorgung

• Technischer Support für telefonische Soforthilfe, Optimierung  

 und remote maintenance

• Hochdruckschulung

• Überprüfung von Druckmessinstrumenten 
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Prüfungen für alle Fälle

Damit Sie schon vor dem Einsatz wissen, was Ihre neuen Produkte 

leisten und aushalten, testen unsere erfahrenen Prüfingenieure und 

Techniker die Anwendungen bereits im Prototypenstadium unter realen 

Bedingungen. In unseren Prüflaboren MAXIFES (Deutschland) und 

MAXIMATOR Test LLC (USA) führen wir innovative und kosteneffiziente 

Dienstleistungen zur Lösung Ihrer Hochdruck-Prüfaufgaben durch. 

Statische und dynamische Druck-, Berstdruckprüfungen sowie Impuls-

druck- und Lebensdauer-Prüfungen realisieren wir schnell und sicher, 

genauso wie Autofrettage-Dienstleistungen.

Als Spezialist für Hochdruck-Testverfahren unterstützen wir Sie mit  

einer breiten Auswahl an Auftragsprüfungsverfahren, die wir in unse-

rem erstklassig ausgestatteten Maschinenpark umsetzen. Unsere Prüf-

leistungen führen wir in unseren Laboren auf technisch hochwertigen 

Anlagen auch in klimatisierter Umgebung von -40°C bis +200°C durch.

Unsere Dienstleistungen im Überblick:

• Impulsdruck- und Lebensdauer-Prüfungen (4.500 bar/15Hz)

• Druck-, Dichtheits- und Berstdruckprüfungen (bis 15.000 bar)

• Autofrettage (bis zu 15.000 bar)

• Prüfungen in klimatisierter Umgebung (-40°C bis +200°C)



 

Ihr Partner für sichere und effiziente Öl- und  
Gasförderung.

• Anlagenkonstruktion und Design-Prüfung,  

 Auslegung und Kontrolle der Komponenten,  

 Detailprüfung

• Dokumentationsfreigabe 

Entwicklung Ihrer Lösung

• Prüfen der Ausschreibung und des  

 Anlagen-Designs

• Erstellen eines spezifischen Angebots

 

Analyse Ihrer Aufgabenstellung

• Zusammenstellen des interdisziplinären  

 Teams, Beschaffen der Komponenten mit  

 langer Lieferzeit

• Bestätigen des Projektumfangs

Ihr Projekt entsteht

Beim Equipment für anspruchsvolle Fördervorha-
ben sind Sie bei Maximator in den besten Hän-
den: Namhafte Unternehmen in Petrochemie und 
Offshore-Industrie vertrauen auf unsere lang-
jährige Erfahrung. Sie profitieren von unserem 
einzigartigen interdisziplinären Know-how, das 
wir als Marktführer für spezialisierte Hochdruck- 
und Prüftechnologien bis 25.000 bar, Hydraulik 
und Pneumatik in vielen Branchen erworben ha-
ben. Wir sind weltweit an 20 Standorten präsent. 
Sprechen Sie uns gerne an.

Starke Ergebnisse gehen wir systematisch an.

» Angebotsphase          » Projektstart  » Konstruktion  

STANDARD CEEP-PROZESS

Zuverlässige Hochdrucklösungen vom Marktführer

Unser Produktportfolio umfasst Hochdruckpumpen und Gasverdichter 

ebenso wie Ventile und Fittinge. Dank der breiten Ausrichtung von der 

Komponente bis zum System sind wir in der Lage, umfassende, optimal 

auf harte Einsatzbedingungen abgestimmte Lösungen bereitzustellen 

– inklusive hochwertiger Leitungstechnik und intelligenter Steuerung. 

Dabei verbinden wir die Fachkompetenz für Komponenten mit dem 

Anwendungswissen für Systeme. 

Smarte Technologien und weltweiter Service

Ob Systeme oder Komponenten – unsere Lösungen sind besonders 

sicher und einfach in der Bedienung. Sie sind auf maximale Effizienz 

ausgelegt, um damit auch in schwierigen Arbeitsumgebungen rasch 

ans Ziel zu kommen.

Weltweit stehen wir Ihnen – zusammen mit unseren internationalen 

Partnerunternehmen – zur Seite. Unsere internationalen Standorte 

finden Sie auf unserer Website unter: 

www.maximator.de/vertrieb+weltweit.

MAXIMATOR GmbH

Lange Straße 6, 99734 Nordhausen, 

Telefon +49 (0) 3631 9533 – 0, 

Telefax +49 (0) 3631 9533 – 5010 

www.maximator.de, oilandgas@maximator.de 



Asien
MAXIMATOR Turkey
MAXIMATOR Korea
MAXIMATOR Japan
MAXIMATOR Shanghai
MAXIMATOR M.E.
MAXIMATOR India
MAXIMATOR Far East

Australien
MAXIMATOR Australia

MAXIMATOR AS 
MAXIMATOR BeNeLux
MAXIFES

Europa
MAXITECH

MAXIMATOR UK
MAXIMATOR Iberica

MAXIMATOR Swiss
MAXIMATOR Austria
MAXIMATOR Italy

Süd Afrika
MAXIMATOR South Africa

Süd Amerika
MAXIMATOR South America

Nord Amerika
MAXIMATOR Test LLC.
MAXIMATOR AIM
MAXPRO

• Kontrollieren und Optimieren der Anlagen- 

 parameter, Schulung der Mitarbeiter

• Unterstützung weltweit: Wartung,  

 Inspektion, Umrüstung, Reparatur,  

 Ersatzteilservice 

Optimale Anlagenverfügbarkeit

• Produktion der Hochdruckkomponenten,  

 Anlagenmontage

• Programmieren und Einrichten der Anlage

 

Herstellung Ihrer Anlage

• Vollständigkeitsprüfung der Anlage

• Prüfen der Funktionen 

Komplett-Check vor der Auslieferung

  » Produktion         » Werksabnahme    » 

MAXIMATOR MULTI-STAGE-ENGINEERING

Inbetriebnahme  
und Service



» Besuchen Sie auch unsere Website:
   www.maximator.de

3999.2647 | 11/2014



MAXIMATOR GmbH

HOCHDRUCK-
TECHNIK

HYDRAULIK

PNEUMATIK

PRÜFTECHNIK
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Unsere Nachverdichter vom Typ PLV sind zum Verdichten von Druckluft oder
Stickstoff geeignet. Es werden die üblichen Drücke von zum Beispiel 4 oder 6 bar
auf die gewünschten Enddrücke erhöht. Die mit normaler Werksluft
angetriebenen Druckluft-Nachverdichter werden mit unterschiedlichen
Übersetzungsverhältnissen angeboten.

Alle PLVs können mit einer Luftkontrolleinrichtung ausgestattet werden, die
aus einem Filter, Druckminderventil mit Manometer und Luftabsperrventil besteht.
Mittels Luftkontrolleinrichtung kann aufgrund des feststehenden
Übersetzungsverhältnisses der gewünschte Enddruck voreingestellt werden.

Wählen Sie unter Standard-Stadion oder kundenspezifischen Lösungen.

Anwendung und Aufbau
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KFZ-Bereich

Reinigen von Lackiersystemen (Molchen)

Brennerreinigung

Anwendungsbeispiele

Freiblasen der Verunreinigungen durch Druckstöße mit 16 bar.

Reifen füllen mit 12 bar.

Die Farbe wird durch einen druckluftbeaufschlagten Molch zurück in die Behälter gedrückt.
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Aus dem Druckluftnetz wird die vorverdichtete Druckluft
auf den gewünschten höheren Enddruck verdichtet.
Dies ist eine einfache, sichere und wirtschaftliche
Arbeitsweise. Die Investition in ein eigenes Hochdruk-
knetz oder in eine dezentrale separate Kompressoranlage
kann so vermieden werden.

Vorteile:

1 Punktuelle Druckerhöhung vor einem
einzelnen Verbraucher.

1 Nach dem Erreichen des Enddruckes kein
Energieverbrauch.

1 Ohne elektrische Installation.

Vordruck 6 bar Vordruck 6 bar

Druckluftnetz Druckluftnetz

12 bar 12 bar

Verbraucher Verbraucher

Funktionsweise
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Vorteile GPLV:

1 Punktuelle Druckerhöhung vor einem
einzelnen Verbraucher.

1 Nach dem Erreichen des Enddruckes kein
Energieverbrauch.

1 Keine elektrische Installation, dadurch
ist der Einsatz im Ex-Bereich möglich.

Vorteile GPLV 2-Station:

1 Geringe Druckpulsation gegenüber Anlagen
ohne Speicher.

1 Eventuell entstehende Volumenspitzen
bei der Luftentnahme werden durch das
Speichervolumen kompensiert.

1 Betriebsdruck einstellbar durch Druckminderer.

Technische Daten

Typ GPLV 2

Übersetzungsverhältnis (i) 1:2

Luftantriebsdruck (PL) in bar 1 – 10

Maximaler Betriebsdruck (PB) in bar 20 (16)1)

Maximaler Geräuschpegel 79 db(A)

Maximale Betriebstemperatur (T) in ˚C 60

Anschluss Luftantriebsdruck G 3/4“

Anschluss Druckeingang G 1/2“

Anschluss Druckausgang G 1/2“

Gewicht in kg 20,5

Gewicht in kg (Station) 49,0

* bei 6 bar Vordruck und 8 bar Betriebsdruck
und einer Einschaltdauer von 50%

1) Begrenzt durch Druckluftbehälter

Förderleistung GPLV 2
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Beispiel:
Bei einem Vordruck von 6 bar und einem Betriebsdruck von 8 bar beträgt die
Förderleistung 1200 lN/min

Druckluft-Nachverdichter 1200 lN/min*

–Förderleistung
…… Luftverbauch
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Vorteile SPLV 2:

1 Punktuelle Druckerhöhung vor einem
einzelnen Verbraucher.

1 Nach dem Erreichen des Enddruckes kein
Energieverbrauch.

1 Keine elektrische Installation, dadurch ist der
Einsatz im Ex-Bereich möglich.

Vorteile SPLV 2-Station:

1 Geringe Druckpulsation gegenüber Anlagen
ohne Speicher.

1 Eventuell entstehende Volumenspitzen
bei der Luftentnahme werden durch das
Speichervolumen kompensiert.

1 Betriebsdruck einstellbar durch Druckminderer.

Technische Daten

Typ SPLV 2

Übersetzungsverhältnis (i) 1:2

Luftantriebsdruck (PL) in bar 1 – 10

Maximaler Betriebsdruck (PB) in bar 20 (16)1)

Maximaler Geräuschpegel 79 db(A)

Maximale Betriebstemperatur (T) in ˚C 60

Anschluss Luftantriebsdruck G 1/2“

Anschluss Druckeingang G 1/2“

Anschluss Druckausgang G 1/2“

Gewicht in kg 8,5

Gewicht in kg (Station) 16,0

* bei 6 bar Vordruck und 8 bar Betriebsdruck
und einer Einschaltdauer von 50%

1) Begrenzt durch Druckluftbehälter

Förderleistung SPLV 2
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Beispiel:
Bei einem Vordruck von 6 bar und
einem Betriebsdruck von 8 bar beträgt
die Förderleistung 960 lN/min

Druckluft-Nachverdichter 960 lN/min*

–Förderleistung
…… Luftverbauch
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Vorteile MPLV 2:

1 Punktuelle Druckerhöhung vor einem
einzelnen Verbraucher.

1 Nach dem Erreichen des Enddruckes kein
Energieverbrauch.

1 Keine elektrische Installation, dadurch ist der
Einsatz im Ex-Bereich möglich.

Vorteile MPLV 2-Station:

1 Geringe Druckpulsation gegenüber
Anlagen ohne Speicher.

1 Eventuell entstehende Volumenspitzen
bei der Luftentnahme werden durch das
Speichervolumen kompensiert.

1 Betriebsdruck einstellbar durch Druckminderer.

Technische Daten

Typ MPLV 2

Übersetzungsverhältnis (i) 1:2

Luftantriebsdruck (PL) in bar 1 – 10

Maximaler Betriebsdruck (PB) in bar 20 (16)1)

Maximaler Geräuschpegel 79 db(A)

Maximale Betriebstemperatur (T) in ˚C 60

Anschluss Luftantriebsdruck G 3/8“

Anschluss Druckeingang G 3/8“

Anschluss Druckausgang G 3/8“

Gewicht in kg 3,3

Gewicht in kg (Station) 13,0

* bei 6 bar Vordruck und 8 bar Betriebsdruck
und einer Einschaltdauer von 50%

1) Begrenzt durch Druckluftbehälter

Förderleistung MPLV 2
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Vordrücke

Beispiel:
Bei einem Vordruck von 6 bar und
einem Betriebsdruck von 8 bar beträgt
die Förderleistung 580 lN/min

Druckluft-Nachverdichter 580 lN/min*

–Förderleistung
…… Luftverbauch
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Druckluft-Nachverdichter 230 lN/min*

Vorteile SPLV 3:

1 Punktuelle Druckerhöhung vor einem
einzelnen Verbraucher.

1 Nach dem Erreichen des Enddruckes kein
Energieverbrauch.

1 Keine elektrische Installation, dadurch ist der
Einsatz im Ex-Bereich möglich.

Vorteile SPLV 3-Station:

1 Geringe Druckpulsation gegenüber Anlagen
ohne Speicher.

1 Eventuell entstehende Volumenspitzen
bei der Luftentnahme werden durch das
Speichervolumen kompensiert.

1 Betriebsdruck einstellbar durch Druckminderer.

Technische Daten

Typ SPLV 3

Übersetzungsverhältnis (i) 1:3,2

Luftantriebsdruck (PL) in bar 1 – 10

Maximaler Betriebsdruck (PB) in bar 32 (16)1)

Maximaler Geräuschpegel 79 db(A)

Maximale Betriebstemperatur (T) in ˚C 60

Anschluss Luftantriebsdruck G 1/2“

Anschluss Druckeingang G 1/2“

Anschluss Druckausgang G 1/2“

Gewicht in kg 8,5

Gewicht in kg (Station) 16,0

* bei 6 bar Vordruck und 15 bar Betriebsdruck
und einer Einschaltdauer von 50%

1) Begrenzt durch Druckluftbehälter

–Förderleistung
…… Luftverbauch
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Druckluft-Nachverdichter 50 lN/min*

Vorteile MPLV 4:

1 Punktuelle Druckerhöhung vor einem
einzelnen Verbraucher.

1 Nach dem Erreichen des Enddruckes kein
Energieverbrauch.

1 Keine elektrische Installation, dadurch ist der
Einsatz im Ex-Bereich möglich.

Vorteile MPLV 4 -Station:

1 Geringe Druckpulsation gegenüber Anlagen
ohne Speicher.

1 Eventuell entstehende Volumenspitzen
bei der Luftentnahme werden durch das
Speichervolumen kompensiert.

1 Betriebsdruck einstellbar durch Druckminderer.

Technische Daten

Typ MPLV 4

Übersetzungsverhältnis (i) 1:4

Luftantriebsdruck (PL) in bar 2 – 10

Maximaler Betriebsdruck (PB) in bar 40

Maximaler Geräuschpegel 79 db(A)

Maximale Betriebstemperatur (T) in ˚C 60

Anschluss Luftantriebsdruck G 3/8“

Anschluss Druckeingang G 3/8“

Anschluss Druckausgang G 1/2“

Gewicht in kg 2,2

Gewicht in kg (Station) 5,3

* bei 6 bar Vordruck und 16 bar Betriebsdruck
und einer Einschaltdauer von 50%

Förderleistung MPLV 4
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Beispiel:
Bei einem Vordruck von 6 bar und
einem Betriebsdruck von 16 bar
beträgt die Förderleistung 50 lN/min

–Förderleistung
…… Luftverbauch
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Druckluft-Nachverdichter 360 lN/min*

Vorteile GPLV 5:

1 Punktuelle Druckerhöhung vor einem
einzelnen Verbraucher.

1 Nach dem Erreichen des Enddruckes kein
Energieverbrauch.

1 Keine elektrische Installation, dadurch
ist der Einsatz im Ex-Bereich möglich.

Vorteile GPLV 5-Station:

1 Geringe Druckpulsation gegenüber
Anlagen ohne Speicher.

1 Eventuell entstehende Volumenspitzen
bei der Luftentnahme werden durch das
Speichervolumen kompensiert.

1 Betriebsdruck einstellbar durch Druckminderer.

Technische Daten

Typ GPLV 5

Übersetzungsverhältnis (i) 1:5

Luftantriebsdruck (PL) in bar 1 – 10

Maximaler Betriebsdruck (PB)
1) in bar 60 (40)2)

Maximaler Geräuschpegel 79 db(A)

Maximale Betriebstemperatur (T) in ˚C 60

Anschluss Luftantriebsdruck G 1/2“

Anschluss Druckeingang G 3/8“

Anschluss Druckausgang G 3/8“

Gewicht in kg 16,0

Gewicht in kg (Station) 45,0

* bei 8 bar Vordruck und 30 bar Betriebsdruck
und einer Einschaltdauer von 50%

1) Nach Formel 5 x PL + PA 2) Begrenzt durch Druckluftbehälter

–Förderleistung
…… Luftverbauch
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Zubehör

Regel- Vor- Medium An- Material Art.-Nr.
bereich druck schlüsse
bar max. bar

0,5 – 25 40 Luft / N2 G 1/4“ Ms 3300.3538

0,5 – 25 40 Luft / N2 G 1/2“ Ms 3300.3635

0,5 – 50 50 Luft / N2 G 1/4“ Ms 3300.5636

0,5 – 50 50 Luft / N2 G 1/2“ Ms 3300.5637

Einstellbereich NO Art.-Nr. NC Art.-Nr
bar

10 – 30 3630.1451 3630.1619

30 – 100 3630.1435 3630.1617

Ablasedruck Artikel-Nr. Artikel-Nr.
bar G 1/4“ G 1/2“

5,0 3610.2587 3620.2515

6,0 3610.2589 3620.2690

8,0 3610.2592 3620.4214

16,0 3620.3033 3620.2695

40,0 3610.2594 3620.3688

Andere Öffnungsdrücke auf Anfrage.

Alle SV mit TÜV erhältlich.

Messbereich bar Art.-Nr.

0 – 10 3300.0142

0 – 16 3300.0143

0 – 25 3300.0144

0 – 40 3300.0145

0 – 60 3300.0146

PLV-Typ Best.- Abmessung Art.-Nr.
Bez. h b pL EIN pL AUS

MPLV C1 173 94 G 1/4“ G 3/8“ 3300.0279

SPLV C1.5 200 112 G 3/8“ G 1/2“ 3300.0127

GPLV C2 240 315 G 1/2“ G 3/4“ 3300.0280

zul. Betriebs- Inhalt L D d1 Art.-Nr.
druck bar Ltr.

40 0,75 210 90 G 1/4“ 3610.1636

16 3 315 125 G 1/2“ 3630.0910

16 20 650 206 G 1/2“ 3200.0129

16 40 750 276 G 1/2“ 3300.0456

21 40 750 276 G 1/2“ 3300.0457

40 40 750 276 G 1/2“ 3300.3571

16 100 900 400 G1 1/2“ 3300.1963

Typ Abmaße in mm Art.-Nr.
A B C D E

MFH-3-1/8 71,0 113,0 45,0 26,0 G 1/8“ 3300.0416

MOFH-3-1/8 71,0 113,0 45,0 26,0 G 1/8“ 3300.2080

MFH-3-1/4 73,5 128,0 50,0 30,4 G 1/4“ 3610.2304

MOFH-3-1/4 73,5 128,0 50,0 30,4 G 1/4“ 3610.2411

MFH-3-1/2 88,5 167,0 80,0 52,0 G 1/2“ 3300.1296

MOFH-3-1/2 88,5 167,0 80,0 52,0 G 1/2 3300.2074

Magnetventilspule 24 V DC 3610.2402

Magnetventilspule 230 V AC 3610.2305

Druckregler

Druckschalter

Sicherheitsventil

Manometer

Luftkontrolleinheiten

Druckluftbehälter

Pneumatik-Ventil,
elektrisch betätigt



MAXIMATOR GmbH Beratung und Verkauf:

Nord Technisches Büro Nord
Hovesaatstraße 6 Telefon: 05971 / 8071910
48432 Rheine Telefax: 05971 / 8071920

West Technisches Büro West
Postfach 110348 Telefon: 020 52 / 8 88-0
42531 Velbert Telefax: 020 52 / 8 88-44 | -45

Süd Technisches Büro Süd
Postfach 1765 Telefon: 07261 / 9454-0
74877 Sinsheim Telefax: 07261 / 9454-20

Ost Technisches Büro Ost
Lange Straße 6 Telefon: 03631 / 95 33-5021
99734 Nordhausen Telefax: 03631 / 95 33-50 61

Werk MAXIMATOR GmbH
Walkenrieder Straße 15 Telefon: 05586 / 8 03-0
37449 Zorge/Harz Telefax: 05586 / 8 03-30 40

Internet: www.maximator.de eMail: info@maximator.de

Im Rahmen der festgelegten technischen Eigenschaften und Leistungen behalten wir uns Änderungen in der
Konstruktion und in der Ausführung unserer Produkte vor. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen,
einschließlich Produkthaftung, für alle Produkte und erbrachten Leistungen.

Hochdruck-Pumpen Öl, Wasser, Emulsion
1 wartungsfreundlich, ex-sicher

1 geringer Energieverbrauch

1 Betriebsdrücke bis max. 5500 bar

Prüfstände für Druckprüfungen, Berst-
druckprüfungen und Impulsprüfungen
1 Dehnschläuche, Rohre

1 Armaturen, Fittings, Verschraubungen

1 Manometer, Druckschalter

1 Druckaufnehmer, Behälter

1 Sonderprüfstände

Kompressoren bis 1500 bar
1 zum Verdichten von Stickstoff, Sauerstoff, Edelgase

1 einfache Handhabung

1 ex-sicher, da Druckluft-Antrieb

1 Betriebsdrücke bis max. 1500 bar

Verdichterstationen mit Druckregelung
1 Verdichterstationen mit pneumatischem,

elektrischem oder hydraulischem Antrieb

1 Regelmodule mit 1, 2, oder 4 Ventilen

1 Verdichter-Regelmodul-Kombination

1 Druckluft / N2 bis max. 500 bar

Ventile, Rohre, Armaturen
für die Hochdruck-Technik
1 Edelstahl-Ausführung in hoher Fertigungsqualität

1 Temperaturbereich -250° C bis +650° C
für flüssige und gasförmige Medien

1 Betriebsdrücke bis max. 10500 bar
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2 MAXIMATOR® - Komplettlösungen in der Hochdrucktechnik

Auf Wunsch können die Flüssigkeitsbehälter mit Trage-

griffen oder mit einem Fahrgestell (bei allen G-Pumpen

sowie bei Behältergrößen ab 30 Liter empfehlenswert)

ausgestattet werden.

Auf der Hochdruckseite wird das

Aggregat mit einem Druckent-

lastungsventil (Entspannungsventil)

sowie einem Anschlußblock mit

einem oder mehreren Druck-

abgängen zum Anschluß der

Prüflinge (auf Wunsch einzeln oder

komplett absperrbar), ausgerüstet.

Zur Anzeige und Überwachung des Betriebsdruckes sind

flüssigkeitsgedämpfte Manometer der Genauigkeitsklasse

1,0 bzw. 1,6 (höhere Genauigkeiten auf Anfrage möglich)

für Drücke bis 7.000 bar in unterschiedlichen

Durchmessern lieferbar.

Mit dem vorgenannten Lieferumfang ist das MAXIMATOR-

Aggregat anschlußfertig. Zum Betrieb des Gerätes ist

lediglich die Antriebsluftleitung anzuschließen und der Be-

hälter mit dem vorgesehenen Betriebsmedium zu befüllen.

Für alle Anwendungen bietet MAXIMATOR ein

umfangreiches Zubehör an. Dazu gehören  Druckschalter,

Schwimmerventile und pneumatisch oder elektrisch

betätigte Wegeventile zur Betätigung von Zylindern.

Anschlußadapter, Schnellkupplungen, Druckfilter,

Hochdruckschläuche sowie Absperr- und Regelventile sind

ebenfalls erhältlich.

MAXIMATOR-Aggregate werden von uns auf Ihre

Bedürfnisse ausgelegt. Unsere Vertriebsingenieure in den

technischen Büros sowie unsere Mitarbeiter im Werk Zorge

beraten Sie gern und empfehlen Ihnen für jeden Einsatzfall

das richtige Aggregat.

MAXIMATOR-Aggregate für Öl, Wasser oder aggressive

Medien sind komplette, anschlußfertige Hydraulikeinheiten

zur Erzeugung von Betriebsdrücken bis zu 5.500 bar. Die

Geräte können für alle Arten von Prüf-, Spann- oder

sonstigen Aufgaben eingesetzt werden, bei denen ein

bestimmter Druck benötigt wird.

Die Druckerzeugung erfolgt durch eine pneumatisch

betriebene MAXIMATOR-Pumpe. Die MAXIMATOR-Pumpe

wird einfach an das vorhandene Werksdruckluftnetz

angeschlossen. Für die Erzeugung des Drucks ist kein

elektrischer Anschluß notwendig.

MAXIMATOR-Aggregate können mit allen MAXIMATOR-

Pumpen ausgerüstet werden. Restriktionen ergeben

sich lediglich durch bestimmte Baumaße sowie die für die

jeweilige Aufgabe notwendigen Fördermengen der

Pumpen.

Zur einfachen Inbetriebnahme

und zur problemlosen Anwen-

dung werden MAXIMATOR-

Aggregate mit allen erforder-

lichen Komponenten ausge-

rüstet. Dazu gehört eine

Luftkontrolleinrichtung mit

kombiniertem Filter-Wasser-

abscheider, Druckregelventil, ein Kontrollmanometer sowie

ein Handventil zum Absperren des Antriebsluftdruckes.

Für alle Anwendungen im Bereich der Ölhydraulik werden

die Pumpen jeweils kompakt und platzsparend im Ölbehäl-

ter montiert. Bei Wasserbetrieb oder beim Betrieb mit

aggressiven Medien wird die Pumpe auf dem Tank ange-

bracht. Es stehen Tankgrößen von 6,5 Liter bis zu 70 Liter

Inhalt standardmäßig zur Auswahl. Größere Behälter sind

auf Anfrage erhältlich.

Beschreibung und Funktion
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Die fahrbaren und tragbaren MAXIMATOR-Hydraulik-

einheiten sind überall dort einsetzbar, wo hydraulische

Drücke benötigt werden. Man findet sie z. B. im Stahl-,

Kessel-, Behälter- und Reaktorbau sowie in Werften,

Hüttenwerken, Maschinenfabriken und Schlossereien. Sie

haben sich seit Jahren bei Prüf- und Abnahmevorgängen

sowie in der Arbeits- und Spannhydraulik bewährt.

Die Aggregate dienen auch zum Betätigen von

hydraulischen Stempeln und Stempelsystemen. Unter

anderem kommen sie in Flugzeugwerften zum Heben von

Flugzeugen, zum Spannen großer Vorrichtungen, zum

Prüfen von Druckbehältern und -systemen zum Einsatz.

In der Werkzeughydraulik werden MAXIMATOR-Geräte

für Druckölverbände sowie das Auf- und Abziehen von

großen Zahnrädern eingesetzt. 

Eine andere, wichtige Anwendung findet das Gerät in 

hydraulischen Pressen, unter anderem auch dort, wo 

hoher Druck für lange Zeit gehalten werden muß; wie 

z. B. bei Reifen- und Vulkanisierpressen sowie bei 

Pressen-Überlastsicherungen. Für solche Zwecke kann 

die Hydraulikeinheit mit Umsteuereinrichtungen geliefert

werden, die es gestatten, die Presse einseitig oder auch

doppelseitig zu beaufschlagen. Es ist eine Schaltung für

Anwendungsfälle
den schnellen Rücklauf durch Direktbeaufschlagung der

Rücklaufseite mit Druckluft möglich. Bei isostatischen Preß-

vorgängen haben sich die Geräte gleichfalls hervorragend

bewährt.

Für regelmäßige Druckprüfungen (TÜV) an Druckbehältern

bietet MAXIMATOR die Komplettlösung der Druckerzeu-

gung an. Diese Aggregate werden jeweils nach Kunden-

wunsch zusammengestellt.

Mittels Druckluftpumpe wird der benötigte Hydraulikdruck

erzeugt. Dabei entspricht der hydraulische Druck dem ein-

gestellten Luftdruck, multipliziert mit dem Übersetzungsver-

hältnis der Pumpe. Erreicht das Gerät den vorher einge-

stellten Druck, setzt es sich selbsttätig still und hält den

Druck so lange, bis durch Leckage oder ähnliches ein

Druckabfall eintritt. Das Gerät springt selbsttätig an und

arbeitet erneut, bis der voreingestellte Druck wieder

erreicht ist.

Alle Steuer- und Regelvorgänge sind wegen des Druckluft-

antriebs von unübertroffener Einfachheit. Somit ist das

ganze Gerät besonders robust, betriebssicher und un-

empfindlich gegen härteste Betriebsbeanspruchungen.

Feuchte Räume, Staub oder höhere Temperaturen schaden

dem Aggregat nicht. Die MAXIMATOR-Hydraulikeinheiten

sind explosionssicher, weil keinerlei elektrische Energie

erforderlich ist.

Vorteile der MAXIMATOR-Aggregate
• Stillstand der Pumpe bei Erreichen des eingestell-

ten Enddruckes
• Kein Energieverbrauch bei langen Druckhalte-

zeiten
• Keine Verlustwärme während der Druckhalte-

phase
• Ersatz von Leckagen durch selbsttätiges

Nachfördern der Pumpe
• Regelung des Arbeitsdruckes durch einfaches

Justieren des Luftantriebsdruckes
• Einfache Installation, betriebssicher, wartungs-

freundlich



Konstruktionsübersicht

Hydraulikeinheit für Drücke bis 5500 bar

Konstruktionsbauteile:

Pumpentyp:
alle M-, S- oder G-Typen möglich

Luftkontrolleinheit:
bestehend aus kombiniertem Filter-Wasserabscheider,
Druckregelventil, Kontrollmanometer und Absperrventil
C1    für M-Pumpen
C1,5 für S-Pumpen
C2    für G-Pumpen

Luftsicherheitsventil:
SV = in die Luftantriebsleitung montiert

Tankgrößen:
6,5 Liter

13    Liter
30    Liter
70    Liter
Standard in Aluminium, auf Wunsch in Edelstahl

Mobilität der Einheit:
F = Fahrbar
T = Tragbar
K = Kranöse

Entspannungsventil:
EV = mit Rücklaufleitung in den Tank

Manometer:
Druckbereich / Gehäusedurchmesser
(Kl. 1.6 / 1.0 / 0.6 flüssigkeitsgedämpft)

Betriebsmedium:
O = Öl (Tank aus Alu, Block und Anbauteile verz.)
W = Wasser (Tank aus Alu, Anbauteile aus Edelstahl)
VA = Edelstahl (Tank aus 1.4571 oder 1.4305)

Anschlußblock mit Anzahl der Druckabgänge:
A1 = 1 Anschluß bis
A6 = 6 Anschlüsse, je nach Tankgröße
Zusatzbezeichnung V, für jeden Druckabgang
mit Absperrventil (AV1 bis AV6)

Handnotbetrieb:
H = nur für Pumpentyp M 22 bis M 189 möglich

Zusatzausrüstung:
SCHW = Schwimmerventil zum automatischen Befüllen
des Tanks z. B. aus einer Wasserleitung
SCHL   = Hochdruckschlauch Typ SK - siehe Zubehör
(bitte Druckbereich, Länge und Anschluß angeben)
ZR     = Zusätzlicher Rücklaufanschluß

Sonderwünsche auf Anfrage jederzeit möglich
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Anmerkung: MAXIMATOR-Pumpen
Typ MO und Typ S werden standard-
mäßig in den Tank eingebaut. Bei allen
anderen MAXIMATOR-Pumpen erfolgt
der Aufbau auf dem Tank.
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Bestellbeispiel: M 189-01 / C1 / SV / 13 /   F  / EV / 0-1600 (160) / W / A2 /  H  / SCHL
Hydraulikeinheit mit M-Pumpe Typ M 189-01, Luftkontrolleinheit Typ C1, Luftsicherheitsventil SV, 13 Liter Alutank, fahrbare Ausführung, Entspan-
nungsventil EV, Manometer 0-1600 bar ø 160 mm, geeignet für Wasserbetrieb, Anschlußblock mit 2 Druckausgängen, Handnotbetrieb, Schläuche.



Einfachwirkende Ausführung
mit einem Luftkolben

Einfachwirkende Ausführung
mit 2 oder 3 Luftkolben

Doppelwirkende Ausführung
mit einem Luftkolben

Einfachwirkende Ausführung
mit einem Luftkolben für
spezielle Flüssigkeiten

Auswahlübersicht MAXIMATOR-Pumpen
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G   10L 1 :   11 90,0 110 18,53
G   15L 1 :   16 62,0 160 12,86
G   25L 1 :   28 35,3 280 7,24
G   35L 1 :   40 24,5 400 5,02
G   60L 1 :   63 15,4 630 3,21
G 100L 1 : 113 8,8 1050 1,81
G 150L 1 : 151 6,6 1450 1,36
G 250L 1 : 265 3,8 2650 0,77
G 300L 1 : 314 3,2 3140 0,65
G 400L 1 : 398 2,5 3900 0,51
G 500L 1 : 591 1,9 4500 0,39

GX   35 1 :   36 180 360 24,50
GX   60 1 :   66 65 600 23,00
GX 100 1 : 117 36 1000 9,00

G  10-2L 1 :     22 90,0 220 15,89
G  15-2L 1 :     32 62,0 320 11,02
G  25-2L 1 :     56 35,3 560 6,19
G  35-2L 1 :     80 24,5 800 4,30
G  60-2L 1 :   126 15,4 1260 2,70
G100-2L 1 :   226 8,8 2100 1,55
G150-2L 1 :   300 6,6 2900 1,16
G250-2L 1 :   530 3,8 4500 0,66
G300-2L 1 :   628 3,2 4500 0,56
G400-2L 1 :   796 2,5 5500 0,44
G500-2L 1 : 1038 1,4 5500 0,23

G   10 D 1 :   10 180,0 100 28,85
G   15 D 1 :   15 124,0 150 19,84
G   25 D 1 :   27 70,6 270 11,34
G   35 D 1 :   40 29,0 400 7,74
G   60 D 1 :   63 31,4 630 5,04
G 100 D 1 : 113 17,6 1050 2,78
G 150 D 1 : 151 7,6 1450 2,10

S   15 D 1 :   16 57,0 160 17,56
S   25 D 1 :   24 39,0 240 12,00
S   35 D 1 :   30 25,0 300 7,58
S   60 D 1 :   60 16,0 600 4,80
S 100 D 1 : 107 9,0 1000 2,68
S 150 D 1 : 155 6,2 1000 1,85

GSF   10 L 1 :   11 90,0 110 18,53
GSF   15 L 1 :   16 62,0 160 12,86
GSF   25 L 1 :   28 35,3 280 7,24
GSF   35 L 1 :   40 24,5 400 5,02
GSF   60 L 1 :   63 15,7 630 3,21
GSF 100 L 1 : 113 8,8 1050 1,81
GSF 150 L 1 : 151 6,6 1450 1,36
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S   15 1 :   17 28,3 170 9,38
S   25 1 :   25 19,6 250 6,72
S   35 1 :   39 12,6 390 4,31
S   60 1 :   61 8,0 610 2,75
S 100 1 : 108 4,5 1000 1,55
S 150 1 : 156 3,1 1000 1,08
S 350 1 : 370 1,3 3000 0,40
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M     4L 1 :     4 30,5 40 14,81
M     8L 1 :     9 14,7 90 7,07
M   12L 1 :   14 9,4 140 4,55
M   22L 1 :   28 4,6 280 2,22
M   37L 1 :   46 2,8 460 1,36
M   72L 1 :   86 1,5 860 0,72
M 111 L 1 : 130 1,0 1300 0,48
M 189L 1 : 220 0,6 2200 0,28

M111-2L 1 : 266 1,0 2500 0,35
M189-2L 1 : 450 0,6 4000 0,21
M111-3L 1 : 399 1,0 2500 0,24
M189-3L 1 : 675 0,6 4000 0,14

M   22D 1 :   28 9,2 280 3,91
M   37D 1 :   46 5,6 460 2,35
M   72D 1 :   86 3,0 860 1,24
M 111D 1 : 130 2,0 1300 0,82
M 189D 1 : 220 1,2 2200 0,49

MSF   4L 1 :     4 30,5 40 14,81
MSF   8L 1 :     9 14,7 90 7,07
MSF 12L 1 :   14 9,4 140 4,55
MSF 22L 1 :   28 4,6 280 2,22
MSF 37L 1 :   46 2,8 460 1,36
MSF 72L 1 :   86 1,5 860 0,48
MSF111L 1 : 130 1,0 1000 0,28

M
A

X
IM

A
TO

R
-M

in
ip

u
m

p
e

Ty
p
 M

O

MO     4 1 :     4 30,5 40 14,80
MO     8 1 :     9 14,7 90 7,07
MO   12 1 :   14 9,4 140 4,55
MO   22 1 :   29 4,6 290 2,22
MO   37 1 :   47 2,8 470 1,36
MO   72 1 :   88 1,5 880 0,72
MO 111 1 : 133 1,0 1000 0,48
MO 189 1 : 225 0,6 1000 0,28

MO  22D 1 :   28 9,2 280 3,91
MO  37D 1 :   46 5,6 460 2,35
MO  72D 1 :   86 3,0 860 1,24
MO111D 1 : 130 2,0 1000 0,82
MO189D 1 : 220 1,2 1000 0,49

*  Hubvolumen/Doppelhub - rechnerisch ermittelt
**  Übersetzung - Antriebsfläche/Abtriebsfläche - rechnerisch ermittelt
***  Statischer Enddruck bei 10 bar Antriebsdruck - rechnerisch ermittelt
****  ca. Angabe bei 6 bar Antriebsdruck und freiem Auslaß aus dem Druckstutzen

Die in diesem Prospekt angegebenen Technischen Daten beziehen sich auf das je-
weils vorgestellte Aggregat. Die Leistungsdaten der MAXIMATOR-Pumpen entneh-
men Sie bitte den vorstehenden Tabellen.
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Hydraulikaggregat

Typ S 60 

Pumpe: Typ S 60

Übersetzungsverhältnis: 1 : 61

Betriebsdruck max: 610 bar

Luftantriebsdruck max: 10 bar

Förderleistung max: ca. 2,7 l/min

Abmessungen des ca. 260x220
Aggregates (LxBxH): x 350 mm

Gewicht des Aggregates: ca. 11 kg

Technische Daten

• Kleine Abmessungen

• Geringes Gewicht

• Einfache Handhabung

• Kein Energieverbrauch 
nach Erreichen des 
eingestellten Enddruckes

• Druckluftantrieb, keine 
Explosionsgefahr

Vorteile

Anwendungsfall
Dieses Aggregat wird überall dort eingesetzt, wo

stationär ein hydraulischer Druck aufgebaut werden

soll. Es bietet sich für alle Aufgaben im Bereich der

Werkzeug- und Spannhydraulik an, z. B. für

•  Druckprüfungen

•  Abziehvorrichtungen

•  Werkstattpressen

•  u. v. a. 

Aggregate für Öl  

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe Typ S 60

• Behälter 6,5 Liter

• Anschlußblock mit Druckabgang

• Manometer 0-600 bar, 63 mm Ø 

• Luftkontrolleinrichtung

• Pneumatisch betätigtes
Entlastungsventil

Aufbau
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Hydraulikaggregat

Typ MO 72 D 

Pumpe: Typ MO 72 D

Übersetzungsverhältnis: 1 : 86

Betriebsdruck max: 860 bar

Luftantriebsdruck max: 7 bar

Förderleistung max: ca. 1,2 l/min

Abmessungen des ca. 260x240
Aggregates (LxBxH): x 250 mm

Gewicht des Aggregates: ca. 9,5 kg

Technische Daten

• Keine Beschädigung an der
Blechoberfläche

• Optimierter Vorschub -
hohe Taktzeit

• Kein Energieverbrauch 
nach Erreichen des 
eingestellten Enddruckes

• Keine Erwärmung des
Druckmediums

Vorteile

Anwendungsfall
Das hier vorgestellte Aggregat wird in den Vorschub-

einheiten an Exzenterpressen eingesetzt. Es hält den

hydraulischen Druck in den Zylindern für die An-

preßwalze konstant. Dadurch wird eine gleichmäßige

Anpreßkraft erreicht, die wiederum einen  optimierten

Vorschub des zu stanzenden Bleches erlaubt.

Aggregate für Öl  

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe Typ MO 72 D

• Behälter 6,5 Liter

• Anschlußblock mit Druckabgang

• Manometer 0-600 bar, 63 mm Ø 

• Luftkontrolleinrichtung

• Sicherheitsventil (antriebsseitig)

• Pneumatisch betätigtes
Entlastungsventil

Aufbau
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Hydraulikaggregat

Typ MO 72 

Pumpe: Typ MO 72

Übersetzungsverhältnis: 1 : 88

Betriebsdruck max: 880 bar

Luftantriebsdruck max: 10 bar

Förderleistung max: ca. 0,7 l/min

Abmessungen des ca. 315x220
Aggregates (LxBxH): x 270 mm

Gewicht des Aggregates: ca. 12 kg

Technische Daten

• Gleichmäßiges Andrücken der
Vorschubwalzen

• Exakte Dosierung des
Versiegelungsmaterials

• Kein Energieverbrauch 
nach Erreichen des 
eingestellten Enddruckes

• Keine Erwärmung des 
Druckmediums

Vorteile

Anwendungsfall
Dieses MAXIMATOR-Hydraulikeinheit wird in einer

Fertigungsstraße zur Herstellung von Isolierglas

eingesetzt. Über die aufgebauten Wegeventile wer-

den Hydraulikzylinder betätigt, die auf jeder Seite

eine Vorschubwalze gegen die Isolierglasscheibe

drückt. 

Darüber hinaus betätigt das Aggregat einen

Hydraulikzylinder, der das Versiegelungsmaterial

exakt dosiert auf die Glasscheiben aufträgt.

Aggregate für Öl  

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe Typ MO 72

• Behälter 6,5 Liter

• Ventilblock

• Fünf Stück elektrisch betätigte
Wegesitzventile 

• Druckbegrenzungsventil

• Hochdruckfilter

Aufbau
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Hydraulikaggregat

Typ MO 22 D 

Pumpe: Typ MO 22 D

Übersetzungsverhältnis: 1 : 28

Betriebsdruck max: 280 bar

Luftantriebsdruck max: 9 bar

Förderleistung max: ca. 3,9 l/min

Abmessungen des ca. 400x250
Aggregates (LxBxH): x 650 mm

Gewicht des Aggregates: ca. 25 kg

Technische Daten

• Nahezu pulsationsfreier Druck-
aufbau

• Gleichmäßige Bewegung des
Deckels

• Kompakte Ausführung, geringer
Platzbedarf

• Kein Energieverbrauch 
nach Erreichen des 
eingestellten Enddruckes

• Keine Erwärmung des
Druckmediums

Vorteile

Anwendungsfall
Dieses Aggregat wird verwendet, um Verschlußdeckel

von Zentrifugen über einen Hydraulikzylinder zu be-

wegen und zu arretieren. Die Deckelbewegung muß

gleichmäßig mit konstanter Geschwindigkeit erfolgen. 

Das Aggregat ist für eine Wandbefestigung konzip-

iert. Eine Ölauffangwanne nimmt im Schadensfall die

Behälterölmenge auf.

Aggregate für Öl  

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe Typ MO 22 D

• Behälter 6,5 Liter mit Zubehör

• Manometer 0-250 bar, 63 mm Ø 

• Speicher 0,7 Liter Nennvolumen
mit Speichersicherheitselementen

• Anflanschblock für NG 6 - Ventile

• Ölauffangwanne

Aufbau
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Hydraulikaggregat

Typ S 25 D 

Pumpe: Typ S 25 D

Übersetzungsverhältnis: 1 : 24

Betriebsdruck max: 240 bar

Luftantriebsdruck max: 10 bar

Förderleistung max: ca. 12 l/min

Abmessungen des ca. 310x260
Aggregates (LxBxH): x 500 mm

Gewicht des Aggregates: ca. 33 kg

Technische Daten

• Nahezu pulsationsfreier Druck-
aufbau

• Kompakte Ausführung,
geringer Platzbedarf

• Kein Energieverbrauch 
nach Erreichen des 
eingestellten Enddruckes

• Keine Erwärmung des 
Druckmediums

Vorteile

Anwendungsfall
Dieses MAXIMATOR-Spannaggregat als tragbare,

kompakte Haubenversion wird in allen Bereichen der

Spann- und Werkzeughydraulik eingesetzt. 

Je nach benötigtem Druck und notwendiger Förder-

menge stehen Pumpen mit unterschiedlichen

Übersetzungsverhältnissen und Fördermengen zur

Verfügung. Einsatzgebiete sind  z. B. 

•  Hydraulische Spannwerkzeuge

•  Betätigung von Zylindern

•  Einsatz in Nietwerkzeugen

•  Hydraulische Pressen

•  Hubtische, Hebebühnen

Aggregate für Spannhydraulik  

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe Typ S 25 D

• Behälter 6,5 Liter mit Zubehör

• Schutzhaube mit integrierten
Bedienelementen

• Luftkontrolleinrichtung 

• Manometer 0-250 bar, 63 mm Ø

• Pneumatisch betätigte Wegesitz-
ventile

• Druckbegrenzungsventil

• Schnellverschlußkupplung

Aufbau
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Hydraulikaggregat

Übersicht: Ausführungsbeispiele

Aggregate für Spannhydraulik

MAXIMATOR® - Komplettlösungen in der Hochdrucktechnik 11

Breite: 310 mm
Tiefe: 260 mm
Höhe: 500 mm
Gewicht: ca. 33 kg

PZ 3-1 (R) mit A; A1; A2 ... gekennzeichnet
P   3-1 mit B;  B1;  B2 ... gekennzeichnet
Steuerluft mit Y; Y1; Y2 ... gekennzeichnet

Typenschlüssel: Best.-Nr.:

25 D/FR/13/T/H/0-  250 (63) /2*EZ ((P) /SV VP 54.00.34.13
60 D/FR/13/T/H/0-  600 (63) /2*EZ ((P) /SV VP 54.00.34.15

100 D/FR/13/T/H/0-1000 (63) /2*EZ ((P) /SV VP 54.00.34.16

Bei Bestellungen für elektrische Ansteuerung bitte die Spannung angeben, z. B.: VP 54.00.34.01-24 V ; VP 54.00.34.01-220 V

2 Spannkreise - einfachwirkend
2* EZ (P)

Typenschlüssel: Best.-Nr.:

S   25 D/FR/13/T/H/0-  250 (63) /2*DZ ((P) /SV VP 54.00.34.09
S   60 D/FR/13/T/H/0-  600 (63) /2*DZ ((P) /SV VP 54.00.34.11
S 100 D/FR/13/T/H/0-1000 (63) /2*DZ ((P) /SV VP 54.00.34.12

2 Spannkreise - doppelwirkend
2* DZ (P)

Typenschlüssel: Best.-Nr.:

S   25 D/FR/13/T/H/0-  250 (63)/1*EZ ((P) /SV VP 54.00.34.05
S   60 D/FR/13/T/H/0-  600 (63)/1*EZ ((P) /SV VP 54.00.34.07
S 100 D/FR/13/T/H/0-1000 (63)/1*EZ ((P) /SV VP 54.00.34.08

1 Spannkreis - einfachwirkend
1* EZ (P)

1 Spannkreis - doppelwirkend
1* DZ (P)

Typenschlüssel: Best.-Nr.:

S   25 D/FR/13/T/H/0-  250 (63) /1*DZ ((P) /SV VP 54.00.34.01
S   60 D/FR/13/T/H/0-  600 (63) /1*DZ ((P) /SV VP 54.00.34.03
S 100 D/FR/13/T/H/0-1000 (63) /1*DZ ((P) /SV VP 54.00.34.04



Hydraulikaggregat

Typ S 35 

Pumpe: Typ S 35

Übersetzungsverhältnis: 1 : 39

Betriebsdruck max: 390 bar

Luftantriebsdruck max: 10 bar

Förderleistung max: ca. 4,3 l/min

Abmessungen des ca. 310x240
Aggregates (LxBxH): x 420 mm

Gewicht des Aggregates: ca. 18 kg

Technische Daten

• Hoher Druck, großzügige Förder-
leistung

• Druckluftantrieb,
wartungsfreundlich

• Kein Energieverbrauch 
nach Erreichen des 
eingestellten Enddruckes

• Keine Erwärmung des
Druckmediums

Vorteile

Anwendungsfall
Zum Antrieb unterschiedlichster Werkzeuge wird das
hier vorgestellte Spannaggregat verwendet. Es ist
dank seiner robusten Ausführung und des einfachen
Aufbaus universell einsetzbar.
Im nebenstehenden Beispiel wird die mobile Druck-
erzeugungseinheit dazu genutzt, einen hydraulisch
betätigten Kettensprenger für den untertägigen Einsatz
im Bergbau zu betreiben. Weitere Anwendungen:
•  Hydraulische Stempelwerkzeuge
•  Hydraulische Spann- und Schneidwerkzeuge
•  Betätigung von Zylindern
•  Hydraulische Pressen

Aggregate für Spannhydraulik

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe Typ S 35

• Behälter 6,5 Liter

• Schutzhaube

• Luftkontrolleinrichtung

• Manometer 0-400 bar, 63 mm Ø

• Pneumatisch betätigte
Wegesitzventile

Aufbau
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Hydraulikaggregat

Typ MO 22 SN 

Pumpe: Typ MO 22 SN

Übersetzungsverhältnis: 1 : 29

Betriebsdruck max: 290 bar

Luftantriebsdruck max: 10 bar

Förderleistung max: ca. 2,2 l/min

Abmessungen des ca. 180x320
Aggregates (LxBxH): x 80 mm

Gewicht des Aggregates: ca. 6 kg

Technische Daten

• Kein Energieverbrauch nach
Erreichen des eingestellten End-
druckes, da Pumpe selbsttätig
in Stillstand geht

• Lange Durchhaltezeiten ohne
Energieverbrauch

• Pumpe ersetzt Leckverluste durch
selbsttätiges Nachfördern

• Einfache Montage, handliche
Bauweise

Vorteile

Anwendungsfall
Speziell für den Einsatz an NC-Rundschalttischen

wurde diese pneumatisch-hydraulische Klemmeinheit

entwickelt. 

Diese handliche, kompakte Hydraulikversorgung ist

darüber hinaus universell überall dort einsetzbar, wo

hydraulische Drücke und kleine Fördermengen bei

minimalem Platzangebot benötigt werden. 

Die Einbaulage des Gerätes ist beliebig, der Einfüller

und Belüfter an drei Seiten montierbar.

Aggregate für Spannhydraulik

Die Klemmeinheit besteht aus
folgenden Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe
Typ MO 22 SN

• Ventilblock mit integriertem
Vorratsbehälter

• 3/2-Wege-Sitzventil NG 6

• Je ein Druckschalter für Ein- und
Abschaltdruck

• Ölschauglas

• Einfüller und Belüfter

Aufbau
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Hydraulikaggregat

Typ M 72-01

Pumpe: Typ M 72-01

Übersetzungsverhältnis: 1 : 86

Betriebsdruck max: 400 bar

Luftantriebsdruck max: 4,5 bar

Förderleistung max: ca. 0,7 l/min

Abmessungen ca. 420x350
(LxBxH): x 450 mm

Gewicht: ca. 22 kg

Technische Daten

• Robustes und vor Beschädigungen
geschütztes Kompakt-Aggregat

• Rostfreie Edelstahlausführung

• kein Energieverbrauch nach
Erreichen des eingestellten
Betriebsdruckes

• Druckaufbau auch ohne Druckluft
möglich

• einfache Bedienung

Vorteile

Anwendungsfall
In einem tragbaren Edelstahl-Gestell ist dieses

kompakte Aggregat vor Ort einsatzfähig.

Der Druckaufbau ist hierbei kurzfristig auch ohne

Druckluft mit Hilfe eines Handnotbetriebes möglich.

Beispiele:

•  Berstdruckprüfungen

•  Innendruckverformumg

•  Dichtigkeitsprüfungen

u.v.a.

Aggregate für Wasser

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe Typ M 72-01

• Handnotbetrieb

• Luftkontrolleinheit Typ C 1

• Luftsicherheitsventil

• Edelstahltank NG 13 Liter

• Manometer 0-400 bar Ø 100

• Entspannungsventil Typ EV

• Absperrventil Typ AV am
Druckausgang

• Schutz-Gestell

• Adapter für Schlauchanschluß

Aufbau
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Hydraulikaggregat

Typ G 25-2 LVE

Pumpe: Typ G 25-2 LVE

Übersetzungsverhältnis: 1 : 56

Betriebsdruck max: 560 bar

Luftantriebsdruck max: 10 bar

Förderleistung max: ca. 6,19 l/min

Abmessungen ca. 490x340
(LxBxH): x 700 mm

Gewicht: ca. 34 kg

Technische Daten

• Anschlußfertige Komplettlösung

• Rostfreie Edelstahlausführung

• Für Serienprüfungen geeignet

• Anschlußfertig an z.B.
Hauswasserleitungen

• schnelle Befüllung und Druck-
aufbau durch zwei Luftkolben

Vorteile

Anwendungsfall
Dieses tragbare Hydraulik-Aggregat findet seinen

Einsatz überall dort, wo Druckprüfungen auch für

TÜV-Abnahmen durchgeführt werden müssen.

Beispiele:

•  Behälter für Feuerlöscher

•  Atemflaschen

•  Druckluftflaschen

•  Gasflaschen

•  u.v.a.

Aggregate für Wasser 

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe
Typ G 25-2 LVE

• Luftkontrolleinheit Typ C 2

• Edelstahltank NG 30 Liter

• Tragegriffe

• Anschlußblock aus Edelstahl

• Manometer 0-600 bar Ø 100

• Entspannungsventil Typ EVH

• Absperrventil am Druckausgang

• Anschlußadapter für alle
gängigen Größen

Aufbau



Hydraulikaggregat

Typ G 500-2 L

Pumpe: Typ G 500-2 L

Übersetzungsverhältnis: 1 : 1038

Betriebsdruck max: 5500 bar

Luftantriebsdruck max: 6,5 bar

Förderleistung max: ca. 0,3 l/min

Abmessungen ca. 620x480
(LxBxH): x 820 mm

Gewicht: ca. 48 kg

Technische Daten

• Sehr hohe Prüfdrücke möglich

• Großer Druckbereich einstellbar

• Mobilität

• Betriebssichere Ausführung

Vorteile

Anwendungsfall
Dieses mobile MAXIMATOR-Aggregat wird überall

dort eingesetzt, wo ein hoher Druck und relativ

geringe Fördermengen benötigt werden.

Beispiele:

•  Prüf-und Abdrückvorgänge an Druckbehältern

•  Berstdruckprüfungen an Hochdruckschläuchen und

Systemen

•  u.v.a.

Aggregate für Wasser

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe
Typ G 500-2 L

• Luftkontrolleinheit Typ C 2

• Luftsicherheitsventil

• Edelstahltank NG 70 Liter

• Fahrbare Ausführung

• Manometer 0-7000 bar ø 160

• Entspannungsventil Typ EV

• Absperrventil am Druckausgang

• Alle medienberührten Teile
aus Edelstahl

Aufbau
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Test-Station

Typ DPD200 / G400L

Pumpen: wie oben
beschrieben

Übersetzungsverhältnis: 1 : 286 / 1 : 398

Betriebsdruck max: 2200 bar

Luftantriebsdruck max: 5,5 bar

Förderleistung max: ca. 20 l/min

Abmessungen ca. 950x1250
(LxBxH): x 880 mm

Gewicht: ca. 180 kg

Technische Daten

• Große Förderleistungen

• Hohe Betriebsdrücke

• Sehr robuste Ausführung aus
Edelstahl

• Anschluß direkt an die Haus-
wasserleitung

• Auch Sondermedien einsetzbar

Vorteile

Anwendungsfall
Zur Druck- und Dichtheitsprüfung für Rohrleitungs-
systeme ist dieses mobile Aggregat für den Einsatz
auch auf Baustellen bestens geeignet. Drei Pumpen
mit unterschiedlichem Übersetzungsverhältnis und
somit unterschiedlichen Druckbereichen werden
sowohl pneumatisch als auch elektrisch angetrieben.
Bedienerfreundlich mit Steuerschrank für die Druck-
überwachung bzw. Einstellung.
Beispiele:
•  Als Einheit zur Injektion von Korrosionsschutz-

mitteln in Rohrleitungssysteme
•  Für Druckprüfungen sowie Dichtheitsprüfungen
•  u.v.a.

Aggregate für Wasser 

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:
• MAXIMATOR-Pumpe Typ DPD200
• MAXIMATOR-Pumpe Typ G 400 L
• E-Pumpe 5,5 KW
• Luftkontrolleinheiten Typ C 2
• Absperrventile sowie Rohrleitungs

filter
• Fahrbares Edelstahlgestell
• Druckaufnehmer mit Digitalanzeige
• Manometer 0-250 bar Ø 100
• Elektrische Wegeventile
• Druckbegrenzungsventil
• Alle medienberührten Teile aus

Edelstahl

Aufbau



Hydraulikaggregat

Typ G 25 DVE

Pumpe: Typ G 25 DVE

Übersetzungsverhältnis: 1 : 27

Betriebsdruck max: 250 bar

Luftantriebsdruck max: 9 bar

Förderleistung max: ca. 11 l/min

Abmessungen ca. 1000x700
(LxBxH): x 550 mm

Gewicht: ca. 65 kg

Technische Daten

• Pulsationsfreie Druckprüfungen

• Stufenlose Regelung

• Wiederholgenauigkeit ± 1 bar

• Modulare Ausstattung mit elektro-
nischer Meß- und Regeltechnik

Vorteile

Anwendungsfall
Diese Komplettlösung für die Wasserhydraulik

ermöglicht es, pulsationsfreie Druckprüfungen an

Prüflingen mit einer sehr genauen elektronischen

Druckregelung durchzuführen.

Beispiele:

•  Berstdruckprüfungen

•  Dichtigkeitsprüfungen

•  Innendruckverformung

•  Langzeitprüfungen

•  u.v.a.

Sonderaggregate

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe
Typ G 25 DVE

• Luftkontrolleinheiten Typ C 2

• Edelstahltank NG 70 Liter
kplt. mit Zubehör

• Fahrbare Ausführung-Werkstatt-
wagen

• Manometer  0-250 Ø 160

• Druckspeicher 2,5 Liter / 330 bar

• Druckbegrenzungsventil

• Proportionaldruckregelventil

• Digitaler Druckaufnehmer
sowie Anzeige

• Anschlußkasten mit Netzteil

• Ansteuerhydraulik kplt.

Aufbau
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Hydraulikaggregat

Typ M 37 LVE

• Sehr genaue Druckreglung des
Arbeitsdruckes möglich

• Einfache Handhabung

• Alle medienberührten Teile
korrosionsbeständig

• Energiesparend

• Keine Kühlung erforderlich

Vorteile

Anwendungsfall
Überall dort, wo kleine Druckprüfungen verlangt
werden, findet dieses Aggregat seinen Einsatz.
Mit der Kombination Druckerzeugung, Druck-
speicherung sowie Druckreglung ist es möglich, in
kürzester Zeit die gespeicherte Energie - in diesem
Fall  40 bar Wasserdruck zu erzielen.
Beispiele:
•  Berstdruckprüfungen
•  Rohrleitungsüberprüfung
•  Dichtigkeitsprüfungen
•  Innendruckverformung
•  Materialverdichtung
•  u.v.a.

Sonderaggregate

Das Aggregat besteht aus folgenden

Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe Typ M 37 LVE

• Luftkontrolleinheit Typ C 1

• Edelstahltank NG 13 Liter
kplt. mit Zubehör

• Fahrbare Ausführung

• Manometer  0-400 Ø 100

• Druckspeicher 2,5 Liter / 330 bar

• Druckbegrenzungsventil

• Druckentlastungsventil

• Druckregler am Ausgang

• Betriebsdruckmanometer
0-40 bar Ø 63

Aufbau

Pumpe: Typ M 37 LVE

Übersetzungsverhältnis: 1 : 46

Betriebsdruck max: 400 bar

Luftantriebsdruck max: 8,5 bar

Förderleistung max: 1,3 l/min

Abmessungen 420 x 350
(LxBxH): x 550 mm

Gewicht: ca. 23 kg

Technische Daten



Hydraulikaggregat

Typ M 189 L / M 189-2 L

Pumpen: Typ M189L/
Typ M189-2L

Übersetzungsverhältnis: 1 : 220 / 1 : 450

Betriebsdruck max: 2500 bar

Luftantriebsdruck max: 5,5 bar

Förderleistung max: 0,48 l/min

Abmessungen 310 x 240
(LxBxH): x 450 mm

Gewicht: ca. 17,5 kg

Technische Daten

• Gleichzeitiger Druckaufbau von
zwei unterschiedlichen Druck-
bereichen möglich

• Selbsttätiges Nachfördern bei
Leckagen

• Einfache Bedienung

• Hohe Mobilität durch geringe
Abmaße

• Beliebige Preßflüssigkeiten
einsetzbar

Vorteile
Anwendungsfall
Für die Druckerzeugung von Druckölverbänden sind
bei diesem Aggregat 2 MAXIMATOR-Pumpen mit
unterschiedlichen Übersetzungsverhältnissen montiert.
Dieses ermöglicht ein gleichzeitiges Aufweiten und
Verschieben von Nocken oder Getriebeteilen.
Kundenspezifisch, je nach Anwendungsfall und
Auswahlkriterien zusammengestellt.
Beispiele:
•  Druckölverbände
•  Aufweiten und Verschieben von Naben
•  Betätigung von hydraulischen Stempeln
•  Hubvorrichtungen
•  Schraubenspannvorrichtungen
•  u.v.a.

Sonderaggregate

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpen
Typ M189L und M189-2L

• Luftkontrolleinheiten Typ C 1

• Luftsicherheitsventile

• Alutank NG 13 Liter kplt. mit
Zubehör

• Fahrbare Ausführung

• Manometer 0-1600 Ø 100,
0-2500 Ø 160

• Druckentlastungsventile Typ EV

• Druckabsperrventile Typ AV1

• Hochdruckschläuche Typ SK 6005

• Schnellverschlußkupplungen

Aufbau

20 MAXIMATOR® - Komplettlösungen in der Hochdrucktechnik
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Hydraulikaggregat

Typ G 300 L

• Einfache Handhabung

• Robuste Bauweise für rauhe
Betriebsbedingungen

• keine Kühlung erforderlich

• Systemintegrierte Sicherheitstechnik

• beliebige Preßflüssigkeiten
einschließlich Wasser einsetzbar

• Alle medienberührten Teile
korrosionsbeständig

Vorteile
Anwendungsfall
Das dargestellte mobile Aggregat ist für vielseitige
Einsatzmöglichkeiten geeignet,
z. B. zum Lösen und Fügen von Preßverbänden
oder zur Druckerzeugung an Schraubenspann-
vorrichtungen.
Beispiele:
•  Festigkeitsprüfungen
•  Berstdruckprüfungen
•  Dichtigkeitsprüfungen
•  Autofrettage
•  Langzeitprüfungen
•  u.v.a.

Sonderaggregate 

Das Aggregat besteht aus folgenden
Komponenten:

• MAXIMATOR-Pumpe Typ G 300 L

• Luftkontrolleinheit Typ C 2

• Luftsicherheitsventil

• Alutank NG 13 Liter kplt. mit
Zubehör

• Fahrbare Ausführung

• Manometer  0-4000 Ø 160

• Druckentspannungsventil Typ EV

• 2 absperrbare Druckausgänge
Typ AV2

• 2 Hochdruckschläuche
Typ SK 6005

• Schutzrahmen als Sonder-
ausführung

Aufbau

Pumpe: Typ G 300 L

Übersetzungsverhältnis: 1 : 314

Betriebsdruck max: 3140 bar

Luftantriebsdruck max: 10 bar

Förderleistung max: 0,7 l/min

Abmessungen 340 x 290
(LxBxH): x 790 mm

Gewicht: ca. 29 kg

Technische Daten
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Unser Lieferprogramm umfaßt:

• Druckprüfstände

• Berstdruckprüfstände

• Impuls- und Lebensdauer-

prüfstände

• Dichtheitsprüfstände

• Funktionsprüfstände

• Hochdruckerzeugungsanlagen

• Autofrettageanlagen

• Ausdornanlagen für Schläuche

• Airbag-Befüll- und Regel-

anlagen

Darüber hinaus bieten wir Ihnen einen umfassenden

Service, von der Aufstellung und Inbetriebnahme über

Mitarbeiterschulungen bis zur turnusmäßigen Wartung

Ihrer Anlage - weltweit.

Als Entwicklungspartner der Automobil- und Zuliefer-

industrie sind wir mit den Anforderun-

gen an Prüfung, Protokollierung und

Dokumentation der Prüfergebnisse und

Prüfdatenverwaltung bestens vertraut.

Falls Sie es wünschen, wird auch die

Messmittelüberprüfung und die

Kalibrierung der eingebauten Meß-

geräte von uns übernommen und

dokumentiert. In unserem Dienst-

leistungszentrum können wir Druck-, Berstdruck- und

Impulsdruckprüfungen sowie Autofrettageleistungen für Sie

durchführen. Machbarkeitsstudien, Bauteiluntersuchungen,

Prüfung und Autofrettage von Vor-

oder Kleinserien sind problemlos

möglich. Dieses Angebotsspektrum

wird kontinuierlich erweitert.

Bitte sprechen Sie uns an.

MAXIMATOR verfügt über ein um-

fassendes Know-How bei Konzep-

tion, Entwicklung, Konstruktion und

Fertigung von Prüfständen, Druck-

erzeugungs- und Autofrettageanlagen. Schläuche, Rohre,

Behälter, Speicher, Ventile, Armaturen, Kunststoff- und

Keramikteile sowie speziell Bauteile der Diesel-

Einspritztechnik (Rails, Düsen, Düsenhalter, Injektoren) und

andere Fahrzeugkomponenten (z. B.

Airbag-Gasbehälter, Nocken- und

Zwischenwellen, Getriebe) werden

erfolgreich mit MAXIMATOR-

Anlagen geprüft oder produziert.

Als Komplettanbieter mit langjähriger Erfahrung bei Kom-

ponenten, Aggregaten und Systemen bieten wir unseren

Kunden individuelle Lösungen, die speziell auf Ihre

Anforderungen zugeschnitten sind. Von der Erstellung des

Lastenheftes bis zur Inbetriebnahme und Schulung des

Personals begleiten Sie erfahrene

Ingenieure und Techniker, damit Ihre

Prüfaufgabe optimal gelöst wird.

Ein Programm von Standardanlagen,

ein modular aufgebautes System von

standardisierten Komponenten sowie

kundenspezifische Sonderlösungen

stehen für Sie zur Verfügung und

decken das gesamte Spektrum von Druckerzeugung und

Druckprüfung ab.

MAXIMATOR-Prüfstände, Druckerzeugungs- und

Autofrettageanlagen erreichen Drücke bis maximal

15.000 bar und können mit einer

Vielzahl von Flüssigkeiten

wie z. B. Öl, Wasser, HFA, HFC,

Pentosin, Bremsflüssigkeit 

oder Gasen (z. B. Stickstoff, Sauer-

stoff, Helium) betrieben werden.

Prüfstände
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Luftkontrolleinheiten für Pumpen und

Kompressoren G 1/4" bis

G 1/2"

Manometer Nenngröße Ø   63 mm

Manometer Nenngröße Ø 100 mm

Manometer Nenngröße Ø 160 mm

Manometeranschluß für Hochdruck-

Fittings und Ventile bis

1400 bar und bis 4200 bar

Manometeranschluß für Hochdruck-

Rohrleitungen bis 1400 bar

und bis 4200 bar

Manometeranschluß für Hochdruck-

Fittings und Ventile, Anschluß

mit G-Gewinde bis 1000 bar, 

Hochdruck bis 1400 bar und

bis 4200 bar

Pneumatikventile (elektrisch betätigt) für

Pumpen, Verdichter und

Hydraulikaggregate

Rohre (Niederdruck und Hochdruck)

Sicherheitsventile für Druckluft und

ungiftige, nicht brennbare

Gase 0,5 bis 42 bar,

DN 10

Sicherheitsventile für Dämpfe, Gase und

Flüssigkeiten 0,5 bis 250 bar,

DN 15

Sicherheitsventile für Flüssigkeiten und

Gase (nichtbrennbar /

brennbar) 3,4 bar 414 bar

Sicherheitsventile für Flüssigkeiten und

nichtbrennbare Gase

120 bis 1000 bar

Sicherheitsventile für Flüssigkeiten und

nichtbrennbare Gase 1000 bis

4400 bar

Wegesitzventile für Hydraulikaggregate

bis 500 bar

Adapter für Pumpen und Verdichter bzw. Anschlußblöcke

bis 1000 bar mit G-Innengewinde auf

HD-Schläuche mit 60 Grad-Dichtkonus 

und Überwurfmutter

Adapter für Pumpen und Verdichter bzw. Anschlußblöcke

bis 1000 bar mit G-Innengewinde auf

Hochdruck-Verrohrung

Adapter für HOCHDRUCK-Ventile und Fittings auf

Verschraubungen mit G-Innengewinde

bis 1400 bar und bis 4200 bar

Adapter für Hochdruck-Ventile und Fittings  auf HD-

Schläuche mit 60 Grad-Dichtkonus und

Überwurfmutter bis 1400 bar und bis 4200 bar

Absperrventile (manuell oder pneumatisch betätigt) 

Anschlußblöcke für Hydraulik-Aggregate mit Entspan-

nungsventil

Anschlußblöcke für Pumpen und Kompressoren von

400 bar bis 2500 bar

Anschlußblöcke für Pumpen und Kompressoren von

250 bar bis 2500 bar

Anschlußblöcke mit Wegeventil und Druckbegrenzungs-

ventil für Hydraulik-Aggregate bis 700 bar

Anschlußblöcke für Ölpumpen bis 700 bar

Armaturen (Winkel-, T- und Kreuzstücke, Kupplungen,

Schottverschraubungen)

Blasenspeicher für Gase

Blasenspeicher für Öle

Druckaufnehmer (Druckmeßumformer) für Gase und

Flüssigkeiten von 10 bar bis 4000 bar

Druckluftbehälter (0,75 Liter bis 350 Liter)

Druckregler für Hydraulik- und Gasaggregate

Höchstdruckschläuche DN 5

Höchstdruckschläuche DN 8

Hydraulikbehälter (Tanks) aus Aluminium

NG 6,5 bis NG 70

Hydraulikbehälter (Tanks) aus Edelstahl

NG 6,5 bis NG 70

Kolbenabsperrventile für Flüssigkeiten und nichtbrennbare

Gase von 150 bar bis 1000 bar

Zubehör



MAXIMATOR GmbH Beratung und Verkauf:

Nord Technisches Büro Nord
Hovesaatstraße 6 Telefon: 05971 / 8071910
48432 Rheine Telefax: 05971 / 8071920

West Technisches Büro West
Postfach 110348 Telefon: 020 52 / 8 88-0
42531 Velbert Telefax: 020 52 / 8 88-44 | -45

Süd Technisches Büro Süd
Postfach 1765 Telefon: 07261 / 9454-0
74877 Sinsheim Telefax: 07261 / 9454-20

Ost Technisches Büro Ost
Lange Straße 6 Telefon: 03631 / 95 33-5021
99734 Nordhausen Telefax: 03631 / 95 33-50 61

Werk MAXIMATOR GmbH
Walkenrieder Straße 15 Telefon: 05586 / 8 03-0
37449 Zorge/Harz Telefax: 05586 / 8 03-30 40

Internet: www.maximator.de eMail: info@maximator.de

Im Rahmen der festgelegten technischen Eigenschaften und Leistungen behalten wir uns Änderungen in der
Konstruktion und in der Ausführung unserer Produkte vor. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen,
einschließlich Produkthaftung, für alle Produkte und erbrachten Leistungen.

Hochdruck-Pumpen Öl, Wasser, Emulsion
1 wartungsfreundlich, ex-sicher

1 geringer Energieverbrauch

1 Betriebsdrücke bis max. 5500 bar

Druckluft-Erhöher
1 zum Verdichten von Druckluft

1 punktuelle Druckerhöhung für einzelne Verbraucher

1 keine elektrische Installation

1 Betriebsdrücke bis max. 40 bar

Kompressoren bis 1500 bar
1 zum Verdichten von Stickstoff, Sauerstoff, Edelgase

1 einfache Handhabung

1 ex-sicher, da Druckluft-Antrieb

1 Betriebsdrücke bis max. 1500 bar

Verdichterstationen mit Druckregelung
1 Verdichterstationen mit pneumatischem,

elektrischem oder hydraulischem Antrieb

1 Regelmodule mit 1, 2, oder 4 Ventilen

1 Verdichter-Regelmodul-Kombination

1 Druckluft / N2 bis max. 500 bar

Ventile, Rohre, Armaturen
für die Hochdruck-Technik
1 Edelstahl-Ausführung in hoher Fertigungsqualität

1 Temperaturbereich -250° C bis +650° C

für flüssige und gasförmige Medien

1 Betriebsdrücke bis max. 10500 bar
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ÜberschriftFirmenporträt

Geschäftsführer Henning Willig

Standorte & technische Büros

Werk Nordhausen

Werk Zorge

In unseren Fertigungsstätten
in Zorge und Nordhausen
sind über 220 qualifizierte,
hochmotivierte Mitarbeiter
beschäftigt.

Mit vier technischen Büros
in Deutschland und weltwei-
ten, qualifizierten
Partnerfirmen und Vertretun-
gen ist eine bestmögliche
Unterstützung
und Betreuung unser
Kunden sichergestellt.

3

MAXIMATOR ist einer der weltweit führenden Hersteller von druckluftange-
triebenen Flüssigkeitspumpen, Druckluftnachverdichtern, Gaskompressoren
und dem entsprechendem Zubehör wie Ventilen, Verschraubungen, Druk-
kschaltern und weiteren Bauteilen, die in der Hochdrucktechnik Verwendung
finden.

Die Geräte entsprechen den UVV-Vorschriften der Berufsgenossenschaft,
der Druckgeräte-,Maschinen- und ATEX-Richtlinie und, auf Wunsch,
den NACE-Spezifikationen.

Unsere strengen Qualitätsrichtinien sind nach ISO 9001 zertifiziert.

Um eine ständige Weiterentwicklung unserer Geräte zu gewährleisten,
arbeiten wir eng mit unseren Kunden, Material- und Komponentenzulieferern,
Universitäten und öffentlichen und privaten Organisationen zusammen.



Komponenten und Systeme

1 Druckerhöhung von Flüssigkeiten und Gasen

Druckluftbetriebene Flüssigkeitspumpen
Betriebsdrücke bis 5500 bar

Hydraulikaggregate
für Öl, Wasser und
andere Medien für
die Bereiche:
1Werkzeughydraulik

1 Spannhydraulik

1Wasserhydraulik

Drucklufterhöher
1 Betriebsdrücke bis 40 bar

1 Punktuelle Druckerhöhung von Werksdruckluft

Ventile, Rohre, Armaturen
für die Hochdruck-Technik
1 Edelstahl-Ausführung in hoher Fertigungsqualität

1 Temperaturbereich – 250° C bis
+ 650° C für flüssige und

gasförmige Medien

1 Betriebsdrücke bis
max. 10500 bar

Prüfstände und Druckerzeugungsanlagen
1 Druck-, Berstdruck- und Impulsprüfungen

1 Dichtheits- und Funktionsprüfungen

1 Autofrettage
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Verdichter-, Prüf-
und Regelanlagen
1 Zentralversorgung für
Gasinnendruckanlagen

1 Test- und Regeleinheiten
für Druckluft und Gase

1 Komplettanlagen für das
Befüllen von Airbag-
Gasbehältern

Schlauch-Industrie

Diesel-Einspritztechnik

Prüftstände für Druck-, Berstdruck-
und Impulsdruckprüfungen
1 Schläuche aller Art

1 Ventile, Armaturen, Verschraubungen

1Manometer, Druckschalter

1 Druckaufnehmer, Behälter

1 Kühler und Klimasysteme

1 Diesel-Einspritzsysteme

Gasdruckverfahren
Dieses Sonderverfahren bei der Kunststoff-
spritzgießtechnik hat folgende Vorteile:

1Materialeinsparung bis zu 50 Prozent

1 Reduzierung der Schließkräfte

1 Vermeidung von Einfallstellen

Wir prüfen für Sie Ihre
Produkte für die Bereiche…
…Entwicklung

1 Empfehlungen zur konstruktiven Gestaltung

1 Wissenschaftliche Ausarbeitung

…Serie

1 Produktionsbegleitende Prüfung

1 Kurzfristige Erweiterungen von Kapazitäten

Prüfstände und GID
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Offshore und Service

Komplettlösungen in der Hochdrucktechnik

Service
MAXIMATOR-Mobilservice – Prüfung bei
Ihnen vor Ort mit unseren Prüfgeräten

Der MAXIMATOR-Mobilservice steht vor Ort bei Ihnen
zur Verfügung und bietet u.a. folgende Dienstleistungen an:

1Wartung der Verdichter und Regelmodule

1 Druckerzeugung mit mobilen Aggregaten

1Messmittelüberprüfung von Druckmessgeräten

1 Installation und Verlegen von Rohrleitungen
und Ringleitungen

Prüfservice im Werk
auf modernsten Anlagen:

1 Druckprüfungen

1 Berstdruckprüfungen

1 Lebensdauerprüfung

Verfahrenstechnische Beratung:

1 Prüfverfahren

1 Gasinnendruckverfahren

1Werkzeugauslegung

Planung und Entwicklung

Fertigung, Inbetriebnahme

Wartung, Reparatur, Schulung
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Besonders für die Öl- und Gasindustrie haben wir
eine Reihe von Standardaggregaten entwickelt,
die optimal auf diese Einsatzbedingungen
zugeschnitten sind.

Ausführungen:

Die Geräte sind durch den Edelstahlrahmen gegen
mechanische Beschädigungen geschützt und einfach
zu transportieren.

Die Kontroll- und Bedienelemente sind in einer
Edelstahltafel ergonomisch günstig angeordnet.

Lieferbare Optionen:

1 Hubzähler

1 Kreisblattschreiber

1 Druckschalter aus Edelstahl

1 Sicherheitsventile aus Edelstahl

Fordern Sie unsere Broschüre
„On- and Offshore Solutions“ an.

On- and Offshore Solutions
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Anwendungsbereiche

MAXIMATOR Hochdruckkompressoren sind zum
ölfreien Verdichten von Gasen und Druckluft geeignet.

Handelsübliche Gase wie Argon, Helium, Wasserstoff
und Stickstoff können auf Drücke bis 1500 bar, Sauerstoff
bis 350 bar, verdichtet werden.

Druckluftangetriebene Kompressoren sind eine wirt-
schaftliche Alternative zu elektrischen Geräten und sind
konform zur Explosionsschutzrichtlinie (94/9/EG) und
entsprechen der Kategorie 2G/2D, Explosionsgruppe II B.

1 Druckprüfung mit Gas

1 Gase umfüllen

1 Gasrückgewinnung

1 Stickstoffspeicherfüllung

1 Versorgung von Sperrgasanlagen

1 Gasinnendruckverfahren

1 CO2 Schäumen

1 Sauerstoffflaschen umfüllen

1 Atemluftflaschen füllen

1 Leckageprüfung

Durch die umfangreiche Modellpalette ist es möglich,
dass für jeden Anwendungsbereich das optimale Gerät
auszuwählt werden kann.

Für verschiedene Drücke und Fördermengen werden
einstufige, doppeltwirkende, zweistufige Kompressoren
oder Kombinationen aus diesen Geräten eingesetzt.
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Anwendungsbeispiele

Brennerreinigung

Airbagsysteme

Flaschenumfüllung

Druckprüfung

Freiblasen der Verunreinigung durch Druckstöße mit 16 bar.

Airbagsysteme mit Helium auf 800 bar füllen.

Restmenge durch
Umfüllen nutzen.

Dichtheitsprüfung unter hohem Gasdruck.
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Anwendungsbeispiele

Rettungswesen

Umfüllen von Sauerstoff in transportable Flaschen.

Molchen

Kunststoffindustrie

Umformen

Die Farbe wird durch einen druckbeaufschlagten Molch zurück in die Behälter gedrückt.

Gas verdichten und regeln für das Gasinnendruckverfahren.

Vorspannen von Hydraulikspeichern mit Stickstoff.



Modellübersicht

Typenschlüssel

DLE XX - XX - X XX - X
Ausführung für

C = CO2

S = Sauerstoff

Gewinde, Gas-Ein- und Auslass

G = Rohrgewinde (Standard)

U = Hochdruckanschluss (UNF)

N = NPT

ohne = 1 Antriebskolben

2 = 2 Antriebskolben

Modell

Kompressoren mit einem Antriebskolben

Einstufig, einfachwirkend (z.B. DLE 15-1)

Kompressoren mit zwei Antriebskolben

Einstufig, einfachwirkend (z.B. DLE 15-1-2)

Einstufig, doppeltwirkend (z.B. DLE 15) Einstufig, doppeltwirkend (z.B. DLE 15-2)

zweistufig (z.B. DLE 15-75) zweistufig (z.B. DLE 15-75-2)

PL Luftantrieb PA Gasvordruck

PB Betriebsdruck Abluft

10
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Arbeitsweise

MAXIMATOR Kompressoren arbeiten nach
dem Prinzip eines Druckübersetzers. Eine
große Fläche wird mit geringem Druck
(Luftkolben3) beaufschlagt und wirkt
auf eine kleine Fläche mit großem Druck
(HD-Kolben2). Die kontinuierliche Förderung
wird durch ein intern angesteuertes 4/2-
Wegeventil (Steuerschieber4) erreicht.

Der Steuerschieber leitet die Antriebsdruck-
luft abwechselnd auf die Ober- und Untersei-
te des Luftkolbens.
Die Ansteuerung des Steuerschiebers erfolgt
durch zwei 2/2-Wegeventile (Pilotventile7),
die mechanisch von dem Luftkolben in seinen
Endlagen betätigt werden.

Die Pilotventile be- bzw. entlüften den Betätigungsraum
des Steuerschiebers.

Der HD-Kolben erzeugt mit Hilfe von Rückschlagventilen
(Saugventil, Druckventil1) den Volumenstrom. Der
Ausgangsdruck ergibt sich durch den eingestellten
Antriebsdruck.

Nach den Formeln, die bei den technischen Daten der
Kompressoren angegeben sind, lässt sich der statische
Enddruck berechnen. Bei diesem Enddruck herrscht ein
Kräftegleichgewicht auf der Antriebs- und Hochdrucksei-
te. Der Kompressor bleibt, wenn er diesen Enddruck
erreicht hat, stehen und verbraucht keine Luft mehr.

Ein Druckabfall auf der Hochdruckseite oder eine
Druckerhöhung auf der Antriebsseite führt dazu, dass
der Kompressor selbsttätig wieder anläuft und Gas ver-
dichtet, bis sich erneut ein Kräftegleichgewicht einstellt.

Zusätzlich könnenMAXIMATOR Kompressoren auch
durchMAXIMATOR Druckschalter, Kontaktmanometer
oder externe Steuerungen ein- oder ausgeschaltet
werden.
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Kompressoren bis 40 bar

Typ: DLE 2-1
Förderleistung: 150 lN/min

bei 3 bar Vordruck und 6 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 2
Förderleistung: 190 lN/min

bei 3 bar Vordruck und 10 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 2-1

Übersetzungsverhältnis 1:2

Kompressionsverhältnis max. 1:10

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 0

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 20

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 20

Formel für Gasauslassdruck pB 2 X pL

Hubraum (cm3) 922

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/2

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 15

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

Technische Daten DLE 2

Übersetzungsverhältnis 1:2

Kompressionsverhältnis max. 1:10

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 0

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 20

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 40

Formel für Gasauslassdruck pB 2 X pL + pA

Hubraum (cm3) 1844

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/2

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 20

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

1 großes Hubvolumen

1 geringe Pulsation

1 geringe Baugröße

1 preiswerte Lösung
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Kompressoren bis 40 bar

Typ: DLE 2-1-2
Förderleistung: 160 lN/min

bei 3 bar Vordruck und 10 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 2-2
Förderleistung: 205 lN/min

bei 3 bar Vordruck und 16 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 2-1-2

Übersetzungsverhältnis 1:4

Kompressionsverhältnis max. 1:10

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 0

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 40

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 40

Formel für Gasauslassdruck pB 4 X pL

Hubraum (cm3) 922

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/2

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 22

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

Technische Daten DLE 2-2

Übersetzungsverhältnis 1:4

Kompressionsverhältnis max. 1:10

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 0

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 40

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 40

Formel für Gasauslassdruck pB 4 X pL + pA

Hubraum (cm3) 1844

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/2

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 25

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

1 hoher Betriebsdruck

1 geringe Pulsation

1 geringe Baugröße

1 hoher Betriebsdruck
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Kompressoren bis 100 bar

Typ: DLE 5-1
Förderleistung: 145 lN/min

bei 8 bar Vordruck und 15 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 5
Förderleistung: 280 lN/min

bei 8 bar Vordruck und 20 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 5-1

Übersetzungsverhältnis 1:5

Kompressionsverhältnis max. 1:15

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 2

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 100

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 100

Formel für Gasauslassdruck pB 5 X pL

Hubraum (cm3) 373

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/2

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 15

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

Technische Daten DLE 5

Übersetzungsverhältnis 1:5

Kompressionsverhältnis max. 1:15

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 2

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 50

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 100

Formel für Gasauslassdruck pB 5 X pL + pA

Hubraum (cm3) 746

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/2

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 20

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

1 hohe Förderleistung

1 geringe Pulsation

1 kompakte Bauart

1 preiswerte Lösung
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Kompressoren bis 100 bar

Typ: DLE 2-5
Förderleistung: 80 lN/min

bei 2 bar Vordruck und 25 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 5-1-2
Förderleistung: 145 lN/min

bei 8 bar Vordruck und 30 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 2-5

Übersetzungsverhältnis 1:2 / 1:5

Kompressionsverhältnis max. 1:25

Stufenverhältnis 1:2,5

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 0

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 0,8 X pL

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 70 bar

Formel für Gasauslassdruck pB 5 X pL + 2,5 X pA

Hubraum (cm3) 922

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/2

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 20

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

Technische Daten DLE 5-1-2

Übersetzungsverhältnis 1:10

Kompressionsverhältnis max. 1:15

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 4

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 100

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 100

Formel für Gasauslassdruck pB 10 X pL

Hubraum (cm3) 373

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/2

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 22

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

1 hohe Förderleistung

1 geringer Vordruck

1 hoher Vordruck

1 hoher Betriebsdruck
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Kompressoren bis 100 bar

Typ: DLE 5-2
Förderleistung: 210 lN/min

bei 8 bar Vordruck und 40 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 2-5-2
Förderleistung: 104 lN/min

bei 4 bar Vordruck und 40 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 5-2

Übersetzungsverhältnis 1:10

Kompressionsverhältnis max. 1:15

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 4

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 100

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 100

Formel für Gasauslassdruck pB 10 X pL

Hubraum (cm3) 746

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/2

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 25

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

Technische Daten DLE 2-5-2

Übersetzungsverhältnis 1:4 / 1:10

Kompressionsverhältnis max. 1:25

Stufenverhältnis 2,5:1

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 0

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 1,6 X pL

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 100

Formel für Gasauslassdruck pB 10 X pL + 2,5 pA

Hubraum (cm3) 922

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/2

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 25

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

1 hoher Betriebsdruck

1 geringer Vordruck

1 hohe Förderleistung

1 geringe Pulsation
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Kompressoren bis 300 bar

Typ: DLE 15-1
Förderleistung: 95 lN/min

bei 15 bar Vordruck und 50 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 15
Förderleistung: 160 lN/min

bei 15 bar Vordruck und 60 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 15-1

Übersetzungsverhältnis 1:15

Kompressionsverhältnis max. 1:20

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 7

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 150

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 150

Formel für Gasauslassdruck pB 15 X pL

Hubraum (cm3) 122

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 13

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

Technische Daten DLE 15

Übersetzungsverhältnis 1:15

Kompressionsverhältnis max. 1:20

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 7

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 300

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 300

Formel für Gasauslassdruck pB 15 X pL + pA

Hubraum (cm3) 244

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 18

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

1 geringe Baugröße

1 preiswerte Lösung

1 großes Hubvolumen

1 geringe Pulsation
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Kompressoren bis 300 bar

Typ: DLE 5-15
Förderleistung: 75 lN/min

bei 4 bar Vordruck und 60 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 15-1-2
Förderleistung: 90 lN/min

bei 15 bar Vordruck und 80 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 5-15

Übersetzungsverhältnis 1:5 / 1:15

Kompressionsverhältnis max. 1:45

Stufenverhältnis 1:3

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 2

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 1,6 X pL

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 300

Formel für Gasauslassdruck pB 15 X pL + 3 X pA

Hubraum (cm3) 373

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 19

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

Technische Daten DLE 15-1-2

Übersetzungsverhältnis 1:30

Kompressionsverhältnis max. 1:20

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 10

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 300

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 300

Formel für Gasauslassdruck pB 30 X pL

Hubraum (cm3) 122

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 20

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

1 hohe Übersetzung

1 geringe Baugröße

1 hohe Förderleistung

1 geringer Vordruck
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Kompressoren bis 300 bar

Typ: DLE 15-2
Förderleistung: 130 lN/min

bei 15 bar Vordruck und 100 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 5-15-2
Förderleistung: 102 lN/min

bei 10 bar Vordruck und 120 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 15-2

Übersetzungsverhältnis 1:30

Kompressionsverhältnis max. 1:20

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 10

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 300

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 300

Formel für Gasauslassdruck pB 30 X pL

Hubraum (cm3) 244

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 23

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

Technische Daten DLE 5-15-2

Übersetzungsverhältnis 1:10 / 1:30

Kompressionsverhältnis max. 1:45

Stufenverhältnis 1:3

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 2

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 3,2 pL

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 300

Formel für Gasauslassdruck pB 30 X pL + 3 X pA

Hubraum (cm3) 373

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 24

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

1 hohe Übersetzung

1 geringer Pulsation

1 hoher Betriebsdruck

1 geringer Vordruck
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Kompressoren bis 600 bar

Typ: DLE 30-1
Förderleistung: 82 lN/min

bei 25 bar Vordruck und 82 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 30
Förderleistung: 125 lN/min

bei 25 bar Vordruck und 120 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 30-1

Übersetzungsverhältnis 1:30

Kompressionsverhältnis max. 1:20

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 15

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 300

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 300

Formel für Gasauslassdruck pB 30 X pL

Hubraum (cm3) 60

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 13

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

Technische Daten DLE 30

Übersetzungsverhältnis 1:30

Kompressionsverhältnis max. 1:20

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 15

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 600

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 600

Formel für Gasauslassdruck pB 30 X pL + pA

Hubraum (cm3) 110

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 18

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

1 hohe Förderleistung

1 geringer Pulsation

1 geringe Baugröße

1 preiswerte Lösung
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Kompressoren bis 600 bar

Typ: DLE 5-30
Förderleistung: 63 lN/min

bei 3 bar Vordruck und 100 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 15-30
Förderleistung: 98 lN/min

bei 15 bar Vordruck und 100 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 5-30

Übersetzungsverhältnis 1:5 / 1:30

Kompressionsverhältnis max. 1:90

Stufenverhältnis 1:6

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 2

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 0,5 X pL

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 600 bar

Formel für Gasauslassdruck pB 30 X pL + 6 X pA

Hubraum (cm3) 373

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 19

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

Technische Daten DLE 15-30

Übersetzungsverhältnis 1:15 / 1:30

Kompressionsverhältnis max. 1:40

Stufenverhältnis 1:2

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 7

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 7,5 X pL

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 600

Formel für Gasauslassdruck pB 30 X pL + 2 X pA

Hubraum (cm3) 122

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 19

GWerkstoff Hochdruckteil Edelstahl

1 hohe Förderleistung

1 geringer Vordruck

1 hohe Förderleistung

1 hoher Vordruck



22

Kompressoren bis 600 bar

Typ: DLE 30-1-2
Förderleistung: 82 lN/min

bei 25 bar Vordruck und 150 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 30-2
Förderleistung: 125 lN/min

bei 25 bar Vordruck und 150 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 30-1-2

Übersetzungsverhältnis 1:60

Kompressionsverhältnis max. 1:20

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 20

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 600

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 600

Formel für Gasauslassdruck pB 60 X pL

Hubraum (cm3) 60

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 20

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

Technische Daten DLE 30-2

Übersetzungsverhältnis 1:60

Kompressionsverhältnis max. 1:20

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 20

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 600

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 600

Formel für Gasauslassdruck pB 60 X pL + pA

Hubraum (cm3) 120

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 23

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

1 hohe Verdichtung

1 hohe Förderleistung

1 hohe Verdichtung

1 geringe Baugröße
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Kompressoren bis 600 bar

Typ: DLE 5-30-2
Förderleistung: 52 lN/min

bei 4 bar Vordruck und 150 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 15-30-2
Förderleistung: 105 lN/min

bei 30 bar Vordruck und 200 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 5-30-2

Übersetzungsverhältnis 1:10 / 1:60

Kompressionsverhältnis max. 1:90

Stufenverhältnis 1:6

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 2

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 1 X pL

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 600

Formel für Gasauslassdruck pB 60 X pL + 6 X pA

Hubraum (cm3) 373

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/2

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 24

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl / Alu

Technische Daten DLE 15-30-2

Übersetzungsverhältnis 1:30 / 1:60

Kompressionsverhältnis max. 1:40

Stufenverhältnis 1:2

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 7

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 15 X pL

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 600

Formel für Gasauslassdruck pB 60 X pL + 2 X pA

Hubraum (cm3) 122

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 24

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

1 hohe Verdichtung

1 geringer Vordruck

1 hohe Förderleistung

1 geringer Vordruck
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Kompressoren bis 1500 bar

Typ: DLE 75-1
Förderleistung: 85 lN/min

bei 70 bar Vordruck und 240 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 75
Förderleistung: 150 lN/min

bei 70 bar Vordruck und 300 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 75-1

Übersetzungsverhältnis 1:75

Kompressionsverhältnis max. 1:20

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 35

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 750

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 750

Formel für Gasauslassdruck pB 75 X pL

Hubraum (cm3) 25

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 13

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

Technische Daten DLE 75

Übersetzungsverhältnis 1:75

Kompressionsverhältnis max. 1:20

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 35

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 1500

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 1500

Formel für Gasauslassdruck pB 75 X pL + pA

Hubraum (cm3) 50

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 18

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

1 großes Hubvolumen

1 geringe Pulsation

1 geringe Baugröße

1 preiswerte Lösung
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Kompressoren bis 1500 bar

Typ: DLE 15-75
Förderleistung: 75 lN/min

bei 11 bar Vordruck und 200 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 30-75
Förderleistung: 95 lN/min

bei 30 bar Vordruck und 250 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 15-75

Übersetzungsverhältnis 1:15 / 1:75

Kompressionsverhältnis max. 1:100

Stufenverhältnis 1:5

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 7

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 2,5 X pL

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 1500

Formel für Gasauslassdruck pB 75 X pL + 5 X pA

Hubraum (cm3) 122

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 19

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

Technische Daten DLE 30-75

Übersetzungsverhältnis 1:30 / 1:75

Kompressionsverhältnis max. 1:50

Stufenverhältnis 1:2,5

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 15

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 12 X pL

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 1500

Formel für Gasauslassdruck pB 75 X pL + 2,5 X pA

Hubraum (cm3) 60

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 400-1980

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 19

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

1 geringer Vordruck

1 hoher Betriebsdruck

1 geringer Vordruck

1 hohe Förderleistung
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Kompressoren bis 1500 bar

Typ: DLE 75-1-2
Förderleistung: 90 lN/min

bei 70 bar Vordruck und 400 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 75-2
Förderleistung: 130 lN/min

bei 70 bar Vordruck und 400 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 75-1-2

Übersetzungsverhältnis 1:150

Kompressionsverhältnis max. 1:20

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 45

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 1500

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 1500

Formel für Gasauslassdruck pB 150 X pL

Hubraum (cm3) 25

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 20

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

Technische Daten DLE 75-2

Übersetzungsverhältnis 1:150

Kompressionsverhältnis max. 1:20

Stufenverhältnis –

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 45

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 1500

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 1500

Formel für Gasauslassdruck pB 150 X pL + pA

Hubraum (cm3) 50

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 23

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

1 geringer Pulsation

1 hohe Förderleistung

1 hohe Übersetzung

1 geringe Baugröße
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Kompressoren bis 1500 bar

Typ: DLE 15-75-2
Förderleistung: 50 lN/min

bei 15 bar Vordruck und 500 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Typ: DLE 30-75-2
Förderleistung: 60 lN/min

bei 40 bar Vordruck und 600 bar Betriebsdruck
Antriebsdruck: 6 bar

Technische Daten DLE 15-75-2

Übersetzungsverhältnis 1:30 / 1:150

Kompressionsverhältnis max. 1:100

Stufenverhältnis 1:5

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 7

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 5 X pL

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 1500

Formel für Gasauslassdruck pB 150 X pL + 5 X pA

Hubraum (cm3) 122

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 24

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

Technische Daten DLE 30-75-2

Übersetzungsverhältnis 1:60 / 1:150

Kompressionsverhältnis max. 1:50

Stufenverhältnis 1:2,5

Gaseinlassdruck pA min. (bar) 15

Gaseinlassdruck pA max. (bar) 24 X pL

Max. zulässiger Auslassdruck pB (bar) 1500

Formel für Gasauslassdruck pB 150 X pL + 2,5 X pA

Hubraum (cm3) 60

Luftantrieb pL (bar) 1-10

Druckluftverbrauch (lN/min) 600-2400

Anschlussgewinde Saugseite G 1/4

Anschlussgewinde Druckseite G 1/4

Anschlussgewinde Luftantrieb G 3/4

Gewicht (Kg) 24

Werkstoff Hochdruckteil Edelstahl

1 hohe Übersetzung

1 geringer Vordruck

1 hohe Übersetzung

1 hoher Vordruck
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Verdichterstation, 70 lN/min – 700 bar

Typ VP/70/700/35

1 Universell Einsetzbar

1 Kompakt

1 Transportabel

1 Einfache Bedienung

1 Öl- und fettfreie Verdichtung

1 Trockenlaufend

1 Ohne elektrische Hilfsenergie

Diese Kompressorstation ist für einen
universellen Einsatz konzipiert. Es können
z.B. Druckprüfungen durchgeführt, Gasfla-
schen gefüllt oder Akkumulatoren aufgela-
denwerden.

Zum Betrieb des Gerätes wird der Gasein-
lass, der Gasauslass und die Druckluftver-
sorgung

angeschlossen. Weitere Installationen
sind nicht erforderlich

Durch die Reduzierung der Komponenten
auf wenige Bauteile, ist ein einfacher,
zuverlässiger Betrieb sichergestellt.

Technische Daten

Betriebsdruck 75 bis 700 bar

Förderleistung bei 10 bar Vordruck 70 lN/min bei 200 bar Betriebsdruck

Förderleistung bei 15 bar Vordruck 103 lN/min bei 200 bar Betriebsdruck

Einschaltdauer 50 %

Gas-Vordruck 7 bis 35 bar (jedoch maximal 3,5 * Luftantriebsdruck)

Druckluftantrieb 1 bis 10 bar

Druckluftverbrauch 400 bis 1980 lN/min

Gas-Eingang G 1/2

Gas-Ausgang G 1/4

Druckluftanschluss G 1/2

Rahmen Edelstahl

Masse (B X T X H) 850 X 410 X 410 mm

Gewicht 28 Kg
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Verdichterstation, 120 lN/min – 500 bar

Typ VP/120/500/300

1 Universell Einsetzbar

1 Kompakt

1 Fahrbar

1 Automatischer Betrieb

1 Öl- und fettfreie Verdichtung

1 Trockenlaufend

Diese Kompressorstation ist eine autark arbeitende,
pneumatisch angetriebene Gasverdichtereinheit in
kompakter Bauweise.

Der Verdichter fördert kontinuierlich in einen Vorratsbe-
hälter und gewährleistet, dass der Druck in diesem Behäl-
ter stets innerhalb der eingestellten Grenzwerte liegt.

Durch die Konzeption der Gerätes ist es möglich Gasfla-
schen bis auf 10 bar zu entleeren
und die Gasmengen optimal zu
nutzen.

Durch die eingebauten Druck-
schalter, Druckregler und Sicher-
heitselemente ist ein automati-
scher Betrieb, ohne ständige
Überwachung möglich.

Technische Daten

Betriebsdruck 20 bis 500 bar, einstellbar über Druckminderer

Förderleistung bei 18 bar Vordruck 120 lN/min

Förderleistung bei 300 bar Vordruck 400 lN/min

Einschaltdauer 50 %

N2-Eingang M16 X 1,5 (Ermeto 8S)

N2-Ausgang M16 X 1,5 (Ermeto 8S)

N2-Speicher 5 Liter / 550 bar

N2-Vordruck (vom Verdampfer) 20 bis 36 bar

N2-Flaschenversorgung 10 bis 300 bar

N2-Flaschenanschluss (2 Stück) W 24,32 X 1/14 (200bar) / 300 bar

Druckluftantrieb 4 bis 10 bar

Druckluftanschluss G 3/4

Druckluftverbrauch 400 bis 1980 lN/min

Gehäuse Stahl, lackiert mit Lenkrollen

Masse (B X T X H) 720 X 560 X 1230 mm

Gewicht (inkl. Verpackung) 211kg (315 kg)
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Verdichterstation, 400 lN/min – 500 bar

Typ VH/400/500R

1 Hohe Förderleistung

1 Automatischer Betrieb

1 Öl- und fettfreie Verdichtung

1 Trockenlaufend

Diese Kompressorstation ist eine autark arbeitende,
hydraulisch angetriebene dreistufige Gasverdichter-
einheit mit integriertem Hydraulikaggregat. Durch die
Ansteuerung der Verdichterstufen mit Proportionaltech-
nik, ist ein ruhiger Lauf mit geringer Schallemission
gewährleistet.

Die Verdichter fördern kontinuierlich in einen Vorratsbe-
hälter und stellen sicher, dass der Druck in diesem Behäl-
ter stets innerhalb der eingestellten Grenzwerte liegt.

Die Drücke sind über das Bedienfeld variabel einzugeben.

Technische Daten

Betriebsdruck 200 bis 500 bar, variabel

Förderleistung bei 14 bar Vordruck 400 lN/min

Gaseingang M16 X 1,5 (Ermeto 8S)

Gasausgang M16 X 1,5 (Ermeto 8S)

Hochdruckspeicher 10 Liter / 550 bar

Gasvordruck (z.B. vom Verdampfer) 8 bis 36 bar

Kühlwasseranschluss G 3/4 0,8 m3/h / Tein = 14° C

Antriebsleistung 22 kW maximal

Gas-Flaschenversorgung 10 bis 300 bar

Gehäuse Stahl, lackiert

Masse (B x T x H) 2180 x 1000 x 1900 mm

Gewicht 1600 kg
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Modell Katalog Übersetzungs- Kompressions- Vordruck Maximaler Formel für max. Hubraum Anschlüsse Gewicht
Seite verhältnis I verhältnis* Min. Max. Betriebsdruck Enddruck in bar cm3 Einlass Auslaß kg

(i1 / i2) Max. pA pA bar pB pB

DLE 2-1 12 1 : 2 1 : 10 0 20 20 2 * pL 922 G 1/2 G 1/2 15

DLE 5-1 14 1 : 5 1 : 15 2 50 50 5 * pL 373 G 1/2 G 1/2 15

DLE 15-1 17 1 : 15 1 : 20 7 150 150 15 * pL 122 G 1/4 G 1/4 13

DLE 30-1 20 1 : 30 1 : 20 15 300 300 30 * pL 60 G 1/4 G 1/4 13

DLE 75-1 24 1 : 75 1 : 20 35 750 750 75 * pL 25 G 1/4 G 1/4 13

DLE 2 12 1 : 2 1 : 10 0 40 40 2 * pL+pA 1844 G 1/2 G 1/2 20

DLE 5 14 1 : 5 1 : 15 2 100 100 5 * pL+pA 746 G 1/2 G 1/2 20

DLE 15 17 1 : 15 1 : 20 7 300 300 15 * pL+pA 244 G 1/4 G 1/4 18

DLE 30 20 1 : 30 1 : 20 15 600 600 30 * pL+pA 120 G 1/4 G 1/4 18

DLE 75 24 1 : 75 1 : 20 35 1500 1500 75 * pL+pA 50 G 1/4 G 1/4 18

DLE 2- 5 15 1:2 / 1:5 1 : 25 0 0,8*PL 100 5*pL+2,5*pA 922 G 1/2 G 1/2 20

DLE 5-15 18 1:5 / 1:15 1 : 45 2 1,6*PL 300 15*pL+3*pA 373 G 1/2 G 1/4 19

DLE 5-30 21 1:5 / 1:30 1 : 90 2 0,5*PL 600 30*pL+6*pA 373 G 1/2 G 1/4 19

DLE 15-30 21 1:15 / 1:30 1 : 40 7 7,5*PL 600 30pL+2*pA 122 G 1/4 G 1/4 19

DLE 15-75 25 1:15 / 1:75 1 : 100 7 2,5*PL 1500 75pL+5*pA 122 G 1/4 G 1/4 19

DLE 30-75 25 1:30 / 1:75 1 : 50 15 12*PL 1500 75pL+2,5*pA 60 G 1/4 G 1/4 19

DLE 2-1-2 13 1 : 4 1 : 10 0 40 40 4*pL 922 G 1/2 G 1/2 22

DLE 5-1-2 15 1 : 10 1 : 15 4 100 100 10*pL 373 G 1/2 G 1/2 22

DLE 15-1-2 18 1 : 30 1 : 20 10 300 300 30*pL 122 G 1/4 G 1/4 20

DLE 30-1-2 22 1 : 60 1 : 20 20 600 600 60*pL 60 G 1/4 G 1/4 20

DLE 75-1-2 26 1 : 150 1 : 20 45 1500 1500 75*pL 25 G 1/4 G 1/4 20

DLE 2-2 13 1 : 4 1 : 10 0 40 40 4*pL+pA 1844 G 1/2 G 1/2 25

DLE 5-2 16 1 : 10 1 : 15 4 100 100 10*pL+pA 746 G 1/2 G 1/2 25

DLE 15-2 19 1 : 30 1 : 20 10 300 300 30*pL+pA 244 G 1/4 G 1/4 23

DLE 30-2 22 1 : 60 1 : 20 20 600 600 60*pL+pA 120 G 1/4 G 1/4 23

DLE 75-2 26 1 : 150 1 : 20 45 1500 1500 150*pL+pA 50 G 1/4 G 1/4 23

DLE 2- 5-2 16 1:4 / 1:10 1 : 25 0 1,6*PL 100 10*pL+2,5pA 922 G 1/2 G 1/2 25

DLE 5-15-2 19 1:10 / 1:30 1 : 45 2 3,2*PL 300 30*pL+3*pA 373 G 1/2 G 1/4 24

DLE 5-30-2 23 1:10 / 1:60 1 : 90 2 1*PL 600 60*pL+6*pA 373 G 1/2 G 1/4 24

DLE 15-30-2 23 1:30 / 1:60 1 : 40 7 15*PL 600 60*pL+2*pA 122 G 1/4 G 1/4 24

DLE 15-75-2 27 1:30 / 1:150 1 : 100 7 5*PL 1500 150pL+5pA 122 G 1/4 G 1/4 24

DLE 30-75-2 27 1:60 / 1:150 1 : 50 15 24*PL 1500 150pL+2,5pA 60 G 1/4 G 1/4 24

* Kompressionsverhältnis = Betriebsdruck / Vordruck Abkürzungen: pL = Luftantrieb pA= Gasvordruck pB= Gasauslassdruck
Die zulässige, maximale Betriebstemperatur beträgt 60 – 100° C. Wasserkühlung ist optional erhältlich. Die maximale Hubfrequenz der Geräte liegt bei 90 – 110 Hüben je Minute bei 50% ED.
Das Unterschreiten des minimalen Vordruckes (pA min) ist unzulässig und kann zu Schäden des Gerätes führen.
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Modell Katalog Übersetzungs- Kompressions- Vordruck Maximaler Formel für max. Hubraum Anschlüsse Gewicht
Seite verhältnis I verhältnis* Min. Max. Betriebsdruck Enddruck in bar cm3 Einlass Auslaß kg

(i1 / i2) Max. pA pA bar pB pB

DLE 2-1 12 1 : 2 1 : 10 0 20 20 2 * pL 922 G 1/2 G 1/2 15

DLE 5-1 14 1 : 5 1 : 15 2 50 50 5 * pL 373 G 1/2 G 1/2 15

DLE 15-1 17 1 : 15 1 : 20 7 150 150 15 * pL 122 G 1/4 G 1/4 13

DLE 30-1 20 1 : 30 1 : 20 15 300 300 30 * pL 60 G 1/4 G 1/4 13

DLE 75-1 24 1 : 75 1 : 20 35 750 750 75 * pL 25 G 1/4 G 1/4 13

DLE 2 12 1 : 2 1 : 10 0 40 40 2 * pL+pA 1844 G 1/2 G 1/2 20

DLE 5 14 1 : 5 1 : 15 2 100 100 5 * pL+pA 746 G 1/2 G 1/2 20

DLE 15 17 1 : 15 1 : 20 7 300 300 15 * pL+pA 244 G 1/4 G 1/4 18

DLE 30 20 1 : 30 1 : 20 15 600 600 30 * pL+pA 120 G 1/4 G 1/4 18

DLE 75 24 1 : 75 1 : 20 35 1500 1500 75 * pL+pA 50 G 1/4 G 1/4 18

DLE 2- 5 15 1:2 / 1:5 1 : 25 0 0,8*PL 100 5*pL+2,5*pA 922 G 1/2 G 1/2 20

DLE 5-15 18 1:5 / 1:15 1 : 45 2 1,6*PL 300 15*pL+3*pA 373 G 1/2 G 1/4 19

DLE 5-30 21 1:5 / 1:30 1 : 90 2 0,5*PL 600 30*pL+6*pA 373 G 1/2 G 1/4 19

DLE 15-30 21 1:15 / 1:30 1 : 40 7 7,5*PL 600 30pL+2*pA 122 G 1/4 G 1/4 19

DLE 15-75 25 1:15 / 1:75 1 : 100 7 2,5*PL 1500 75pL+5*pA 122 G 1/4 G 1/4 19

DLE 30-75 25 1:30 / 1:75 1 : 50 15 12*PL 1500 75pL+2,5*pA 60 G 1/4 G 1/4 19

DLE 2-1-2 13 1 : 4 1 : 10 0 40 40 4*pL 922 G 1/2 G 1/2 22

DLE 5-1-2 15 1 : 10 1 : 15 4 100 100 10*pL 373 G 1/2 G 1/2 22

DLE 15-1-2 18 1 : 30 1 : 20 10 300 300 30*pL 122 G 1/4 G 1/4 20

DLE 30-1-2 22 1 : 60 1 : 20 20 600 600 60*pL 60 G 1/4 G 1/4 20

DLE 75-1-2 26 1 : 150 1 : 20 45 1500 1500 75*pL 25 G 1/4 G 1/4 20

DLE 2-2 13 1 : 4 1 : 10 0 40 40 4*pL+pA 1844 G 1/2 G 1/2 25

DLE 5-2 16 1 : 10 1 : 15 4 100 100 10*pL+pA 746 G 1/2 G 1/2 25

DLE 15-2 19 1 : 30 1 : 20 10 300 300 30*pL+pA 244 G 1/4 G 1/4 23

DLE 30-2 22 1 : 60 1 : 20 20 600 600 60*pL+pA 120 G 1/4 G 1/4 23

DLE 75-2 26 1 : 150 1 : 20 45 1500 1500 150*pL+pA 50 G 1/4 G 1/4 23

DLE 2- 5-2 16 1:4 / 1:10 1 : 25 0 1,6*PL 100 10*pL+2,5pA 922 G 1/2 G 1/2 25

DLE 5-15-2 19 1:10 / 1:30 1 : 45 2 3,2*PL 300 30*pL+3*pA 373 G 1/2 G 1/4 24

DLE 5-30-2 23 1:10 / 1:60 1 : 90 2 1*PL 600 60*pL+6*pA 373 G 1/2 G 1/4 24

DLE 15-30-2 23 1:30 / 1:60 1 : 40 7 15*PL 600 60*pL+2*pA 122 G 1/4 G 1/4 24

DLE 15-75-2 27 1:30 / 1:150 1 : 100 7 5*PL 1500 150pL+5pA 122 G 1/4 G 1/4 24

DLE 30-75-2 27 1:60 / 1:150 1 : 50 15 24*PL 1500 150pL+2,5pA 60 G 1/4 G 1/4 24

* Kompressionsverhältnis = Betriebsdruck / Vordruck Abkürzungen: pL = Luftantrieb pA= Gasvordruck pB= Gasauslassdruck
Die zulässige, maximale Betriebstemperatur beträgt 60 – 100° C. Wasserkühlung ist optional erhältlich. Die maximale Hubfrequenz der Geräte liegt bei 90 – 110 Hüben je Minute bei 50% ED.
Das Unterschreiten des minimalen Vordruckes (pA min) ist unzulässig und kann zu Schäden des Gerätes führen.



MAXIMATOR GmbH Beratung und Verkauf:

Nord Technisches Büro Nord
Hovesaatstraße 6 Telefon: 05971 / 8071910
48432 Rheine Telefax: 05971 / 8071920

West Technisches Büro West
Postfach 110348 Telefon: 020 52 / 8 88-0
42531 Velbert Telefax: 020 52 / 8 88-44 | -45

Süd Technisches Büro Süd
Postfach 1765 Telefon: 07261 / 9454-0
74877 Sinsheim Telefax: 07261 / 9454-20

Ost Technisches Büro Ost
Lange Straße 6 Telefon: 03631 / 95 33-5021
99734 Nordhausen Telefax: 03631 / 95 33-50 61

Werk MAXIMATOR GmbH
Walkenrieder Straße 15 Telefon: 05586 / 8 03-0
37449 Zorge/Harz Telefax: 05586 / 8 03-30 40

Internet: www.maximator.de eMail: info@maximator.de

Im Rahmen der festgelegten technischen Eigenschaften und Leistungen behalten wir uns Änderungen in der
Konstruktion und in der Ausführung unserer Produkte vor. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen,
einschließlich Produkthaftung, für alle Produkte und erbrachten Leistungen.

Hochdruck-Pumpen Öl, Wasser, Emulsion
1 wartungsfreundlich, ex-sicher

1 geringer Energieverbrauch

1 Betriebsdrücke bis max. 5500 bar

Druckluft-Erhöher
1 zum Verdichten von Druckluft

1 punktuelle Druckerhöhung für einzelne Verbraucher

1 keine elektrische Installation

1 Betriebsdrücke bis max. 40 bar

Prüfstände für Druckprüfungen, Berst-
druckprüfungen und Impulsprüfungen
1 Dehnschläuche, Rohre

1 Armaturen, Fittings, Verschraubungen

1 Manometer, Druckschalter

1 Druckaufnehmer, Behälter

1 Sonderprüfstände

Verdichterstationen mit Druckregelung
1 Verdichterstationen mit pneumatischem,

elektrischem oder hydraulischem Antrieb

1 Regelmodule mit 1, 2 oder 4 Ventilen

1 Verdichter-Regelmodul-Kombination

1 Druckluft / N2 bis max. 500 bar

Ventile, Rohre, Armaturen
für die Hochdruck-Technik
1 Edelstahl-Ausführung in hoher Fertigungsqualität

1 Temperaturbereich -250° C bis +650° C
für flüssige und gasförmige Medien

1 Betriebsdrücke bis max. 10500 bar
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MAXIMATOR SOUTH AFRICA

MAXIMATOR AS

MAXIMATOR

MAXIFES

MAXIFLO

MAXITECH

MAXIMATOR
BeNeLux

MAXIMATOR Italy

MAXIMATOR AUSTRALIA

MAXIMATOR FAR EAST
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MAXIMATOR INDIA
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MAXIMATOR
Test LLC.

Inhalt

 Unternehmenspräsentation 3

 Überblick „Testing Service“ 4

 Vorstellung Service Center 5

 Impulsdruck- und Lebensdauerprüfungen 6

 Autofrettage 8

 Druck- und Berstdruckprüfungen        10

 Überblick Serviceleistungen         12

 Produktübersicht 14 

MAXIMATOR weltweit



3

G L O B A L  P R E S S U R E  S O L U T I O N S

Ihr Erfolg – Unsere Verantwortung

Derzeit sind weltweit über tausend MAXIMATOR-Anla-
gen für die unterschiedlichsten Prüf- und Produktions-
aufgaben im Einsatz. 

MAXIMATOR Global Service Solutions hat jahrzehnte-
lange Erfahrung bei der Unterstützung unserer Kunden 
und eröffnet Ihnen neue Möglichkeiten zur Realisierung 
Ihrer Ziele.

Um Ihre Prüfaufgaben optimal und effi zient zu lösen, 
begleiten wir Sie von der Erstellung des Lastenheftes 
bis zur Inbetriebnahme und Schulung des Personals. 
Unsere Servicetechniker leisten effi ziente Unterstützung 
während des Betriebes Ihrer Anlagen. Hochdrucktech-
nik, Steuerung und Handling – Professionalität in allen 
Bereichen. 

Prüfung „on demand“

In unseren Prüfl aboren in Deutschland und den USA 
führen wir für Sie Impulsdruckprüfungen, Druck- und 
Berstdruckprüfungen und Autofrettage-Dienstleistungen 
durch. Und das, schnell, präzise und völlig unkompliziert. 

Dieser Service bietet Ihnen die einzigartige Möglichkeit 
die Leistungsparameter und Qualitätsmerkmale Ihrer 
Produkte bereits in der Prototypenphase unter realen 
Bedingungen zu ermitteln. 

MAXIMATOR ist seit mehreren Jahrzehnten eines der weltweit führenden Unternehmen für Prüf- und Produktionsauf-
gaben im Bereich der Hochdrucktechnik bis zu 15.000 bar. Als starker Partner für namhafte Unternehmen der 
Automobil- und Zulieferindustrie sowie für den Allgemeinen Maschinenbau und Chemie besitzen wir das einzigartige 
Know-how, Hochdruck-Prüftechnologie auch für außergewöhnlichste Einzel- und Serienprüfaufgaben zu entwickeln. 

Ihre Garantie – MAXIMATOR Global Service Solutions
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Analyse der 
Prüfaufgabe

Festlegung der 
Prüfparameter

Fertigung der 
Adaptierung bei 
Bedarf

Durchführung 
der Prüfung

Prüfbericht

Optimale Prozesse

Dokumentation

Auf Details kommt es an. Und genau deshalb sind unsere 
Prüfberichte durch führende Automobilhersteller 
anerkannt – und das ohne Wenn und Aber. 
Ausführliche Fotodokumentationen sowie detaillierte 
Prüfergebnisse für jeden Prüfl ing – auch bei Kleinserien 
– sind für uns ebenso selbstverständlich wie eine 
lückenlose Rückverfolgbarkeit der Prüfergebnisse.  

 Ergebnisse für jeden Prüfl ing

 Beschreibung der besonderen Vorkommnisse

 Exakte Benennung des Ausfallortes

 Darstellung der Prüfgenauigkeit

 Fotodokumentation

 Werkszertifi kate der Druckmessgeräte

Prüfservice

 Impulsdruck- und Lebensdauerprüfungen

 Druckprüfungen 
 (auch mit temperierbarer Umgebung)

 Leckageprüfungen

 Berstdruckprüfungen

 Autofrettage

MAXIMATOR Service Center
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G L O B A L  P R E S S U R E  S O L U T I O N S

 Impulsdruckprüfungen
  4.500 bar/15 Hz

 Druck- und Berstdruckprüfungen 
 bis zu 15.000 bar

 Autofrettage-Anlage 
 bis zu 15.000 bar

 Temperaturkammer 
 -40°C bis zu +200°C

MAXIMATOR Prüfl abore

Unsere Prüfl abore MAXIFES (Deutschland) und 
MAXIMATOR Test LLC (USA) bieten Ihnen innovative 
und kosteneffi ziente Dienstleistungen zur Lösung Ihrer 
Hochdruck-Prüfaufgaben. Erfahrene Prüfi ngenieure  

und Techniker führen hier Ihre Prüfungen schnell, 
sicher und zuverlässig durch. Auf unserm einzigartigen 
Maschinenpark können wir für Sie eine Vielzahl von 
verschiedenen Auftragsprüfungen durchführen.

www.maximator.de/service
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 Impulsdruckprüfung 
(Druckschwellprüfung) ist eine Be-
urteilung des Bauteil- und Material-
verhaltens unter wirklichkeitsnahen 
Bedingungen. 

Zur Ermittlung der Betriebsfestig-
keit oder Dauerfestigkeit werden 
häufi g Finite Elemente- und Lebens-
dauerberechnung eingesetzt. 

Zur praktischen Absicherung und 
zur Beurteilung der Bruchmechanik 
werden bei druckbeaufschlagten 
Hohlkörpern MAXIMATOR-Impuls-
druckprüfstände verwendet.

i

Sei es zur Ermittlung des dauerfest ertragbaren Druckes 
eines Bauteils oder zur Überprüfung von Auslegungs- 
und Berechnungskonzepten (FEM und Simulation) – 
MAXIMATOR Impulsdruckprüfungen geben Ihnen Sicher-

heit. In unseren Dienstleistungszentren übernehmen 
wir für Sie sowohl die entwicklungsbegleitende Überprü-
fung von Prototypen als auch die Überprüfung der 
Qualität von Serienbauteilen. 

Unsere Dienstleistungen im Überblick:

 Wöhlerversuche, auch als Abfolge von  
 unterschiedlichen Lasthorizonten

 Betriebslasten - Nachfahrversuche

 Alle Arten von Druckschwellprüfungen 
 auch unter Temperatur

Impulsdruck- und Lebensdauerprüfung 
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G L O B A L  P R E S S U R E  S O L U T I O N S

Überzeugende Vorteile:

 Große Erfahrung und Kompetenz im Bereich 
 Hochdruck- und Prüftechnik

 Unterstützung bei Neuentwicklungen 

 Gewährleistung der Reproduzierbarkeit von 
 Prüfungen

 Kurzfristige Durchführung von Prüfungen 

 Verkürzung von Produktentwicklungszyklen

 Kosteneffi ziente Lösung Ihrer Prüfaufgabe

Leistungsstarke Anlagentechnik:

 Realisierung hoher Prüfdrücke (bis zu 4.500 bar)

 Realisierung hoher Prüffrequenzen (bis zu 15 Hz)

 Prüfung von mehreren Prüfl ingen gleichzeitig 
 (in Abhängigkeit vom Prüfvolumen)

 Hohe Prüfgenauigkeit (dokumentiert)

www.maximator.de/impulsdruck
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 Als Autofrettage (frz.: Auto = selbst 
..... frettage = Erzeugung von Span-
nungen) bezeichnet man eine Methode 
zur Verbesserung der Lebensdauer, 
insbesondere bei druckschwellbelas-
teten Bauteilen. Autofrettiert werden 
typischerweise Komponenten aus duk-
tilem Stahl, die in Hochdruckanlagen 
in der Chemie, in der Dieseleinspritz-
technik und der Innenhochdruckum-
formung eingesetzt werden. Durch das 
einmalige Einbringen eines sehr hohen 
Druckes (bis zu 15.000 bar) in das Bau-
teil werden zwischen der inneren und 
der äußeren Bauteilwand Eigenspan-
nungen erzeugt, die einem vorzeitigen 
Versagen durch Dauerschwingbruch 
entgegenwirken.

i

Die Autofrettage ist ein Bearbeitungsprozess für hoch-
druckbelastete Bauteile um Kostensenkungspotentiale 
effektiv zu erschließen. Autofrettierte Bauteile können 
einen höheren Betriebsdruck dauerfest ertragen und 
dies ohne Konstruktions- oder Werkstoffänderungen. 
Hochdruckbelastete Bauteile, die einem ständigen 

Wechsel zwischen hohem und niedrigem Druck ausge-
setzt werden, sind insbesondere Bauteile der Diesel-
einspritztechnik (Rail, Einspritzdüsen, Pumpengehäuse, 
etc.), Bauteile für die Wasserstrahl-Schneidtechnik 
sowie Komponenten der Hoch- und Höchstdrucktechnik 
(Rohre, Fittinge). 

Unsere Dienstleistungen im Überblick:

 Beratung bei der Höhe des Autofrettagedruckes

 Autofrettage bis 15.000 bar

 Bereitstellung von Proportionalspanntechnik

 Konstruktion und Fertigung druckbeständiger 
 Adaptionen

 Dokumentation der Daten zur Nachverfolgbarkeit

Autofrettage
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G L O B A L  P R E S S U R E  S O L U T I O N S

Überzeugende Vorteile:

 Große Kompetenz und Erfahrung in der 
 Hochdrucktechnik

 Große Erfahrungen in der Entwicklung von 
 Abdichtungen

 Kooperation mit Autofrettage-Fachkreisen

 Beratung und Unterstützung bei der Bestimmung 
 des optimalen / maximalen Autofrettagedruckes

Leistungsstarke Anlagentechnik:

 Erzeugung von Autofrettagedrücken bis 15.000 bar

 Große Kompetenz und Erfahrung auf dem Gebiet 
 der Autofrettage

 Spezielle Abdichtungskonzepte 
 (Proportionalspanntechnik)

 Hohe Maschinenverfügbarkeit

 Hoher Grad der Reproduzierbarkeit

MAXIMATOR bietet Ihnen die Autofrettage als Dienst-
leistung an. Bis zu Drücken von 15.000 bar autofrettie-
ren wir für Sie schnell, sicher und zuverlässig.

www.maximator.de/autofrettage
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Als Hersteller von Berstdruck-, Druck- und Dichtheits-
prüfanlagen besitzen wir langjährige Erfahrungen zur 
optimalen Lösung Ihrer Prüfaufgaben. 
Dieses Know-how können Sie auch als Dienstleistung 
in unseren Prüfl aboren nutzen. Durch die Möglichkeit, 

diese Prüfmethoden auch unter Temperatureinfl üssen 
durchzuführen, können rechnerisch bestimmte Festig-
keitswerte so direkt am Bauteil unter realen Bedingun-
gen überprüft werden.   

 Der Berstdruck stellt ein 
Qualitätsmerkmal für Rohre, 
Schläuche, Behälter und 
druckbeaufschlagte Bau-
teile dar. Bremsleitungen, 
Lenkhilfeschlauchleitungen, 
Komponenten des Kühlsys-
tems und der Klimaanlage, 
Bauteile der Benzineinsprit-
zung und des Dieselsystems, 
müssen bestimmten Mindest-
drücken standhalten und 
werden deshalb stichpro-
benartig mit Druck bis zum 
Bersten beaufschlagt.

i

Druck- und Berstdruckprüfungen
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G L O B A L  P R E S S U R E  S O L U T I O N S

Überzeugende Vorteile:

 Große Kompetenz und Erfahrung in der 
 Hochdrucktechnik

 Große Erfahrungen in der Entwicklung von 
 Adaptionen und Abdichtungen

 Hohe Maschinenverfügbarkeit zur schnellen 
 Durchführung Ihrer Prüfung

Unsere Dienstleistungen im Überblick:

 Berstdruckprüfung (mit und ohne Temperatur)

 Dichtheitsprüfung (mit und ohne Temperatur) 
 nach Druckabfallmethode

 Dichtheitsprüfung mit Wasserstoff 
 (Formiergas 90%N2/10%H2)

Leistungsstarke Anlagentechnik:

 Druckbereich bis 15.000 bar 

 Hersteller Know-how und Kompetenz im Bereich  
 der Adaption und druckfesten Abdichtung

 Temperaturkammer (-40°C bis zu +200°C)

Wir prüfen exakt nach Ihren Vorgaben Bauteile wie:  

 Rohrleitungen (Niederdruck und Hochdruck)  Hochdruckbauteile und Verschraubungen
 Schläuche   Behälter
 Bauteile der Diesel- und Benzineinspritztechnik

Die ausführliche Dokumentation der Prüfergebnisse gibt Ihnen Sicherheit und ermöglicht es Ihnen, genauste 
Aussagen über die Qualität Ihrer Produkte zu treffen. 

www.maximator.de/berstdruck
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Ihr Erfolg hat für uns oberste Priorität. Zur professio-
nellen Wartung, Inspektion, Umrüstung und Reparatur 
Ihrer Prüfanlagen steht Ihnen unser 17 Mitarbeiter 

starkes Serviceteam jederzeit zur Verfügung – national 
und international.

Die Serviceleistungen im Überblick:

 Aufbau, Inbetriebnahme und Einweisung

 Inspektionsservice

 MAXIMATOR-Schulungsservice

 Fernwartung per Modem (Remote Maintenance)

 Wartungsverträge

 Installation und Verlegen von Rohrleitungen und 
 Ringleitungen

 Messmittelüberprüfung von Druckmessgeräten

 Überholen und Erweitern von Anlagen

Ihre Vorteile: 

 Aufbau und Inbetriebnahme von Experten mit 
 Hersteller Know-how

 Vor-Ort-Einweisung durch kompetente 
 MAXIMATOR-Serviceprofi s

 Wartungs- und Anwendungsberatung für die 
 Sicherung Ihrer Produktion

Service
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   Aufbau, Inbetriebnahme und Einweisung

Unsere erfahrenen und kompetenten Spezialisten übernehmen den Aufbau und die Erstinbetriebnahme direkt bei 
Ihnen vor Ort und überprüfen und optimieren sorgfältig jeden einzelnen Parameter für die Produktion. 
Sparen Sie von Anfang an Zeit und Kosten durch unsere kompetente Produkteinweisung. 
Von unseren MAXIMATOR-Experten erhalten Sie im Rahmen der Einweisung wertvolle Tipps zur Anwendung und 
Wartung Ihrer Maschine. So erhöhen Sie die Lebensdauer Ihrer Anlage, verhindern unnötige Stillstände und sichern 
langfristig Ihre Investition.

  Inspektions-Service

Mit sorgfältigen und regelmäßigen Inspektionen nach MAXIMATOR-Vorgaben sorgen wir dafür, dass Ihre Anlagen 
störungsfrei arbeiten. Anstehende Reparaturen erledigen wir nach Rücksprache gleich mit. Schließen Sie einen 
MAXIMATOR-Wartungsvertrag mit uns ab, kümmern wir uns automatisch um die Einhaltung der vorgeschriebenen 
Wartungsintervalle.

  MAXIMATOR-Training

Durch praxisorientiertes MAXIMATOR-Training wird Ihr Personal zu Fachkräften für MAXIMATOR-Maschinen 
ausgebildet. Unsere kompetenten Trainer vermitteln Ihren Mitarbeiter Anwenderwissen in den Bereichen Bedienung 
sowie Wartung und Instandhaltung.

  MAXIMATOR-Wartungsverträge

Mit einem MAXIMATOR-Servicepaket geben Sie die Instandhaltung in beste Hände und halten Ihre Kosten im Griff. 
Wir sorgen dafür, dass keine Inspektion im Tagesgeschäft vergessen wird und Ihre Maschine die kontinuierliche 
Wartung erhält, die sie benötigt. Die MAXIMATOR-Wartungsverträge bieten Ihnen entscheidende Vorteile:

 Verringerung der Ausfallzeiten zu fest kalkulierbaren Kosten

 Service aus einer Hand

 Durchführung der Inspektionen, Wartung und Reparatur durch geschultes 
 MAXIMATOR-Servicepersonal

 Verwendung von Original-Ersatzteilen

  Hotline – Soforthilfe bei technischen Fragen
 
Unsere Servicehotline bietet Ihnen die optimale Möglichkeit der schnellen Unterstützung bei technischen Fragen. 
Unsere qualifi zierten Ingenieure und Techniker analysieren die Störung und schlagen geeignete Sofortmaßnahmen 
vor. 

Hotline:     +49(0)1805-MAXIMATOR · [+49(0)1805-629 462]*

* Kostenpfl ichtig · Mo-Fr: 8:00 - 22:00 MEZ; Sa-So u. Feiertage: 8:00 - 20:00 MEZ

www.maximator.de/service
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MAXIMATOR steht für Druckerzeugung mit Flüssigkeiten

Druckluftbetriebene Flüssigkeitspumpen 

 Betriebsdrücke bis 5.500 bar

Hydraulikaggregate für Öl, 
Wasser und andere Medien

 Werkzeughydraulik

 Spannhydraulik

 Wasserhydraulik

Produktübersicht

Prüfstände und 
Druckerzeugungsanlagen

 Druck-, Berstdruck- und 
 Impulsprüfungen

 Dichtheits- und Funktions-
 prüfungen

 Autofrettage
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G L O B A L  P R E S S U R E  S O L U T I O N S

MAXIMATOR steht für Druckerhöhung von Gasen

Druckluft-Nachverdichter und Gaskompressoren 

 Betriebsdrücke bis 1.500 bar

Druckerhöhungs- und Kompressorstationen

 Punktuelle Druckerhöhung von Werksdruckluft

 Umfüllen von Gasfl aschen

 Aufl aden von Speichern

Verdichter-, Prüf- und Regelanlagen

 Zentralversorgung für Gasinnendruckanlagen

 Test- und Regeleinheiten für Druckluft und Gase

 Komplettanlagen für das Befüllen von 
 Airbag-Gasbehältern

MAXIMATOR – Komplettlösungen in der Hochdrucktechnik

www.maximator.dewww.maximator.de



GLOBAL PRESSURE SOLUTIONS

Im Rahmen der festgelegten technischen Eigenschaften und Leistungen behalten wir uns Änderungen 
in der Konstruktion und in der Ausführung unserer Produkte vor. Es gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, einschließlich Produkthaftung, für alle Produkte und erbrachten Leistungen.39
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MAXIMATOR GmbH Beratung und Verkauf:

Werk  MAXIMATOR GmbH
 Walkenrieder Straße 15
 37449 Zorge/Harz 

Telefon:  0 55 86 / 8 03-0
Telefax:  0 55 86 / 8 03-30 40

Internet:  www.maximator.de
eMail: info@maximator.de

Ein Unternehmen der SK-Gruppe

Hochdruck-Pumpen für verschiedene
Flüssigkeiten (Öl, Wasser, Emulsion usw.)
 wartungsfreundlich, ex-sicher

    geringer Energieverbrauch

 Betriebsdrücke bis max. 5.500 bar

Druckluft-Nachverdichter
 zum Verdichten von Druckluft

    punktuelle Druckerhöhung für einzelne Verbraucher

    keine elektrische Installation

    Betriebsdrücke bis max. 40 bar

Kompressoren
    zum Verdichten von Gasen (Stickstoff, Sauerstoff, Edelgase)

    einfache Handhabung

    ex-sicher, da Druckluft-Antrieb

    Betriebsdrücke bis max. 1.500 bar

Prüfstände für Druckprüfungen, Berst-
druckprüfungen und Impulsprüfungen
    Dehnschläuche, Rohre

    Armaturen, Fittings, Verschraubungen

    Manometer, Druckschalter

 Druckaufnehmer, Behälter

    Sonderprüfstände

Ventile, Rohre, Armaturen für die Hochdruck-Technik
    Edelstahl-Ausführung in hoher Fertigungsqualität

    Temperaturbereich -250° C bis +650° C

 für fl üssige und gasförmige Medien

    Betriebsdrücke bis max. 10.500 bar



MAXIMATOR GmbH

HOCHDRUCK-
TECHNIK

HYDRAULIK

PNEUMATIK

PRÜFTECHNIK
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F Produktionsanlagen für
F Rohraufweitung

F Hydroforming

F Lenkgestänge

F Kurbelwellen

F Nockenwellen

FWärmetauscher

F Prüfanlagen für
F Schläuche

F Behälter, Speicher

F Rohre

F Ventile, Armaturen

F Rails

F Bauteile für Einspritzanlagen

FWasserstrahl-Schneidanlagen für
F Steine, Edelsteine

F Kunststoffe

F Textilien

F Teppiche, Teppichböden

FMetalle

F Behälter

F Aggregate für
F Pressen

F Verstelleinrichtungen

F Hubeinrichtungen

FMedizintechnik

F Prüftechnik

F Hilfseinrichtungen

F Komponenten wie
F Pumpen

F Druckübersetzer

F Ventile, Proportionalventile

F Rohre, Armaturen

F Steuerungen

F komplettes Zubehör
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Das MAXIMATOR-Komplettprogramm für die
Wasserhydraulik umfaßt Komponenten, Aggregate
und Anlagen für die Druckerzeugung, Druckrege-
lung und Druckprüfung mittels Wasser.
MAXIMATOR bietet Ihnen kundenspezifische
Problemlösungen von der Beratung über die
Konstruktion, Entwicklung und Fertigung mit
Inbetriebnahme sowie After-Sales-Service
aus einer Hand.

Unsere langjährige Erfahrung
gibt Ihnen Sicherheit bei der
Entscheidung für den Einsatz
von Wasserhydraulik. MAXIMATOR
bietet eine umfassende Palette
von Dienstleistungen an.

MAXIMATOR-Produktionsanlagen
kommen insbesondere in den
Bereichen Rohraufweitung und
Hydroforming bzw. Innenhoch-
druckverformung zum Einsatz.

MAXlMATOR-Wasserhydraulik-Prüfstände können
für Druck-, Berstdruck und Dichtheitsprüfungen
mittels Wasser bis zu einem Druck von 4.200 bar
eingesetzt werden. Auch hierbei kommen die
Vorteile der Wasserhydraulik besonders
zur Geltung.

Bei der Wasserdruckerzeugung mit druckluftbetrie-
benen MAXIMATOR-Pumpen werden die Vorteile
des Druckluftantriebs und der Wasserhydraulik
kombiniert.

MAXIMATOR-Wasserhydraulik-Aggregate
werden individuell konfiguriert. Sie werden mit
MAXIMATOR-Pumpen der Baureihe M / MSF
bzw. G / GSF ausgestattet. Um den Anforderungen
an den Betrieb mit Wasser gerecht zu werden,
sehen wir nur speziell ausgewählte Bauteile wie
Edelstahlbehälter, Wasserfilter sowie Ventile und
Anschlußstücke aus hochwertigen nichtrostenden
Materialien vor.

MAXIMATOR-Komplettprogramm für dieWasserhydraulik

FMAXIMATOR-Produktionsanlagen

FMAXIMATOR-Prüfanlagen

FMAXIMATOR-Wasserstrahl-Schneidanlagen

FMAXIMATOR-Aggregate

FMAXIMATOR-Komponenten

Pneumatisch oder hydraulisch angetriebene
MAXIMATOR-Druckübersetzer nutzen wahlweise
Druckluft oder Hydrauliköl / HFA als Antriebsme-
dium. Auf der Hochdruckseite werden Wasser, HFA,
HFC oder Hydrauliköle als Betriebs- oder
Prüfmedien eingesetzt. Alle Bauteile dieser Geräte
werden aus Edelstahl gefertigt und, falls notwen-
dig, mit speziellem Korrosionsschutz ausgerüstet.
Die Dichtungen der Druckübersetzer sind speziell
für Wasserbetrieb ausgelegt und werden seit Jahren
erfolgreich eingesetzt.

Ein komplettes Programm von Ventilen, Rohren
und Armaturen vervollständigen das MAXIMATOR-
Angebot. Alle Komponenten für Druckbereiche
bis max. 10.500 bar sind aus Edelstahl 1.4301
bzw. 1.4401 oder 1.4571 gefertigt und für den
Einsatz mit Wasser bestens geeignet.

Luftkolben

Spanndruck 700 bar (1000 bar)

Funktionsprinzip MAXIMATOR-Pumpen
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Produktionsanlagen

Im Bereich Produktionsanlagen hat
MAXIMATOR eine Vielzahl von
Wasserhydraulik-Anwendungen realisiert.

Die nebenstehende Anlage dient zum
hydraulischen Aufweiten von Wärmetauscher-
Rohren mittels Wasser bzw. Wasser mit
Korrosionsschutz.

Das Gerät erzeugt einen hydraulischen Druck
bis zu 4.200 bar. Dieser Druck wird über die
Hochdruckpistole (im Lieferumfang enthalten)
den Wärmetauscher-Rohren zugeführt.

Die Anlage ist mit einer komfortablen Steuerung
und der Möglichkeit zur Erfassung und
Protokollierung der Prozeßdaten ausgerüstet.

MAXIMATOR-Anlage
zum hydraulischen Aufweiten
vonWärmetauscher-Rohren

Das hydraulische Aufweiten mit Hochdruck
bewirkt eine formschlüssige Verbindung der
Wärmetauscher-Rohre. Die im Bild dargestellten
Wärmetauscherbündel kommen vornehmlich
im Kraftwerksbau zum Einsatz.

Maximaler Betriebsdruck: 4.200 bar

HD-Volumen: ca. 15,7 ccm pro Hub
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Produktionsanlagen

Eine technisch innovative Anwendung
konnte in enger Zusammenarbeit
zwischen Verfahrenstechnik,
Pressenhersteller, Kfz-Hersteller und
MAXIMATOR erfolgreich konzipiert,
entwickelt und umgesetzt werden.

Für ein neues Herstellungsverfahren von
Nockenwellen für Kraftfahrzeuge hat
MAXIMATOR eine Hochdruck-Anlage
konzipiert. Diese Anlage fährt in kürzesten
Zeitabständen verschiedene Druckstufen
äußerst präzise an. Durch den hohen
hydraulischen Druck werden die
vorgefertigten Nocken auf der Welle
fest verfügt.

Das Verfahren bietet gegenüber
der herkömmlichen Fertigung von
Nockenwellen aus geschmiedeten Teilen
gravierende Vorteile.

MAXIMATOR-Anlage
zur Herstellung von Nockenwellen

Neben der Herstellung von Nockenwellen
können MAXIMATOR-Produktionsanlagen natürlich
überall dort eingesetzt werden, wo mit hohem
Druck gefügt, gehalten oder gepresst wird.
Beispiele dafür sind hydraulische Pressen,
Schraubenspann-Vorrichtungen sowie alle
Bereiche der Innenhochdruckverformung.

Maximaler Betriebsdruck: 4.000 bar

Hochdruckvolumen: bis ca. 80 ccm pro Hub



Produktionsanlagen

Für die Innenhochdruckverformung von
Lenkungsteilen entwickelte MAXIMATOR

die hier gezeigte Anlage.

Bei dieser Anordnung mit zwei
hydraulischen Druckübersetzern ist
eine kontinuierliche Hochdrucker-
zeugung ohne Druckeinbrüche
von besonderer Bedeutung.

Mit einem hydraulischen Antriebs-
druck von max. 160 bar wird ein
Hochdruck bis zu ca. 250 bar
erzeugt. Als Betriebsmedium wird
die Hydraulikflüssigkeit HFA
verwendet.

Zur Bedienung des Gerätes ist ein
alpha-numerisches Bedienfeld

installiert. Damit besteht die
Möglichkeit, die Prozeßparameter schnell

und komfortabel an die Anlage zu übertragen.

Ein übergeordneter Leitrechner übernimmt die
Prozeßdatenauswertung und -dokumentation.

MAXIMATOR-Hydraulikantrieb für HFA

Der MAXIMATOR-Hydraulikantrieb ist Teil einer
komplexen Fertigungslinie für Fahrzeugteile.

Maximaler Betriebsdruck: ca. 250 bar

Maximales HD-Volumen: 2.200 ccm pro Hub

MAXIMATOR Wasserhydraulik Seite 6



Produktionsanlagen

Für die Produktion und anschließende Prüfung
von Hydraulikschläuchen verfügt MAXIMATOR
über langjährige Erfahrungen bei der Planung,
Realisierung und Inbetriebnahme von
Ausdorn- und Prüfanlagen.

In Kooperation mit einem der führenden europäi-
schen Hersteller von Hydraulik-Schlauchleitungen
konzipierte MAXIMATOR die untenstehend abgebil-
dete Tandem-Ausdornanlage. Diese Anlage erlaubt
das gleichzeitige Ausdornen und Prüfen von
Hydraulikschläuchen an zwei Arbeitsstationen.
Während an der einen Station der Schlauch ausge-
dornt wird, kann an der zweiten Station bereits die
Druckprüfung erfolgen.
Damit werden die Taktzeiten bei der Herstellung
wesentlich reduziert.

Eine zentrale Druckwasserversorgung für alle
Arbeitsstationen stellt den notwendigen Ausdorn-
druck zur Verfügung. Speziell von MAXIMATOR
entwickelte Hochdruckpumpen übernehmen
die Druckprüfung mit einem Wasserdruck von
bis zu 1.400 bar.

MAXIMATOR-Tandem-Ausdorn-
und Prüfanlage für Hydraulik-
Schlauchleitungen

Mit dieser Anlagenkonzeption, die eine problemlo-
se Erweiterung der Ausdorn- und Prüfkapazitäten
zuläßt, konnte eine wesentliche Steigerung der
Produktivität erreicht werden. Die Vorteile der
Wasserhydraulik kommen bei derartigen
Anwendungen besonders deutlich zur Geltung.

Maximaler Ausdorndruck: ca. 900 bar

Maximaler Prüfdruck: ca. 1.400 bar

Maximale Förderleistung: ca. 40 Liter pro Minute

Seite 7 MAXIMATOR Wasserhydraulik
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Prüfanlagen

MAXIMATOR-Prüfanlagen sind für Druck-,
Berstdruck-und Impulsdruckprüfungen an
Schläuchen, Behältern sowie anderen Hydraulik-
bauteilen geeignet. Sie werden in Forschung und
Entwicklung, Produktion, Qualitätssicherung oder
Wareneingangskontrolle eingesetzt.

Der hier abgebildete Prüfstand wurde für Dicht-
heitsversuche an Tauchhülsen oder anderen
Hydraulikbauteilen mittels Wasser oder Gas
(Stickstoff ) entwickelt.

Bei der Dichtheitsprüfung wird die Leckmenge
über einen Masse-Durchflußsensor gemessen
und angezeigt.

MAXIMATOR-Prüfstand
für Dichtheitsversuche

Die kleine, kompakte Einzelplatz-Prüfanlage
besteht aus einem Prüfstandsgehäuse mit
Prüfraum und abnehmbarer Schutzhaube, einer
Bedientafel mit Anzeigegeräten sowie einer
Prüfkammer zur Aufnahme des Bauteils.

Druckbereich Pmin: 5 bar

Druckbereich Pmax: 55 bar

Prüfvolumen: 1 Liter
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Prüfanlagen

Eine ebenfalls interessante
Anwendung von Wasserhy-
draulik in Prüfanlagen zeigt
der hier vorgestellte MAXI-
MATOR-Lastwechsel- und
Berstdruckprüfstand für Air-
bag-Gaspatronen.

Die Anlage wird für die
serienbegleitende
Prüfung der weitgehend
automatisierten Fertigung von
Gaspatronen eingesetzt. Da an
die Festigkeit von derartigen
Bauteilen für die Kfz-Industrie
besonders hohe Anforderungen
gestellt werden, muß die laufen-
de Produktion ständig überwacht
werden.

Der Prüfstand kann für Druck-, Berstdruck- sowie
Impulsdruckprüfungen nach TRG 760 Anlage 1,
Ausgabe 1.85, 5.4 eingesetzt werden. Damit ist
die Anlage auch für andere Zwecke universell
verwendbar, sofern keine serienbegleitende
Prüfung erfolgt.

Die Anlage besteht aus einem Bedienpult, wobei
im oberen Bereich die Bedien- und Anzeigeinstru-
mente und im Unterteil die Druckerzeugung unter-
gebracht ist. Die separate Prüfkammer ist mit einer
33 mm starken Sicherheits-Glasscheibe
sowie einer Leuchte ausgerüstet, so daß eine
gute Zugänglichkeit sowie Einblick in den
Prüfraum gewährleistet ist.

Maximaler Lastwechseldruck: ca. 900 bar

Maximaler Prüf- und Berstdruck: ca. 2.000 bar

Maximales Prüfvolumen: ca. 6,5 Liter



Prüfanlagen

Ein spezieller MAXIMATOR-
Prüfstand wurde für
Druckprüfungen, Berst-
druckprüfungen sowie für
die Prüfung der Dichtheit von
Schläuchen und anderen
hydraulischen Bauteilen entwickelt.
Als Prüfmedium wird Wasser in
Trinkwasserqualität verwendet.

Die Anlage ist sowohl im Forschungs- und
Entwicklungsbereich, im Laborbetrieb als auch
in der Produktion für Serienprüfungen oder
serienbegleitende Prüfungen, in der Warenein-
gangs- oder der Qualitätskontrolle einsetzbar. MAXIMATOR-Prüfstand

für Lebensdauer-Prüfungen
an Kühlwasserschläuchen

Bei diesen Prüfständen kann die Druckerzeugung
alternativ mit MAXIMATOR-Pumpen für Wasser-
betrieb oder mittels eines Druckübersetzers
erfolgen.

MAXIMATOR Wasserhydraulik Seite 10



MAXIMATOR-Prüfanlagen
für Schlauchleitungen

Die Vorteile der Wasserhydraulik kommen bei
der zerstörungsfreien Prüfung von Schläuchen oder
anderen hydraulischen Bauteilen besonders zur
Geltung. Zunächst erfolgt bei der Prüfung mit
Wasser keine Verunreinigung des Prüflings.

Eine Prüfung mit Öl oder Emulsion führt stets zu
Restbestandteilen des Mediums im Prüfling. Diese
sind oft nur sehr schwer oder gar nicht zu
entfernen. Wasser hingegen verunrei-
nigt den Prüfling nicht, Wasserreste
im Prüfling können ausgeblasen oder mit
Warmluft getrocknet werden.

Bei Berstdruckversuchen hat sich
Wasser als Prüfmedium eben-
falls bestens bewährt.

Darüber hinaus wird bei der Prüfung mit Wasser die
Umgebung der Prüfanlage nicht verschmutzt oder
beeinträchtigt. Unter Kostengesichtspunkten sowie
unter dem Aspekt des Umweltschutzes ist die
Prüfung mittels Wasser anderen Prüfmedien
weit überlegen.

Die Prüfkammer dieses Prüfstandes sowie alle mit
dem Prüfmedium in Berührung kommenden
Anlagenteile wie Ventile, Rohre und Armaturen sind
selbstverständlich in Edelstahl ausgeführt.

Seite 11 MAXIMATOR Wasserhydraulik
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Wasserstrahltechnik

IndividuellesWasserstrahlsystem
mit druckluftbetriebener Hydraulikpumpe
Typ DPD-200-WJC

Die kostengünstige Alternative
für viele Schneidaufgaben.

Vorteile auf einen Blick:

F Geringer Anschaffungspreis

F Kundenspezifische Projektierung

F Baugröße anwendungsorientiert

FModularer Aufbau

FWartungsarmes Hochdruckgerät

F Anschlußfertige Anlagen

Der Aufbau des Wasserstrahlsystems
in Größe und Ausführung erfolgt je nach
Anforderung und Schneidaufgabe (Leistung,
Kapazität, Präzision, Größe etc.) –
maßgeschneiderte Lösungen auf Low-Cost-Niveau.

Die DPD-200-WJC, das Herzstück des Wasserstrahl-
systems, ist eine druckluftbetriebene Kolbenpum-
pe, deren Umsteuerung automatisch durch abwech-
selndes Beaufschlagen eines Steuerschiebers mit
Druck erfolgt.

Der pneumatische Antrieb der Pumpe sowie ihr
geringes Gewicht prädestiniert die DPD-200-WJC
für den mobilen Einsatz, aber auch bei stationärem
Einsatz kann sie aufgrund des Kostenvorteils
ihre Stärken ausspielen.

Hochdruckpumpe

Führungs-
system

Steuerung

HD-Ventil,
Schneidkopf

HD-VerrohrungAbrasivmittel-
behälter mit
Dosierung

Werkstückaufnahme

Strahlfänger
Kunden-

individuelles
Wasserstrahl-

system

Technische Daten Hochdruckpumpe:

Übersetzungsverhältnis: 1:268

Hubvolumen: 72 ccm

Betriebsdruck (statisch): 2500 bar

Betriebsdruck (dynamisch): 2000 bar

Fördermenge: 1 l/min

Abmessungen (BxHxT) ca.1000x800x500 mm
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Wasserstrahltechnik

Lieferumfang Hochdruckaggregat:

F Pumpe auf Gestell montiert

F stufenlose Druckeinstellung

F Druckanzeigen primär - und sekundärseitig

F Anschlußfertige Verrohrung

F Druckluftaufbereitung

FWasserfilter

Optional:

F Pulsationsdämpfer mit TÜV

F Doppelpumpe für höheren Durchfluß

F Druckentlastungsventil

F Absperrventile für Primär- und Sekundärkreislauf

F Gehäuse mit nach außen geführten Armaturen
und Anschlüssen

F Not-Aus-Kreis

F Servicepaket als Erstausrüstung

F Komplettverrohrung inclusive Schneidventil

Seite 13 MAXIMATOR Wasserhydraulik

Druckluftverbrauch DPD-200-WJC Fördermenge Schneidmedium

Funktionsprinzip

Wasserablauf

Wasserzulauf
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Aggregate
Die fahrbaren und tragbaren MAXIMATOR- Hydrauli-
keinheiten sind überall dort einsetzbar, wo kurzzei-
tig höchste Drücke benötigt werden. Man findet sie
z. B. im Stahl-, Kessel-, Behälter- und Reaktorbau
sowie in Werften, Hüttenwerken, Maschinenfabri-
ken und Schlossereien. Sie haben sich seit Jahren
bei Prüf- und Abnahmevorgängen sowie in der
Arbeitshydraulik bewährt.

Die Hydraulikeinheiten bestehen aus druckluft-
betriebenen MAXIMATOR- Pumpen vom Typ M oder
G, dem dazugehörigen Flüssigkeitstank, druckluft-
seitiger Regeleinrichtung, Hochdruckmanometer,
Absperrventilen und gegebenenfalls einem
Fahrgestell.

Mittels Druckluftpumpe wird der benötigte
Hydraulikdruck erzeugt. Dabei entspricht der
hydraulische Druck dem eingestellten Luftdruck mal
dem Flächenverhältnis von Luft- zu Hydraulikkol-
ben. Erreicht das Gerät den vorher eingestellten
Druck, setzt es sich selbsttätig still und hält den
Druck so lange, bis durch Leckage oder ähnliches
ein Druckabfall eintritt.Das Gerät
springt selbsttätig wieder an und
arbeitet erneut, bis der voreinge-
stellte Druck wieder erreicht ist.

Alle Steuer- und Regelvorgänge
sind wegen des Druckluftan-
triebs von un-
übertroffener
Einfachheit.

Somit ist das ganze Gerät besonders robust,
betriebssicher und unempfindlich gegen härteste
Betriebsbeanspruchungen. Feuchte Räume, Staub
oder höhere Temperaturen schaden dem Aggregat
nicht. Die MAXIMATOR-Hydraulikeinheiten sind
absolut explosionssicher.

Die Hydraulikeinheit dient auch zum Betätigen von
hydraulischen Stempeln und Stempelsystemen
sowie in Flugzeugwerften zum Heben von Flugzeu-
gen, zum Spannen großer Vorrichtungen oder zum
Prüfen von Druckbehältern und -systemen.

Die Prüf- und Arbeitsdrücke gehen je nach ver-
wendeter Prüfpumpe bis 5500 bar . Zum Antrieb
dient normale Werkdruckluft.

Eine andere wichtige Anwendung findet das Gerät
in hydraulischen Pressen, und zwar besonders dort,
wo hoher Druck für lange Zeit gehalten werden muß
wie z. B. bei Reifen- und Vulkanisierpressen. Für
solche Zwecke kann die Hydraulikeinheit mit
Umsteuereinrichtungen geliefert werden, die es
gestatten, die Presse einseitig oder auch doppelsei-
tig zu beaufschlagen. Es ist eine Schaltung für den
schnellen Rücklauf durch Direktbeaufschlagung der
Rücklaufseite mit Druckluft möglich.

Bei isostatischen Preßvorgängen hat sich das Gerät
gleichfalls hervorragend bewährt.



Aggregate

MAXIMATOR-Abdrückeinheiten erzeugen
mittels druckluftbetriebener Kolbenpumpen
einen hydraulischen Druck von bis zu 5.500 bar
und erreichen ein Fördervolumen von bis zu
30 Litern pro Minute.

Die handlichen, mobilen MAXIMATOR-Aggregate
werden überall dort eingesetzt, wo ein hoher
hydraulischer Druck und relativ kleine Fördermen-
gen benötigt werden.

Einsatzfälle sind alle denkbaren Prüf- und Abdrück-
vorgänge von Druckbehältern und -systemen,
Schläuchen, Betätigung von hydraulischen
Stempeln, Druckölverbände, Auf- und Abziehen
von großen Zahnrädern usw.

Vorteile:

F Stillstand der Pumpe
bei Erreichen
des eingestellten
Enddruckes

F Kein Energiever-
brauch bei langen
Druckhaltezeiten

F Keine Verlustwärme
während der Druckhal-
tephase

F Ersatz von Leckagen
durch selbsttätiges
Nachfördern
der Pumpe

F Regelung des
Arbeitsdruckes
durch einfaches
Justieren des
Luftantriebsdruckes

Maximaler Betriebsdruck: 5.500 bar

Maximale Förderleistung: ca. 30 Liter pro Minute

MAXIMATOR-Aggregate werden jeweils
nach Kundenwunsch zusammengestellt.
Hauptabnehmer sind die chemische
Industrie, die Kraftfahrzeug- und Zulieferin-
dustrie, Schlauchhersteller sowie der
Maschinenbau.

Für regelmäßige Druckprüfungen (TÜV) an
Druckbehältern bietet MAXIMATOR z. B. die
Komplettlösung der Druckerzeugung an.
Gemeinsam mit dem Kunden werden

Prüfdrücke und Prüfvolumen festgelegt.
Als Prüfmedium wird Leitungswasser
oder gefiltertes Brauchwasser benutzt.
Der Flüssigkeitstank wird entsprechend
den Erfordernissen ausgewählt. Danach
wird die Ausstattung des Aggregates um
notwendiges Zubehör wie Manometer,
Ventile, Schläuche und passende
Anschlußadapter ergänzt.
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Minipumpe Typ M fürWasser und Öl

Die MAXIMATOR-M- oder Mini-Pumpen eignen sich
für den Betrieb mit nichtaggressiven Flüssigkeiten,
wie z. B. Öl, Wasser, HFA.

Alle mit dem Fördermedium in Berührung
kommenden Teile bestehen aus Edelstahl bzw.
Aluminium. Dieser Pumpentyp zeichnet sich
durch seine kompakten Baumaße aus.

Einsatzbereich:

F Spannhydraulik

F Ventilbetätigung

F Druckprüfung an Behältern

FWasserhydraulik-Anwendungen

Auswahlkriterien :

F kleine Fördermengen

F großer Druckbereich

Technische Daten:

Antriebsdruck: 0 bis 11 bar

Pmax / Qmax*: Von 10 bar bei 20 l/min
(einfachwirkend) bis 4000 bar bei 0,1 l/min

Pmax / Qmax*: Von 33 bar bei 1,6 l/min
(doppeltwirkend) bis 2200 bar bei 0,5 l/min

Temperaturen: max. 60° C

Übersetzungsverhältnis: Von 1:1 bis 1: 675

MAXIMATOR Wasserhydraulik Seite 16

Minipumpe Typ MSF für Wasser
und spezielle Flüssigkeiten

Die MAXIMATOR-MSF-Pumpen sind im Gegensatz
zu den M-Pumpen mit einer zusätzlichen
Zwischenkammer ausgerüstet. Diese Kammer
trennt Luftantriebs- und Hochdruckbereich.

Auf diese Weise ist bei Verwendung von
entsprechenden Dichtungen auch ein Betrieb
mit aggressiven Medien möglich
(z. B. Bremsflüssigkeit).

Einsatzbereich:

F in der chemischen Industrie und im Labor
als Druckübersetzer

F Hochdruckflüssigkeitschromatographie

FWasserhydraulik-Anwendungen

Auswahlkriterien:

F aggressive Flüssigkeiten

Technische Daten:

Antriebsdruck: 0 bis 11 bar

Pmax / Qmax*: Von 10 bar bei 20 l/min
(einfachwirkend) bis 1000 bar bei 0,6 l/min

Temperaturen: max. 60° C

Übersetzungsverhältnis: Von 1:1 bis 1:130
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Großpumpe Typ G für Wasser und Öl

Die MAXIMATOR-G- oder Groß-Pumpen eignen sich
für den Betrieb mit nichtaggressiven Flüssigkeiten,
wie z. B. Öl, Wasser, HFA. Alle mit dem Förderme-
dium in Berührung kommenden Bauteile sind aus
Edelstahl gefertigt.

Dieser Pumpentyp zeichnet sich gegenüber
der M-Pumpenserie durch höhere Fördermengen
und höhere Betriebsdrücke aus.

Einsatzbereich:

F Druckprüfung an Hydraulikbauteilen

F Betriebs- und Berstdruckprüfungen

F Ausdornen von Schläuchen

Auswahlkriterien :

F große Fördermengen

F großer Druckbereich

Technische Daten:

Antriebsdruck: 0 bis 11 bar

Pmax / Qmax*: Von 110 bar bei 17,2 l/min
(einfachwirkend) bis 5500 bar bei 0,1 l/min

Pmax / Qmax*: Von 110 bar bei 2,6 /min
(doppeltwirkend) bis 1450 bar bei 3,5 l/min

Temperaturen: max. 60° C

Übersetzungsverhältnis: Von 1:11 bis 1:1038

Einsatzbereich:

F Chromatographie

F Injektionspumpen für Lösungsmittel

Auswahlkriterien:

F großer Druckbereich

FGroße Fördermengen mit
aggressiven Flüssigkeiten

Technische Daten:

Antriebsdruck: 0 bis 11 bar

Pmax / Qmax*: Von 110 bar bei 17,2 l/min
(einfachwirkend) bis1600barbei0,82 l/min

Temperaturen: max. 60° C

Übersetzungsverhältnis: Von 1:11 bis 1:314

Großpumpe Typ GSF für Wasser
und spezielle Flüssigkeiten

Die MAXIMATOR-GSF-Pumpen sind mit einer
Zwischenkammer zur Medientrennung (Antriebs- /
Hochdruckteil) ausgerüstet. Damit entspricht diese
Typenreihe konstruktiv den MAXIMATOR-MSF-
Pumpen. Unter Verwendung entsprechend dem
Fördermedium ausgewählter Dichtungen ist ein
Betrieb auch mit aggressiven Flüssigkeiten möglich.

Gegenüber den MSF-Pumpen bietet diese Typenrei-
he höhere Fördermengen und eine im Druckbereich
bis zu 1600 bar erweiterte Modellpalette.



MAXIMATOR-Druckübersetzer mit pneumatischem
oder hydraulischem Antrieb für statische
und dynamische Anwendungen und
Betriebsdrücke bis 10.000 bar (15.000 bar)

MAXIMATOR-Druckübersetzersindin verschiedenen
Bauarten für unterschiedlichste Anwendungen
erhältlich:

FMAXIMATOR-Druckübersetzer
als druckluftbetriebene, oszillierende Pumpen

F Pneumohydraulische Druckübersetzer
für statische und dynamische Anwendungen

FMAXIMATOR-Druckübersetzer mit
pneumatischem Antrieb für Gase
als Drucklufterhöher oder Gasverdichter

FMAXIMATOR-Druckübersetzer
mit pneumatischem Antrieb
für Flüssigkeiten

FMAXIMATOR-Druckübersetzer mit hydraulischem
Antrieb für Flüssigkeiten für statische und
dynamische Anwendungen

Betriebsdrücke: von 1 bar bis
10.000 bar (15.000 bar)

Fördermengen: bis 5 Liter pro Minute

Medien: Wasser, HFA, HFC,
Bremsflüssigkeit,
Hydrauliköl

Sondermedien auf Anfrage

Anwendungsfälle:

F Betätigen von Zylindern

F Druck- und Berstdruckprüfungen

F Impulsdruckprüfungen

F Hochdruck-Innenverformung

F Justieren von Manometern,
Druckaufnehmern etc.
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MAXIMATOR-3/3-Wege-Proportionalventile

Das MAXIMATOR-Proportionalventil NG 4 bzw.
NG 10 wurde für eine schnelle und präzise Regelung
von Druck und Durchfluß entwickelt. Es erlaubt eine
hochdynamische Regelung sowohl im unteren als
auch im oberen Druckbereich.

Bauart: Sitzventil

Max. Betriebsdruck: 750 bar

Nenndurchfluß: 150 Normkubikmeter/min.

Durchflußkoeffizient KV: 1,67 Liter / min.

Ausgangssignal: 0 – 10 V

MAXIMATOR übernimmt die kompetente Beratung,
Projektierung und Lieferung von kompletten
Systemen zur optimalen, wirtschaftlichen Lösung
Ihrer Prüfaufgaben und bietet Ihnen einen
umfassenden Service.
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MAXIMATOR-Ventile, Rohre und Armaturen
sowie Druckbehälter und Reaktorsysteme
für verschiedenste Medien und Betriebsdrücke
bis 10.500 bar

Das MAXIMATOR-Programm umfaßt

F Ventile für Betriebsdrücke bis 10.500 bar und
Temperaturen von - 250 Grad C. bis + 650 Grad C.

F Ausführungen: 2-Wege-Durchgangsventile
2-Wege-Eckventile
3-Wege-Ventile
Mikrometerventile
Sonderventile
für Extremtemperaturen

F Rohre für Betriebsdrücke bis 10.500 bar und
Temperaturen von - 198 Grad C. bis + 427 Grad C.

F Ausführungen: Nahtlos kaltgezogene
Edelstahlrohre aus Werkstoff
304 SS (1.4301) oder aus
Werkstoff 316 SS (1.4401)

F Lagermäßig verfügbare Abmessungen:
1/8"; 1/4", 3/8", 1/2", 9/16", 3/4", 1"

F Verbindungsstücke, Kupplungen und Verschrau-
bungen für Betriebsdrücke bis 10.500 bar

F Ausführungen: Winkelstücke, T-Stücke,
Kreuzstücke, Kupplungen,
Schottverschraubungen,
Berstscheiben und -Halte-
rungen, Kugelhähne,
Übergangsstücke, Adapter,
Druckschrauben, Druckringe,
Anti-Vibrations-Ver-
schraubungen

F Rohrendbearbeitungswerkzeuge

F Ausführungen: Konusschneidwerkzeuge
Gewindeschneidwerkzeuge
Sonderwerkzeuge

F Druckbehälter und Reaktorsysteme

F Ausführungen: EZE-Seal, Boltedclave,
Zipperclave

F Instrumente für die homogene und heterogene
Katalyse mit flüssigen und/ oder gasförmigen
Medien sowie für Stoffuntersuchungen

F BTRS-Systeme: BTRS 900 / PC, BTRS 90
BTRS junior

BTRS 90

BTRS junior

BTRS 900 / PC



MAXIMATOR GmbH Beratung und Verkauf:

Nord Technisches Büro Nord
Hovesaatstraße 6 Telefon: 05971 / 8071910
48432 Rheine Telefax: 05971 / 8071920

West Technisches Büro West
Postfach 110348 Telefon: 020 52 / 8 88-0
42531 Velbert Telefax: 020 52 / 8 88-44 | -45

Süd Technisches Büro Süd
Postfach 1765 Telefon: 07261 / 9454-0
74877 Sinsheim Telefax: 07261 / 9454-20

Ost Technisches Büro Ost
Lange Straße 6 Telefon: 03631 / 95 33-5021
99734 Nordhausen Telefax: 03631 / 95 33-50 61

Werk MAXIMATOR GmbH
Walkenrieder Straße 15 Telefon: 05586 / 8 03-0
37449 Zorge/Harz Telefax: 05586 / 8 03-30 40

Internet: www.maximator.de eMail: info@maximator.de

Im Rahmen der festgelegten technischen Eigenschaften und Leistungen behalten wir uns Änderungen in der
Konstruktion und in der Ausführung unserer Produkte vor. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen,
einschließlich Produkthaftung, für alle Produkte und erbrachten Leistungen.

Im Rahmen der festgelegten technischen Eigenschaften und Leistungen behalten wir uns Änderungen in der
Konstruktion und in der Ausführung unserer Produkte vor. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen,
einschließlich Produkthaftung, für alle Produkte und erbrachten Leistungen.

Hochdruck-Pumpen Öl, Wasser, Emulsion
1 wartungsfreundlich, ex-sicher

1 geringer Energieverbrauch

1 Betriebsdrücke bis max. 5500 bar

Druckluft-Erhöher
1 zum Verdichten von Druckluft

1 punktuelle Druckerhöhung für einzelne Verbraucher

1 keine elektrische Installation

1 Betriebsdrücke bis max. 40 bar

Kompressoren bis 1500 bar
1 zum Verdichten von Stickstoff, Sauerstoff, Edelgase

1 einfache Handhabung

1 ex-sicher, da Druckluft-Antrieb

1 Betriebsdrücke bis max. 1500 bar

Verdichterstationen mit Druckregelung
1 Verdichterstationen mit pneumatischem,

elektrischem oder hydraulischem Antrieb

1 Regelmodule mit 1, 2, oder 4 Ventilen

1 Verdichter-Regelmodul-Kombination

1 Druckluft / N2 bis max. 500 bar

Ventile, Rohre, Armaturen
für die Hochdruck-Technik
1 Edelstahl-Ausführung in hoher Fertigungsqualität

1 Temperaturbereich -250° C bis +650° C

für flüssige und gasförmige Medien

1 Betriebsdrücke bis max. 10500 bar
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» Gas- und Wasserinnendrucktechnik 
 Gasdosiertechnik 

Hochdrucktechnik • Prüftechnik • Hydraulik • Pneumatik 

Maximum Pressure.
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Machen Sie mit Ihren Spritzgussteilen 

doch was Sie wollen: mit Gasinnendruck-

technik vom Marktführer. 

Die Gasinnendrucktechnik sorgt für einen 

niedrigen Druckgradienten im Bauteil und 

somit für geringere Eigenspannung und 

Verzug. Durch die gleichmäßige Druckver-

teilung können selbst dickwandige Bauteile 

wie Außenspiegel oder Türgriffe Maßhaltig 

hergestellt werden. 

Legen Sie bei der Produktion Ihrer Spritz-

gussteile den Turbo ein: mit Wasserinnen-

drucktechnik vom Marktführer

Durch die Wasserinnendrucktechnik werden 

Bauteile wie z.B. KFZ-Kühlleitungen nicht 

nur von innen, sondern zusätzlich auch von 

außen gekühlt. Das reduziert die Kühlzeit um 

bis zu 80%. Holen Sie sich den Vorsprung, 

der Ihnen entscheidende Vorteile bringt.

Bringen Sie die Augen von Kaffee-Exper-

ten zum Leuchten: mit richtungsweisen-

der Gasdosiertechnik vom Marktführer.

Sie erzeugt eine mikrozellulare Schaum-

struktur, die Instant-Kaffee Granulat eine 

optimale Konsistenz verleiht. Noch leichter 

und luftiger für einen unnachahmlichen 

Geschmack. Und mit mehr Volumen für einen 

größeren Auftritt im Verkaufsregal.

Wie fahren Ihre Zykluszeiten 
dem Markt voraus?

Wie erhalten Kunststoffe 
ihre Traumfigur?

Wie wird Instant-Kaffee zum 
echten Genuss?

» Mit Hochdruck.» Mit Hochdruck. » Mit Hochdruck.
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              Anwendungen

Automobil und Transport

Haus und Garten

Weiße Ware

Weitere Anwendungen

Konsum- und Büroelektronik

Aussenbereich

 � Seitenspiegel
 � Seitenteile
 � Türgriffe
 � Beleuchtung
 � Stoßfänger
 � Kühlergrills
 � Dachrelings
 � Trittlächen
 � Haltegriffe für Motorräder

 � Küchengeräte
 � Möbel (Tische und Stühle)
 � Spielkonsolen
 � Spiele
 � Staubsauger
 � Badezimmerpaneele
 � Badezimmerschränke

 � Kühlschränke, Gefrierschränke 
und Ofengriffe

 � Waschmaschienenoberteile
 � Endkappen
 � Bügeleisengriffe
 � Bedienlächen und Verklei-

dungen

 � Spritzgussanwendung  � Extrusionsanwendung

Gesundheitswesen

 � Seitliche Bettelemente / 
Bettschutzgitter

 � Nachttische für Kranken-
häuser

 � Seifenspender
 � Behälter für Diagnoseinstru-

mente
 � Haltegriffe
 � Komponenten für Krücken

Verpackungswesen

 � Paletten
 � Getränkekisten
 � Lagerbehälter
 � Griffe für Trolleys und Eimer
 � Einkaufskörbe
 � Kleiderhaken

 � Lebensmittelbehälter aus 
Polystyrol

Bauwesen

 � Schachtdeckel und Zubehör
 � Bordsteinkanten
 � Wasserwaagen
 � Stadionsitze
 � Lüftungsgitter

 � PVC-Rohrleitungen
 � Glasfaserkabel und sonstige 

Kabel
 � Fensterproile

 � Umrandungen für Flachbild-
schirme

 � Rückwände und Sockel für 
Flachbildschirme

 � Halterungen für Hi-Fi-Anlagen 
und Autoradios

 � Computer-Tastaturen
 � Computer-Mäuse

Innenbereich

 � Halte- und Türgriffe
 � Staufächer, Seitentaschen
 � Instrumententafel
 � Kupplungspedale
 � A- und B-Säulen
 � Handschuhfächer
 � Sitzkomponenten
 � Hutablagen
 � Halterungen für Navigations-

systeme
 � Airbagabdeckungen

 � Duschköpfe
 � Armaturen und Zubehör
 � Griffe für Babyträger
 � Heimwerker und Hobbywerk-

zeuge
 � Gartenwerkzeuge
 � Gartengeräte

 � Umrandungen und Sockel für 
Computer-Flachbildschirme

 � Notebook-Gehäuse
 � Telefon-Gehäuse
 � Panels für Fotokopiergeräte
 � Mobiltelefon-Gehäuse

Unter der Motorhaube

 � Abdeckungen für  
Luftansaugkrümmer

 � Motordeckel & Unterböden
 � Batteriedeckel
 � Flüssigkeitsleitungen

Bahn- und Luftverkehr

 � Klapptische für Rücksitze
 � Gepäckablagen
 � Paneele für Sauerstoffmasken

 � Bürostühle
 � Lenkstangenabschlüsse

 � Schläuche



P
Gas

 
Injektionstechnologien          

Die Innendrucktechnik

Das Teilfüllverfahren

Das Schmelzeausblasverfahren

Die Innendrucktechnik (Englisch: AIM = Assisted Injection Moulding) gehört zum Bereich der Kunststoffverarbeitungsverfahren, die der 

Verbesserung der Produktqualität und erheblichen Kosteneinsparung in der Produktion dienen. Zu dieser Technologie gehört die Injektion von 

Gas oder Wasser unter hohem Druck in den im Spritzgusswerkzeug beindlichen Kunststoff. Auf diese Weise werden Bereiche des Bauteils mit 

Hohlräumen versehen und das Stückgewicht sowie die Zykluszeit reduziert. 

Einspritzphase

• 70% ± 20% des Volumens der Kavität 

werden aufdosiert und eingespritzt

• die Gasinjektion indet je nach Verfahren 

über die Maschinendüse, Injektorbausteine 

im Anguß oder im Formteil statt

• Das Formteil wird vollständig mit Masse gefüllt - am Fließwegende 

wird eine Nebenkavität durch einen hydraulischen Schieber geöffnet 

und gleichzeitig die Gasinjektion gestartet. 

• Das Formteil wird vollständig mit Masse gefüllt - am Fließweg-ende 

beginnt die Gasinjektion 

• Die überschüssige Masse wird durch den Gasdruck in die  

Nebenkavität verdrängt. 

• Die plastische Seele wird durch den Gasdruck zurück in den Plastii-

zierzylinder gedrängt, wobei die Schnecke zurückgezogen wird.

Masserückdrückverfahren

Nebenkavitätsverfahren

Gasinjektionsphase

• beginnt kurz vor Beendigung der Ein-

spritzphase um Umschaltmarkierungen zu 

vermeiden

• Gas füllt die Kavität und treibt Schmelze-

front voran

• im Formteil entstehen gezielte Hohlräume

Gasnachdruckphase

• Gasdruck wird nach vollständiger Füllung 

der Kavität aufrechtgehalten bis Formteil 

stabil ist

• Abbau des Gasdrucks nach Erstarren der 

Schmelze

plastische Seele

Gasinjektion

Kunstoff-Einspritzung

Kunstoff-Einspritzung und Masserückdrückung

Nebenkavität
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             Anlagen Setup 

Anlagentechnik der Gas- und Wasserinnendrucktechnologie

Gasinnendrucktechnik mit Flüssiggasversorgung

Gasinnendrucktechnik mit Gasflaschenversorgung

Wasserinnendrucktechnik Gasdosiertechnik 

Zur Anwendung der Gas- und Wasserinnen-

drucktechnologie sind neben der Spritzgieß-

maschine im Wesentlichen zwei zusätzliche 

Funktionen umzusetzen: die Druckerzeugung 

und Druckregelegung. 

Im Bereich der Gasinnendrucktechnik 

werden zwei verschiedenen Arten der Gas-

druckerzeugung unterschieden. Zum einen 

die diskontinuierliche Gasdruckerzeugung, 

die hauptsächlich für den GIT-Prozess bei 

Versorgung mit Flüssigstickstoff

Verdichterstation und Regelmodul

Versorgung mit Flüssigkohlendioxid

Verdichter-Regelmodul

Einzelmaschinen angewandt wird und zum 

anderen die kontinuierliche Gasdruckerzeu-

gung, die zur zentralen Versorgung mehrerer 

Spritzgießmaschinen eingesetzt wird. Die 

Gasdruckregelung wird mit Druckregelmodu-

len an jeder Spritzgießmaschine individuell 

umgesetzt. Das Druckregelmodul vermindert 

den bereitgestellten Systemdruck auf den 

erforderlichen Gasdruck. Die Kommunikation 

mit der Spritzgießmaschine wird durch eine 

elektrische Steuerung realisiert. Maximator 

bietet Verdichterstationen, Regelmodule 

sowie kombinierte Verdichter-Regelmodule 

für die diskontinuierliche und kontinuierliche 

Gasdruckerzeugung. 

Im Bereich der Wasserinnendrucktechnik 

werden von der Maximator WID-Anlage 

sowohl die Druckerzeugung als auch die 

Druckregelung in einer Anlage umgesetzt. 

Die folgenden Schemata zeigen den grund-

sätzlichen Aufbau der Anlagentechnik.

Flüssig 
Kohlen-
dioxid
(20 bar)

PRESUS C

Flüssig 
Kohlendioxid 
(max. 400 bar)

Maximator 
Regelmodul

Spritzgieß-
maschine(n)

Flüssig-
stickstoff 
Tank
(6 bar)

PRESUS
N 10

Hochdruck-
verdampfer

Stickstoff
gasförmig
(340 bar)

Maximator 
Regelmodul

Maximator 
Regelmodul

Maximator 
Wasserinnen-
druckanlage

* Mit freundlicher Genehmigung der Linde AG

* *

Maximator 
Verdichter-
station

Maximator 
Verdichter-
Regelmodul

N2 / CO2 
Gasver-
sorgung

N2 / CO2 
Gasver-
sorgung

N2 / CO2 
Gasver-
sorgung

Spritzgieß-
maschine(n)

Spritzgieß-
maschine(n)

Spritzgieß-
maschine(n)

Spritzgieß-
maschine(n)

Maximator 
Gasdosier-
station

Spritzgieß-
maschine(n)



Maximator Verdichterstationen sind speziell für die Nachverdichtung von Stickstoff oder Kohlendioxid aus Gaslaschen konzipiert und  

werden für die Druckerzeugung in Gasinjektionsanwendungen eingesetzt. 

VP/120/500/300/N2
Verdichterstation für Stickstoff bis  

415 bar

Die Verdichterstation VP/120/500/300/N2 ist 

für die effektive Verdichtung von Stickstoff 

konzipiert. Die Stickstoffversorgung kann 

sowohl über Stickstofflaschen (200 bar und 

300 bar) oder einem Flüssigstickstoffspei-

cher (20-30 bar) erfolgen.

• Verdichter mit kontinuierlicher  

Druckerzeugung

• fahrbar

• Flaschendruck wird optimal genutzt

• öl- und fettfreie Gasverdichtung

• keine elektrische Hilfsenergie  

notwendig

• Kühlwasser nicht erforderlich

Verdichterstationen

Anwendung

Diese mobile Verdichterstation ist 
eine autark arbeitende, pneumatisch 
angetriebene Gas-Verdichtereinheit in 
kompakter Bauweise.

Die Station ist mit zwei Maximator 
Verdichtern ausgerüstet, die das 
Injektionsgas in zwei Stufen verdichten. 
Durch den integrierten Gaskühler und 
die Medieniltration ist ein optimaler 
Betrieb sichergestellt.

*   bei 300 bar Vordruck, in Anlehnung an die VDMA 4362 Tol. ±5% 
** bei ca. 56 bar Vordruck lüssig CO2 Versorgung aus Steigrohrlasche oder Steigrohrbündel, in Anlehnung an die VDMA 4362 Tol. ±5% 
*** Betrieb mit 4 bar Luftantriebsdruck ist möglich, jedoch verringert sich die Förderleistung.

Technische Daten

VP/120/500/300/N2 VP/500/CO2

Betriebsdruck 20 - 500 bar

Ausgangsdruck 3,5 - 415 bar

Förderleistung max. 400 l
N
/min* max. 60 kg/h**

Speicher 6l / 550 bar -

Vordruck 10 - 300 bar ca. 56 bar aus Steigrohrlasche

Druckluftantrieb*** 6 - 10 bar

Gehäuse fahrbar mit Lenkrollen

Gewicht (inkl. Verpackung) 211 kg (315 kg)
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VP/500/CO2
Verdichterstation für flüssig  

Kohlendioxid bis 415 bar 

Die Verdichterstation VP/500/CO2 ist für die 

effektive Verdichtung von Kohlendioxid für 

das neue CO
2
 GIT-Verfahren konzipiert. Die 

Kohlendioxidversorgung erfolgt mittels CO
2
 - 

Steigrohrlaschen oder Steigrohrbündel.

• spezieller CO
2
 Verdichter 

• optimierte Querschnitte für höchste  

Förderleistungen 

Der Verdichter fördert kontinuierlich in 
einen Vorratsbehälter und gewährleis-
tet somit, dass der Druck in diesem 
Vorratsbehälter stets innerhalb der 
einstellbaren Grenzwerte liegt.

Das benötigte Gasvolumen der ange-
schlossenen Regelmodule wird von 
diesem Vorratsbehälter zur Verfügung 
gestellt.

*   Adapter im Zubehör erhältlich

Technische Daten Anschlüsse

Druckluftversorgung G 1/2“ Schlauchtülle

N
2
 / CO

2
 Eingang M16 x 1,5 (Ermeto 8S) 1 Stück

N
2
 / CO

2
 Ausgang M16 x 1,5 (Ermeto 8S) 1 Stück

N
2
 Gaslaschenanschluss 200 bar* W24,32 x 1/14“ Gewinde (DIN 477, Nr. 10) 

N
2
 Gaslaschenanschluss 300 bar* M30 x 2 Gewinde (DIN 477, Nr. 54)

CO
2
 Gaslaschenanschluss* W21,80 x 1/14“ Gewinde (DIN 477, Nr. 6)

Abmaße (B/T/H) 725 / 562 / 1230 mm



Maximator Regelmodule eignen sich für die Serienproduktion mit Hochdruck-Stickstoffversorgung oder Hochdruck-Kohlendioxidversorgung 

bei einem Druck von 500 bar (7.250 psi). Das Regelmodul steuert den Injektionsdruck im GID-Prozess. 

RM/500/2(4)/N2
Regelmodul für Stickstoff bis  

500 bar

Das Regelmodul RM/500/2(4)/N2 ist für die 

exakte Injektion von Stickstoff im Gas-

innendruckverfahren konzipiert. Je nach 

Ausführung wird das Regelmodul mit 2 oder 

4 hochdynamischen 3/3-Wege Proportional-

regelventilen für die Druckregelung aus-

gestattet und kann optional bis zu zwei 

Spritzgießmaschinen versorgen.

• sehr hohe Wiederholgenauigkeit

• autark arbeitende Funktionseinheit

• erhältlich mit zwei oder vier 3/3-Wege 

Proportionaldruckregelventilen

• visuelle Darstellung der Druck/Zeit-Proile

• Druck/Zeit-Proile frei programmierbar

• kompatibel mit allen Spritzgieß- 

maschinen

• EUROMAP 62 Schnittstelle

Regelmodule

Anwendung

Das Regelmodul ist eine autark 
arbeitende Funktionseinheit zur 
druckgesteuerten Fluid-Injektion im 
GIT-Verfahren und kann an alle Spritz-
gießmaschinen, unabhängig der Art 
und Hersteller adaptiert werden.

Nach Erhalt des Startsignals von der 
Spritzgießmaschine erfolgt die Fluidin-
jektion. Die Druckregelung wird präzise 
durch hydraulisch betriebene 3/3-Wege 
Proportionalregelventile von Maximator 

Technische Daten

RM/500/2/N2 RM/500/2/CO2 RM/500/4/N2 RM/500/4/CO2

Anzahl Proportionaldruckregelventile 2 2 4 4

Regelgenauigkeit ± 0,5 bar

Regelbereich 5 - 500 bar

Reaktionszeit 0 - 400 bar in 140 ms

Hochdruckilter 2 Stk. / 90 µm 4 Stk. / 90 µm

Kurvenvisualisierung 1 bis 2 1 bis 4

Schnittstelle EUROMAP 62

Druckluftverbrauch ca. 500 l
N
/min

Druckluftanschluss 6 bar / 1/2“ Schlauchanschluss

N2 / CO2 Eingang M16 x 1,5 (Ermeto 8S) 1 Stück

N2 / CO2 Ausgang M16 x 1,5 (Ermeto 8S) 2  Stück M16 x 1,5 (Ermeto 8S) 4  Stück

Abmaße (B/T/H) 725 / 562 / 1230 mm 725 / 630 / 1830 mm 725 / 562 / 1230 mm 725 / 630 / 1830 mm

Gewicht ca. 180 kg ca. 330 kg ca. 220 kg ca. 370 kg
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RM/500/2(4)/CO2

RM/500/2(4)/N2 RM/500/2(4)/CO2

Regelmodul für flüssig  

Kohlendioxid bis 500 bar 

Das Regelmodul RM/500/2(4)/CO2 ist für 

die exakte Injektion von Kohlendioxid im 

neuen CO
2
 GIT-Verfahren konzipiert. Je nach 

Ausführung wird das Regelmodul mit 2 oder 

4 hochdynamischen 3/3-Wege Proportional-

regelventilen für die Druckregelung ausge-

stattet. Durch den integrierten 2,5 Liter/500 

bar Kolbenspeicher wird ein kontinuierlicher 

Volumenstrom für einen stabilen Prozess mit 

perfekten Ergebnissen sichergestellt.

• CO
2
 kompatible 3/3-Wege Proportional-

ventiltechnik 

• optimierte Querschnitte für höchste För-

derleitstungen 

• integrierter 2,5 Liter / 500 bar Kolbenspei-

cher für kontinuierlichen Volumenstrom

realisiert. Dadurch werden sowohl Um-
schaltmarkierungen als auch Schmel-
zestillstände effektiv vermieden.

Dank der intelligenten Software können 
Produktionsparameter lexibel auf die 
individuellen Erfordernisse angepasst 
werden. So können steigende als 
auch fallende Rampen mit bis zu 10 
individuellen Druckstufen frei einge-
stellt werden. Das sorgt für perfekte 
Innenlächen im Gaskanal. 



Die Maximator Regelmodule der RM350 Serie sind Präzisions-Gasregelmodule für das Gasinnendruckverfahren bis 350 bar. Die Regelmodule 

sind mit 2 oder 4 Hochdruck-Gasregelventilen ausgerüstet. Zwei Schnittstellen ermöglichen den paarallelen Betrieb von zwei Spritzgieß- 

maschinen mit einem RM350 Regelmodul.

RM350 Serie
Regelmodul für Stickstoff bis 350 bar, 

optional mit Gasverdichter und hydrauli-

scher Kernzugsteuerung.

Regelmodule der Serie RM350 sind für die 

exakte Injektion von Stickstoff bis zu 350 bar 

im Gasinnendruckverfahren konzipiert.

Durch das modulare Design dieser Serie 

können die Regelmodule optional mit einem 

Gasverdichter ausgerüstet werden. Dadurch 

können zur Gasversorgung auch Stickstoff-

laschen eingesetzt werden.

Weiterhin können die Regelmodule der Serie 

RM350 wahlweise mit einem Kernzugsteuer-

signal für eine externe Hydraulikversorgung 

oder mit einer internen Hydraulikversorgung 

für bis zu 4 Kerne ausgestattet werden.

Regelmodule

Bestellinformationen

RM350/    [/    /    ]

Technische Daten

Regelventile Direkt gesteuerte Magnetventile. Regelmodule mit 2 Regelventilen können durch Ventil-Upgrade-Set auf 4 Regelventile 
erweitert werden

Steuerung • geschlossener Hochgeschwindigkeits-Regelkreis durch 12-Bit Industriesteuersystem

• 10,4“ TFT-Farbbildschirm mit resistivem Touch-Panel 

Steuerungsfunktionen • Unabhängige Steuerung von bis zu 4 Ventilen ermöglicht das Betreiben von zwei Formen gleichzeitig

• 5 Phasen der Druckregelung pro Zyklus mit frei programmierbarer Druckkurve (Druckaufbau und Druckabbau)

• Spülfunktion

• Alarmüberwachungs- und Informationssystem

• hydraulische Steuerfunktion mit Umschaltung und Handbetrieb

Gasverdichter (B) Optional: druckluftbetriebener MAXIMATOR Gasverdichter

Kernzug-Signal (CS) Optional: zusätzliche Steuersystem-Hardware und 32-polige Schnittstelle zur Verbindung mit externem Hydraulikag-
gregat

Interne Hydraulikversorgung 
(C2, C4)

Optional: zusätzliche Steuersystem-Hardware und elektrisch betriebenes Hydraulikaggregat (3-Phasen-Elektroinduk-
tionsmotor mit Überlastschutz, Zahnradpumpe, Öltank, Manometer, Bypass-Ventil, 4 oder 8 Umschaltventile für Kerne)

• RM350 Basismodell ist mit 2 oder 4 Gas-

regelventilen ausgestattet und für einen 

Betriebsdruck von 350 bar ausgelegt

• RM350B1 ist mit einem druckluftbetriebe-

nen Maximator Gasverdichter ausgestattet

• Kernzugsteuerung für die Betätigung der 

hydraulischen Kernzüge oder Schieber 

optional nur mit Ausgangssignal oder mit 

integrierter Hydraulikversorgung mit 4 

oder 8 Ventilen

Anzahl der Ventile 2

 4

Ohne Gasverdichter

Mit Gasverdichter B1
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Technische Daten Anschlüsse

Druckluftversorgung 
(nur B1)

G 1/2“ Schlauchtülle

N2 Eingang G 1/4“

N2 Ausgang 2 oder 4 mal G 1/4“

Hydraulikanschlüsse 
(nur C2 oder C4)

Schnellkupplung G 1/4“

Elektrischer Anschluss 
(ohne C2 oder C4)

einphasig, 110V/220V 50/60Hz inklusive 
Anschlusskabel

Elektrischer Anschluss 
(mit C2 oder C4)

dreiphasig, 220V-575V 50/60Hz inklusive 
Anschlussdose - ohne Anschlusskabel

 Keine Kernzugsteuerung

 Kernzugssteuerungssignal mit 
 Schnittstelle für externe Hydraulik- 
 versorgung

 Interne Hydraulikversorgung zur  
 Betätigung von zwei Kernen

 Interne Hydraulikversorgung zur  
 Betätigung von vier Kernen

CS

C2

C4



Maximator Verdichter-Regelmodule eignen sich für GIT-Verfahren im Bereich der Formenmuster oder kleinerer Produktionen mit Gasla-

schenversorgung. Durch den integrierten Maximator Verdichter wird das Gas auf das erforderliche Druckniveau verdichtet und anschließend 

mit der Druckregelungstechnik auf den benötigten Injektionsdruck geregelt. 

RM/500/2/VP/80/500/N2
Verdichter-Regelmodul für Stickstoff bis  

500 bar

Das N
2
 Verdichter-Regelmodul wird für die 

Druckversorgung und Druckregelung für 

das N
2
-GIT Verfahren eingesetzt. N

2
 wird mit 

diesem Gerät auf 500 bar verdichtet und 

anschließend durch die hochpräzise und 

schnelle 3/3-Wege-Proportionalregeltechnik 

auf den jeweils benötigten Druck geregelt.

• Verdichter und Regeleinheit in einer 

Anlage

• sehr hohe Wiederholgenauigkeit

• integrierter 3 Liter / 690 bar Speicher für 

kontinuierlichen Volumenstrom

• integrierter N2 Verdichter ca. 80l
N
/min, 

500 bar

• visuelle Darstellung der Druck/Zeit-Proile

• Druck/Zeit-Proile frei programmierbar

• kompatibel mit allen Spritzgießmaschinen

Verdichter-Regelmodule

Anwendung

Das Verdichter-Regelmodul ist eine 
autark arbeitende Funktionseinheit zur 
Druckerzeugung sowie druckgesteu-
erten Fluid-Injektion im GIT-Verfahren 
und kann an alle Spritzgießmaschinen, 
unabhängig der Art und Hersteller 
adaptiert werden.

Der Verdichter fördert kontinuierlich in 
einen Vorratsbehälter und gewährleis-
tet somit, dass der Druck in diesem 
Vorratsbehälter stets innerhalb der 
einstellbaren Grenzwerte liegt.

Technische Daten

RM/500/2/VP/80/500/N2 RM/500/2/VP/500/CO2 RM/500/4/VP/500/CO2

Anzahl Proportionaldruckregelventile 2 2 4

Regelgenauigkeit ± 0,5 bar

Regelbereich 5 - 500 bar

Reaktionszeit 0 - 400 bar in 140 ms

Förderleistung Kompressor 80 l
N
/min ca. 60 kg/h ca. 60 kg/h

Hochdruckilter 2 Stk. / 90 µm 4 Stk. / 90 µm

Kurvenvisualisierung 1 bzw. 2 1 bzw. 4

Schnittstelle EUROMAP 62

Druckluftverbrauch ca. 500 - 4000 l
N
/min

Druckluftanschluss 6 bar / 1/2“ Schlauchanschluss

N2 / CO2 Eingang M16 x 1,5 (Ermeto 8S) 1 Stück

N2 / CO2 Ausgang M16 x 1,5 (Ermeto 8S) 2 Stück M16 x 1,5 (Ermeto 8S) 4 Stück

Abmaße (B/T/H) 725 / 562 / 1230 mm 725 / 630 / 1830 mm

Gewicht ca. 180 kg ca. 370 kg ca. 385 kg
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RM/500/2(4)/VP/500/CO2

RM/500/2/VP/80/500/N2 RM/500/2(4)/VP/80/500/CO2

Verdichter-Regelmodul für flüssig  

Kohlendioxid bis 500 bar 

Das CO
2
 Verdichter-Regelmodul wird für die 

Druckversorgung und Druckregelung für das 

neue CO
2
-GIT Verfahren eingesetzt. CO

2
 wird 

in diesem Gerät auf 500 bar verdichtet und 

anschließend durch die hochpräzise und 

schnelle 3/3-Wege-Proportionalregeltechnik 

auf den jeweils benötigten Druck geregelt.

Durch den integrierten 2,5 Liter/550 bar 

Kolbenspeicher wird ein kontinuierlicher 

Volumenstrom für einen stabilen Prozess mit 

perfekten Ergebnissen sichergestellt.

• CO
2
 kompatible 3/3-Wege Proportional-

ventiltechnik 

• speziell optimierter CO
2
 Verdichter 

• integrierter 2,5 Liter / 550 bar Kolbenspei-

cher für kontinuierlichen Volumenstrom

Nach Erhalt des Startsignals von der 
Spritzgießmaschine erfolgt die Fluidin-
jektion. Die Druckregelung wird präzise 
durch hydraulisch betriebene 3/3-Wege 
Proportionalregelventile von Maximator 
realisiert. Dadurch werden sowohl Um-
schaltmarkierungen als auch Schmel-
zestillstände effektiv vermieden.

Dank der intelligenten Software können 
Produktionsparameter lexibel auf die 
individuellen Erfordernisse angepasst 
werden. 



Die Maximator-Wasserinnendruckanlage eignen sich für WIT-Anwendungen im Bereich der Serienproduktion von Bauteilen mit großen 

Querschnitten oder Kanälen. Charakteristisch für diese Verfahrensvariante sind die wesentlich kürzeren Taktzeiten und die nicht anfallenden 

Gaskosten. 

WID/DV/2/300/1,5
Wasserinnendruckanlage für bis zu  

300 bar

Die Maximator-Wasserinnendruckanlage 

kombiniert durch die Verbindung von 

Volumen- und Druckregelung zwei Anlagen-

konzepte in einem System. Diese Innova-

tion führt zu einer großen Erweiterung des 

Anwendungsspektrums in der Kunststofin-

dustrie. 

Der Druckaufbau erfolgt über eine elektro-

motorisch betriebene Dreikolbenpumpe. Für 

jede Kavität ist eine Druckspeicherung vor-

handen. Die Injektorsteuerung wird mittels 

Druckwasser realisiert. 

Der Druckspeicher versorgt über ein Pro-

portionalregelventil entweder direkt oder 

über einen Druckkolben das Werkzeug. Es 

kann nach Erhalt des Startsignals sowohl 

ein geregelter Volumenstrom als auch eine 

Druckregelung erfolgen.

Wasserinnendruckanlage

Anwendung

Die Wasserinnendrucktechnik (WID) ist 
eine Verfahrensvariante der Fluidin-
jektion, bei der statt Gas Wasser über 
einen Injektor in ein Spritzgussbauteil 
eingeleitet wird. 

Da Wasser eine wesentlich höhere 
Wärmekapazität als beispielsweise 
Stickstoff hat, ergibt sich durch die 
Verwendung von Wasser als Injekti-
onsmedium ein wesentlicher Vorteil im 
Vergleich zum Gasinnendruckverfah-
ren: Die Taktzeit kann durch die höhere 
Kühlwirkung deutlich (bis zu 50%) 
reduziert werden. 

Technische Daten

WID/DV/2/300/1,5

Anzahl Proportionaldruckregelventile 2

Druckübersetzer 2 Stk. (je 1,5 l pro Kavität)

Wasserspeicher 2 Stk. (je 20 l pro Kavität)

Förderleistung max. 0-17 l/min, bei 400 bar

Wassereingangsilter 20 μm

Betriebsmedium Kaltwasser, Hausnetz 2-4 bar

Ausgangsdruck max. ca. 300 bar

Wasserausgang 2 x Ermeto 12 S

Injektorsteuerung öl-/fettfrei 2 Stk. pro Kavität (ges. 8 Ventile)

Schnittstelle EUROMAP 62

Temperierung optional bis 60°C

Wasserzulaufanschluss 3/4“ Innengewinde

Abmaße (B/T/H) 1550 / 1000 / 2100 mm

Gewicht ca. 1400 kg

Durch die zusätzliche Volumenstrommessung 

wird in beiden Fällen das gesamt eingebrach-

te Volumen gemessen. Die vorgegebenen und 

erzeugten Werte werden graisch auf dem 

Touch-Panel dargestellt.  

Die Anlage besitzt weiterhin eine Temperatur- 

und Füllstandsüberwachung. Nach der  

Druckentlastung kann das Bauteil mit Druck-

luft ausgeblasen werden.

• volumenstrom- & druckgeregelte Anlage

• Kurvenform frei mit Rampenfunktion 

programmierbar

• kompakte Bauweise für 2 Kavitäten

• Bauteilentleerung durch Ausblasen

• separate Volumenüberwachung jeder  

Kavität auch bei reiner Drucksteuerung

• TIK-WIT Verfahren anwählbar
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Ansicht ohne Bedienterminal

Zudem werden durch dieses Verfahren 
bessere Oberlächenstrukturen sowie 
geringere Restwanddicken erzielt.

Die Wasserinnendrucktechnik wird 
hauptsächlich für Bauteile eingesetzt, 
bei denen große Querschnitte  und 
Kanallängen umzusetzen sind. Solche 
Bauteile sind beispielsweise medien-
führende Leitungen im Automobilsektor. 

Durch die guten Oberlächenqualitäten 
werden mit diesem Verfahren auch ver-
schiedene Bauteile im Sanitärbereich 
produziert.



Die Maximator-Gasdosierstation ist für die Hochdruckdosierung von inerten Treibgasen bei dem physikalischen Schäumen von Kunststoffen 

konzipiert. Das physikalische Schäumen indet in den Verfahrensvarianten Extrusionsschäumen, Polyurethanschäumen und Spritzguss- 

schäumen (mikrozellulares Schäumen) Anwendung. 

DSD 500
Gasdosierstation für bis zu  

500 bar

Die Maximator-Gasdosierstation DSD 500 

verdichtet das Treibgas mit druckluftbetrie-

benen Maximator Gasverdichtern auf Drücke 

bis zu 500 bar und dosiert auch bei starker 

Gegendruckluktuation durch ein innovatives 

Massenstromregelungskonzept und dem 

hochdynamischen Maximator 3/3-Wege Pro-

portionaldruckregelventil sehr gleichmäßig.   

Die Gasmenge wird auf der Druckseite 

gemessen. Die Massestromregelung ist 

temperaturunempindlich und passt sich 

optimal bei gleicher Mengendosierung auf 

Druckschwankungen an. 

Die Messwerte werden visualisiert. Dank der 

präzisen Durchlussmengenregelung können 

die Produktionsschwankungen bei gleichem 

Produkt, Material und Prozessbedingungen 

deutlich reduziert werden.

Gasdosierstation

Anwendung

Bei dem physikalischen Schäumen 
wird das Treibmittel mit der Gasdosier-
station unter hohem Druck über ein 
Einspritzventil in den Extruder injiziert. 
Die Treibgasmenge lässt sich direkt 
einstellen und auf das Polymer und die 
zu erzielende Schaumdichte anpassen. 
 
Am Werkzeugaustritt führt ein plötz-
licher starker Druckabfall zu einer 
Übersättigung der Schmelze mit dem 
Treibmittel. Das Gas löst sich wieder 
aus dem Polymer und formt so eine 
einheitliche, mikrozellulare Schaum-
struktur.   

Technische Daten

DSD/500/30 DSD/500/60

Dosiermenge (min./max.) 0,2  -  30,0 kg/h  CO2 2,0  -  60,0 kg/h CO2

Dosierbereiche 0,2 - 3 / 0,5 - 10 / 2 - 30 kg/h 2 - 30 / 6 - 60 kg/h 

MAXIMATOR Kompressor (Anzahl) DLE30-75-2-GU-C (1) DLE30-75-2-GU-C (2)

Extruderdruck max. 350 bar

Medium Kohlendioxid (CO
2
) / Stickstoff (N

2
)

Förderleistung CO
2
 mit Vorverdichterstation –lüssig- max. 30,0 kg/h max. 60,0 kg/h

Förderleistung CO
2
 mit Steigrohrlasche –lüssig- max. 20,0 kg/h max. 40,0 kg/h

Förderleistung N
2
 bei Standardlasche Vordruck 200 bar bis Restdruck 20 bar min. 2,0 kg/h min. 4,0 kg/h

Druckluft* 6 – 10 bar

SPS Siemens S7

Bedienfeld 5,7“ , Visualisierung 320x240

Gewicht ca. 275 kg ca. 320 kg

Abmaße (B/T/H) 720 / 685 / 1830 mm

• Erzeugung einer konstanten, gleichmäßi-

gen mikrozellularen Schaumstruktur 

• Durchlussmenge wird äußerst genau und 

unabhängig von Druck und Temperatur im 

Extruder geregelt (auch bei sehr kleinen 

Dosiermengen)

• automatische Anpassung der Prozess-

druckverhältnisse

• hochdynamisches Regelventil reagiert in 

kürzester Zeit auf Prozessänderungen

• unempindlich gegenüber Gasblasen im 

lüssigen CO2 - keine aufwändige Kühlung 

notwendig

* Betrieb mit 4 bar Luftantriebsdruck ist möglich, jedoch verringert sich die Förderleistung.
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Die wesentlichen Merkmale dieses Pro-
duktionsverfahrens  sind, neben dem 
geringen Rohstoffverbrauch, positive 
Produkteigenschaften wie niedrige 
Dichte, hervorragende Wärme- und 
Schalldämmung, mechanische  
Dämpfung, geringe Wasserdampf-
durchlässigkeit und reduzierte  
Feuchtigkeitsaufnahme. 

Weitere Vorteile sind eine homoge-
ne Schaumstruktur, eine sehr gute 
Prozessstabilität und geringe Treibmit-
telkosten. 

Technische Daten Anschlüsse

Druckluftversorgung G 1/2“ Schlauchtülle

N2 / CO2 Eingang M16 x 1,5 (Ermeto 8S) 1 Stück

N2 / CO2 Ausgang 
(Abhängig von Dosiermenge)

1/8“ bzw. 6er Swagelok  
Rohrverschraubung (1 Stück)

N2 Gaslaschenanschluss 200 bar* W24,32 x 1/14“ Gewinde (DIN 477, Nr. 10) 

N2 Gaslaschenanschluss 300 bar* M30 x 2 Gewinde (DIN 477, Nr. 54)

CO2 Gaslaschenanschluss* W21,80 x 1/14“ Gewinde (DIN 477, Nr. 6)

Elektrischer Anschluss 230 V / 50 Hz

* Adapter im Zubehör erhältlich

Varianten der Maximator DSD500  

Gasdosierstation für unterschiedliche  

Anwendungen

DSD/500/Atex

Für das Dosieren von brennbaren Gasen wie 

Propan / Butan hat Maximator eine Version 

der DSD500 entwickelt, welche konform 

mit der Explosionschutzrichtline 94/9 EG im 

explosionsgefährdeten Bereich eingesetzt 

werden kann.

DSD/500/20/SS-Edelstahl

Speziell für das Dosieren von CO2 in Trock-

nungsprozessen im Bereich der Lebens-

mittelindustrie ist die Edelstahlversion der 

DSD500 konzipiert.



Gasinjektoren /  
Injektor Service-Set

Der Stickstoff gelangt, gesteuert vom Regel-

modul, durch Werkzeugleitungen in den In-

jektor. Durch die Strömungsgeschwindigkeit 

bewegt sich die Nadel nach vorne. Bei der 

Druckentlastung bewegt sich die Nadel nach 

hinten und streift die Verschmutzung ab.

• selbstreinigende Funktion 

• schnelles Reinigen bei geöffnetem Werk-

zeug

• hohe Reproduzierbarkeit

• erhöhte Standzeit und verbessertes 

Reinigungsverhalten durch Beschichtung 

der Nadel

Gasinjektoren             

Werkzeuginjektor Service-Set

Servicebox zur Injektormontage
und Reinigung bestehend aus:

• Montagewerkzeug mit Drehmoment-
schlüssel

• Reinigungswerkzeug
• Reinigungsvlies

Bestellnummer: 3920.4822

Technische Daten Standardausführung

Typ Standardausführung * Eintauchdurchmesser Eintauchtiefe Bestellnummer

M4 x 0,5/4/5 4 mm 5 mm 3920.3814

M4 x 0,5/4/10 4 mm 10 mm 3920.3815

M6 x 1,0/4/5 4 mm 5 mm 3920.3816

M6 x 1,0/4/10 4 mm 10 mm 3920.3817

Typ Sonderausführung Eintauchdurchmesser Eintauchtiefe Bestellnummer

M6 x 1,0/6/5 6 mm 5 mm 3920.3818

M6 x 1,0/6/10 6 mm 10 mm 3920.3819

M4 x 0,5/3/5 3 mm 5 mm 3920.3820

M10 x 1,5/8/5 8 mm 5 mm 3920.3822

M10 x 1,5/8/10 8 mm 10 mm 3920.3823

Typ Nadel für Injektor Eintauchdurchmesser Bestellnummer

1/100 1° 1,5 mm 3920.3945

3/100 1° 1,5 mm 3920.3946

*   Standard: inklusive Nadel mit Ringspalt 1/100 1°

Kopf

Nadel

Schaft

Dichtlippe

Eintauch- 
durchmesser

Eintauch- tiefe  
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                Gas Injection Control GIC

Prozessüberwachung

Typ GIC/500

Das Prozessüberwachungsmodul wird zwi-

schen dem Regelmodul und dem Werkzeug 

positioniert. Die eingeleitete N2-Menge und 

die zurückgeführte N2-Menge werden exakt 

gemessen. Dadurch ist das System in der 

Lage, Gasdurchbrüche, Injektorverunreini-

gungen und Werkzeugleckagen zu erkennen. 

Erstmalig kann der Verarbeiter seinen Gas-

verbrauch ermitteln und überwachen.

• Prozessüberwachung nach DIN ISO 9000 

• Überwachung des Gasverbrauches

• Erkennung von Werkzeugleckagen

• Kostenreduzierung

• Gut/Schlecht-Kriterien über Schnittstellen

• auch für Mehrfachkavitäten konditionier-

bar

Gas Injection Control

Technische Daten

GIC/500

Anzahl der Massestromsensoren 1 Stück Edelstahl

Messbereich 0 – 500 bar

Reaktionszeit 150 ms

Abmaße (B/T/H) 578 / 216 / 300 mm

N2-Eingang / Ausgang M16 x 1,5 (Ermeto 8S) 2 Stück

Steuerung S 7

Spannungsversorgung 220 V / 50 Hz

Genauigkeit ± 1 % vom Messwert

Temperatur RT

Durchlussrate min. 0,05 lN/s max. 15 lN/s (65 kg/h)

Gewicht 16 kg

lN-Umrechnung (N2) 1 g = 0,85 lN / 1 lN = 1,17 g



Das Maximator-HAG Hydraulikaggregat ist für die Versorgung von hydraulischen Antriebsvorrichtungen sowie die Betätigung von Kernzügen, 

Ventilnadeln und einziehbaren Gas- und Wasserdüsen konzipiert.  

HAG/160-210/(8; 12)
Externes Hydraulikaggregat mit SPS-

Steuerung 

Das Maximator-HAG Hydraulikaggregat 

steuert bis zu 6 doppeltwirkende Zylinder 

oder Kernzüge im Werkzeug. Die Verbindung 

mit der Spritzgießmaschine wird über eine 

Schnittstelle hergestellt. Endschalter im 

Werkzeug werden als Signal in der SPS ver-

arbeitet und gewährleisten einen zuverlässi-

gen Betrieb.

• Hydraulikdruck bis 210 bar 

• 3 unabhängige Druckkreise

• steuert bis zu 6 doppeltwirkende Zylinder

• kompatibel zu allen Spritzgießmaschinen

• fahrbar, individuell einsetzbar

Prozesssteuerung HAG          

Anwendung

Die fahrbare Kernzugsteuerung ist die 
ideale Ergänzung zu allen Spritzgieß-
maschinen, die keine Kernzug- 
steuerung haben. 

Sie ist einfach zu installieren und zu 
bedienen. Mit ihr können bewegliche 
Einheiten am Werkzeug, wie zum 
Beispiel Injektoren oder hydraulische 
Schieber, bewegt werden.

Technische Daten Standardausführung

HAG/160-210/(8; 12)

Anzahl der Ventile 8 bzw. 12 Stück Sitzventile

Hydraulikdruck 20 – 210 bar, einstellbar

Steuerung Siemens SPS 7

Antrieb 6 bar pneumatisch und 380V / 50Hz / 10A

Anschlüsse M16x1,5 24° Konus (Ermeto 8S) 12 Stück

Druckluftanschluss 1/2”

Abmaße (B/T/H) 720 / 560 / 1230 mm

Spannungsversorgung 220V / 50Hz (110V / 60Hz) / 2A

Gewicht (inkl. Verpackung) 190 kg, fahrbar (280 kg)
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             Service und Dienstleistungen

Service für Ihre Gas- und Wasserinnendrucktechnik

Unser Team aus mehr als 50 Spezialisten 

steht an 20 Standorten rund um den Globus 

mit Technik und Engineering-Know-How 

bereit, um Sie rund um Ihre Anlage – von der 

Inbetriebnahme über die Bedienerschulung 

bis zur Wartung – zu unterstützen. 

Darüber hinaus versorgen wir Ihre Gas- und 

Wasserinnendruck Anlagen jederzeit mit 

Originalersatzteilen.

Auf Transparenz ausgerichtet, demonstrieren 

wir Ihnen in Produkteinweisungen die  

Funktionsweise der Technologien, so dass 

Sie von Anfang an Zeit und Kosten sparen.

Durch sichere und kompetente Handhabung 

bei Betrieb und Wartung tragen Sie zur 

höheren Lebensdauer aller Komponenten bei 

und verhindern unnötige Stillstände – Ihre 

Investition wird so langfristig gesichert.

Maximator Service- und Wartungsverträge 

garantieren die regelmäßige Wartung und 

Instandhaltung Ihrer Anlage. 

Wir entlasten Sie in Ihrem Tagesgeschäft, 

indem wir uns um die Inspektionstermine 

kümmern und die kontinuierlichen  

Wartungen so planen und durchführen, dass 

die Leistungsfähigkeit Ihrer Maschine auf 

höchstem Niveau bleibt.

Weltweit stehen Ihnen unsere Design-, 

Beratungs- und Werkzeugexperten zur Ver-

fügung um zu zeigen, wie Ihre Produkte und 

Ihr Unternehmen von der Gasinnendruck-

Technologie proitieren kann – vom ersten 

Konzept bis zur Produktion. 

CAE Kunststoff-und Gasluss Analysen 

stellen wir Ihnen bei Bedarf zur Verfügung. 

Form-Studien können auf unseren  

weltweiten Anlagen durchgeführt oder von 

unseren Technikern bei dem Formen- 

Hersteller überwacht werden.

Wir bieten Ihnen umfassendes Training für:

• Anwender – in den Betrieb aller Maxima-

tor Produkte und Prozessoptimierung

• Wartungsingenieure – im Bereich Service 

und Wartung der Maximator Produkte 

• Designingenieure – im Design von Gasin-

nendruck - Produkten um die wirtschaft-

lichen und technischen Vorteile dieser 

Technologie voll auszuschöpfen

• Vertriebsingenieure – in Vorteile und 

Nutzen der GID – Technologie sowie der 

größeren Flexibilität im Design, mit Blick 

auf steigende Umsätze durch neuen 

Produktanwendungen

Design- , Beratungs- und Werkzeugexperten



Weitere Leistungen
» Hydraulik und Pneumatik         

Hydraulische Anlagen und Gasverdichterstationen 

• Kompakte Hydraulikaggregate für 

 Spann-  und Prüfanwendungen

• Injektionseinheiten und System zur 

 Probeentnahme

• Spüleinheiten (Flushing Stationen) 

 für extreme Umgebungsbedingungen

• Hydrauliksysteme für On- und Offshore  

 Anwendungen (Wellhead Control Panels,  

 Prüf- und Versorgungssysteme für 

 Sub Sea Control Module)

• Verdichterstationen zur Druckerhöhung 

 des Sperrdruckes bei gasgesperrten 

 Gleitringdichtungen

• Gasverdichterstationen für 

 Prüf- und Befüllaufgaben

• Hydraulikaggregate und Kompres-

 sorstationen im Edelstahldesign

• Nachspeisesysteme 

 für Gleitringdichtungen

Ventile, Fittings und Rohre

• Konstruktion und Produktion ausschließlich   

 in Deutschland

• Umfangreiche Produktpalette (Hochdruck-  

 ventile, Fittinge, Rohre, Rückschlagventile,   

 Leitungsilter, Adapter)
  

• Kurze Lieferzeiten dank hochlexibler    

 Fertigung

• Zertiikate für alle Produkte verfügbar   

 (Herstellererklärung, ATEX und weitere)  

Gasverdichter und  
Hochdruckpumpen

• Ölfreies Verdichten von technischen 

 Gasen und Druckluft bis zu 2.400 bar,  

 Flüssigkeiten bis zu 7.000 bar

• Druckluftbetriebene Kolbenverdichter   

 arbeiten nach dem Prinzip eines 

 Druckübersetzers

• Durch Druckluftantrieb für den Einsatz  

 im ex-geschützten Bereich besonders  

 geeignet

• Kein Energieverbrauch bei langen   

 Druckhaltezeiten
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           » Prüf- und Produktionsanlagen      

Prüf- und Produktionsanlagen 

• Autofrettage Maschinen (20.000 bar)

• Dichtheits- und Berstdruckprüftechnik

• Montage- und Funktionsprüfanlagen

• Aufweitanlagen

• Impulsdruckprüfanlagen (6.000 bar)

• Hochdruck-Umformungsanlagen

• Prüftechnik für Kunststoffkomponenten

• Prüftechnik für hochdrucktragende 

 Komponenten der Wasserstoffmobilität

Hochdrucksysteme für die Öl- und Gasförderung

•  kompakte Liquid und Gas Power Packs für  

 die lexible Druckerzeugung 

•  Zentrale Nachspeiseeinheiten, Zirkulations- 

 systeme und Kühler für lüssigkeits- 

 gesperrte Gleidringdichtungen

•  Verdichterstationen für gasgesperrte  

 Gleidringdichtungen und Seal Gas  

 Conditioning Skids für Turbokompressoren

•  Hochdruckprüfanlagen für Förderequipment

•  Standard und Customized Surface Control  

 Panel zur Steuerung von Bohrloch- 

 verschlüssen

•  Hydraulikanlagen für On- und Offshore  

 Förderanlagen sowie verschiedene  

 Prüf- und Spülanwendungen



» Besuchen Sie auch unsere Website:
   www.maximator.de

3999.0522 | 01/2015

Als Technologieführer im Bereich der 

Hochdruck- und Prüftechnik bis 25.000 bar, 

Hydraulik und Pneumatik agiert die  

Maximator GmbH mit Firmensitz in Nordhau-

sen seit mehr als fünf Jahrzehnten weltweit 

äußerst erfolgreich. Mit unseren Produkten 

und innovativen Systemlösungen sind wir 

langjähriger Partner namhafter Unternehmen 

der Automobil- und Zulieferindustrie, der 

Chemie-, Maschinenbau-, Energie-, Öl- und 

Gasindustrie. 

Die Produktion von qualitativ hochwertigen 

Teilen bei optimierten Taktzeiten im Gas- 

und Wasserinnendruckverfahren erfordert 

zuverlässige Anlagen zur Erzeugung von 

Gas- und Wasserdrücken sowie äußerst 

exakte Druckregelung bei maximaler Wieder-

holgenauigkeit. 

Durch die Umsetzung verschiedenster hoch-

komplexer Prüf- und Produktionsanlagen, 

beispielsweise im Automotivsektor, besitzen 

wir eine einzigartige Wissensbasis die wir 

in innovative Anlagen zur Druckerzeugung, 

Druckregelung und Prozessdiagnose sowie 

der Injektorentechnologie umgesetzt haben. 

Mit unseren internationalen Partnerunterneh-

men stehen Ihnen immer erfahrene Fach-

leute der Hochdrucktechnik zur Verfügung. 

Detaillierte Kontaktinformationen über unsere 

internationalen Partner haben wir für Sie auf 

unserer Website unter: 

www.maximator.de/vertrieb+weltweit  

zusammengestellt.

MAXIMATOR GmbH

Lange Straße 6, 99734 Nordhausen, 

Telefon +49 (0) 3631 9533 – 0, 

Telefax +49 (0) 3631 9533 – 5010 

info@maximator.de

Überall an Ihrer Seite



» Druckluftbetriebene Hochdruckpumpen    
   bis 7.000 bar.

Hochdrucktechnik • Prüftechnik • Hydraulik • Pneumatik 

Maximum Pressure.
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Als weltweit führender Spezialist für Hoch-

drucktechnologie entwickelt MAXIMATOR

leistungsfähige druckluftbetriebene 

Hochdruckpumpen für vielfältige Anwendun-

gen und Einsatzgebiete. Wir unterstützen seit 

Jahrzehnten namhafte Unternehmen der Au-

tomobil- und Zulieferindustrie, der Chemie-, 

Kunststoff-, Öl- und Gasindustrie. 

Neben druckluftangetriebenen Flüssig-

keitspumpen produzieren wir Druckluft-

nachverdichter, Gaskompressoren und 

Hochdrucktechnik-Zubehör wie Ventile, 

Verschraubungen, Druckschalter und weitere 

Bauteile. Darüber hinaus bieten wir um-

fangreiche Leistungen auf dem Gebiet der 

Hochdruckprüf- und Produktionstechnik. 

Unsere Geräte entsprechen der Druckgerä-

te-, Maschinen- und ATEX-Richtlinie und, auf 

Wunsch, den NACE-Speziikationen.   

Überall an Ihrer Seite

Wir befolgen strenge Qualitätsrichtlinien, die nach ISO 9001 zertiiziert sind. Um eine ständige 

Weiterentwicklung der Geräte zu gewährleisten, arbeiten wir eng mit unseren Kunden sowie 

Material- und Komponentenzulieferern zusammen. 

Die optimale Kundenbetreuung realisieren wir mit vier technischen Büros in Deutschland und 

weltweit mit qualiizierten Partnerirmen. In unserer Fertigungsstätte Nordhausen arbeiten 

über 350 qualiizierte, hoch motivierte Mitarbeiter.
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Inhaltsverzeichnis / Intro                                                 Maximatortechnologie

Vorteile von Maximator-Pumpen:

• Betriebsdruckregelung über manuellen  

   Druckregler oder pneumatisch ange-    

   steuertes Ventil in der Antriebsluftleitung

• Druckluftantrieb ermöglicht den Einsatz 

 im explosionsgefährdeten Bereich

• Automtischer Stillstand der Pumpe bei  

 Erreichen des eingestellten Enddruckes

• Selbsttätiges Nachfördern der Pumpe   

 kompensiert Leckagen

• Kein Energieverbrauch bei langen 

 Druckhaltezeiten

• Keine Wärmeentwicklung während der 

 Druckhaltephase

• Einfacher Einbau und problemlose Hand-

 habung der Geräte 

• Geringer Wartungsbedarf durch betriebs-

 sichere, montagefreundliche Geräte

Hochdruckpumpen – Das Maximator-Konzept

Einfache Handhabung

Die Maximator-Pumpen im Detail

1. Inbetriebnahme

Die Pumpe wird manuell auf den Betrieb 

vorbereitet:

• Versorgungsleitungen (Druckluft, Saug-  

 und Druckleitungen) anschließen

• Antriebsdruck einstellen

• Druckluftzufuhr langsam öffnen, so dass  

 die Hochdruckpumpe ohne Gegendruck  

 anläuft

2. Druck aufbauen

Die Pumpentechnologie übernimmt auto-

matisch alle Schritte beim Druckaufbau:

• Selbständige Umsteuerung des 4/2-Wege- 

 ventils (Steuerschieber) durch Luftimpulse

 der Pilotventile (2/2-Wegeventile)

• Ansaugen des Mediums durch die Pumpen

• Optimales Steuerverhalten durch große  

 Querschnitte 

Hochdruck-

kolben

Druckventil

Steuerschieber

3. Druck erreichen und halten

Die Pumpe steuert das Erreichen und Halten 

des Drucks.

• Automatisches Stehenbleiben der Pumpe  

 bei Erreichen des Betriebsdrucks aufgrund  

 des Kräftegleichgewichts

• Halten des Drucks

• Druckhaltephase ohne Energieverbrauch  

 und Wärmeentwicklung

• Selbstständiges Anlaufen der Pumpe bei Abfall  

 des Betriebsdrucks durch den Verbraucher 

Luftkolben

Saugventil

Maximator-Hochdruckpumpen sind für viele technische Anwendungen in Maschinenbau und Industrie – auch in explosionsgeschützten Bereichen 

– einsetzbar. Sie erzeugen betriebssicher und kostengünstig hydraulische Drücke mit Öl, Wasser oder speziellen Medien. Die Pumpen entspre-

chen dem Konstruktionsprinzip eines oszillierenden Druckübersetzers, so dass bei Druckabfall kontinuierlich nachgefördert wird. Der Antrieb 

erfolgt über Druckluft von 1 bis 10 bar.



 
Allgemeine Hinweise

Die Baureihe und ihre Funktionen

Die Maximator-Pumpen bieten für jeden Einsatz die passende Lösung. Sie eignen sich jeweils für unterschiedliche oder abgestufte Förder-

mengen sowie für verschiedene maximal zulässige Betriebsdrücke. Die Modelle sind in den sechs verschiedenen Baugrößen M, S, G, GX, 

GPD und DPD erhältlich. Das Übersetzungsverhältnis der Pumpe (Flächenverhältnis zwischen Luftantriebskolben und Hochdruckkolben) kann 

annähernd aus der Typenbezeichnung der jeweiligen Pumpe abgeleitet werden. Die G35 hat beispielsweise ein Übersetzungsverhältnis (i) von 

1:40 und erreicht bei einem Luftantriebsdruck (pL) von 6 bar einen maximalen Betriebsdruck (pB) von 240 bar. Je nach Baureihe stehen die 

folgenden Modellvarianten zur Verfügung:

Ein-Luftantrieb Zwei-Luftantriebe Drei-Luftantriebe Einfachwirkend Doppeltwirkend 

Maximator Pumpen mit zwei oder drei Luftantriebskolben erreichen mit 1/2 bzw. 1/3  des Luftantriebs denselben Enddruck wie eine Maximator 

Pumpe mit einem Luftantriebskolben. Doppeltwirkende Pumpen steigern die Förderleistung im Vergleich zu einfachwirkenden Pumpen um  

ca. 50 Prozent und weisen eine im gleichen Maße verringerte Pulsation auf.

1. Daten zur Auslegung

Für die Auslegung und Auswahl von Pumpen sind folgende 

Parameter notwendig:

• Benötigter Betriebsdruck

• Gewünschte Förderleistung bei Betriebsdruck

• Verfügbarer Luftantriebsdruck

• Medium

• Temperatur des Mediums

• Umgebungstemperatur

Je nach Anwendung benötigen Sie gegebenenfalls weitere Daten. 

Sprechen Sie uns an – wir unterstützen Sie gern bei der Auslegung.

2. Geforderter Betriebsdruck und Förderleistung

Die Angaben zu den Betriebsdrücken der Pumpen basieren im 

Wesentlichen auf einem Luftantriebsdruck von P
L
 = 10 bar (145 psi). 

Der Betriebsdruck (P
B
) lässt sich durch Multiplikation des Überset-

zungsverhältnisses der Pumpe (i) mit dem zur Verfügung stehenden 

Luftantriebsdruck (P
L
) ermitteln (P

B
=i × P

L
).

Die Angaben zur Förderleistung beim jeweiligen Auslassdruck inden 

Sie in den Förderleistungstabellen im Anschluss an die Informationen 

zu unseren Pumpenserien in diesem Katalog (S.26-33).

Auswahl der richtigen Pumpe

3. Medium

Das Pumpenmodell sollte auf das zu fördernde Medium abgestimmt 

werden, denn dessen Eigenschaften bestimmen die Anforderungen 

an Dichtungswerkstoffe und das Material der medienberührten Teile.

Maximator-Pumpen sind für zahlreiche unterschiedliche Medien 

geeignet. Für Öl und Wasser sowie viele spezielle Medien sind sie als 

Standardausführungen lieferbar.

Falls Ihr Medium nicht in der Übersicht (Seite 32/33) aufgeführt sein 

sollte, prüfen wir für Sie geeignete Kombinationen.

4. Maße und Gewicht

Informationen über Maße, Gewichte sowie zur Verfügbarkeit der Op-

tion „seitlicher Einlass“ inden Sie in den Tabellen und Optionslisten  

unserer Pumpenserien.

Medium

Öl Öl / Wasser  Spezielle Medien

MO-Serie M-Serie MSF-Serie

S-Serie S...SS-Serie GSF-Serie

 G-Serie GX-Serie

 DPD-Serie 

 GPD-Serie
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Allgemeine Hinweise für den Pumpenbetrieb

Einbau der Pumpe

Maximator-Pumpen können grundsätzlich in jeder Position be-

trieben werden, die Senkrechtstellung schont jedoch wirksam die 

Dichtungen. Für eine störungsfreie Funktion müssen die Geräte mit 

Verschraubungen und Rohrleitungen verrohrt werden, die für den er-

reichbaren Betriebsdruck geeignet sind. Die Anschlussgrößen sollten 

keinesfalls reduziert werden.

Die Anschlüsse der Maximator-Pumpen stehen als G-Gewinde zur 

Verfügung und können optional auch als NPT-Gewinde ausgeführt 

werden. Beide Gewinde sind für Drücke bis zu 1050 bar geeignet.

Bei höheren Drücken ab 1050 bar empfehlen wir den Einsatz von 

Maximator-Hochdruckverschraubungen. Wir bieten Hochdruckan-

schlüsse in den Größen 1/4“, 3/8“, 9/16“, 3/4“ und 1“ für Drücke bis zu 

7000 bar an. Je nach Druckbereich wird hier zwischen „Medium 

Pressure“ (1500 bar), „High Pressure“ (4500 bar) und „Ultra High 

Pressure“ (7000 bar) unterschieden.

Weitere Informationen über die Maximator Hochdruckanschlüsse 

können dem Maximator Valves, Fittings and Tubing Katalog im Kapitel 

„Tools and Installation“ entnommen werden.

Vor der Inbetriebnahme

Der Anschluss für den Druckluftantrieb beindet sich am Steuerschie-

bergehäuse. Die Modelle der Serien S…D, G und GSF verfügen über 

einen zweiten Anschluss für direkte Pilotventilluft (mit „X“ gekenn-

zeichnet) zum Ein- und Ausschalten der Pumpe über Magnetventile 

mit kleiner Nennweite.  

 

Bei Pumpen mit direkter Pilotluft muss die Pilotventilluft vor einen 

Druckregler angeschlossen werden. Ist die direkte Pilotventilluft nicht 

angeschlossen, funktioniert die Pumpe nicht.

Vor dem Betrieb sollte ein Druckluftilter mit Wasserabscheider in 

die Antriebsluftleitung vor die Pumpe montiert werden. Wir bieten 

das technische Zubehör unter „Luftkontrolleinheit C1, C2 oder C3“ 

entsprechend der Pumpenserie an.

Maximator-Pumpen benötigen in der Regel keinen Druckluftöler, da 

sie bei der Montage mit Spezialfett behandelt werden. Die Vorschal-

tung eines Ölers empiehlt sich dann, wenn sie mit sehr trockener 

Luft betrieben werden und die Einschaltdauer 50 Prozent übersteigt. 

Nach dem Betrieb der Pumpe mit geölter Druckluft ist es ratsam, 

diese Variante bei nachfolgenden Einsätzen beizubehalten. Falls auf 

ungeölte Druckluft gewechselt wird, sollte die Pumpe erneut mit Spe-

zialfett behandelt werden.

Antriebsluft

Für das Erreichen der optimalen Standzeit bei den Dicht- und Füh-

rungselementen sollte die Antriebsluft den Vorgaben der Güteklasse 

von 3 bis 4 (Feststoffe / Wasser / Öl) entsprechen:

Luftqualität nach ISO 8573-1

Angabe Wert

max. Druckluftreinheitsgrad von Öl (Klasse 4): 5 mg/m³

max. Teilchenanzahl bei 0,1 - 0,5 µm Größe (Klasse 3): 90.000 Stk.

max. Teilchenanzahl bei 1,0 - 5,0 µm Größe (Klasse 3): 1.000 Stk.

max. Feststoffe, Teilchenkonzentration: 5 mg/m³

max. Druck-Taupunkt bei Feuchte (Klasse 4): +3 °C

Empfohlene Hydrauliköle

Die störungsfreie Funktionsweise und der Wirkungsgrad der Pumpen 

sind wesentlich abhängig von der Qualität des verwendeten Hydrau-

liköls. Wir empfehlen Hydrauliköle mit einer Viskosität zwischen 46 

- 68 cst (Hydrauliköl gemäß DIN 51524 T2; DIN 51519). Um Beschä-

digungen an den Saug- und Druckventilen sowie der Hochduck Dich-

tung zu vermeiden, muss ein Filter mit einer Maschenweite kleiner 

100 μm in die Saugleitung eingebaut werden.

Temperaturen

Die Betriebstemperaturen von Maximator-Pumpen liegen standard-

mäßig zwischen -20°C und +80°C. Die Pumpen mit Dichtungsversion 

-VE für Wasserbetrieb können bis +60°C eingesetzt werden, für den 

Kurzzeitbetrieb sind Temperaturen bis +80°C möglich.

Emissionsschutz

Druckluftbetriebene Pumpen können Emissionen wie z. B. Geräusche 

oder Luftverschmutzungen durch das Fluid verursachen. Personen, 

die sich in der Umgebung von laufenden Pumpen aufhalten, sollten in 

jedem Fall Schutzbrillen und ggf. einen Gehörschutz tragen.

Typenbezeichnung

Die Typenbezeichnungen der Maximator-Pumpen geben weitest-

gehend das Übersetzungsverhältnis der Pumpe an und beinhalten 

Informationen über die Dichtungsversion sowie weitere Optionen.

Hinweise zum Bestellcode können den Informationen zu unseren 

einzelnen Pumpenserien entnommen werden.



» Serie MO und S

Typ S

• Hydrostatische Prüfungen: Ventile, Behälter, Akkumulatoren,   

   Druckschalter, Schläuche, Rohre, Manometer, Flansche, 

   Messumformer, Bohrlochabsperrvorrichtungen, Gaslaschen und  

   Komponenten der Flugzeugund Raumfahrttechnik
 

• Berstdruck- und Lebensdauerprüfungen an oben 

 genannten Teilen

• Kalibrierung: Manometer und Messumformer 
  

• Wasserstrahlschneiden und -reinigen

• Leckageprüfungen

• Not-Aus-Systeme für Öl- und Gasplattformen 
 

• Druckbeaufschlagung von Druckspeichern zum Prüfen 

   zahlreicher Komponenten

» Serie M, S…SS und G 

Pumpen für Wasser und Öl bis 
7.000 bar (101.000 psi)

• Heben und Spannen: Hydraulische Systeme zum Heben 

 und Verschieben von Lasten, Hubtische, Scherenheber 

• Hydraulische Anwendungen: Spannvorrichtungen, Stanzen 

   und Pressen, Spannfutter, Betätigung von Zylindern

• Pressen: kalt-isostatische Pressen, Filterpressen, 

   hydraulische Pressen, Druckerzeugung für Pressen und 

   Pressenüberlastsicherungen
   

• Werkzeuge: Betätigung von Schneid- und Faltvorrichtungen,  

 Kabelscheren, Rohrbiegevorrichtungen und Drehmomentschlüssel,  

 Spannen von einfach- oder doppeltwirkenden Zylindern
 

• Prüfen: Prüfmaschinen für Druck- und Zugfestigkeitsprüfungen

• Schmiersysteme

Typ G

Ihre kompakte und leichte Bauweise sowie zahlreiche Überset-

zungsverhältnisse prädestinieren die Serien MO und S für 

zahlreiche Anwendungen in der Ölhydraulik. Die Pumpen sind 

in einfach- und doppeltwirkender Ausführung erhältlich und für die 

platzsparende Unter-Tankdeckel-Montage geignet.

M-, S…SS- und G-Pumpen eignen sich mit ihren medienberührten 

Edelstahlteilen optimal für den Einsatz in der Wasserhydraulik. Sie 

sind in einfach- und doppeltwirkender sowie ein-, zwei- (M und G) 

oder dreistuiger (nur M) Ausführung erhältlich.

Typ M

Einsatzgebiete der Hydraulikpumpen

Pumpen für Öl bis 1000 bar (14.500 psi)

 Typ MO

Typ S...SS
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• Dosierung von Inhibitoren zur Vermeidung von Korrosionsschäden  

   in Rohrleitungssystemen

• Injektion von Kühlmitteln
  

• Prüfungen in der Flugzeug- und Automobilindustrie: 

 Prüfen mit Bremslüssigkeit, Skydrol, Flüssigkeiten für 

 Getriebe und Steuerung 

• Prüfen von Pipelines

• Füllen von Hydraulikspeichern

• Betätigen von Subsea-Ventilen

» Serie MSF, GSF, GX und GPD

Pumpen für die Chemische und Offshore-
Industrie bis 3.000 bar (43.500 psi)

Typ GSF

Typ GX

Typ DPD

• Wasserstrahlschneiden (im intermittierenden Betrieb)
  

• Druckerzeugung an Ausdornanlagen

» Serie DPD

Pumpen für Sonderanwendungen

DPD-Pumpen sind große, doppeltwirkende Pumpen mit 

hohen Förderleistungen bei hohen Betriebsdrücken bis 

2.100 bar (30.500 psi).

Typ MSF

Die MSF- und GSF-Pumpen erfüllen mit ihren Ausführungen 

aus Zwischenkammer, Leckagebohrung und PTFE-Dichtungen 

die speziischen Anforderungen der chemischen Industrie.

Die GX- und GPD-Pumpen zeichnen sich durch ihre hohen Förder-

leistungen aus und erweisen sich als sehr geeignet für die rauen 

Einsatzbedingungen in der Offshore-Industrie. Mit ihrer robusten 

Bauweise und medienberührten Edelstahlteilen sowie der hohen  

Korrosionsbeständigkeit sind sie äußerst belastungsfähig.

Typ GPD



Maximator-Pumpen der MO-Serie sind in einfach- oder doppeltwirkender Ausführung mit einem Luftantriebskolben lieferbar. Sie sind für den 

Einsatz in explosionsgefährdete Bereiche der Zone 1 Kategorie 2G/2D IIC TX geeignet (Temperaturklasse abhängig von Medientemperatur).

MO-Pumpen
» Einfachwirkend
» Mit einem Luftantriebskolben
» Betriebsdrücke bis 1.000 bar (14.500 psi)

Die leichten und robusten MO-Pumpen sind 

in unterschiedlichsten Übersetzungsverhält-

nissen erhältlich. Sie lassen sich ideal für 

tragbare Pumpenaggregate verwenden.

• Material: Pumpenköpfe aus Gusseisen,  

 Kolben aus Werkzeugstahl und Dichtungen  

 aus Polyurethan

• Standardausführung mit Einlass unten

• Für Luftantriebsdrücke von 1 bis 10 bar  

 (14,5 bis 145 psi)

Öl-Betrieb – MO Serie bis 1.000 bar (14.500 psi)

Optionen für MO- 
und MO-D-Pumpen

• Seitlicher Einlass für einfachwirkende,  

 einstuige Pumpen 

 Bestellcode: MO37 – S

• Direkte Pilotventilluftmodiikation für  

 einfachwirkende, einstuige Pumpen 

 (für das Ein- und  Ausschalten über ein  

 externes Magnetventil) - 

 Bestellcode: MO22(D) bis    

 MO189(D): MO37(D) – DIR

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

MO4  1:4  30,5  1,86  40  580  14,81  G 3/8 G 3/4  G 1/2  190  102 80 2,5

MO8  1:9 14,7  0,90  90  1305  7,07  G 3/8 G 3/4  G 1/2  190  102  80 2,5

MO12  1:14  9,4  0,57  140  2030  4,55  G 3/8 G 3/4  G 1/2  190  102  80 2,5

MO22  1:29  4,6  0,28  290  4205  2,22  G 3/8 G 3/8  G 1/4  228  102  80 3,0

MO37  1:47  2,8  0,17  470  6815  1,36  G 3/8 G 3/8  G 1/4  228  102  80 3,0

MO72  1:88  1,5  0,09  880  12760  0,72  G 3/8 G 3/8  G 1/4  228  102  80 3,0

MO111  1:133  1,0  0,06  1000  14500  0,48  G 3/8 G 3/8  G 1/4  228  102  80 3,0

MO189  1:225  0,6  0,04  1000  14500  0,28  G 3/8 G 3/8  G 1/4  228  102  80 3,0

*   Übersetzungsverhältnis aus Antriebsläche Luftkolben zur Abtriebsläche Hochdruckkolben. 
**    Rechnerisch ermitteltes Hubvolumen.
***   Maximal zulässiger statischer Betriebsdruck.
**** Rechnerisch ermittelte Förderleistung bei 6 bar Antriebsdruck und freiem Auslass.
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MO...D-Pumpen
» Doppeltwirkend
» Mit einem Luftantriebskolben
» Betriebsdrücke bis 1.000 bar (14.500 psi)

Die MO…D-Pumpen laufen mit geringerer 

Pulsation als die einfachwirkenden MO-

Pumpen und erreichen eine ca. 50 Prozent 

höhere Förderleistung.

• Standardpumpen nur mit seitlichem Einlass

•  Vom Standard abweichende 

   Anschlüsse, z.B. mit NPT-Gewinde 

   Bestellcode: MO37(D) – NPT

•  Luftkontrolleinheit für MO(D)-Pumpen,   

   bestehend aus Filter-Druckregler-

   Kombination, Kontrollmanometer und 

   Absperrventil 

   Bestellcode: MO37(D) mit C1

Weitere Optionen auf Anfrage lieferbar.

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg  

MO22D  1:28  9,2  0,56  280  4060  3,91  G 3/8 G 3/8 G 1/4  186 108 118 4,5

MO37D  1:46  5,6  0,34  460  6670  2,35  G 3/8 G 3/8  G 1/4  186 108 118 4,5

MO72D  1:86  3,0  0,18  860  12470  1,24  G 3/8 G 3/8  G 1/4  186 108 118 4,5

MO111D  1:130  2,0  0,12  1000  14500  0,82  G 3/8 G 3/8  G 1/4  186 108 118 4,5

MO189D  1:220  1,2  0,07  1000  14500  0,49  G 3/8 G 3/8  G 1/4  186 108 118 4,5



Maximator-Pumpen der S-Serie sind in einfach- oder doppeltwirkender Ausführung mit einem Luftantriebskolben lieferbar. Sie sind für den 

Einsatz in explosionsgefährdete Bereiche der Zone 1 Kategorie 2G/2D IIB TX geeignet (Temperaturklasse abhängig von Medientemperatur).

Öl-Betrieb – S Serie bis 1.000 bar (14.500 psi)

S-Pumpen
» Einfachwirkend

» Mit einem Luftantriebskolben

» Betriebsdrücke bis 1.000 bar (14.500 psi)

Die leichten und kompakten S-Pumpen sind 

bei Aggregaten im stationären Betrieb und 

im mobilen Einsatz optimal verwendbar. Sie 

laufen bereits bei einem Luftantriebsdruck 

von 1 bar (14,5 psi) an und lassen sich 

präzise einsetzen.

• Material: Pumpenköpfe aus Gusseisen,  

 Kolben aus Werzeugstahl und Dichtungen  

 aus Polyurethan

• Nur mit seitlichem Einlass erhältlich

• Maximaler Luftantriebsdruck: 

 10 bar (14,5 psi)

Optionen für S-Pumpen 

•  Vom Standard abweichende An-

   schlüsse, mit NPT-Gewinde 

   Bestellcode: S35(D) - NPT

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg  

S15  1:17  28,3  1,73  170  2465  9,38  G 1/2 G 3/4  G 3/4  221 135 175,5 9,1

S25  1:25  19,6  1,20  250  3625  6,72  G 1/2 G 3/4  G 3/4  221 135 175,5 9,1

S35  1:39  12,6  0,77  390  5655  4,31  G 1/2 G 3/4 G 3/4 221 135 175,5 9,1

S60  1:61  8,0  0,49  610  8845  2,75  G 1/2 G 1/2  G 3/8  221 135 175,5 9,1

S100  1:108  4,5 0,27  1000  14500  1,55  G 1/2 G 1/2  G 3/8  221 135 175,5 9,1

S150  1:156  3,1  0,19  1000  14500  1,08  G 1/2 G 1/2  G 3/8  221 135 175,5 9,1

*   Übersetzungsverhältnis aus Antriebsläche Luftkolben zur Abtriebsläche Hochdruckkolben. 
**    Rechnerisch ermitteltes Hubvolumen.
***   Maximal zulässiger statischer Betriebsdruck.
**** Rechnerisch ermittelte Förderleistung bei 6 bar Antriebsdruck und freiem Auslass.
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S...D-Pumpen
» Doppeltwirkend

» Mit einem Luftantriebskolben

» Betriebsdrücke bis 1.000 bar (14.500 psi)

Die S…D-Pumpen haben eine geringere 

Pulsation als die einfachwirkenden 

S-Pumpen und erzielen eine ca. 50 Prozent 

höhere Förderleistung.

• Anschluss für direkte Pilotventilluft zum  

 Ein- und Ausschalten durch Magnetventile  

 mit geringer Nennweite

•  Luftkontrolleinheit für S-Pumpen, 

   aus Filter-Druckregler-

   Kombination, Kontrollmanometer 

   und Absperrventil 

   Bestellcode: S35(D) mit C1.5

Weitere Optionen auf Anfrage lieferbar.

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg  

S15D  1:16  57,0  3,48  160  2320  17,56  G 1/2 G 3/4  G 3/4  260 135 175,5 14,5

S25D  1:24  39,0  2,39  240  3480  12,00  G 1/2 G 3/4  G 3/4  260 135 175,5 14,5

S35D  1:38  25,2  1,54  380  5510  7,58  G 1/2 G 3/4  G 3/4  260 135 175,5 14,5

S60D  1:60  16,0  0,98  600  8700  4,80  G 1/2 G 1/2  G 3/8  260 135 175,5 14,5

S100D  1:107 9,0  0,55  1000  14500  2,68  G 1/2 G 1/2  G 3/8  260 135 175,5 14,5

S150D  1:155  6,2  0,38  1000 14500  1,85  G 1/2 G 1/2  G 3/8  260 135 175,5 14,5



Optionen für M-Pumpen 

•  Dichtungsversion für optimierten  

 Wasserbetrieb: (nicht lieferbar für  

 M ...-2/M...-3 und M ...-01HL  

 -Versionen) bis max. 2.000 bar

  Bestellcode: M37 - (L)VE / M37D - VE
 

•  Dichtungsversion für Ölbetrieb -  

 Bestellcode: M37 - (L)

•  Dichtungsversionen für bestimmte  

   Medien - Bestellcode: siehe Medien-

   beständigkeitsliste

•  Seitlicher Einlass für einfachwirkende

   M-Pumpen - Bestellcode: M37(L) - S/ 

   M37(L)VE - S

•  Direkte Pilotventilluftmodiikation für 

   einfachwirkende, einstuige Pumpen 

   M4 bis M189: (für das Ein- und Aus  

 schalten der Pumpe über ein externes  

 Magnetventil mit kleiner Nennweite) 

   Bestellcode: M37 – DIR

Maximator-Pumpen der M-Serie sind in einfach- oder doppeltwirkender Ausführung mit einem, zwei oder drei Luftantriebskolben lieferbar. 

Sie sind für den Einsatz in explosionsgeschützten Bereichen der Zone 1 Kategorie 2G/2D IIC TX geeignet (Temperaturklasse abhängig von 

Medientemperatur).

Wasser oder Öl-Betrieb – M Serie bis 4.000 bar    

M-Pumpen
» Einfachwirkend

» Mit einem Luftantriebskolben

» für Betriebsdrücke bis 2.200 bar 

  (31.900 psi)

M-Pumpen in einstuiger, einfachwirkender 

Ausführung zeichnen sich durch ihre leichte

kompakte Bauweise aus.

•  Material: bei M4, M8 und M12: Pumpen 

 köpfe aus Aluminium, Kolben aus Edel- 

 stahl, bei M22 bis M189: Pumpenköpfe  

 und Kolben aus Edelstahl

•  Mit UHMWPE-Dichtung und FKM-O-Ring

•  Standardmäßig mit Einlass unten,   

 seitlicher Einlass optional erhältlich

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

M4  1:4 30,5  1,86  40  580  14,81  G 3/8 G 1 G 1/2  216  120  112 3,0

M8  1:9  14,7  0,90  90  1305  7,07  G 3/8 G 3/4  G 1/2  209  120  112 3,0

M12 1:14  9,4 0,57  140  2030  4,55  G 3/8 G 3/4  G 1/2  209  120  112 3,0

M22 1:28  4,6  0,28  280  4060  2,22  G 3/8 G 3/8  G 3/8  195  104  112 2,8

M37  1:46 2,8  0,17 460  6670 1,36  G 3/8 G 3/8  G 3/8 195  104  112 2,8

M72  1:86  1,5  0,09 860  12470  0,72  G 3/8 G 3/8  G 3/8  195  104  112 2,8

M111  1:130  1,0  0,06  1300  18850  0,48  G 3/8 G 3/8  G 3/8  195  104  112 2,8

M189  1:220  0,6  0,04  2200  31900  0,28  G 3/8 G 3/8  G 3/8  195  104  112 2,8

*   Übersetzungsverhältnis aus Antriebsläche Luftkolben zur Abtriebsläche Hochdruckkolben. 
**    Rechnerisch ermitteltes Hubvolumen.
***   Maximal zulässiger statischer Betriebsdruck.
**** Rechnerisch ermittelte Förderleistung bei 6 bar Antriebsdruck und freiem Auslass.

Hochdruckpumpen mit Auslassgewinden vom Typ G oder NPT sind 
für Betriebsdrücke bis max. 1.050 bar (15.000 psi) zulässig. Für 
höhere Betriebsdrücke sind die Pumpen mit Hochdruckanschlüssen 
entsprechend dem gewünschten Druckbereich zu bestellen.

    !

    !

    !
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     (58.000 psi)

M...D-Pumpen
» Doppeltwirkend

» Mit einem Luftantriebskolben

» Betriebsdrücke bis 2.200 bar (31.900 psi)

M...D-Pumpen liefern im Vergleich zu den 

M-Pumpen ca. 50 Prozent mehr Förder-

leistung bei geringerer Pulsation.

•  Handnotbetrieb und Federrückholung 

   (nur für einfachwirkende, einstuige 

   M22 bis M189) 

   Bestellcode: M37 - 01HL

•  Vom Standard abweichende Anschlüsse,      

   z.B. mit NPT-Gewinde 

   Bestellcode: M37 - NPT

•  Luftkontrolleinheit für M(D)-Pumpen  

 aus Filter-Druckregler-Kombination,  

 Kontrollmanometer und Absperrventil

   Bestellcode: M37(D) mit C1  

•  Luftkontrolleinheit wie oben mit 

   zusätzlichem Sicherheitsventil in der 

   Antriebsluftleitung zur Begrenzung des 

   Betriebsdruckes auf der Hochdruckseite 

   Bestellcode: M37(D) mit C1/SVLuft 

   (Bitte den einzustellenden Betriebs-

   druck angeben.)

Weitere Optionen auf Anfrage lieferbar.

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg  

M4D  1:3  61  3,7  30  440  25  G 3/8 G 1  G 1/2  314  119  112 4,7

M8D  1:8  29,4  1,8  80  1160  12  G 3/8 G 3/4  G 1/2  300  119  112 3,7

M12D  1:13  18,3  1,15  130  1890  7,8  G 3/8 G 3/4  G 1/2  300  119  112 3,7

M22D  1:28  9,2  0,56  280  4060  3,91  G 3/8 G 3/8  G 3/8  184  124  112 3,7

M37D  1:46  5,6  0,34  460  6670  2,35  G 3/8 G 3/8  G 3/8  184  124  112 3,7

M72D  1:86  3,0  0,18  860  12470  1,24  G 3/8 G 3/8  G 3/8  184  124  112 3,7

M111D  1:130  2,0  0,12  1300  18850  0,82  G 3/8 G 3/8  G 3/8  184  124  112 3,7

M189D  1:220  1,2  0,07  2200  31900  0,49  G 3/8 G 3/8  G 3/8  184  124  112 3,7

    !

    !



  

Maximator-Pumpen der M-Serie sind in einfach- oder doppeltwirkender Ausführung mit einem, zwei oder drei Luftantriebskolben lieferbar. 

Sie sind für den Einsatz in explosionsgefährdete Bereiche der Zone 1 Kategorie 2G/2D IIC TX geeignet (Temperaturklasse abhängig von Me-

dientemperatur).

Wasser oder Öl-Betrieb – M Serie bis 4.000 bar    

M...-2-Pumpen
» Einfachwirkend

» Mit zwei Luftantriebskolben

» Betriebsdrücke bis 4.000 bar (58.000 psi)

M...-2-Pumpen in einfachwirkender Ausfüh-

rung mit zwei Luftantriebskolben erzielen im

Gegensatz zu einfachwirkenden M-Pumpen 

mit einem Luftantriebskolben den  

zweifachen Betriebsdruck bei gleichem 

Antriebsdruck.

• Standardmäßige Auslieferung mit 

 Dichtungen aus Polyurethan

• Standardmäßig Einlass unten, seitlicher  

 Einlass optional erhältlich

Optionen für M-Pumpen 

• Dichtungsversion für Ölbetrieb (Stan-

 dard) - Bestellcode: M189-(2)(3)(L)  

• Dichtungsversionen für bestimmte 

 Medien - Bestellcode: siehe Medien-

 beständigkeitsliste

• Seitlicher Einlass für einfachwirkende  

 M-Pumpen - Bestellcode: M189-(2)(3) 

 (L) - S 

• Vom Standard abweichende Anschlüsse,  

 z.B. mit G oder NPT Gewinde  

 

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

M111-2  1:261  1,0  0,06  2500  36250  0,35  G 3/8 G 1/4  9/16-18 UNF  255  100  112 3,9

M189-2  1:440  0,6  0,04  4000  58000  0,21  G 3/8 G 1/4  9/16-18 UNF  255  100  112 3,9

*   Übersetzungsverhältnis aus Antriebsläche Luftkolben zur Abtriebsläche Hochdruckkolben. 
**    Rechnerisch ermitteltes Hubvolumen.
***   Maximal zulässiger statischer Betriebsdruck.
**** Rechnerisch ermittelte Förderleistung bei 6 bar Antriebsdruck und freiem Auslass.
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     (58.000 psi)

M...-3-Pumpen
» Einfachwirkend

» Mit drei Luftantriebskolben

» Betriebsdrücke bis 4.000 bar (58.000 psi)

M...-3-Pumpen in einfachwirkender Ausfüh-

rung mit drei Luftantriebskolben erreichen 

den dreifachen Betriebsdruck wie einstuige, 

M-Pumpen mit einem Luftantriebskolben bei 

demselben Antriebsdruck.

• Standardmäßige Auslieferung mit 

 Dichtungen aus Polyurethan

• Standardmäßig Einlass unten, seitlicher  

 Einlass optional erhältlich

• Luftkontrolleinheit für M-Pumpen,   

  aus Filter-Druckregler-Kombination,   

 Kontrollmanometer und Absperrventil 

 Bestellcode: M189-(2)(3) mit C1 
 

• Luftkontrolleinheit wie oben mit zu-  

 sätzlichem Sicherheitsventil in der   

 Antriebsluftleitung zur Begrenzung   

 des Betriebsdruckes auf der Hoch-

 druckseite - Bestellcode: M189-(2)(3)  

 mit C1/SVLuft (Bitte den einzustel-  

 lenden Betriebsdruck angeben.)
 

Weitere Optionen auf Anfrage lieferbar.

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

M111-3  1:391  1,0  0,06  2500  36250  0,24  G 3/8 G 1/4  9/16-18 UNF  316  100  112 4,6

M189-3  1:660  0,6  0,04  4000  58000  0,14  G 3/8 G 1/4  9/16-18 UNF  316  100  112 4,6



Maximator-Pumpen der S...-SS-Serie sind in einfachwirkender Ausführung mit einem Luftantriebskolben lieferbar. Sie sind für den Einsatz in 

explosionsgefährdete Bereiche der Zone 1 Kategorie 2G/2D IIB TX geeignet (Temperaturklasse abhängig von Medientemperatur).

 Wasser oder Öl-Betrieb – S…SS und G Serie bis   

S...-SS-Pumpen
» Einfachwirkend

» Mit einem Luftantriebskolben

» Betriebsdrücke bis 3.700 bar (53.660 psi)

Die leichten, kompakten S...-SS -Pumpen 

eignen sich ausgezeichnet für Aggregate im

stationären Betrieb und den mobilen Einsatz. 

Sie laufen bereits bei einem Luftantriebs-

druck von nur 1 bar (14,5 psi) an und sind 

ideal für Anwendungen, die schnelle Reakti-

onszeiten erfordern.

• Medienberührte Bauteile aus Edelstahl

• Pumpenköpfe und Kolben aus Edelstahl  

 und Dichtungen aus UHMWPE

• Nur mit seitlichem Einlass erhältlich

• Maximaler Luftantriebsdruck:   

 10 bar (145 psi)

Optionen für S…-SS-Pumpen

• Vom Standard abweichende 

 Anschlüsse, mit NPT-Gewinde

 Bestellcode: S160SS - NPT

• Luftkontrolleinheit für S…SS-Pumpen,  

 aus Filter-Druckregler-Kombination,   

 Kontrollmanometer und  Absperrventil 

 Bestellcode: S160SS mit C1.5

Weitere Optionen auf Anfrage lieferbar.

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

S40-SS 1:39 12,0 0,76 390 5650 4 G 1/2 G 3/8 G 3/8 272 135 179 7

S80-SS 1:80 6,0 0,37 800 11600 2 G 1/2 G 3/8 G 3/8 272 135 179 7 

S160-SS 1:160 3,0 0,18 1630 23635 1,1 G 1/2 G 1/4 9/16-18 UNF 272 135 179 7
         (4H)

S200-SS 1:200 2,4 0,15 1930 28000 0,9 G 1/2 G 1/4 9/16-18 UNF 258 135 179 7

          
(4H)

S250-SS 1:244 2,0 0,12 2400 34800 0,6 G 1/2 G 1/4 9/16-18 UNF 258 135 179 7

         
(4H)

S350-SS 1:370 1,0 0,08 3700 53660 0,45 G 1/2 G 1/4 9/16 18 UNF 258 135 179 7

         
(4H)

   *   Übersetzungsverhältnis aus Antriebsläche Luftkolben zur Abtriebsläche Hochdruckkolben. 
**    Rechnerisch ermitteltes Hubvolumen.
***   Maximal zulässiger statischer Betriebsdruck.
**** Rechnerisch ermittelte Förderleistung bei 6 bar Antriebsdruck und freiem Auslass.

Hochdruckpumpen mit Auslassgewinden vom Typ G oder NPT sind 
für Betriebsdrücke bis max. 1.050 bar (15.000 psi) zulässig. Für 
höhere Betriebsdrücke sind die Pumpen mit Hochdruckanschlüssen 
entsprechend dem gewünschten Druckbereich zu bestellen.

    !
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     7.000 bar (101.000 psi)

G-Pumpen

Maximator-Pumpen der G-Serie sind in einfach- oder doppeltwirkender Ausführung mit einem oder zwei Luftantriebskolben lieferbar. 

Alle Hochdruckpumpen der G Serie sind für den Einsatz in explosionsgefährdete Bereiche der Zone 1 Kategorie 2G/2D IIB TX geeignet  

(Temperaturklasse abhängig von Medientemperatur).

Optionen für G-Pumpen 

Hinweis: Die verschiedenen Optionen 

für G-Pumpen entnehmen Sie bitte den 

Informationen zu den Modellen G...D 

und G...-2 auf den folgenden Seiten.

» Einfachwirkend

» Mit einem Luftantriebskolben

» Betriebsdrücke bis 4.500 bar (65.250 psi)

• Material: Pumpenköpfe und Kolben aus  

 Edelstahl

• Dichtungen aus UHMWPE

• Standardmäßig mit Einlass unten, seitlicher  

 Einlass auf Wunsch erhältlich

• G500(S) ist nur mit seitlichem Einlass   

 lieferbar

• Maximaler Luftantriebsdruck 10 bar (145 psi)

• Anschluss für direkte Pilotventilluft zum 

 Ein- und Ausschalten der Pumpe durch  

 Magnetventile mit geringer Nennweite

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg  

G10  1:11  90,0  5,49  110  1595  18,53  G 3/4 G 1  G 3/4  311  190,5 272 16,0

G15  1:16  62,0  3,78  160  2320  12,86  G 3/4 G 1  G 3/4  311  190,5 272 16,0

G25  1:28  35,3  2,15  280  4260  7,24  G 3/4 G 3/4  G 3/4  296  181  272 14,5

G35  1:40  24,5  1,49  400  6800  5,02  G 3/4 G 3/4  G 3/4  296  181  272 14,5

G60  1:63  15,4  0,94  630  9135  3,21  G 3/4 G 3/4  G 1/2  321  184,5 272 13,5

G100  1:113  8,8  0,54  1050  15225  1,81  G 3/4 G 3/4  G 1/2  321  184,5 272 13,5

G150  1:151  6,6  0,40  1450  21025  1,36  G 3/4 G 3/4  G 1/2  321  184,5 272 13,5

G250  1:265  3,8  0,23  2650  38425  0,77  G 3/4 G 1/2  9/16-18 UNF  300  193,5 272 13,5

G300  1:314  3,2  0,20  3140  45530  0,65  G 3/4 G 1/2  9/16-18 UNF  300  193,5 272 13,5

G400  1:398  2,5  0,15  3980  58000  0,51  G 3/4 G 1/2  9/16-18 UNF  300  193,5 272 13,5

G500S  1:519  1,9  0,12  4500  65250  0,39  G 3/4 G 1/4  9/16-18 UNF 362  181  272 13,5

    !



Maximator-Pumpen der G-Serie sind in einfach- oder doppeltwirkender Ausführung mit einem oder zwei Luftantriebskolben lieferbar. Sie 

sind für den Einsatz in explosionsgefährdete Bereiche der Zone 1 Kategorie 2G/2D IIB TX geeignet (Temperaturklasse abhängig von Medien-

temperatur). 

Wasser oder Öl-Betrieb – G Serie bis 7.000 bar    

G...D-Pumpen
» Doppeltwirkend

» Mit einem Luftantriebskolben

» Betriebsdrücke bis 4.500 bar (65.250 psi)

G...D-Pumpen in doppeltwirkender Ausfüh-

rung mit einem Luftantriebskolben liefern 

ca. 50 Prozent mehr Förderleistung als die 

einfachwirkenden G-Pumpen bei geringerer 

Pulsation.

• Standardmäßig mit UHMWPE-Dichtung und  

 FKM-O-Ring

• Standardmäßig mit Einlass unten, seitlicher  

 Einlass auf Wunsch erhältlich
 

• G60D(S) - G150D(S) nur mit seitlichem  

 Einlass

• Maximaler Luftantriebsdruck 10 bar (145 psi)

• Anschluss für direkte Pilotventilluft zum 

 Ein- und Ausschalten der Pumpe durch

 Magnetventile mit geringer Nennweite

Optionen für G-Pumpen 

• Dichtungsversion für optimierten  

 Wasserbetrieb bis 4.000 bar:  

 Bestellcode: G35 - (L)VE / G35D - VE

 (nicht lieferbar für G500S und G500-2S) 

• Dichtungsversion für Ölbetrieb 

 Bestellcode: G35 - (L)

• Dichtungsversionen für bestimmte   

 Medien - Bestellcode: siehe Medien-

 beständigkeitsliste

• Seitlicher Einlass (G500(S), G500-2(S)  

 und G60D(S) bis G150(D)S nur mit seit 

 lichem Einlass lieferbar) - Bestellcode:  

 G35(L) - S / G35(L)VE - S
Weitere Optionen auf Anfrage lieferbar.

*   Übersetzungsverhältnis aus Antriebsläche Luftkolben zur Abtriebsläche Hochdruckkolben. 
**    Rechnerisch ermitteltes Hubvolumen.
***   Maximal zulässiger statischer Betriebsdruck.
**** Rechnerisch ermittelte Förderleistung bei 6 bar Antriebsdruck und freiem Auslass.

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

G10D  1:10  180,0  10,98  100  1450  28,85  G 3/4 G 1  G 3/4  442  190,5  272 22,0

G15D  1:15  124,0  7,56  150  2175  19,84  G 3/4 G 1  G 3/4  442  190,5  272 22,0

G25D 1:27  70,6  4,31  270  3915  11,34  G 3/4 G 3/4  G 3/4  412  181  272 19,0

G35D  1:40  49,0  2,99  400  6800  7,74  G 3/4 G 3/4  G 3/4  412  181  272 19,0

G60DS 1:63  31,4  1,92  630  9135  5,04  G 3/4 G 3/4  G 1/2  344 184,5 272 17,0

G100DS  1:113  17,6  1,07  1050  15225  2,78  G 3/4 G 3/4  G 1/2  344 184,5 272 17,0

G150DS  1:151  7,6  0,46  1450  21025  2,10  G 3/4 G 3/4  G 1/2  344 184,5 272 17,0

Hochdruckpumpen mit Auslassgewinden vom Typ G oder NPT sind 
für Betriebsdrücke bis max. 1.050 bar (15.000 psi) zulässig. Für 
höhere Betriebsdrücke sind die Pumpen mit Hochdruckanschlüssen 
entsprechend dem gewünschten Druckbereich zu bestellen.

    !

    !
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     (101.000 psi)

G...-2-Pumpen
» Einfachwirkend

» Mit zwei Luftantriebskolben

» Betriebsdrücke bis 7.000 bar 

   (101.000 psi)

G...-2-Pumpen in einfachwirkender Ausfüh-

rung mit zwei Luftantriebskolben erreichen 

einen doppelt so hohen Betriebsdruck wie 

die einstuigen G-Pumpen bei demselben 

Luftantriebsdruck

• Standardmäßig mit UHMWPE-Dichtung und  

 FKM-O-Ring

• Standardmäßig mit Einlass unten, seitlicher  

 Einlass auf Wunsch erhältlich

• G500-2(S) nur mit seitlichem Einlass   

 lieferbar

• Maximaler Luftantriebsdruck 10 bar (145 psi)

• Vom Standard abweichende Anschlüsse,  

 z.B. mit NPT-Gewinde   

 Bestellcode: G35(L) - NPT

• Luftkontrolleinheit für G-Pumpen, 

 aus Filter-Druckregler-Kombination,   

 Kontrollmanometer und Absperventil - 

 Bestellcode: G35(L) mit C2
 

• Luftkontrolleinheit wie oben mit zusätz- 

 lichem Sicherheitsventil in der Antriebs-

 luftleitung zur Begrenzung des Betriebs- 

 druckes auf der Hochdruckseite Bestell-

 code: G35(L) mit C2/SVLuft (Bitte den 

 einzustellenden Betriebsdruck angeben.)

Ebenfalls gültig für die auf der vorherigen 

Seite dargestellten G-Modelle

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

G10-2  1:22  90,0  5,49  220  3190  15,89  G 3/4 G 1  G 3/4  411  211  272 20,5

G15-2  1:32  62,0  3,78  320  4640  11,02  G 3/4 G 1  G 3/4  411  211  272 20,5

G25-2  1:56  35,3  2,15  560  8120  6,19  G 3/4 G 3/4  G 3/4  396  211  272 19,0

G35-2  1:80  24,5  1,49  800  11600  4,30  G 3/4 G 3/4  G 3/4  396  211  272 19,0

G60-2  1:126  15,4  0,94  1260  18270  2,76  G 3/4 G 3/4  G 1/2  421  211  272 18,0

G100-2  1:226  8,8  0,54  2100  30450  1,55  G 3/4 G 1/2  9/16-18 UNF  400  211  272 18,0

G150-2  1:300  6,6  0,40  2900  42050  1,16  G 3/4 G 1/2  9/16-18 UNF 400  211  272 18,0

G250-2  1:530  3,8  0,23  4500  65250  0,66  G 3/4 G 1/4  9/16-18 UNF  483  211  272 22,0

G300-2  1:628 3,2  0,20  4500  65250  0,56  G 3/4 G 1/4  9/16-18 UNF  483  211  272 22,0

G400-2  1:796 2,5  0,15  5500  79750  0,44  G 3/4 G 1/4  9/16-18 UNF  483  211  272 22,0

G500-2  1:1038  1,4  0,09  7000  101500  0,34  G 3/4 G 1/4  5/8-18 UNF  462 211 272 22,0

    !



Alle Hochdruckpumpen der MSF-Serie sind 

für den Einsatz in explosionsgefährdete Berei-

che der Zone 1 Kategorie 2G/2D IIC TX geeignet 

(Temperaturklasse abhängig von Medientem-

peratur).

Chemische und Offshore-Industrie – MSF und GSF   

MSF-Pumpen
» Einfachwirkend

» Mit einem Luftantriebskolben

MSF-Pumpen eignen sich aufgrund ihrer 

robusten Bauweise besonders für Anwen-

dungen in der chemischen Industrie.

•  Zwischenkammer und Leckagebohrung

•  Betriebsdrücke bis 1.000 bar (14.500 psi)

•  Pumpenkopf und Kolben der MSF-Pumpen  

 aus Edelstahl

•  Dichtungswerkstoff PTFE

•  Standardmäßig mit Einlass unten

•  Maximaler Antriebsdruck 10 bar (145 psi).

Optionen für MSF-Pumpen

•  Dichtungsversionen, z.B. PTFE, für   

 bestimmte Medien - Bestellcode: 

 siehe Medienbeständigkeitsliste

• Seitlicher Einlass: 

 Bestellcode: MSF37-S

• Vom Standard abweichende Anschlüsse,  

 z.B. mit NPT-Gewinde    

 Bestellcode: MSF37 - NPT

•  Luftkontrolleinheit für MSF-Pumpen, 

 aus Filter-Druckregler-Kombination,   

 Kontrollmanometer und Absperrventil 

 Bestellcode: MSF37 mit C1 
 

• Luftkontrolleinheit wie oben mit   

 zusätzlichem Sicherheitsventil in 

 der Antriebsluftleitung zur Begren-

 zung des Betriebsdruckes auf der 

 Hochdruckseite Bestellcode: MSF37   

 mit C1/SVLuft (Bitte den einzustel-  

 lenden Betriebsdruck angeben.)
 

*   Übersetzungsverhältnis aus Antriebsläche Luftkolben zur Abtriebsläche Hochdruckkolben. 
**    Rechnerisch ermitteltes Hubvolumen.
***   Maximal zulässiger statischer Betriebsdruck.
**** Rechnerisch ermittelte Förderleistung bei 6 bar Antriebsdruck und freiem Auslass.

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

MSF4  1:4  30,5  1,86  40  580  14,81  G 3/8 G 1  G 1/2 248  112  120 6,7

MSF8  1:9  14,7  0,90  90  1305  7,07  G 3/8 G 3/4  G 1/2  241  112  120 6,7

MSF12  1:14  9,4  0,57  140  2030  4,55  G 3/8 G 3/4  G 1/2  241  112  120 6,7

MSF22  1:28  4,6  0,28  280  4060  2,22  G 3/8 G 3/8  G 3/8  247  112  108 3,5

MSF37  1:46  2,8  0,17  460  6670  1,36  G 3/8 G 3/8  G 3/8  247  112  108 3,5

MSF72  1:86  1,5  0,09  860  12470  0,48  G 3/8 G 3/8  G 3/8  247  112  108 3,5

MSF111  1:130  1,0  0,06  1000  14500  0,28  G 3/8 G 3/8  G 3/8  247  112  108 3,5

Hochdruckpumpen mit Auslassgewinden vom Typ G oder NPT sind 
für Betriebsdrücke bis max. 1.050 bar (15.000 psi) zulässig. Für 
höhere Betriebsdrücke sind die Pumpen mit Hochdruckanschlüssen 
entsprechend dem gewünschten Druckbereich zu bestellen.

    !
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      Serie bis 1.450 bar (21.000 psi)

GSF-Pumpen
» Einfachwirkend

» Mit einem Luftantriebskolben

» Betriebsdrücke bis 1.450 bar (21.000 psi)

Aufgrund ihrer robusten Bauweise erfüllen 

GSF-Pumpen auf ideale Weise die Voraus-

setzungen für Anwendungen in der chemi-

schen Industrie.

•  Material: Pumpenkopf und Kolben der 

 GSF-Pumpen aus Edelstahl

•  Standardversion mit Einlass unten

•  Maximaler Antriebsdruck 10 bar (145 psi)

•  Zwischenkammer und Leckagebohrung

•  Dichtungswerkstoff PTFE

Optionen für GSF-Pumpen

• Dichtungsversionen, z.B. PTFE, für   

 bestimmte Medien Bestellcode: 

 siehe Medienbeständigkeitsliste

• Seitlicher Einlass 

 Bestellcode: GSF35-S

• Vom Standard abweichende Anschlüsse,

 z.B. mit NPT-Gewinde    

 Bestellcode: G35(L) - NPT

• Luftkontrolleinheit für GSF-Pumpen,

 aus Filter-Druckregler-Kombination,   

 Kontrollmanometer und Absperrventil   

 Bestellcode: GSF35 mit C2

•  Luftkontrolleinheit wie oben mit   

 zusätzlichem Sicherheitsventil in 

 der Antriebsluftleitung zur Begren-

 zung des Betriebsdruckes auf der 

 Hochdruckseite Bestellcode: GSF35   

 mit C2/SVLuft (Bitte den einzustel-

 lenden Betriebsdruck angeben.)

Alle Hochdruckpumpen der GSF-Serie sind 

für den Einsatz in explosionsgefährdete Berei-

che der Zone 1 Kategorie 2G/2D IIB TX geeignet 

(Temperaturklasse abhängig von Medientem-

peratur).

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

GSF10  1:11  90,0  5,49  110  1595  18,53  G 3/4 G 1  G 3/4  411  190,5  272 20,0

GSF15  1:16  62,0  3,78  160  2320  12,86  G 3/4 G 1  G 3/4  411  190,5  272 20,0

GSF25  1:28  35,3  2,15  280  4260  7,24  G 3/4 G 3/4  G 3/4  400  181  272 19,0

GSF35  1:40  24,5  1,49  400  5800  5,02  G 3/4 G 3/4  G 3/4  400  181  272 19,0

GSF60  1:63  15,7  0,96  630  9135  3,21  G 3/4 G 3/4  G 1/2  412  181  272 18,0

GSF100  1:113  8,8  0,54  1050  15225 1,81  G 3/4 G 3/4  G 1/2  412  181  272 18,0

GSF150  1:151  6,6  0,40  1450  21025  1,36  G 3/4 G 3/4  G 1/2  412  181  272 18,0    !
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Maximator-Pumpen der GPD-Serie sind in doppeltwirkender Ausführung mit einem oder zwei Luftantriebskolben lieferbar. Sie sind für den Ein-

satz in explosionsgefährdete Bereiche der Zone 1 Kategorie 2G/2D IIC TX geeignet (Temperaturklasse abhängig von Medientemperatur).

Chemische und Offshore-Industrie – GPD Serie                bis 3.000 bar (43.500 psi)

GPD-Pumpen
» Doppeltwirkend

» Mit einem Luftantriebskolben

» Betriebsdrücke bis 2.770 bar (40.200 psi)

GPD-Pumpen zeichnen sich durch ihre große 

Förderleistung bei Öl, Wasser oder verschie-

denen Chemikalien aus. Sie eignen sich 

optimal für das Testen von Pipelines, Füllen 

von Hydraulikspeichern und Betätigen von 

Subsea-Ventilen. Aufgrund ihrer hochwerti-

gen Materialien sind sie korrosionsgeschützt 

und für zahlreiche Anwendungen im Bereich 

der Öl und Gas-Industrie, petrochemischen 

Industrie und im allgemeinen Maschinenbau 

nutzbar.

• Förderleistung bis zu 48 l/min

• Standardmäßig mit UHMWPE-Dichtung 

 und FKM-O-Ringen

• Nur mit seitlichem Einlass lieferbar

• Maximaler Luftantriebsdruck 

 10 bar (145 psi)

Das intelligente Design der GPD-Pumpen er-

möglicht eine schnelle und einfache Wartung. 

Der sichere Betrieb wird durch die Trennung 

von Antriebssektor und Hochdrucksektor 

durch die Leckagekammer gewährleistet und 

eine mögliche Kontamination der Umgebung 

dadurch verhindert.

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

GPD30 1:30 508 31,0 300 4350 48,0 G 3/4 G 3/4 G 3/4 343 300 777 58 

GPD60 1:60 257 15,7 600 8700 22,0 G 3/4 G 3/4 G 3/4 343 300 777 58 

GPD120 1:129 121 7,4 1200 17400 11,2 G 3/4 G 3/4 13/16-16 UNF 343 300 777 58

        
 (9M)

GDP180 1:192 69 4,2 1920 27840 7,5 G 3/4 G 1/4 3/4-16 UNF 343 300 777 58  

         
(6H) 

GPD260 1:277 48 2,9 2770 40165 4,8 G 3/4 G 1/4 3/4-16 UNF 343 300 777 58  

         
(6H)

*   Übersetzungsverhältnis aus Antriebsläche Luftkolben zur Abtriebsläche Hochdruckkolben. 
**    Rechnerisch ermitteltes Hubvolumen.
***   Maximal zulässiger statischer Betriebsdruck.
**** Rechnerisch ermittelte Förderleistung bei 6 bar Antriebsdruck und freiem Auslass.

Hochdruckpumpen mit Auslassgewinden vom Typ G oder NPT sind 
für Betriebsdrücke bis max. 1.050 bar (15.000 psi) zulässig. Für 
höhere Betriebsdrücke sind die Pumpen mit Hochdruckanschlüssen 
entsprechend dem gewünschten Druckbereich zu bestellen.

    !
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Chemische und Offshore-Industrie – GPD Serie                bis 3.000 bar (43.500 psi)

GPD-2-Pumpen
» Doppeltwirkend

» Mit zwei Luftantriebskolben

» Betriebsdrücke bis 3.000 bar (43.500 psi)

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

GPD30-2 1:60 508 31,0 600 8700 25,5 G 3/4 G 3/4 G 3/4 343 300 1016 78 

GPD60-2 1:120 257 15,7 1200 17400 13,0 G 3/4 G 3/4 G 3/4 343 300 1016 78 

GPD120-2  1:258 121 7,4 2580 37400 7,0 G 3/4 G 3/4 13/16-16 UNF 343 300 1016 78

         
(9M)

GDP180-2  1:384 69 4,2 3000 43500 4,4 G 3/4 G 1/4 3/4-16 UNF 343 300 1016 78

         
(6H)

GPD260-2  1:554 48 2,9 3000 43500 2,85 G 3/4 G 1/4 3/4-16 UNF 343 300 1016 78

         
(6H)

Optionen für GPD-Pumpen

•  Luftkontrolleinheit für GPD-Pumpen,   

 aus Filter-Druckregler-Kombination,   

 Kontrollmanometer und Absperrventil 

 Bestellcode: GPD30 mit C3

•  Luftkontrolleinheit wie oben mit   

 zusätzlichem Sicherheitsventil in der   

 Antriebsluftleitung zur Begrenzung des 

  Betriebsdruckes auf der Hochdruckseite  

 Bestellcode: GPD30 mit C3/SVLuft 

 (Bitte den einzustellenden Betriebs- 

 druck angeben.)

    !

    !



Optionen für GX-Pumpen 

•  Dichtungen aus UHMWPE und wahl-

 weise abhängig vom eingesetzten 

 Medium mit

–  FKM O-Ring Bestellcode: GX35 - FKM

–  NBR O-Ring Bestellcode: GX35 - NBR

–  EPDM O-Ring Bestellcode: GX35 - EPDM 

 siehe Medienbeständigkeitsliste
 

•  Luftkontrolleinheit für GX-Pumpen,   

 aus Filter-Druckregler-Kombination,   

 Kontrollmanometer und Absperrventil 

 Bestellcode: GX35 mit C2

•  Luftkontrolleinheit wie oben mit zu-

 sätzlichem Sicherheitsventil in der   

 Antriebsluftleitung zur Begrenzung des  

 Betriebsdruckes auf der Hochdruckseite  

 Bestellcode: GX mit C2/SVLuft 

 (Bitte den einzustellenden Betriebs- 

 druck angeben.)

Alle Hochdruckpumpen der GX-Serie sind für den Einsatz in explosionsgefährdete Bereiche der Zone 1 Kategorie 2G/2D IIC TX geeignet 

(Temperaturklasse abhängig von Medientemperatur).

Chemische und Offshore-Industrie  
GX Serie bis 1.000 bar (14.500 psi)

GX-Pumpen
» Betriebdrücke bis 1.000 bar (14.500 psi)

Die GX-Pumpen zeichnen sich durch große 

Förderleistungen aus. Durch ihre robuste

Bauweise, medienberührte Teile aus Edel-

stahl sowie einem korrosionsbeständigen 

Antriebsteil sind sie bei den rauen Einsatz-

bedingungen in der Offshore-Industrie ideal 

verwendbar.

• Material: Pumpenköpfe und Kolben   

 aus Edelstahl

• Dichtungen aus UHMWPE mit FKM-O-Ring  

 als Standard

Weitere Optionen auf Anfrage lieferbar.

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

GX35  1:36  110  6,71  360  5220  24,50  G 3/4 1 FNPT  3/8 FNPT  237  244  632 24,0

GX60  1:66  65  3,97  600  8700  23,00  G 3/4 1 FNPT  3/8 FNPT  237  244  632 24,0

GX100  1:117  36  2,20  1000  14500  9,00  G 3/4 1 FNPT  3/8 FNPT  237  244  632 24,0

GX170  1:177  36  2,20  1000  14500  5,50  G 3/4 1 FNPT  3/8 FNPT  274  249  622 30,0

*   Übersetzungsverhältnis aus Antriebsläche Luftkolben zur Abtriebsläche Hochdruckkolben. 
**    Rechnerisch ermitteltes Hubvolumen.
***   Maximal zulässiger statischer Betriebsdruck.
**** Rechnerisch ermittelte Förderleistung bei 6 bar Antriebsdruck und freiem Auslass.



 

24 | 25

Optionen für DPD-Pumpen 

• Luftkontrolleinheit für DPD-Pumpen,   

 aus Filter-Druckregler-Kombination,   

 Kontrollmanometer und Absperrventil 

 Bestellcode: DPD150 mit C3

• Luftkontrolleinheit wie oben mit   

 zusätzlichem Sicherheitsventil in der   

 Antriebsluftleitung zur Begrenzung 

 des Betriebsdruckes auf der Hoch-  

 druckseite - Bestellcode: DPD mit   

 C2/SVLuft (Bitte den einzustellenden  

 Betriebsdruck angeben.) 

DPD-Pumpen
» Betriebsdrücke bis 2.100 bar (30.500 psi)

DPD-Pumpen sind große Pumpen mit hohen 

Förderleistungen bei hohen Betriebsdrücken 

bis 2.100 bar (30.500 psi). Die Pumpen sind 

doppeltwirkend und in zwei verschiedenen 

Übersetzungsverhältnissen erhältlich.

Sonderpumpen
DPD-Serie bis 2.100 bar (30.500 psi)

Typ  Überset- Hubvolumen **  Betriebsdruck *** Förder- Anschlüsse  Maße   Ge-

 zungsver-        leistung  Luftan- Ein- Aus- in mm   wicht

  hältnis * cm3  cu.inch  bar  psi  l/min ****  trieb L lass A  lass B  A   B  C kg

DPD150  1:185  72  4,4  1500  21750  8,00 G 3/4 G 3/8  1 1/18-12 UNF  460  346  762 54,0

DPD200  1:268  72  4,4  2100  30450  2,11  G 3/4 G 3/8  1 1/18-12 UNF  460  346  762 54,0
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Die Auswahl der geeigneten Pumpe für Ihre Anwendung hängt, abgesehen von Gewicht und Abmaßen, im Wesentlichen von dem benötigten 

Betriebsdruck sowie der Förderleistung ab. Für die Berechnung der Förderleistung sind im Allgemeinen drei verschiedene Anwendungsfälle 

zu unterscheiden: 

Die hier angegebenen Leistungsdaten wurden mit optimalen Leistungsquerschnitten und dem jeweils benötigten Volumenstrom für den Luftantrieb ermittelt.

Pumpenauswahl

Pumpenauslegung                                                          F

1. Kontinuierlicher Förderstrom bei 

definiertem Druck

Bei solchen Anwendungen, z.B. einer 

kontinuierlichen Kühlung oder dem 

Spülen von Systemen, ergibt sich die 

Förderleistung i.d.R. aus der Anwendung

2. Betätigung von hydraulischen 

Zylindern

Entscheidende Kriterien sind: Füllvolumen 

des Zylinders, Zeit für die Betätigung des 

Zylinders sowie Anzahl der Betätigungen 

pro Minute. Mit folgender Formel kann die 

benötigte Förderleistung Q berechnet werden:

Q = AZ × hz × n  
in [l/min]

             min       

AZ = Kolbenläche Zylinder in [dm²]

hz = Kolbenweg Zylinder in [dm]

n  = Anzahl der Betätigungen pro Minute

3. Druckprüfung von Prüflingen mit 

definiertem Volumen

Bei der Druckprüfung von innendruck-

beaufschlagten Bauteilen sind besonders 

die Größen Druckaufbauzeit, Volumen des 

Prülings, das Kompressibilitätsmodul des 

Prüfmediums und der Druck von Bedeutung.

Für unbefüllte Prülinge gilt:

Q  =
 V + ( χ × ΔP × V )  

in [l/min]
                     TD  

Für befüllte Prülinge gilt:

Q =
 ( χ × ΔP × V )  

in [l/min]
                 TD  

V  = Prüfvolumen in [l]
χ  = Kompressibilitätsmodul Prüfmedium 

         in [1/GPa] (z.B. Wasser 0,5*1/GPa)

ΔP = Prüfdruck in GPa (1000 bar = 0,1 GPa) 

TD   = Zeit für Druckaufbau in [min]

Die Auswahl der geeigneten Pumpe erfolgt 

in 2 Schritten:

Schritt 1: Auswahl Pumpenbaureihe

Auf Basis von Betriebsdruck und Förderlei-

stung Ihrer Anwendung wählen Sie im Dia- 

gramm (s. rechts) eine Pumpenbaureihe aus. 

Die gezeigten Kennlinien (Diagonalen) basie-

ren auf einem Luftantriebsdruck von 6 bar. 

Beispiel: Der Betriebsdruck Ihrer Beispielan-

wendung beträgt 600 bar und die Förder-

leistung 1,0 l/min. Sie inden die Prozess-

parameterkombination als grauen Punkt im 

Diagramm markiert. Für Ihre Anwendung 

sind nur solche Pumpenbaureihen geeignet, 

deren Kennlinien sich im Fenster rechts 

oberhalb des Punktes beinden (Rechteck 

im Diagramm). Um Überdimensionierung zu 

vermeiden, wählen Sie nun die dem Punkt 

nächst gelegene Pumpenbaureihe im Fenster 

aus: In diesem Fall die G...D-Pumpen.

Schritt 2: Auswahl Pumpe

Die Auswahl der Pumpe erfolgt nun auf 

Basis der Förderleistungstabellen auf den 

Seiten 27-33. Bei dem Beispiel würde die 

G150D die gewünschten Leistungsparameter 

erzielen.
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Pumpentyp  Luftantriebs- Auslassdruck in bar 

  druck in bar 0/Atm 50 100 500 1000 1500 2000 3000 4000

 M[(O)(SF)]4  4 14,51        

  6 14,81        

  8 14,93        

M[(O)(SF)]8  4 6,93        

  6 7,07 0,89       

  8 7,13 3,39       

M[(O)(SF)]12 4 4,46 0,71       

  6 4,55 2,64       

  8 4,59 3,43 0,84      

M[(O)(SF)]22 4 2,17 1,58 0,44      

  6 2,22 1,92 1,33      

  8 2,24 2,05 1,70      

M[(O)(SF)]37 4 1,34 1,15 0,84      

  6 1,36 1,27 1,11      

  8 1,38 1,32 1,22       

M[(O)(SF)]72 4 0,71 0,67 0,60      

  6 0,72 0,7 0,67 0,06     

  8 0,73 0,72 0,70 0,33     

M[(O)(SF)]111 4 0,47 0,45 0,43 0,05     

  6 0,48 0,47 0,46 0,26     

  8 0,48 0,48 0,47 0,35 0,05    

M[(O)(SF)]189 4 0,28 0,27 0,26 0,17     

  6 0,28 0,28 0,28 0,23 0,11    

  8 0,28 0,28 0,28 0,25 0,18 0,08   

M111-2  4 0,35 0,34 0,33 0,24 0,03    

  6 0,35 0,35 0,35 0,30 0,19 0,04   

  8 0,36 0,35 0,35 0,32 0,26 0,16 0,04  

M189-2  4 0,20 0,20 0,20 0,18 0,12 0,05   

  6 0,21 0,21 0,21 0,19 0,17 0,13 0,08  

  8 0,21 0,21 0,21 0,20 0,19 0,16 0,14 0,06 

M111-3  4 0,23 0,23 0,23 0,19 0,12 0,02   

  6 0,24 0,23 0,23 0,22 0,18 0,13 0,06  

  8 0,24 0,24 0,24 0,23 0,20 0,17 0,13 0,03 

M189-3  4 0,14 0,14 0,13 0,12 0,11 0,08 0,05  

  6 0,14 0,14 0,14 0,13 0,12 0,11 0,10 0,06 0

  8 0,14 0,14 0,14 0,14 0,13 0,12 0,11 0,09 0,06 

M4D  4 24,6 

  6 25,1

  8 25,3

M8D  4 11,7

  6 12 0,1

  8 12,1 4,3

M12D  4 7,6 1,3 

  6 7,7 4,5

  8 7,8 5,9 1,4

M(O)22D  4 3,83 2,75 0,66      

  6 3,91 3,36 2,29      

  8 3,94 3,61 2,96      

M(O)37D  4 2,31 1,99 1,45      

  6 2,35 2,20 1,92      

  8 2,37 2,28 2,11      

M(O)72D  4 1,22 1,15 1,04      

  6 1,24 1,21 1,15 0,11     

  8 1,26 1,23 1,20 0,57     

M(O)111D  4 0,81 0,78 0,74 0,08     

  6 0,82 0,81 0,79 0,45     

  8 0,83 0,82 0,81 0,60 0,09    

M(O)189D  4 0,48 0,47 0,45 0,29     

  6 0,49 0,48 0,48 0,39 0,20 0,06   

  8 0,49 0,49 0,48 0,43 0,32 0,14

   Förderleistung in l/min   

Pumpenauslegung                                                          Förderleistungen
Förderleistungen der M-, MO- und MSF-Reihe



Förderleistungen

Pumpentyp  Luftantriebs- Auslassdruck in bar 

  druck in bar 0/Atm 50 100 200 300 400 500 600 700 800 

S15  4 9,11 3,82        

  6 9,38 6,60 0,91       

  8 9,50 7,78 4,28       

S25  4 6,59 4,39 0       

  6 6,72 5,60 3,36       

  8 6,78 6,10 4,74 0      

S35  4 4,22 3,48 2,16       

  6 4,31 3,93 3,26 1,03      

  8 4,34 4,12 3,71 2,36 0,30     

S60  4 2,70 2,44 2,03 0,75      

  6 2,75 2,62 2,41 1,76 0,80     

  8 2,78 2,70 2,57 2,18 1,60 0,83    

S100  4 1,52 1,45 1,35 1,07 0,68 0,19    

  6 1,55 1,51 1,46 1,32 1,12 0,87 0,57 0,20  

  8 1,56 1,54 1,51 1,42 1,30 1,15 0,97 0,75 0,50 0,21

S150  4 1,05 1,02 0,98 0,80 0,64 0,44 0,20   

  6 1,08 1,06 1,04 0,98 0,91 0,81 0,70 0,57 0,42 0,26

  8 1,08 1,07 1,06 1,03 0,98 0,93 0,86 0,78 0,69 0,59

S15D  4 17,21 6,17        

  6 17,56 11,93        

  8 17,71 14,30 6,78       

S25D  4 11,76 7,59        

  6 12,00 9,87 5,58       

  8 12,10 10,81 8,21       

S35D  4 7,43 6,08 3,66       

  6 7,58 6,89 5,65 1,54      

  8 7,64 7,22 6,48 3,99 0,18     

S60D  4 4,70 4,24 3,51 1,22      

  6 4,80 4,56 4,20 3,02 1,30     

  8 4,84 4,70 4,47 3,28 2,07 0,53    

S100D  4 2,62 2,50 2,33 1,84 1,16 0,30    

  6 2,68 2,62 2,53 2,28 1,93 1,49 0,95 0,32  

  8 2,70 2,66 2,61 2,46 2,25 1,98 1,66 1,27 0,83 0,33

S150D  4 1,82 1,76 1,69 1,50 1,24 0,92 0,54 0,10  

  6 1,85 1,83 1,79 1,69 1,56 1,40 1,20 0,98 0,72 0,43

  8 1,87 1,85 1,83 1,77 1,69 1,59 1,48 1,34 1,18 0,91

Förderleistungen der S- und S...SS-Reihe

Pumpentyp  Luftantriebs- Auslassdruck in bar 

  druck in bar 0/Atm 50 100 250 500 1000 1500 2000 2500 2800

S40-SS  4 3,88 3,21 2,05       

  6 3,95 3,62 3,03       

  8 3,99 3,79 3,43 1,41      

S80-SS  4 1,94 1,81 1,61 0,64      

  6 1,97 1,91 1,81 1,32      

  8 1,99 1,96 1,89 1,59 0,71     

S160-SS  4 0,97 0,94 0,90 0,74 0,32     

  6 0,99 0,97 0,95 0,87 0,66     

  8 1,00 0,99 0,98 0,93 0,80 0,35    

S200-SS  4 0,78 0,76 0,73 0,64 0,41     

  6 0,79 0,78 0,77 0,73 0,61 0,21    

  8 0,80 0,79 0,78 0,76 0,68 0,45 0,09   

S250-SS  4 0,62 0,61 0,60 0,54 0,41 0    

  6 0,63 0,63 0,62 0,59 0,53 0,31 0   

  8 0,64 0,64 0,63 0,61 0,57 0,44 0,25 0  

S350-SS  4 0,44 0,44 0,43 0,40 0,35 0,18    

  6 0,45 0,45 0,45 0,43 0,40 0,32 0,19 0,03  

  8 0,46 0,46 0,45 0,44 0,42 0,37 0,30 0,20 0,08 0

   Förderleistung in l/min
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Pumpentyp  Luftantriebs- Auslassdruck in bar 

  druck in bar 0/Atm 50 100 500 1000 1500 2000 3000 4000

G(SF)10  4 18,16         

  6 18,53 7,22        

  8 18,68 11,84        

G(SF)15  4 12,60 4,19        

  6 12,86 8,57        

  8 12,96 10,37 4,61       

G(SF)25  4 7,10 5,14 1,35       

  6 7,24 6,24 4,31       

  8 7,30 6,70 5,53       

G(SF)35  4 4,92 4,11 2,70       

  6 5,02 4,61 3,89       

  8 5,06 4,82 4,38       

G(SF)60  4 3,15 2,86 2,41       

  6 3,21 3,07 2,84       

  8 3,24 3,15 3,01 0,14      

G(SF)100  4 1,77 1,69 1,58       

  6 1,81 1,77 1,71 0,75      

  8 1,82 1,80 1,76 1,18      

G(SF)150  4 1,33 1,29 1,00       

  6 1,36 1,34 1,19 0,38      

  8 1,37 1,36 1,34 1,07 0,40     

G250  4 0,76 0,74 0,73 0,53 0,08     

  6 0,77 0,76 0,76 0,66 0,42 0,08    

  8 0,78 0,77 0,77 0,70 0,57 0,36 0,08   

G300  4 0,64 0,63 0,62 0,49 0,02     

  6 0,65 0,65 0,64 0,57 0,43 0,22    

  8 0,66 0,65 0,65 0,61 0,52 0,39 0,22   

G400  4 0,50 0,50 0,49 0,42 0,27 0,05    

  6 0,51 0,51 0,50 0,47 0,39 0,28 0,14   

  8 0,52 0,52 0,51 0,49 0,44 0,38 0,29 0,06  

G500  4 0,39 0,38 0,38 0,34 0,27 0,16 0,03   

  6 0,39 0,39 0,39 0,37 0,33 0,28 0,21 0,03

  8 0,40 0,40 0,39 0,38 0,36 0,33 0,29 0,18 0,03

Pumpentyp  Luftantriebs- Auslassdruck in bar 

  druck in bar 0/Atm 25 50 100 250 500 750 1000

G10D  4 28,28 16,84         

  6 28,85 23,02 10,97        

  8 29,09 25,56 18,27        

G15D  4 19,44 14,93 6,47        

  6 19,84 17,54 13,22        

  8 20,00 18,61 16,00 7,11       

G25D  4 10,11 9,91 7,98 1,90       

  6 11,34 10,73 9,74 6,64       

  8 11,43 11,06 10,46 8,59       

G35D  4 7,59 7,08 6,35 4,16       

  6 7,74 7,48 7,11 6,00       

  8 7,80 7,65 7,42 6,75 2,99      

G60D  4 4,94 4,74 4,48 3,77 0,07      

  6 5,04 4,94 4,81 4,44 2,55      

  8 5,08 5,02 4,94 4,72 3,58 0,07     

G100D  4 2,73 2,67 2,61 2,44 1,68      

  6 2,78 2,76 2,72 2,64 2,25 1,16     

  8 2,81 2,79 2,77 2,72 2,48 1,82     

G150D  4 2,06 2,03 1,99 1,91 1,54 0,55     

  6 2,10 2,09 2,07 2,02 1,84 1,33 0,59    

  8 2,12 2,11 2,10 2,07 1,96 1,65 1,20 0,61

   Förderleistung in l/min

Förderleistungen der G-, GSF-  und G...D-Reihe



Förderleistungen

Förderleistungen der G...-2-Reihe

Pumpentyp  Luftantriebs- Auslassdruck in bar 

  druck in bar 0/Atm 50 100 500 1000 1500 2000 3000 4000

G10-2  4 15,57 9,36         

  6 15,89 12,72 6,19        

  8 16,02 14,10 10,15        

G15-2  4 10,08 8,30 3,59        

  6 11,02 9,74 7,34        

  8 11,11 10,34 8,89        

G25-2  4 6,06 5,43 4,40        

  6 6,19 5,86 5,34        

  8 6,24 6,04 5,72        

G35-2  4 4,21 3,94 3,53        

  6 4,30 4,16 3,95        

  8 4,34 4,25 4,12 1,66       

G60-2  4 2,70 2,59 2,46 0,10       

  6 2,76 2,70 2,63 1,43       

  8 2,78 2,75 2,70 1,98 0,12      

G100-2  4 1,52 1,49 1,45 0,94       

  6 1,55 1,53 1,51 1,25 0,64      

  8 1,56 1,55 1,54 1,27 1,01 0,46     

G150-2  4 1,14 1,12 1,10 0,85 0,31      

  6 1,16 1,16 1,15 1,02 0,74 0,33     

  8 1,17 1,17 1,16 1,09 0,92 0,67 0,34    

G250-2  4 0,65 0,64 0,64 0,57 0,45 0,28 0,07    

  6 0,66 0,66 0,66 0,62 0,56 0,47 0,36 0,07   

  8 0,67 0,67 0,66 0,64 0,61 0,55 0,49 0,31 0,07  

G300-2  4 0,55 0,54 0,54 0,50 0,42 0,31 0,17    

  6 0,56 0,56 0,55 0,53 0,49 0,44 0,37 0,19   

  8 0,56 0,56 0,56 0,55 0,52 0,49 0,45 0,34 0,19  

G400-2  4 0,43 0,43 0,42 0,38 0,33 0,27 0,19    

  6 0,44 0,44 0,44 0,42 0,39 0,36 0,32 0,21 0,08  

  8 0,44 0,44 0,44 0,44 0,42 0,40 0,38 0,32 0,25  

G500-2  4 0,33 0,33 0,33 0,31 0,29 0,26 0,23 0,16 0,05  

  6 0,34 0,34 0,34 0,33 0,32 0,30 0,28 0,24 0,18  

  8 0,34 0,34 0,34 0,34 0,33 0,32 0,31 0,28 0,25

   Förderleistung in l/min

Pumpentyp  Luftantriebs- Auslassdruck in bar 

  druck in bar 0/Atm 50 100 200 300 400 500 600 700 800

GX35  4 29,40 14,90 6,00       

  6 34,20 20,90 12,60 1,40      

  8 37,50 25,00 17,30 6,70      

GX60  4 16,00 11,10 7,60 2,50      

  6 18,60 14,10 10,90 6,20 2,70     

  8 20,40 16,20 13,20 8,80 5,50 2,80 0,50   

GX100  4 9,00 7,30 6,00 3,80 2,20 0,80    

  6 10,50 8,90 7,70 5,70 4,20 2,90 1,80 0,90 0 

  8 11,50 10,00 8,90 7,00 5,60 4,40 3,40 2,50 1,60 0,90

GX170  4 5,50 5,40 5,20 4,75 4,10 3,30 2,40 1,30 0 

  6 5,60 5,60 5,50 5,25 4,95 4,54 4,06 3,50 2,89 2,19

  8 5,70 5,68 5,62 5,47 5,27 5,03 4,75 4,42 4,04 3,62

   Förderleistung in l/min

Förderleistungen der GX-Reihe
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Pumpentyp  Luftantriebs- Auslassdruck in bar 

  druck in bar 0/Atm 50 100 250 500 1000 1500 2000 2500 3000

GPD30  4 42,00 22,00 5,00       

  6 46,00 30,00 17,00       

  8 48,00 35,00 24,00       

GPD60  4 18,00 13,50 9,50       

  6 20,00 16,50 13,00 5,00      

  8 21,00 18,00 15,50 8,50      

GPD120  4 9,60 8,38 7,20 4,10      

  6 10,60 9,62 8,70 6,24 2,70     

  8 11,20 10,38 9,60 7,54 4,60     

GPD180  4 6,40 5,86 5,32 3,84 1,69     

  6 7,09 6,63 6,21 5,04 3,34 0,42    

  8 7,48 7,10 6,74 5,76 4,34 1,89    

GPD260  4 4,18 3,93 3,70 3,04 2,06 0,34    

  6 4,60 4,41 4,22 3,70 2,92 1,57 0,36   

  8 4,86 4,70 4,54 4,10 3,45 2,31 1,30 0,38  

GPD30-2  4 22,30 16,80 12,00       

  6 24,60 20,20 16,40 6,70      

  8 25,90 22,30 19,10 10,9      

GPD60-2  4 11,30 9,82 8,48 4,88      

  6 12,40 11,27 10,20 7,37 3,32     

  8 13,10 12,15 11,25 8,88 5,49     

GPD120-2  4 5,34 5,00 4,68 3,79 2,45 0,13    

  6 5,88 5,61 5,36 4,65 3,60 1,76 0,14   

  8 6,21 5,98 5,77 5,18 4,29 2,75 1,40 0,15  

GPD180-2  4 3,83 3,65 3,48 3,01 2,28 1,01    

  6 4,21 4,07 3,94 3,56 2,99 1,98 1,08 0,25  

  8 4,45 4,33 4,22 3,90 3,42 2,58 1,82 1,12 0,47 

GPD260-2  4 2,48 2,41 2,34 2,13 1,81 1,22 0,69 0,20  

  6 2,74 2,68 2,62 2,45 2,20 1,74 1,32 0,93 0,56 0,21

  8 2,89 2,84 2,79 2,65 2,44 2,05 1,70 1,37 1,07 0,77

   Förderleistung in l/min

Förderleistungen der GPD-Reihe

Pumpentyp  Luftantriebs- Auslassdruck in bar 

  druck in bar 0/Atm 50 100 500 1000 1250 1500 1750 2000

DPD150  4 8,10 7,93 7,67 3,82     

  6 8,30 8,19 8,06 6,10 1,37    

  8 8,37 8,30 8,22 7,04 4,18 2,61   

DPD200  4 2,06 2,03 1,99 1,44 0,22    

  6 2,11 2,09 2,07 1,79 1,17 0,75 0,22  

  8 2,12 2,11 2,10 1,93 1,55 1,30 1,00 0,65 0,25

   Förderleistung in l/min

Förderleistungen der DPD-Reihe



Hinweise zur Beständigkeit und Empfehlungen zu            MAXIMA

 Dichtungsausführung  Dichtungswerkstoff  Anmerkung Temperatur

 ohne Bezeichnung oder „L”  Polyurethan (PU) Nitril (NBR)  Standard -20°C - +80°C

 VE  Polyäthylen (UHMWPE) Flourcarbon (V)  Standard -20°C - +60°C

 VE / NBR  Polyäthylen (UHMWPE) Nitril (NBR)  Sonder -20°C - +60°C

 VE / EPR  Polyäthylen (UHMWPE) Äthylen Propylen  Sonder -20°C - +60°C

 VE / CRL  Polyäthylen (UHMWPE) Chloropren (CRL)  Sonder -20°C - +60°C

 VE / KAL  Polyäthylen (UHMWPE) Kalrez (KAL)  Sonder -20°C - +60°C

 SF  Gefülltes Telon (PTFE) Flourcarbon (V)  Standard -20°C - +60°C

Medium  Dichtungssatzausführung

  Standard  Standard  Sonder  Sonder  Sonder  Sonder  Pumpen-Reihe

  L  VE  VE / NBR  VE / EPR VE / CRL  VE / KAL  MSF und GSF

A  Aceton     •   •  •

 Ätherische Öle        •

 Äthylacetat       •  •

 Äthylalkohol    •  •  •  • •

 Äthylchlorid        •

 Äthylenglycol   •  • •  • •  •

 Ammoniak     •  •   •

 Ammoniumchlorid  •  •  •  •  •  • •

 Ammoniumhydroxid    •  •  •  •  •

 Ammoniumnitrat    •  •  •  • •

 Ammoniumsulfat    •  •  •  •  •

 ASTM-Öl Nr. 1  •  •  •     • •

 ASTM-Öl Nr. 2   •  •    • •

 ASTM-Öl Nr. 3   •  •    • •

 ASTM-Öl Nr. 4  •      • •

B  Bariumchlorid  •  •  •  •  •  •  •

 Bariumhydroxid   •  •  •  •   •

 Bariumsulid  •  •  •  •  •   •

 Baumwollsaatöl   •  •     •  

 Benzin   • •    •  •

 Benzol   •     •  •

 Blausäure   •   •    •

 Bleichlauge   •   •    •

 Bleinitrat    •  •  •   •

 Bleisulfat   •   •  •   •

 Borax  •  •   •    •

 Borsäure  •  •  •  •  •  •  •

 Bremslüssigkeit     •   • • 

 Brombenzol   •      •

 Bromwasser   •      •

 Bunkeröl   •  •     •

 Butadien   •     • •

 Butanol   •  •   •  •  •

 Butylacetat       •  •

 Bohröl  •  •  •    • •

C  Calciumchlorid  •  •  •  •  •  •  •

 Calciumcarbonat   •  •  •  •   •

 Calciumhydroxid   •  •  •  •   •

 Calciumhypochlorid   •   •    •

 Calciumphosphat  •  •  •  •   •

 Calciumsilikat   •  •  •    •

 Calciumsulid   •  •  •  •   •

 Celloguard   •  •  •  •   •

 Cetan   •  •     •

 Chloraceton     •    •

 Chromalaun   •  •  •  •   •

D  Diacetonalkohol     •    • 

 Diäthylenglycol   •  •  •  •   •

 Diesel  •  •  •    • •

E  Eisenchlorid  •  •  •  •   •  •

 Erdöl   •    • •

 Essig   •   •  •   •

F  Fettsäuren  •  •      •

 Fluorkieselsäure   •   •    • 
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Hinweise zur Beständigkeit und Empfehlungen zu            MAXIMATOR-Pumpen und Dichtungsversionen

Medium  Dichtungssatzausführung

  Standard  Standard  Sonder  Sonder  Sonder  Sonder  Pumpen-Reihe

  L  VE  VE / NBR  VE / EPR VE / CRL  VE / KAL  MSF und GSF

F  Flüssiggas (Propan / Butan)   •  •    • •

 Freon      •   • 

G  Gelatine   •  •  •    •

 Glukose   •  •  •    •

 Glycerin  • •  •  •  • •  •

 Glycol  • •  •  •  • • •

H  Halone  •   •     •

 Heizöl   •  •    • •

 Hexylakohol   •  •     •

 Hydrauliköl (Petroleumbasis)  •  •  •    • •

 Hydrazin     •    •

 Hydrolube   •  •  •    •

I  Isobutylalkohol   •   •  •  •  •

 Iso Propanol   •   •   •  •

 Iso Propylalkohol   •   •    •

K  Kaliumacetat     •    •

 Kaliumchlorid  •  •  •  •  •   •

 Kaliumnitrat  •  •  •  •  •   •

 Kaliumsulfat  •  •  •  •  •   •

 Kerosin  •  •  •    • •

 Kohlendioxid    •    • •

 Kupferchlorid  •  • •  •    •

L Leichtöl (Robenzol)   •  •    • •

 Leinöl   •  •     •

 Lindol (hydr. Flüssigkeiten)     •    •

M  Methan   •  •    • •

 Methylalkohol    •  •   • •

 Methylcarbonat   •      •

 Methychlorid        • •

 Mineralöle  •  •  •    • •

 Mobilöl SAE 20  •  •  •    • •

N  Natriumacetat     •   •

 Natriumbisulfat  •  •  •  •  •   •

 Natriumcarbonat   •  •  •  •  • •

 Natriumchlorid  •  •  •  •  •  • •

 Natriumperoxid   •   •   • •

 Natriumsulid  •  •  •  •  •  • •

P  Parafinöl   •  •     • •

 Pentan   •  •     • •

 Planzliche Öle   •  •    • •  

 Phenol       •  •

 Propan   •  •    • •

 Propylalkohol   •  •  •  •   •

 Phosphattester   •   •    •

S  Salzwasser   • •  •   • •

 Seifenwasser   •  •  •    •

 Silikonöle  •  •  •  •  •  • •

 Skydrol     •   • •

 Super-Benzin   •  •    • •

T  Terpentin   •  •    • •

 Tetrachloräthylen   •     •  •

 Tetralin   •     •  •

 Terpentinöl   •      •

 Toluol       • •

 Trichloräthylen   •     •  •

 Turbinenöl  •  •  •    • •

W  Wasser   •     • •

 Wasserstoffperoxid   •     •  •

 Weinsäure   •  •     •

Z  Zinkacetat     •    •

 Zinkchlorid   •  •  •  •   •

 Zitronensäure   •  •  •  •  • •

 Zuckerlösungen   •  •  •  •   •
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Zubehör

Für die Installation Ihrer MAXIMATOR-Pumpe 

führen wir ebenfalls ein umfangreiches 

Zubehörprogramm. So haben Sie die Wahl, 

sich für ein anschlussfertiges Pumpenag-

gregat oder aber für Einzelkomponenten zur 

Fertigung von hydraulischen Systemen in 

Ihrem Hause zu entscheiden. 

Bitte setzen Sie sich dazu mit MAXIMATOR in 

Verbindung bzw. fordern Sie unseren Katalog

„MAXIMATOR“-Hydraulikeinheiten” an.

Zubehör für druckluftbetriebene 
Hydraulikpumpen

Alle Steuer- und Regelvorgänge sind wegen 

des Druckluftantriebs von unübertroffener 

Einfachheit. Dadurch ist das ganze Gerät 

besonders robust, betriebssicher und 

unempindlich gegen härteste Betriebs-

beanspruchungen. 

Einfache Bedienung für höchste 
Beanspruchungen
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MAXIMATOR-Hydraulikeinheiten
   

G400-2 = MAXIMATOR Hydraulikpumpe 

Typ G400-2 

C2 = Luftkontrolleinheit „C2“, 

bestehend aus: 

• kombiniertem Filter-Wasserabscheider 

• Druckregelventil 

• Kontrollmanometer 0 – 10 bar (ø 40 mm) 

• Absperrventil

 

SV = Sicherheitsventil 

30 = Tankgröße 30 Liter 

F = fahrbar 

EV = handbetätigtes Entspannungsventil 

mit Rücklauleitung in den Tank
 

0 – 7000 (160) = Manometer 0 bis 

7000 bar, Durchmesser 160 mm 

W = geeignet für Wasserbetrieb 

AV2 = Anschlussblock mit zwei 

absperrbaren Druckausgängen
 

VA = Tank aus Edelstahl 

Zubehör-Komponenten:

1 Pumpentyp alle M-, S-, G-, GX-, GPD- und DPD-Typen möglich

2 Luftkontrolleinheit bestehend aus kombiniertem Filter-Wasserabscheider,  

Druckregelventil, Kontrollmanometer und Absperrventil: 

C1 für M-Pumpen

C1.5 für S-Pumpen

C2 für G-Pumpen

C3 für GX-, GPD- und DPD Pumpen

3 Luftsicherheitsventil SV in die Luftantriebsleitung montiert

4 Tankgrößen 6,5 Liter, 13 Liter, 30 Liter, 70 Liter, Standard in Aluminium, auf Wunsch in Edelstahl

5 Mobilität der Einheit F fahrbar, 

T tragbar, 

K Kranöse

6 Manometer Druckbereich / Gehäusedurchmesser (Kl. 1,6/1,0/0,6 lüssigkeitsgedämpft) 

7 Betriebsmedium O Öl (Tank aus Aluminium, Block und Anbauteile verzinkt)

W Wasser (Tank aus Aluminium, Anbauteile aus Edelstahl) 

VA Edelstahl (Tank und Anbauteile aus Edelstahl)

8 Entspannungsventil EV mit Rücklauleitung in den Tank

9 Anschlussblock mit Anzahl der  

Druckausgänge:

A1 1 Anschluss bis 

A6 6 Anschlüsse maximal (abhängig von Tankgröße)

V Option: Absperrventil für jeden Druckausgang (AV1-AV6)

10 Zusatzausrüstung SCHW Schwimmerventil zum automatischen Befüllen des Tanks, z. B. aus einer Wasserletung

SCHL Hochdruckschlauch

ZR Zusätzlicher Rücklaufanschluss

11 Sonderwünsche auf Anfrage jederzeit möglich

Bestellbeispiel:

G400-2/C2/SV/30/F/EV/0-7000(160)/W/AV2/VA, bestehend aus:



Weitere Leistungen
» Hydraulik und Pneumatik

Sichere Prozesse fahren 

Über Hochdruckpumpen hinaus bietet Ihnen Maximator ein 

umfangreiches Sortiment an druckluftbetriebenen Gasverdichtern 

für Betriebsdrücke bis zu 2.400 bar. Eine vollständige Baureihe 

von Ventilen, Fittings und Rohren bis zu 10.500 bar sowie eine 

Reihe von Zubehör wie Druckregler, Druckschalter, Filter, Kühler, 

Druckaufnehmer und Manometer komplettieren unser Angebot.

Darüber hinaus bieten wir ein breites Spektrum an Hydraulikeinheiten 

und Kompressorstationen für unterschiedlichste Anwendungen in 

den Bereichen allgemeiner Maschinenbau, Automobilbau, Chemische 

Industrie, Energie sowie Öl und Gas. Dabei unterstützen wir unsere 

Kunden weltweit mit individuellen Lösungen.
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Hydraulische Anlagen und Gasverdichterstationen 

• Kompakte Hydraulikaggregate für 

 Spann-  und Prüfanwendungen

• Injektionseinheiten und System zur 

 Probeentnahme

• Spüleinheiten (Flushing Stationen) 

 für extreme Umgebungsbedingungen

• Hydrauliksysteme für On- und Offshore  

 Anwendungen (Wellhead Control Panels,  

 Prüf- und Versorgungssysteme für 

 Sub Sea Control Module)

• Verdichterstationen zur Druckerhöhung 

 des Sperrdruckes bei gasgesperrten 

 Gleitringdichtungen

• Gasverdichterstationen für 

 Prüf- und Befüllaufgaben

• Hydraulikaggregate und Kompres-

 sorstationen im Edelstahldesign

• Nachspeisesysteme 

 für Gleitringdichtungen

Ventile, Fittings und Rohre

• Konstruktion und Produktion ausschließlich   

 in Deutschland

• Umfangreiche Produktpalette (Hochdruck-  

 ventile, Fittinge, Rohre, Rückschlagventile,   

 Leitungsilter, Adapter)
  

• Kurze Lieferzeiten dank hochlexibler    

 Fertigung

• Zertiikate für alle Produkte verfügbar   

 (Herstellererklärung, ATEX und weitere)  

Gasverdichter 

• Ölfreies Verdichten von technischen 

 Gasen und Druckluft bis zu 2.400 bar

• Druckluftbetriebene Kolbenverdichter   

 arbeiten nach dem Prinzip eines 

 Druckübersetzers

• Durch Druckluftantrieb für den Einsatz  

 im Ex-geschützten Bereich besonders  

 geeignet

• Kein Energieverbrauch bei langen   

 Druckhaltezeiten



Weitere Leistungen
» Hochdrucktechnik und Prüftechnik

Die MAXIMATOR GmbH entwickelt erfolgreich komplexe Systeme 

in der Hochdruck- und Prüftechnik und ist seit Jahrzehnten in 

diesem Bereich Marktführer. Als Spezialist der Hochdrucktechno-

logie bis zu 20.000 bar verfolgen wir das Ziel, jeden Kunden mit 

unseren Produkten beim Ausbau von Unternehmenspotentialen 

optimal zu unterstützen. 

Mit unseren Spitzenleistungen sind wir Partner namhafter Unterneh-

men der Automobil- und Zulieferindustrie, der Chemie-, Kunststoff-, 

Öl- und Gasindustrie. Wir übernehmen die fachkundige Beratung, 

Projektierung und Lieferung von Prüf- und Produktionsanlagen. 

Darüber hinaus entwickeln wir Speziallösungen, die exakt auf die 

Anforderungen von Herstellern zugeschnitten sind.

Die Grenzen des Machbaren ausweiten
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Prüf- und Produktionsanlagen 

• Autofrettage Maschinen (20.000 bar)

• Dichtheits- und Berstdruckprüftechnik

• Montage- und Funktionsprüfanlagen

• Aufweitanlagen

• Impulsdruckprüfanlagen (6.000 bar)

• Hochdruck-Umformungsanlagen

• Prüftechnik für Kunststoffkomponenten

• Prüftechnik für hochdrucktragende 

 Komponenten der Wasserstoffmobilität

Gas- und Wasseranlagen für das Innendruck-Spritzgießverfahren

• Systeme zur Hochdruck 

 Stickstoffversorgung

• Gasregel und Verdichterstationen

• Stickstoffspülmodule

• Wasser-Innendruck-Systeme

• Gas- und Wasserinjektoren

• Gasdosierstationen

• Prozessüberwachung der 

 Gasinnendruckregelung

• Hydraulikaggregate zur Steuerung 

 hydraulischer Antriebsvorrichtungen,   

 Ventilnadeln und einziehbarer Gas- 

 und Wasserdüsen



» Besuchen Sie auch unsere Website:
   www.maximator.de

Überall an Ihrer Seite

Mit unseren internationalen Partnerunternehmen stehen 

Ihnen immer erfahrene Fachleute der Hochdrucktechnik 

zur Verfügung. Detaillierte Kontaktinformationen über unsere 

internationalen Partner haben wir für Sie auf unserer Website 

unter: www.maximator.de/vertrieb+weltweit zusammengestellt.

MAXIMATOR GmbH

Lange Straße 6, 99734 Nordhausen, 

Telefon +49 (0) 3631 9533 – 0, 

Telefax +49 (0) 3631 9533 – 5010 

info@maximator.de

3999.0480 | 09/2015
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3/3-Wege-Proportionalventil
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Allgemeine Beschreibung

Das MAXIMATOR-Proportional-Ventil gestattet in 
Verbindung mit der Regelelektronik eine  
einfache, schnelle und stetige Regelung der Grö-
ßen Durchluss und Druck für Gase und Flüssig-
keiten mit großer Wiederholgenauigkeit.  

Die konzipierten Nenngrößen 10 mm und 4 mm 
ermöglichen die Anwendung bei einer Vielzahl 
von Regelungsaufgaben in der Verfahrenstech-
nik.

Das 3/3-Wege-Proprtionalventil ist hydraulisch 
vorgesteuert und kann mit oder ohne Vorsteuer-
hydraulikversorgung geliefert werden.

Maximum Pressure.
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Aufbau

Das MAXIMATOR-Proportionalventil lässt sich in fol-
gende Hauptelemente unterteilen: 

•	 Ventilgehäuse
•	 aufmontiertes Vorsteuerventil zur Beschaltung 

des Hauptventils
•	 Hauptventileinheit mit Dichtungen, Kolben und 

Rückstellfeder
•	 Druckfester Wegaufnehmer zur Kontrolle des 

Hauptventilhubes
•	 Druckaufnehmer (extern) optional
•	 Regelelektronik (extern) optional

Funktion

Das Ventil ist ein metallisch dichtendes 3/3 Wege-
Sitzventil. Das Öffnen und Schließen des Ventils 
erfolgt mit dem hydraulisch betätigten Stellkolben.

Ein elektrisches Signal wird der Regelektronik als Soll-
wert vorgegeben. Dieser Sollwert kann der Analog-
ausgang eines Prozessrechners, einer Steuerung oder 
eines manuell bedienten Sollwertgebers sein.

Das Sollwertsignal bewirkt über die Regelelektronik 
des Steuerventiles ein Verschieben des Kolbens gegen 
die Wirkrichtung der Druckfeder.

Der kraftschlüssig angelegte Ventilkegel wird durch 
die Spindel aus dem Ventilsitz gehoben bzw. die 
Ventilspindel wird bis zur Öffnung der Entlastungs-
verbindung verschoben. Somit kann der Verbraucher 
mit Gas versorgt oder entlastet werden.

Der Istwert des Druckes auf der Verbraucherseite, der 
durch einen Druckaufnehmer gemessen wird, geht als 
Analogwert in den Lageregelkreis des Ventiles ein.

 

Normal-Stellung
Der Stellkolben wird nach dem Einschalten der Hyd-
raulikversorgung und dem Aktivieren der Elektronik in 
die Normal-Stellung des Ventils gefahren.
Es erfolgt kein Druckaufbau.           A nach R offen!
 
Druckaufbau
Der Stellkolben bewegt sich nach rechts, verschließt 
dabei R-Medienrückluss und öffnet P-Medieneinlass.
Es erfolgt ein Druckaufbau.                    von P nach A!
 
Druckabbau
Der Stellkolben bewegt sich nach links, verschließt 
dabei P-Medieneinlass und öffnet R-Medienrückluss. 
Es erfolgt ein Druckabbau.                     von A nach R!

Abb.: Baugruppen 3/3-Wege Proportionalventil

Abb.: Blockschaltbild 3/3-Wege Proportionalventil

Abb.: Schaltbild 3/3-Wege Proportionalventil

Maximum Pressure.



MAXIMATOR GmbH, Lange Straße 6, 99734 Nordhausen, Telefon +49 (0) 3631 9533 – 0, Telefax +49 (0) 3631 9533 – 5010, www.maximator.de, info@maximator.de

Technische Daten
Typ NG 10 NG 4

Bauart Sitzventil Edelstahl Sitzventil Edelstahl

max. Betriebs-
druck

750 bar 1000 bar 750 bar 1000 bar

Vorsteuerventil Regel-
karte

OBE
Regel-
karte 

OBE
Regel-
karte

OBE IAC-R
Regel-
karte

OBE Atex

Masse 20,5 kg 20,9 kg 20,5 kg 20,9 kg 10,5 kg 12,7 kg 12,7 kg 10,5 kg 12,7 kg 12,7 kg

Nennweite 10 mm 4 mm

max. Ventilhub 7 mm 4 mm

Zulässige 
Betriebstempe-
ratur

-10°C bis +80°C -10°C bis +80°C

Einbaulage beliebig beliebig

Abdichtung metallisch metallisch

Schutzart (Ste-
cker gesteckt)

IP 65 IP 65

empfohlene 
Filtrierung

60 micron 60 micron

Hydraulischer 
Antriebsdruck

160 bar 160 bar

Versorgungs-
spannung

24 V DC ± 5% Restwelligkeit 24 V DC ± 5% Restwelligkeit

Anschluss Soll-
werte

0-10 V Differenzeingang 0-10 V Differenzeingang

Abb.: Anschlüsse 3/3-Wege Proportionalventil

Maximum Pressure.
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Optionen

Vorsteuerventil mit Regelkarte

Die Steuerelektronik mit PID-Regler, Istwert- und 
Sollwerteingang wird als 19”-Karte, abgestimmt auf 
das jeweilige Ventil, mitgeliefert.

Die zum Ventil gehörende 19” 3HE-Regelkarte enthält 
den Druck- und Lageregler für das Ventil und den 
Verstärker für das Vorsteuerventil.

Die Sollwerteingänge für Druck, Ventilöffnung
sowie der Istwerteingang sind als Differenzeingänge 
vorhanden. 

Die Charakteristik des PID-Reglers ist grob mittels
DIL-Schalter auf der Karte und fein auf der Frontplat-
te einstellbar.

Vorsteuerventil mit eingebauter Elektronik 
(OBE)

Das Vorsteuerventil mit integrierter Wegerückführung 
und eingebauter Ventilelektronik ist ab Werk kalib-
riert.

Als elektrischer Anschluss steht ein 6P+PE Signalein-
gang mit Differenzverstärker (Schnittstelle A1 ±10V 
oder F1 4...20 mA (Rs 200 Ω) zur Verfügung.

IAC-R Vorsteuerventil

Das Vorsteuerventil mit integriertem digitalen Achs-
Controller (IAC-R) und Feldbus-Schnittstelle bietet 
eine Regelfunktionalität für:

•	 Volumenstromsteuerung
•	 Positionsregelung
•	 Druckregelung
•	 p/Q-Funktion
•	 Ablösende Positions-/Druck- und Positions-/Kraft-

Regelung

Die Sollwertvorgabe/Istwert-Rückmeldung kann 
analog (Strom oder Spannung) oder über Feldbus 
erfolgen.

Ex-Schutzversion

Die Ex-Schutz-Vorsteuerventile sind direkt gesteuerte 
Proportionalwegeventile mit elektrischer Lagerege-
lung des Steuerkolbens. 

Als Antrieb wird ein Permanentmagnet-Linearmotor 
eingesetzt, der den Steuerkolben aus der federzen-
trierten Mittelstellung in beide Arbeitsrichtungen 
verstellt. 

Lageregelelektronik und pulsweitenmodulierte 
Treiberelektronik sind im Vorsteuerventil integriert. 
Das ermöglicht eine direkte Ansteuerung des Ventils 
beispielsweise aus der Maschinensteuerung ohne 
zwischengeschaltete Elektronik.

Einbauversionen

Das 3/3-Wege Proportionalventil steht entweder als 
Rohrleitungseinbau- oder Plattenaufbauversion zur 
Verfügung. 

Die nachstehende Abbildung zeigt eine Plattenauf-
bauversion des 3/3-Wege Proportionalventils montiert 
in einer Standard Regelblock mit Vorsteuerhydraulik.

Abb.: 3/3-Wege Proportionalventil in Ex-Schutz Ausführung mit 
Vorsteuerhydraulik

Abb.: MAXIMATOR-Regelblock mit zwei Proportionalventilen und 
Vorsteuerhydraulikversorgung

Maximum Pressure.
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Typ Artikelnummer Druckbereich
Abmaße (in mm)

A B C
NG 4 mit Regelkarte, Plattenaufbau 3920.0261

750 bar

281 179 82

NG 4 mit OBE, Plattenaufbau 3920.4242 285 181 82

NG 4 mit Regelkarte, Rohrleitungseinbau 3920.0804 281 184 82

NG 4 mit OBE, Rohrleitungseinbau 3920.3687 285 186 82

NG 4 mit IAC-R Vorsteuerventil, Plattenaufbau 3920.6240 285 213 80

NG 10 mit Regelkarte, Plattenaufbau 3920.0994 316 238 102

NG 10 mit OBE, Plattenaufbau 3920.5630 316 229 102

NG 4 mit Regelkarte, Plattenaufbau 3920.2552

1000 bar

281 179 82

NG 4 mit OBE, Plattenaufbau 3920.5859 285 181 82

NG 4 mit EX-Schutz Vorsteuerventil, Plattenaufbau 3920.6521 309 222 82

NG 10 mit Regelkarte, Plattenaufbau 3920.2553 316 238 102

NG 10 mit OBE, Plattenaufbau 3920.5177 316 229 102

Abb.: Abmaße 3/3-Wege Proportionalventil

Maximum Pressure.
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Zubehör

Anschlussplatten

Je nach Typ (NG4 oder NG10) und Druckbereich bietet 
Maximator die passende Anschlussplatte. In der 
nachstehenden Tabelle sind die Bestellnummern der 
Anschlussplatten aufgeführt.

Hydraulikaggregate

Als Hilfsenergie wird hydraulische Stellenergie benö-
tigt. Es sollte ein Mindestdruck von 120 bar genutzt 
werden. Zur Steuerung des Ventiles können kurz-
fristig große Mengen Hydrauliklüssigkeit benötigt 
werden.

Der Volumenstrom richtet sich nach der Aufgaben-
stellung der Regelung. Kurzzeitig können Volumen-
ströme bis zu 40 l/min von dem Vorsteuerventil 
benötigt werden, jedoch je Regelzyklus maximal ein 
Ölvolumen von ca. 56 cm3 (Ventil-Nenngröße 10) bzw. 
15 cm3 (Ventil-Nenngröße 4).

Typ 750 bar 1000 bar

NG4 3920.1517 3920.7105

NG10 3520.0155 3520.0208

Durch Verwendung eines kleinen Speichers und in 
Abhängigkeit der Häuigkeit einer Regelung muss das 
entsprechende Hydraulikaggregat für den Antrieb 
ausgewählt werden.

Typ MO22D S35D S35D komplett mit 
Druckluftilter

Abbildung

Bestellnummer 3920.0113 3920.1429 3920.2792

Abb.: Blockschaltbild Regelblock mit  
Vorsteuerhydraulikversorgung

Maximum Pressure.
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Kennlinie NG4

Kennlinie NG10

Maximum Pressure.


